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A) ATV - ANGABEN ZUR BAUSTELLE

Allgemeine technische Vertragsbedingungen (ATV) - Angaben zur Baustelle

Ergdanzende Angaben und Ausfiihrungshinweise zu den Allgemeinen Technischen
Vertragsbedingungen fiir Bauleistungen auf der Basis der DIN 18299.

Die Angaben sind bei der Kalkulation zu beriicksichtigen und, sofern sie nicht durch
eigene Positionen abgedeckt sind, in die Einheitspreise einzukalkulieren. Die den
Abschnitten, auch zur leichteren Zuordnung vorangestellten Hinweise, sind als ZTV zu
werten und entsprechend in der Kalkulation zu beriicksichtigen.

A Angaben zur Baustelle

A.01 Lage der Baustelle

Das zu bebauende Grundstiick liegt auf dem Gelande Gabersee in 83512 Wasserburg am Inn,
Gemarkung Attel, Flurnummer 742, 1343, Grundstiickseigentimer Bezirk Oberbayern. Das
Gaberseegelande liegt direkt am Inn, éstlich von Miinchen sowie nérdlich von Rosenheim. Die
Zufahrt erfolgt wahlweise Uber die B304 (Ost-West-Achse) oder tUber die B15
(Nord-Siid-Achse). Abgehend vom Kreisverkehr am Ortseintritt nach Wasserburg wird das
Gelande befahren. Uber die nérdliche Feuerwehrumfahrung, die spater den gesamten neuen
Gebaudekomplex umschlielt, ist das Baufeld zu befahren. Hier wird der dritte Bauabschnitt des
Neubaukomplexes errichtet. Im Folgenden dieser ATV wird vom 3. Bauabschnitt gesprochen.

Der AN hat sich unbedingt vor Ort mit den Gegebenheiten und der Hanglage der zu
errichtenden Gebaude vertraut zu machen und die zu bearbeitenden Flachen bzw. die
Verkehrsinfrastruktur zu besichtigen, um sich von der Form, der GroRRe der Flachen und den
Logistikmaoglichkeiten ein Bild zu machen. Nachforderungen aus Unkenntnis der ortlichen
Gegebenheiten kdnnen nicht anerkannt werden.

Die drtliche Situation kann aus dem beiliegenden Lageplan enthommen werden.

A.02 Besondere betriebliche Bedingungen

Der 3. Bauabschnitt grenzt an den bereits errichteten 2. Bauabschnitt, der sich im Klinikbetrieb
befindet. Konkret wird der Neubau dieses 3. Bauabschnittes an das bestehende Bauteil E
angeschlossen. Die angrenzenden/umgebenden Klinikgebaude sind im Klinikbetrieb.

Nordlich des Baufeldes ist der Haupteingang zum neuen Gebaudekomplex sowie der Neubau
der RoMed-Klinik (somatische Kilinik) positioniert. Auf der Ostseite ist ein Bettenhaus der
Kbo-Inn-Salzach Kliniken (psychatrische Klinik) verortet, etwas nérdlich davon gelegen der
gemeinsam genutzte Verbindungsbau der beiden Kliniken. Auf der Westseite des Geléandes an
der Feuerwehrumfahrung ist ein Fluglandeplatz fir Helikopter errichtet. Bei Flugvorgangen
kommt es zu unregelmaBigen, kurzzeitigen Sperrungen der Feuerwehrumfahrung/Zufahrt zum
Baufeld. Es ist von ein bis zwei Flugereignissen am Tag auszugehen.

Die Zufahrt zur Notaufnahme abgehend von der Feuerwehrumfahrung ist jederzeit freizuhalten.

Auf den laufenden Klinikbetrieb beider Klinikbetreiber ist wahrend der gesamten MaRnahme
Rucksicht zu nehmen. Die Baustelle ist entsprechend dauerhaft und zuverlassig zu beschildern
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und zu sichern. Es ist des Weiteren zu berlcksichtigen, dass durch die in den umliegenden
Gebauden in psychatrischer Behandlung befindlichen Patienten, dem Schutz der Baustelle zum
umgebenden Klinikbereich besondere Bedeutung zukommt.

Aufgrund des grof3en 6ffentlichen Interesses am Baufortschritt und der unmittelbaren
angrenzenden Klinikgebauden ist ganzwochig mit Schaulustigen und interessierten Blirgern zu
rechnen. Entsprechend dirfen auf3erhalb des gesicherten Baustellenbereichs keine Materialien,
Werkzeuge oder Gerate gelagert werden. Geparkte Fahrzeuge missen abgesperrt und
gesichert sein.

Die Arbeitszeit auf der Baustelle beschrankt sich maximal auf den Zeitraum 07:00 bis 18.00 Uhr
und nur auf Werktage (Montag bis Samstag). Larmintensive Arbeiten sind in der Mittagszeit von
12.00 bis 13:00 Uhr, bedingt durch die Kliniken in unmittelbarer Nachbarschaft zur Baustelle,
nicht gestattet. Nachtarbeit im Zeitraum (18:00 bis 07:00 Uhr) sowie Arbeit an Sonn- und
Feiertagen ist nur nach Zustimmung durch den Klinikbetrieb und Einholen der nétigen
behordlichen Genehmigungen zulassig.

Dies betrifft vorwiegend Arbeiten, die mit dem unmittelbaren Anschluss an das bestehende
Gebéaude/Bauteil E in Verbindung stehen.

Es ist die AVV zum Schutz gegen Bauldrm sowie die 32. BImSchV zu beachten und einzuhalten.
Grundsatzlich ist die Verwendung gerauscharmer Baumaschinen zu kalkulieren.

A.03 Art und Lage der baulichen Anlage
a) Allgemein:

Der Neubau des Bauteils C und D sowie des Verbindungsbaus Bauteil CD beinhaltet zwei
Gebaudeteile, die im gesamten Klinikkomplex dem 3. Bauabschnitt zugeordnet sind. Die
Bauteile B, E und F wurden bereits erstellt, es folgen in weiteren Bauabschnitten die
Gebéaudeteile D und A.

Fir das zu errichtende Bauteil C und D ist jeweils folgende Nutzung geplant:

- Vier Treppenhauser, eine Aufzugsgruppe mit zwei Aufziigen

- Ebene 0: Technikrdume und -zentrale, Umkleiden

- Ebene 1 - 3: je eine Pflege-Doppel-Station mit 2 x 25 Betten

Fir das zu errichtende Bauteil Verbindungsbau CD ist folgende Nutzung geplant:
- Ebene 0: Technikrdume und -zentrale, Umkleiden

- Ebene 1 - 2: Blro-/Arztzimmer
- Ebene 3: Bereitschaftsraume

b) Gebaudekennzahlen:

AufRenmale der Bauwerke:
(siehe auch die beiliegenden Grundrisse)

- Bauteil C/D: ca.L 62,50 mxB 47,80 mx H 16,60 m
- Bauteil CD: ca.L 14,50 m x B 30,30 m x H 16,60 m

- BRI Bauteil C/D: ca. 48.500 m3
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- BGF Bauteil C/D: ca. 11.700 m2
- NRF Bauteil C/D: ca. 9.900 m2

Geschosshohe:
(siehe auch die beiliegenden Schnitte)

- Ebene 0: ca.4,5m
- Ebene 1und 2: ca.3,9m
- Ebene 3: ca. 4,3 m

Bodenaufbauten:

- Ebene O und 1: ca. 10 cm
- Ebene 2 und 3: ca. 9 cm

c) Angaben zur Statik:

Das Gebaude wird in der Stahlbetonskelettbauweise errichtet. Die tragenden Elemente sind
vorrangig Stitzen und aussteifende Wande. Diese werden ebenso wie die Decken in Stahlbeton
ausgeflhrt. Die punktgestltzten Flachdecken erhalten im Bereich der Stlitzenauflager
Dubelleisten als Schubbewehrung. Die Treppenlaufe sind durch Tronsolen von den Podesten
schalltechnisch entkoppelt.

Die erdberihrten Bauteile, Bodenplatte sowie die Wande werden nach der WU-Richtlinie
bemessen. Die Griindung des Baukdrpers erfolgt auf einer 60 cm starken Bodenplatte.

d) Baustoffe:

Betone flr Wande, Decken, Stiitzen, Bodenplatte zw. C25/30 und C35/45, teilweise hWe/WU
Baustahl BSt 500 S+M, Stahl S235 JR

e) Lastannahmen:

Bettenzimmer, WC, Nasszellen, Bereitschaftsraume Kat. A2:

- Standige Einwirkungen (25 kN/m3*h): 8,00 kN/m2
- Belag + abgehangte Decke: 2,00 KN/m2
>g = 10,00 kN/m2

- Nutzlasten: 1,50 kN/m2
- Trennwandzuschlag: 0,80 kKN/m2
- Technikabhangung: 0,50 kN/m2

>g=2,80 kN/m2
gew. q =3,50 kN/m?

- Flure: q =4,00 kN/m2
- Raucherbalkon/Terrassen: q =4,50 kN/m2
g = 2,50 kN/m2

- Treppenlauf und Podest (Kat. T2): g =5,00 kN/m2
g=2,00 kN /m?
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Stationsraume, Pforte, Biroflachen, Umkleide, Aufenthaltsraume, Arztzimmer Kat. B1:

Standige Einwirkungen (25 kN/m3*h): 8,00 kN/m2
Belag + abgehangte Decke: 2,00 kN/m2
>g=10,00 kN/m2

- Nutzlasten: 2,00 kN/m2
- Trennwandzuschlag: 0,80 kN/m2
- Technikabhangung: 0,50 kKN/m2

>g=3,30 kN/m2
gew. q =3,50 kN/m2

f) _Angaben zur Gebaudehdlle:

Die Fassaden sind zum Grof3teil als Keramikfassade geplant und werden im Bereich der
Magistrale und der Innenhdéfe durch eine Pfosten-Riegel-Fassade erganzt. Die Dachflachen sind
als bitumindses Umkehrdach mit aufliegendem extensivem Begriinungsaufbau und
Photovoltaikanlagen geplant. An der Siidseite befinden sich die Raucherbalkone, die mittels
einer Glasfassade abgetrennt werden.

gq) _Angaben zum Innenausbau:

Die Technikebenen werden mittels Sichtmauerwerk und teilweise folgenden Putzarbeiten
ausgebaut, die Bdden beschichtet. In den héherliegenden Ebenen kommen nichttragende
Gipskartonwande zum Einsatz, die Oberflachen werden gespachtelt und gestrichen. In den
Fluren kommen Gipskartondecken sowie reversible Metalldecken zum Einsatz. Die
Bettenzimmer erhalten keine Abhangdecken, die sichtbaren Betondecken werden gespachtelt
und gestrichen. Des Weiteren werden in den Bettenzimmern Fertignasszellen zu einem frihen
Zeitpunkt eingebracht. Der FuBbodenaufbau besteht aus einem schwimmendem Estrich und
einem Oberbodenbelag.

h) Sanitarinstallationen:

Im Bauteil C wird ein neuer Hausanschlussraum zur Versorgung der Gebaudeteile A, B, C und
D mit Kaltwasser geschaffen. Im Hausanschlussraum werden die einzelnen Gebaudeabgange
inkl. Wasserzahlung vorgesehen.

Die Versorgung der einzelnen Bauteile erfolgt getrennt in Ost und West. Je Gebaudeteil wird
eine eigene Kaltwassereinspeisung sowie Warmwasserbereitung inkl. Enthartungsanlage
vorgesehen.

Die Versorgung mit Kalt- und Warmwasser je Gebaudeteil erfolgt Gber zwei Hauptsteigstrange
und einer horizontalen ErschlieRung (Verzug Leitungen im Geschoss).

i) Heizungs- und Kélteinstallationen:

Die Anbindung der Unterzentralen Heizung erfolgt iber Warmeulbergabestationen in den
Bauteilen C und D. Das Nahwarmenetz wird bei Bauteil C an die Primarleitung von Haus E
sowie an einen zusatzlichen Primaranschluss von der Bestandsleitung des ehemaligen Haus 50
angeschlossen, um den Ringschluss herzustellen. Die Trinkwassererwdrmung erfolgt durch
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kaskadierende Frischwasserstationen in den Heizungszentralen. Die Etagen werden mit
Roéhrenradiatoren ausgestattet. Die Time-Out-Raume erhalten eine Deckenheizung. Die Bader
werden als Fertignasszellen mit integrierter Wandheizung ausgefuhrt und angeschlossen.

In der Bestandskaltezentrale BT F wird eine weitere Kaltemaschine mit zusatzlichem
Ruckkihlwerk auf dem Dach des BT F errichtet. Im Bestand wurde dafiir bereits eine
Platzvorhaltung bertcksichtigt. Die ganzjahrig anfallende Kalteleistung soll bei entsprechender
AuRenlufttemperatur Uber eine freie Kiihlung bereitgestellt werden. Hierfiir wird im Bestand in
der Kaltezentrale in Bauteil F ein weiterer WarmeuUbertrager mit 250 kW nachgeristet. Die
entsprechenden Vorhaltungen sind im Bestand vorhanden. Die Bauteile C und D werden tber
die gemeinsame Versorgungsleitung fur Bauteil B und E versorgt. Die Leitung wurde im Bauteil
E im Flur bereits bis zur Gebaudegrenze verlegt. Bei Ausflihrung des BA 3 kann nun an die
vorhandene Leitung angeschlossen werden. Die Abnehmer sind im Wesentlichen die
Kuhlregister der RLT-Anlagen, die Bauteilaktivierung sowie die Umluftkiihigerate der
ELT/EDV-Raume.

In den Bettenzimmern ist eine Betonkernaktivierung vorgesehen. Die Ausflhrung erfolgt durch
das Gewerk Hochbau.

i) Raumlufttechnische Anlagen:

Lufttechnische Anlagen

Zu- und Abluftanlage RLT 1 Bauteil C
Zu- und Abluftanlage RLT 2 Bauteil C
Zu- und Abluftanlage RLT 3 Verbindungsbau C-D
Zu- und Abluftanlage RLT 7 Bauteil D
Zu- und Abluftanlage RLT 8 Bauteil D

Es werden zentrale kombinierte Zu- und Abluftanlagen in den jeweiligen Bauteilen installiert. Sie
dienen zur Abfihrung von Stoff- und Warmelasten, Zufihrung unbelasteter Zuluft sowie zur
Ruckgewinnung von Warme- und Kalteenergie.

Die Zuluft wird Uber Drallauslasse in den Behandlungs- und Patientenzimmern, Schlitzauslassen
in den Bettenzimmern sowie Brandschutzkasten in den notwendigen Fluren eingebracht.

Die Abluft wird Gber Drallauslasse, Tellerventile in den Nasszellen sowie Brandschutzkasten in
den notwendigen Fluren abgesaugt.

In den Technik-, Sanitar- und Nebenraumen kommen Liftungsgitter sowie Tellerventile flr Zu-
und Abluft zum Einsatz. Bei hdheren Volumenstromen kommen Drallluftauslasse zur
Anwendung.

Geraéteaufstellung:
Die Luftungsgerate werden in der Liftungszentrale im Untergeschoss der jeweiligen Bauteile
aufgestellt.

AuBenluftansaugung und Fortluftabfiihrung:

Die Ansaugung der AulRenluft erfolgt Uber sichtbare runde Ansaugtirme in Edelstahl. Die
dazugehdrigen Ansaugschachte aus Stahlbeton und Schachtleiter zum Anschluss der Tirme
werden seitens Hochbau errichtet. Die Fortluft wird wie die Auf3enluft Gber einen bauseitigen
Betonschacht und einen Fortluftturm ausgeblasen.

Wérmerlickgewinnung:
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Jedes RLT-Gerat verfugt Uber ein eigenes Kreislaufverbundsystem mit separatem
Hydraulikmodul und Plattenwarmetauschern im Zuluft- und Abluftgerat.

Kihlung und Erwarmung der Zuluft auf Solltemperatur erfolgt Gber das Einspeisen von
Pumpenwarm- bzw. Pumpenkaltwasser in das Hydraulikmodul. Zusatzlich befindet sich ein
Wabenbefeuchter zur adiabaten Fortluftkiihlung in den Abluftgeraten.

Zur Nachristung einer Zuluftentfeuchtung wird eine Leerkammer in den jeweiligen Zuluftanlagen
fur die Bauteile C und D vorgesehen.

Abluftanlage Batterierdume

- Abluftanlage RLT 4 Batterieabluft Bauteil C
- Abluftanlage RLT 9 Batterieabluft Bauteil D

Die Abluftanlage dient zur Abflihrung von Stoff-/Warmelasten. Die Abluft-Anlage besteht aus
einem Rohrventilator, Luftleitung, Schallddmpfer und Brandschutzklappen.

Die Zuluft wird durch die zentralen Anlagen bereitgestellt.

Abluftventilatoren Raucherbereiche

Abluftventilator RLT 5 Raucherbalkon Bauteil C
Abluftventilator RLT 6 Raucherpavillon Bauteil C
Abluftventilator RLT 10 Raucherbalkon Bauteil D
Abluftventilator RLT 11 Raucherpavillon Bauteil D

In den Raucherbereichen werden pro Bauteil jeweils 2 Abluftventilatoren zur mechanischen
Abfuhr der Rauchgase eingesetzt. Die Abluft wird Uber Sicherheitsdrallauslasse in den
Abhangdecken abgesaugt.

Die Zuluft strédmt frei aus dem Aufienbereich nach.

Die Abluftventilatoren befinden sich auf dem Dach und werden auf einen Sockelschalldampfer
gesetzt.

Allgemeines Liiftung

Drosselelemente und Volumenstromregler:
Zum Abgleich des Systems werden konstante Volumenstromregler genutzt, damit den Rdumen
eine definierte Auenluftrate zugefihrt wird.

Brandschutzklappen:

Luftungsleitungen, die durch Rauchabschnitte und Bauteile mit einer festgelegten
Feuerwiderstandsdauer fihren, werden mit motorisch betriebenen Brandschutzklappen
versehen, um ein Ubertragen von Feuer und Rauch in andere Gebaudeteile zu verhindern. In
den notwendigen Fluren werden Brandschutzkasten in der feuerbestandigen Abhangdecke
eingesetzt.

Kaltrauchsperren:
Zur Verhinderung der Rauchiibertragung in den Bettenzimmern werden selbststandig
schlieBende Kaltrauchsperren in den Zuluftleitungen eingesetzt.
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Luftkanalsystem:
Das Luftkanalsystem wird grundsatzlich mit verzinkten Kanalen bzw. Spiralfalzrohr ausgefihrt.

Schallddmmung:

Zur Einhaltung der zulassigen Schallanforderung nach DIN 4109 werden Kanalschalldampfer
vorgesehen. Bei den Leitungsdurchdringungen an Schallschutzwénden ohne
Brandschutzanforderungen ist eine akustisch wirksame Trennung nach Vorgabe Schallschutz
Zu montieren.

k) Medizinische Gase:

Allgemeine Angaben
Fur die Versorgung des Bauteiles mussen folgende Gase vorgesehen und an den Bestand
fachgerecht angebunden werden:

- Medizinische Druckluft (DL)
- Medizinscher Sauerstoff (02)
- CO2 fur die Versorgung von bauseitigen Wasserspendern

Die entsprechenden Anschlusspunkte wurden bereits vorgesehen bzw. vorgerustet.

Anlagenbeschreibung

Der wesentliche Teil der Versorgung erfolgt Gber Anschliisse an bauseitige Bettenschienen. Die
dort notwendigen Entnahmestellen sind dem Hersteller der Bettenschienen beizustellen. Im
geringen Umfang gibt es Entnahmestellen fiir Wandeinbau in Untersuchungszimmern.

) Technische DAmmung:

Die technische Dammung erfolgt flichendeckend fur die Gewerke Sanitar, Heizung/Kélte und
Liftung in den Bauteilen C und D. Zudem fallen fiir das Gewerk Kalte Dammarbeiten im bereits
errichteten Bauteil F an.

Der Brandschutz und die dazugehdrige weiterfihrende Dammung werden in den jeweiligen
Ausbaugewerken HLS berlicksichtigt.

m) Gebaudeautomation:

Zur Ausfihrung kommen die Feld- und Automationsebene. Die Managementebene wurde im
Zuge des BA 2 erstellt und befindet sich im BT E.

Eine Mitwirkung fiir die Aufschaltung der GA-Anlagen auf die bauseitige Leittechnik (Fabrikat
Kieback & Peter) ist erforderlich. Die Aufschaltung erfolgt Gber BacNet/IP.

Es werden vier Automationsschwerpunkte in den Technikzentralen sowie 14 Etagenschranke
erstellt. Die einzelnen Automationsschwerpunkte laufen grundsatzlich autark voneinander,
ubergreifende Ubertragungen von Informationen, wie zum Beispiel Warmeanforderungen an
Heizungspumpen, sind dennoch zwingend umzusetzen.

Bei Ausfall der Kommunikation sind die Anlagen in definierte Betriebsarten zu fahren.
Hersteller-Durchgangigkeit der AS sowie der zugehdrigen E/A-Module ist zwingend gefordert.
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Weiterer Auftragsbestandteil umfasst die Feldebene, insbesondere aktive und passive
Sensoren, Aktoren, Stellgerate, Feldgerate mit Feldbus, Kontakt- und Signalgeber der Gewerke
HKLSE sowie Anbindungen von Zahlern via M-Bus.

Die Verlegesysteme in den Technikzentralen sowie die komplette Verkabelung ist auch
Bestandteil des Auftrags. Die Netzwerktechnik/DV ist ebenso beinhaltet und umfasst
Patchfelder, Switche, Netzwerkverkabelung, Patchkabel, etc.

Alle Feldgerate und Anlagen / alle Datenpunkte sind auf der Gebaudeleittechnik zu visualisieren.
Fur alle Anlagen sind unterschiedliche Betriebsmodi zu definieren und zu programmieren.

Die Warme- und Kalteerzeugung erfolgt tber die Bestandserzeuger. Liftungsanlagen werden in
den Bauteilen neu erstellt.

n) Elektroanlagen:

Die Bauteile C und D werden an die bestehenden Versorgungseinrichtungen Gber die unterste
Ebene an das Bauteil Verbinder A/B angebunden. In dieser Ebenen in beiden Bauteilen
befinden sich die Zentralen der Stromversorgung, sowie die Zentralen fir alle
Schwachstromanlagen (Datennetz, Brandmeldezentrale, usw.). In den Ebenen 1 - 3 befinden
sich die entsprechenden Unterverteilungen, tber diese werden die Endstellen in den Stationen
versorgt. Die Versorgungstrassen auf den Bettenebenen befinden sich hauptsachlich im
Flurbereich. Die Rauchliiberwachung wird in den Gebauden flachendeckend ausgefihrt. Die
Endgerate (Steckdosen, Schalter, EDV-Dosen) werden vorwiegend in den Trockenbauwanden
mit Hohlwanddosen installiert. Die Beleuchtung ist in den Bettenzimmern mit Einbauleuchten
und einer Aufbauwandleuchte geplant. In den Fluren sind durchgehende Aufbau-Leuchtbander
in der Ecke (Wand Flurdecke) vorgesehen.

0) Angaben zu den Freianlagen

Der durch Gebaude in Pavillonbauweise gepragte Altbestand des bestehenden Klinikums ist von
einer durchgangigen, wertvollen Grunstruktur durchzogen. Die "Klinik in der Parklandschaft"
dient als Leitthema fir die Gestaltung des Aufienraums des neuen Klinikums und verbindet den
Altbestand Ubergangslos mit dem bereits neu errichteten Baukérper und den weiteren
Bauabschnitten. Als pradgende Elemente dienen Alleen, Baumreihen, gro3e Solitdrbdume und
weite Wiesenflachen, welche von Osten her in den neuen Klinikbereich hineinreichen. Im Zuge
der vorangegangenen Bauabschnitte wurden bereits Parkplatze, Feuerwehrumfahrung,
Wirtschaftshofe, der Vorplatz als Teilbereich sowie die ersten Patientengarten der beiden
Klinikteile RoMed und ISK errichtet. Im Stden wurde mit Hilfe des Baugrubenaushubes ein
Plateau errichtet, welches bereits teilweise begriint wurde bzw. fir weitere Auffiillungen des 3.
Bauabschnittes zur Verfigung steht bzw. momentan hergestellt wird.

Im nachsten Bauabschnitt soll die Errichtung der Klinikbauteile C und D erfolgen. Im Osten
grenzt das Baugebiet an eine bestehende Verbindungsstrafie des Klinikums, im Siden an die
bereits erstellte Feuerwehrumfahrung und im Westen an den bereits errichteten Pavillon B. Im
Norden liegt der in Teilbereichen fertiggestellte Vorplatz mit Zufahrt (Altbestand).

Das Baufeld fallt von Norden nach Suiden ab, der Hohenunterschied betragt ca. 4 m. Im Baufeld
befinden sich Bestandsgebaude, welche riickgebaut werden sowie ein Bestandsgebaude,
welches momentan als Baubiro dient und im Bauverlauf riickgebaut wird.

Der Baumbestand innerhalb des Baufeldes enthalt einige besonders wertvolle und geman
Bebauungsplan als "zu erhalten" festgesetzte Bdume. Diese missen im Verlauf der
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Baumafnahme entsprechend geschitzt werden.

Die Pavillons C und D setzen die nach Siiden ausgerichtete Gebaudeachse des bereits
errichteten Pavillon B (2. BA) fort. Zwischen Pavillon C und D entsteht, wie schon im 2.
Bauabschnitt zwischen B und C vorhanden, ein weiterer, sich nach Stden 6ffnender Hofbereich.

Die im Osten und Suden an die Neubauten angrenzenden Freiflachen werden als Heilgarten mit
intensiver therapeutischer Nutzung gestaltet.

Nordlich des Gebaudes wird, neben einem Griinstreifen mit zu pflanzender Eichenreihe, eine
Entwasserungsmulde ausgebildet, welche das bei Starkregen anfallende Niederschlagswasser
schadlos vom Vorplatz tber die AulRenanlagen ableiten soll.

Der Wendebereich des Vorplatzes sowie die Zufahrt samt Gehweg ist ebenfalls Teil des 3.
Bauabschnittes.

Im Gebaudeinneren werden 4 Innenhdfe entstehen, welche begriint und begehbar hergerichtet
werden.

Die Dacher der Gebaude werden extensiv begrint, um den anfallenden Regenwasserabfluss zu
verringern, zu verlangsamen und die Verdunstung zu erhéhen. Auch im Hinblick auf die
vorherrschenden, nicht sickerfahigen Bodenverhaltnisse, stellt diese Malnahme einen wichtigen
Teil der Regenwasserbewirtschaftung dar.

Das Baugrubenmaterial aus dem Gebaudeaushub des 3. BA (nur unbelastetes Material) wurde,
wie im vorangegangenen Bauabschnitt schon praktiziert, stdlich der Feuerwehrumfahrung auf
der bestehenden Rohbodenbdschung aufgetragen und landschaftsgerecht modelliert. Die neu
entstandenen Flachen wurden bzw. werden mit Spazierwegen erschlossen und mit
Gehdlzpflanzungen, Obstbdumen und Wiesenflachen begrint. Die Flachen sind teilweise als
Ausgleichsflachen festgesetzt.

A.04 Verkehrsverhiltnisse auf der Baustelle / Baustellenzufahrt

Die Zufahrt auf das Baufeld erfolgt ausschlie3lich tber die Feuerwehrumfahrung
(Belastungsklasse 10, Tempo 30 km/h Zone) abgehend vom Kreisverkehr zum Gelande
Gabersee in Wasserburg am Inn. Angrenzend an die Feuerwehrumfahrung sind einzelne in
Betrieb befindliche Gebaude. Siehe hierzu auch den beigelegten Baustelleneinrichtungsplan.
Die Zufahrt erfolgt Gber ein Baustellentor auf der Feuerwehrumfahrung auf der Ostseite des
Baufeldes.

BE-Flache:

Die Baustelleneinrichtungsflache befindet sich auf der Stidseite des Bauteils C und D sowie
sudlich der Feuerwehrumfahrung gelegenen ,Camp“-Flache. Die Aufstellung der Container /
Tagesunterkiinfte erfolgt im unteren Teil der ,Camp“-Flache.

Ist fur die Ausflihrung der Arbeiten des AN eine Lagerflache im Camp erforderlich, so wird diese

durch die zustandige OU jeweils zugeteilt. Die Umzaunung der zugewiesenen Lagerflache
erfolgt durch den AN. Die GréRRe der einzelnen Lagerflachen betragt ca. 4,50 m x 10,0 m.

A.05 Freizuhaltende Flachen / Rdume

Die an das Baufeld angrenzenden Verkehrs- und Griinflachen (Flachen auf3erhalb des durch
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den Bauzaun umschlielienden Baufeldes) stehen fur die BaumalRnahme nicht zur Verfugung.

Die Feuerwehrumfahrung sudlich des Baufeldes darf nicht durch Bauarbeiten beeintrachtigt
werden. Selbiges gilt fur den nérdlichen angrenzenden Hauptzugang zur Klinik. Weitere
Zufahrtswege fur Feuerwehr-, Rettungs-, Polizei- und sonstige Hilfsfahrzeuge sind stets
freizuhalten. Anderweitige betriebliche Tatigkeiten auf der Baustelle und den Zufahrten, auch
durch den Nutzer, dirfen nicht gefahrdet werden.

Die Anlieferzonen auf der BE-Flache sind ausschlieBlich fir Ladetatigkeiten zu nutzen und
ansonsten jederzeit freizuhalten. In einem 5 m breiten Streifen entlang der Bestandsgebaude
darfen aus Brandschutzgrinden keine brennbaren Materialien gelagert werden.

Lagerflachen im Innenbereich und im Baufeld werden nicht zur Verfigung gestellt, samtliche
Innenrdume sind freizuhalten.

A.06 Transporteinrichtungen und Transportwege

a) Allgemein:

Der AN hat samtliche Materialtransporte selbst zu tatigen und zu organisieren. Alle
Aufwendungen hierfiir, auch das evitl. erforderliche Vertragen von Hand, sind in den
Einheitspreisen zu berlcksichtigen. Vertikale und horizontale Transporthilfen hat der AN zu
stellen, die Standorte mit der Objektiiberwachung (OU) abzustimmen.

Vom AN ist zu bericksichtigen, dass die Nordseite Bauteil C, CD und D sowie die Ostseite von
Bauteil D wegen der Vakuumbrunnenanlage (siehe Baustelleneinrichtungsplan) sehr
eingeschrankt befahrbar / andienbar ist.

b) Lagerflachen:

Eine erforderliche Lagerflache zur Ausflihrung der Arbeiten des AN wird in Abstimmung mit der
zustandigen OU zugewiesen. Die Lagerflachen befinden sich im unteren Teil der ,Camp*“-Flache
sudlich der Feuerwehrumfahrung (siehe auch Pkt. A.04). Der Transport des Materials von der
Lagerflache im Camp zum Neubau ist Sache des AN.

c) Anlieferung:

Die Anlieferung von Material ist ausschlief3lich wie unter Pkt. A.04 beschrieben Uber die
Feuerwehrumfahrung maoglich. Hiervon abgehend ist die Andienung der Einbringéffnungen und
der zugehdrigen Lastenpodeste (es sind keine Lastenaufziige vorgesehen) moglich. Das
Material kann nach Bedarf auf den jeweilig oben beschriebenen Lagerflachen zwischengelagert
werden. Eine Anlieferung Uber weitere Stral3en des Bestandsgelandes ist untersagt.

Die Anlieferung von Material fur die Dachflachen kann mit Kranen/Schragaufziigen, etc.
erfolgen. Fir die Beschickung der Dachflache sind bauseits keine Hebezeuge verfligbar.
Vorgesehene Aufstellorte sind planerisch durch den AN darzustellen, mit der OU abzustimmen
und vor Aufstellung freigeben zu lassen.

d) Einbringung:

Das Einbringen des Materials in die Gebaude erfolgt Gber Einbringéffnungen mit Lastenpodeste
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je Ebene.
Folgende Einbringdéffnungen sind vorgesehen:

Bauteil C/D Siidseite bei Achse 2 und Achse 6:

- Breite ca. 1,60 m x Héhe ca. 3,00 m

- Ebenerdiger Zugang in Ebene 1

- Fur die Ebene 2 und 3 wird bauseits ein Lastenpodest errichtet.

Bauteil C/D Nordseite bei Achse 3:

- Breite ca. 1,60 m x H6he ca. 3,00 m

- Ebenerdiger Zugang in Ebene 2

- Fur die Ebene 3 wird bauseits ein Lastenpodest errichtet.

Bauteil CD Stidseite bei Achse 9:

- Schacht in die Ebene 0 von OK Gelande ca. Ebene 1

- Schacht ca. Breite 4,00 m x Lange 3,50 m

- Dahinterliegende Tiire lichte Offnung 2,50 m x 2,13 m (hier kein Hebezeug o. A.)

- Diese Einbringméglichkeit ist fir Anlieferungen in die gesamte Ebene 0 vorgesehen
(BT C + BT CD).

Bauteil CD Ostseite zwischen Achse O-N:
- Breite ca. 2,35 m x 2,60 m
- Bauseitiges Lastenpodest fur die Ebene 2 und 3

Far sémtliche Lastenpodeste / Einbringéffnungen stehen keine Hebezeuge zur Verfugung.

Die Aufziige im Geb&ude stehen nicht zur Verfugung.

e) Annahme von Lieferungen:

Lieferungen fiir den AN werden zu keiner Zeit von Dritten angenommen. Sie sind zeitlich so zu
terminieren, dass immer ein Ansprechpartner des AN vor Ort zu Verfliigung steht. Die
Baustellenadresse wird mit der Baustellenadresse Gabersee 100 beschildert.

A.07 Baustrom, Bauwasser und Abwasser

a) Allgemein:

Vom Auftraggeber werden Anschlussmdglichkeiten fir Baustrom und Bauwasser bereitgestellt.
Die Gebluihren fir Strom und Wasser/Abwasser werden auf die einzelnen Gewerke umgelegt.
Siehe hierzu auch die Regelungen in den WBVB. Der AN ist jedoch frei, eigene Mess- und
Zahleinrichtungen fir die Verbrauchserfassung einzusetzen.

Der AN verpflichtet sich zum sparsamen Umgang mit den Ressourcen, die Anschliisse dirfen
nur fir die in Verbindung mit den Ausfiihrungsarbeiten stehenden Arbeiten verwendet werden.

Die Weiterleitung zur Verwendungsstelle der jeweiligen Medien ist Sache des AN.

b) Baustrom / Beleuchtung:

Mit Beginn der Ausbauarbeiten erstellt der AN Elektro tiber Baustromkasten rund um das
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Gebéaude sowie im Gebaude verteilt die Baustromverteilung (vergleiche hierzu ca. Positionen
gem. BE-Plan). Je Ebene werden ca. 3 - 4 Baustromverteiler errichtet. Die Baustromkasten
werden bauseits durch den AN Elektro unterhalten.

Die Mindestbeleuchtung der Verkehrswege nach Rohbaufertigstellung wird durch den AN
Elektro erstellt. Die Arbeitsplatzbeleuchtung gem. ArbStattV und ASR 3.4 ist durch den
jeweiligen Unternehmer selbst zu erbringen.

Fur die unten beschriebenen Tagesunterkiinfte (Pkt. A.08) werden bauseitig Anschlusspunkte
fur Baustrom und Bauwasser gestellt. Abrechnung fiir Baustrom und -wasser gemaf den
Regelungen der WBVB.

c) Bauwasser:

Mit Beginn der Ausbauarbeiten erstellt der AN Sanitar die Einrichtung der Bauwasser- und
Abwasseranschlisse und unterhalt diese wahrend der Ausbauarbeiten. Die
Bauwasseranschlisse sind um das Gebaude verteilt (siehe hierzu BE Plan).

Innerhalb des Gebaudes werden keine Bauwasseranschllisse zur Verfiigung gestellt. Ein
eigenstandiges Einrichten von Wasseranschlissen innerhalb des Gebaudes ist untersagt.

Die zur Verfugung stehenden Wasseranschlisse liefern lediglich Brauchwasser. Wasser in
Trinkwasserqualitat steht nur an vereinzelten Ausgabepunkten zur Verfligung.

d) Ausfall:

Arbeitsunterbrechungen aufgrund eines (Teil-)Ausfalls der Medienversorgung werden nicht
vergutet.

A.08 Zur Benutzung iiberlassene Flachen und Raume

a) Baufeld:

Dem AN stehen fir das Stellen seiner Container und das Lagern seines Materials nur die
zugewiesenen Flachen im Camp (siehe Pkt. A.04). zur Verfigung. Das Baufeld ist bauseits
durch einen Bauzaun und Bauzauntore umschlossen, die Tore mit Vorhangeschléssern
gesichert. Die Bauzauntore sind jederzeit geschlossen zu halten (vgl. ATV A.02).

Der Bauzaun darf nicht ohne vorherige Abstimmung mit der OU gedffnet oder in seiner Lage
verandert werden. Geo6ffnete Bauzaunelemente miissen von dem AN, der den Bauzaun geoffnet
hat, umgehend, spatestens vor Feierabend, wieder mit Schellen fachgerecht und dauerhaft
verschlossen werden. Die Schellen an den Bauzaunverbindungen sind mit nach innen
gerichteter Verschraubung zu sichern.

AufRlerhalb der Container ist auf dem Baufeld, im Gebaude und auf den angrenzenden

Grundstucksflachen das Umkleiden, Ruhen und Speisen nicht gestattet. Zudem gilt ein
generelles Rauch- und Alkoholverbot.

b) Lagerflachen:

Eine erforderliche AulRenlagerflache zur Ausflihrung der Arbeiten des AN wird in Abstimmung
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mit der zustandigen OU zugewiesen. Diese stehen aufgrund von beengten Platzverhéltnissen
nur in geringem Umfang zur Verfiigung. Ein mehrmaliges Umsetzen der Lagerflachen gemaf
Baufortschritt ist erforderlich und einzukalkulieren. Die zugewiesenen Flachen sind vom
Auftragnehmer auf eigene Kosten und eigene Verantwortung mit Gitterbauzaunfeldern
verschraubt und verschlossen abzutrennen.

Abschliebare Raume im Gebaude kdnnen nicht zur Verfligung gestellt werden. Das Versperren
von Raumen im Gebaude ist generell nicht gestattet.

AuBerhalb der zugewiesenen Lagerflachen sind auf dem Baufeld nur zeitweise und kurzfristig
Materiallagerungen nach gesonderter Genehmigung durch die OU méglich (bspw. Anlieferung
Dammungsmaterial, etc.).

Fir den Ausbau ist die Anlieferung von Materialien ,just in time“ (d. h. sehr zeitnah zum

jeweiligen Einbau und in kleinen Mengen, z. B. nur der Tages- oder Wochenbedarf)
durchzufihren.

c) Containeranlage:

Biro-, Mannschafts-, Lager-, Miill- und Sanitdrcontainer werden vom AG nicht zur Verfligung
gestellt. Diese sind vom AN zu liefern. Die fir die Container notwendigen Stellflachen im Bereich
des Camps werden von der OU zugewiesen (s. 0.).

Die Containeranlage (Buro-, Manschafts- und Sanitarcontainer) auf Basis der aktuellen
arbeitsrechtlichen Vorschriften ist zwingend anzubieten und in der daflir vorgesehenen
BE-Position zu kalkulieren.

Gundsatzlich sind von allen Firmen Container in den Abmessungen 6,0 m x 2,5 m mit
stirnseitigen Tlren/Zugangen in die Containeranlage integriert aufzustellen.

Das Stellen von Unterkunftscontainern zur Nachtigung und das Ubernachten auf dem Baufeld
ist nicht zulassig.

d) Sanitércontainer:

Es sind fir die Ausbauarbeiten keine Sanitarcontainer auf dem Baufeld vorgesehen. Die
erforderlichen Sanitarcontainer nach ARS A4.1 Abs. 8 werden durch den AN selbst gestellt
(siehe oben). Bauseitige Anschlussstellen fir Wasser, Abwasser und Stromversorgung werden
lediglich im Bereich des Camps zur Verfugung gestellt.

A.09 Bodenverhiltnisse

Die Flachen am Baufeld und dem Camp sind nicht befestigt. Gem. Baugrundgutachten finden
sich im Bereich des Baufeldes sehr bindige Boden der Bodenklasse 3-4 gem. DIN 18300.

A.10  Grundwasser

Gem. Baugrundgutachten ist mit bindigen Béden Klasse 3-4 gem. DIN 18300 zu rechnen. Des
Weiteren ist mit Stauwasser, Schichtenwasser zu rechnen.
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A.11  Besondere umweltrechtliche Vorschriften

Der AN hat die MalRnahmen zum Schutze der Umwelt in eigener Verantwortung durchzufihren.
Allgemein glltige gesetzliche und behérdliche Bestimmungen sind zu beachten.

A.12 Besondere Vorgaben fiir die Entsorqung

Gemal DIN 18299 hat der AN alle von seinen Arbeiten herrihrenden Verunreinigungen, Abfélle
und dergleichen als Nebenleistung zu beseitigen und gemaf den Entsorgungssatzungen sowie
den geltenden gesetzlichen Auflagen und Verordnungen den entsprechenden
Verwendungsstellen zuzufihren.

Jeder AN hinterlasst dementsprechend seinen Arbeitsbereich arbeitstaglich besenrein. Der
damit verbundene Aufwand ist einzukalkulieren. Bendtigte Entsorgungsbehalter sind innerhalb
der zugewiesenen, und vom AN eingezaunten, Lagerflachen innerhalb des Camps aufzustellen.

Die nach den abfallrechtlichen Bestimmungen zum Nachweis einer ordnungsgemafen
Entsorgung erforderlichen Erklarungen, Bestatigungen, Belege, usw. sind der OU vorzulegen.

Werden die Arbeitsplatze von Unternehmen nicht arbeitstaglich sauber gehalten und/oder
unterlassen AN trotz Aufforderung durch die OU die Schutt- bzw. Abfallberdumung, werden der
Schutt bzw. die Abfélle auf Kosten und zu Lasten des jeweiligen AN ohne nochmalige
Fristsetzung bauseits entsorgt.

Hinterlasst der AN die Baustelle im unaufgerdumten Zustand ist der AG berechtigt, die
Abnahme zu verweigern (§ 640 Abs. 1 S. 2 BGB, § 12 Nr.3 VOB/B).

Ist aus Platzgriinden eine Trennung nicht oder nur teilweise mdglich, kbnnen vermischte
Wertstoffe auch Uber geeignete Sortier- und Aufbereitungsanlagen einer ordnungsgemafen
Verwertung zugefuhrt werden. Die Mehrkosten sind vom AN zu tragen und einzukalkulieren.

Beim Reinigen und Auswaschen von Behaltern, Werkzeugen und Geréaten ist der AN dafir
verantwortlich, dass auf diesem Weg keine unzulassigen Stoffe in die Kanalisation oder das
Baufeld eingeleitet werden. Kann das Auswaschen nicht iber vom AN aufgestellte Einrichtung
(Waschwanne) erfolgen, hat das Reinigen und Auswaschen im eigenen Betrieb zu erfolgen.

A.13  Schutzgebiete und Schutzzeiten

Baularm:

Fur den Schutz vor Bauldrm gelten aul3er den Anforderungen des
Bundes-Immissionsschutzgesetzes, der allgemeinen Verwaltungsvorschriften fir den Baularm -
Gerauschimmissionen - und der zusétzlichen landesrechtlichen Vorschriften folgende
Festlegungen:

- Anwendung gerauscharmer Bauverfahren

- Beschrankung der Betriebszeit lauter Maschinen

- Gdf. erforderliche Nachtarbeiten sind voranzumelden, mit dem AG abzustimmen
und freigeben zu lassen.

Zu den fur die auszufuhrenden Arbeiten zur Verfligung stehenden Arbeitszeiten wird auf Punkt
A.02 "Besondere betriebliche Bedingungen" verwiesen. Des Weiteren sind die bauseits
umzaunten bestehenden Baume vor Beschadigungen zu schitzen.
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A.14  Art und Umfanqg des Schutzgebietes

Hierbei wird auf die angrenzenden Flachen, beschrieben unter Punkt A.02 und A.05, verwiesen.

A.15 Verkehrsregelung

Auf dem Baufeld gilt § 1 der StraRenverkehrsordnung. Das Parken von Handwerker- und
Werkstattfahrzeugen ist nur im Camp gestattet. Die Fahrzeuge sind innerhalb des
zugewiesenen Bereichs abzustellen. Parkflachen stehen hier aufgrund des laufenden
Klinikumbetriebs nur in sehr geringem Umfang zur Verfiigung. Eine fiir die Baustelle
zugewiesene Flache befindet sich westlich des Bauteils B (siehe BE-Plan).

Wenn LKW riickwartsfahren oder rangieren, muss zwingend eine einweisende Person
vorausgehen.

FulRverkehr ist auf dem Baufeld nur im Bereich der festgelegten Verkehrswege zulassig. Ein

Aufenthalt im unmittelbaren Gefahrdungsbereich von Gerusten (herabfallende Gegenstande) ist
nicht zulassig.

A.16 _ Im Baugelande vorhandene Anlagen

Im Baugrund befinden sich auf der Nord- und Siidseite des Bauteil C/D zahlreiche
Bestandsschéachte und -leitungen. Diese sind vorwiegend bei der Befahrung der stdlichen
Bereiche mit schweren Fahrzeugen zu berticksichtigen. Bei Grabarbeiten sind die Sparten vom
AN zu erkunden.

A.17 __Vermutete Hindernisse im Bereich der Baustelle

Entfallt.

A.18 Kampfmittel

Die Kampfmittelfreiheit des Baugelandes ist nachgewiesen.

A.19 GemaR der Baustellenverordnung getroffene MaRnahmen

a) Arbeits- und Gesundheitsschutz:

Der AG hat einen Koordinator fir Sicherheits- und Gesundheitsschutz (SiGeKo) beauftragt (§ 4
BaustellV). Die Sicherheits- und Gesundheitsschutzplane werden dem AN in der jeweils
aktuellen Fassung zur Verfugung gestellt. Er hat die in den Sicherheits- und
Gesundheitsschutzplanen enthaltenen Elemente bei der Ausfiihrungsplanung und bei allen
auszufuhrenden Arbeiten einzuhalten. Der AN hat dem Koordinator den Beginn neuer Arbeiten
(z. B. GerUststellung) rechtzeitig vor Ausfiihrung eigenverantwortlich anzuzeigen und die
erforderlichen Unterlagen hinsichtlich sicherheitstechnischer Belange zu tUbergeben. Die
Verantwortlichkeit des AN fiir die Erfillung seiner Arbeitsschutzpflichten bleibt unberthrt (§ 5
Abs. 3 BaustellV).
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Der AN legt dem Koordinator und der OU nach Beauftragung eine Gefahrdungsbeurteilung und,
soweit erforderlich und/oder vom Koordinator gefordert, ein Montagekonzept vor und stimmt
dieses mit dem Koordinator und der OU ab.

Der vom AG bestellte Koordinator wird durch fortlaufende Kontrollen die Einhaltung der
Sicherheits- und Gesundheitsschutzplane iberwachen und die Aufgaben nach der BaustellV
wahrnehmen. Ferner wird der Koordinator durch regelmafige Begehung der Baustelle die
sicherheitstechnischen Einrichtungen und SchutzmaRnahmen des AN Uberpriifen. Soweit der
Koordinator sicherheitstechnische Mangel auf der Baustelle feststellt, wird er den AN und den
AG in schriftlichen Berichten und/oder miindlicher Form unterrichten.

Der AN ist verpflichtet, die festgestellten Mangel unverziglich zu beheben. Der AN hat fir den
Koordinator nach der BaustellV einen Ansprechpartner zu benennen, der fur die Erflllung der
erforderlichen MaRnahmen (auch von eventuellen Nachunternehmern) verantwortlich ist.

Auftragnehmer mit auslandischen Arbeitnehmern oder Subunternehmern sind verpflichtet,
Aufsichtspersonal auf die Baustelle zu entsenden, das mit den geltenden deutschen
Arbeitsschutz- und Unfallverhitungsvorschriften hinreichend vertraut sowie ermachtigt und
befahigt ist, in deutscher Sprache abgefasste Anordnungen und Verfiigungen
entgegenzunehmen, zu verstehen und zu erfiillen. Eine mit der deutschen Sprache vertraute
verantwortliche Aufsichtsperson muss stets auf der Arbeitsstelle zugegen bzw. auf der Baustelle
erreichbar sein.

Bei Ablaufanderungen ist der Koordinator vom AN eigenverantwortlich einzubeziehen.
Vorhandene Schutz- und Sicherungseinrichtungen diirfen ohne Genehmigung der OU nicht

eigenstandig und nicht ohne Schaffung von ErsatzmalRnahmen beseitigt werden.

b) Sicherheits- und Gesundheitsschutzplan:

Das ortlich eingesetzte Personal ist seitens des AN gemaf ArbSchG in den Sicherheits- und
Gesundheitsschutzplan einzuweisen.

Spétestens 12 Werktage vor Arbeitsaufnahme ist vom AN ein Nachweis Uber die Einweisung
ausgefillt und von jeder unterwiesenen Person unterschrieben an den Sicherheitskoordinator
und die OU zu (ibersenden (siehe Anlage 3 des SiGe-Plans). Dies entbindet den AN jedoch
nicht von der baustellenspezifischen Sicherheitseinweisung des eingesetzten Personals von Fall
zu Fall.

Das Formblatt zur Benennung der verantwortlichen Personen (siehe Anlage 2 des SiGePlans)

ist von jedem AN auszufllen und 12 Werktage vor Aufnahme der Arbeiten an den AG und die
OU zu Gbermitteln.

c) Betriebsanweisungen fir Gefahrstoffe (Gefahrstoffverordnung):

Der Einsatz von krebserzeugenden oder krebsverdachtigen Gefahrstoffen ist soweit moglich zu
vermeiden. Der sichere Umgang mit unverzichtbaren Gefahrstoffen ist geman
Gefahrstoffverordnung in Betriebsanweisungen anzugeben. Die Betriebsanweisungen und die
Sicherheitsdatenblétter fir die auf der Baustelle einzusetzenden Gefahrstoffe sind der OU
vorzulegen und vom AN standig auf der Baustelle vorzuhalten.

A.20 Sparten im Bereich der Baustelle
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Entfallt.

A.21 _ Schadstoffbelastung

Entfallt.

A.22 Vom AG veranlasste Vorarbeiten

Entfallt.

A.23 Arbeiten anderer Unternehmer

Wahrend der Arbeiten des AN sind regelmalig zahlreiche Firmen auf der Baustelle tatig, deren
Leistungen zeitlich wie auch raumlich ineinandergreifen.

Der AN hat sich mit den anderen am Bau beteiligten Firmen im Rahmen seiner vertraglichen
Verpflichtungen zu koordinieren, so dass ein reibungsloser Bauablauf gewahrleistet ist.

A.24 Baustellenbewachung

Es ist mdglich, dass vom AG zeitweise eine Baustellenbewachung eingesetzt wird. Es besteht in
dieser Zeit fur alle im Baustellenbereich Tatigen die Verpflichtung, die ausgegebenen Ausweise

gut sichtbar zu tragen. Ein Betreten des Baustellenbereichs ohne Genehmigung und Ausweis ist
untersagt. Eine Haftung des AG fir Diebstahle ist damit nicht verbunden.

Das Baustellengelande wird mit Kameras (iberwacht. Informationen zum Uberwachungssystem
werden auf Nachfrage gestellt.
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Allgemeine technische Vertragsbedingungen (ATV) - Angaben zur Ausfiihrung

Ergdanzende Angaben und Ausfiihrungshinweise zu den Allgemeinen Technischen
Vertragsbedingungen fiir Bauleistungen auf der Basis der DIN 18299

Die Angaben sind bei der Kalkulation zu beriicksichtigen und, sofern sie nicht durch
eigene Positionen abgedeckt sind, in die Einheitspreise einzukalkulieren. Die den
Abschnitten, auch zur leichteren Zuordnung vorangestellten Hinweise, sind als ZTV zu
werten und entsprechend in der Kalkulation zu beriicksichtigen.

B Angaben zur Ausfiihrung

B.01  Arbeitsabschnitte / Bauablauf

Die Arbeiten sind vom AN mit den baubeteiligten Firmen abzustimmen und mit moglichen
Arbeitsunterbrechungen in den Arbeitsabschnitten nach Baufortschritt der Vorleistungen
auszufihren.

Die Arbeiten des AN werden in Einzelabschnitten und in vorgesehener Reihenfolge
entsprechend der terminlichen Planung ausgefihrt. Von einer durchgehenden, kontinuierlichen
Baustellentatigkeit kann nicht grundsatzlich ausgegangen werden. Die Baustellenbesetzung ist
nach jeweiliger Erfordernis anzupassen, zahlreiche Unterbrechungen sind zu bericksichtigen.

Die Taktung des Innenausbaus ist dem beiliegenden Taktplan zu entnehmen.

a) Kleingliedriger Ausbau:

Die Ausbauarbeiten sind mit zahlreichen baubeteiligten Firmen abzustimmen und insbesondere
wahrend der ausbaubegleitenden Arbeiten mit zahlreichen Arbeitsunterbrechungen in
zahlreichen Arbeitsabschnitten nach Baufortschritt der Vorleistungen auszufiihren.

Hier wird auf die Besonderen Vertragsbedingungen und die Weiteren Besonderen
Vertragsbedingungen (WBVB) verwiesen.

b) Bauablaufplan:

Hier wird auf die Weiteren Besonderen Vertragsbedingungen (WBVB) verwiesen.

c) Schlechtwetterbau:

Zur Ermittlung der Witterungseinflisse, mit denen gem. VOB/B § 6 gerechnet werden muss,
wird je Arbeitstag (09:00 Uhr) das 10-Jahres-Mittel des Deutschen Wetterdienstes (DWD) zum
Ansatz gebracht.

B.02 Besondere Erschwernisse wahrend der Ausfiihrung
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Folgende besonderen Erschwernisse sind zu bertcksichtigen:

- Die Freihaltung von Fluchtwegen, insbesondere den Treppenhausern.

- Die Freihaltung von Anfahrts- und Rettungswegen.

- Die Einhaltung der Brandschutzbestimmungen, der Nachschau und Kontrolle nach Arbeiten
mit offener Flamme, Trennschneidern, etc.; fur diese Arbeiten ist beim Bauherrn eine
Anmeldung vorzulegen und diese genehmigen zu lassen. Hierzu sind Schweil3nachweise
durch den AN vorzulegen.

- Feuergefahrliche Arbeiten (HeilRarbeiten, wie z. B. Schweil3en, Trennschleifen u. A.) sind nur
mit Genehmigung des Bauherren maoglich. Bei feuergefahrlichen Arbeiten mit erhéhtem
Brand- oder Brandschadensrisiko ist der SiGeKo hinsichtlich der Genehmigungsauflagen mit
einzubeziehen. Sollen Gefahrstoffen in grofteren Mengen (i. d. R. mehr als 1 Liter) zum
Einsatz kommen, ist dies mit dem SiGeKo rechtzeitig abzustimmen. Unabhangig von ihrer
Menge sind Gefahrstoffe nach Beendigung der Arbeiten in geeigneten Behaltern oder Raumen
unter Verschluss aufzubewahren.

- Die Ausfuihrung von Arbeiten, die besondere Vibrationen und Erschitterungen verursachen.

- Die Benutzung von Handys in besonders sensiblen Bereichen der Klinik ist untersagt.

- die permanente Freihaltung der Zuliefer- und Entsorgungswege der Klinik

- Vom AN ist zu berlcksichtigen, dass die Nordseite Bauteil C und CD (Achse P) (siehe auch
BE-Plan) nur sehr eingeschrankt befahrbar/andienbar ist.

- Die standige Freihaltung der Zugange zu Energieanschlussen und Revisionsoffnungen.

- In einem 5,0 m breiten Streifen entlang der Bestandsgebaude dirfen aus Brandschutzgriinden
keine brennbaren Materialien gelagert werden.

- Keine Lagermdglichkeiten im Innenbereich und angrenzenden Baufeld, eingeschrankt im
Camp (siehe ATV Pkt. A.04).

- Hubschrauberbetrieb im Zufahrtsbereich der Feuerwehrumfahrung.

- Bestehende Baumschutzzaune (siehe BE-Plan).

- Umliegender Klinikbetrieb mit Patienten in teilweise psychatrischer Behandlung.

- Kleingliedriger Ausbau gemaf ATV Pkt. B.01.

B.03 Vorgaben gemaR SiGe-Plan

Nach Beauftragung der Leistung sind vom AN innerhalb von 12 Werktagen vor Leistungsbeginn
die folgenden Unterlagen mit dem Sicherheitskoordinator des AG und der OU
eigenverantwortlich abzustimmen und vorzulegen (s. ATV Pkt. A.19):

- Geféhrdungsbeurteilung

- Montagekonzept

Nachweis der Unterweisung

Benennung der verantwortlichen Personen

B.04 Leistungen zur Unfallverhiitung fiir Mitarbeiter anderer Unternehmen

Die Verkehrssicherungspflicht obliegt, soweit sie dem AN Ubertragen werden kann, dem AN.

Dies entbindet die restlichen AN jedoch nicht von der Verpflichtung in Bereichen, in denen nur
sie oder hauptsachlich sie tatig sind, oder zu Zeiten, zu denen nur noch sie tatig sind, die
Baustelle oder den Arbeitsbereich einem Zustand zuzuflhren, der sicherstellt, dass kein
Gefahrenpotential flir andere entsteht. Dies betrifft insbesondere das Wiederherstellen bzw.
VerschlieRen von Bauzaunfeldern und Toren, Bautiiren, Absturzsicherungen u. A.

Notwendige Beleuchtungseinrichtungen im Au3enbereich sowie die Beleuchtung der
Verkehrsflachen im Innenbereich inklusive der Not- und Fluchtbeleuchtung hat der AN Elektro
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zu liefern und in Abstimmung mit der OU bis zum Abschluss der letzten Ausbauarbeiten
vorzuhalten.

Fur die ordnungsgemale Ausleuchtung des unmittelbaren Arbeitsbereiches ist der jeweils
ausfuhrende AN verantwortlich.

Die Zufahrten, die Verkehrswege und Fahrbereiche auf dem Baufeld und den 6ffentlichen
Gehwegen und Straflien sind vom AN von Verschmutzungen freizuhalten und bei Bedarf sofort
zu reinigen.

Grundsatzlich gelten neben den UVV auch alle einschlagigen staatlichen Gesetze,
Verordnungen, Richtlinien und Technischen Regeln, insbesondere:

- ArbSchG (Arbeitsschutzgesetz)

- ASIG (Arbeitssicherheitsgesetz)

- ArbZG (Arbeitszeitgesetz)

- ArbStattV (Arbeitsstattenverordnung)

- GefStoffV (Gefahrstoffverordnung)

- BioStoffV (Biostoffverordnung)

- BetrSichV (Betriebssicherheitsverordnung)
- BaustellV (Baustellenverordnung)

B.05 Besondere Anforderungen - Kontaminierte Bereiche

Entfallt.

B.06 Besondere Anforderungen - Baustellen- und Entsorgungseinrichtungen

Entfallt.

B.07 Besondere Anforderungen - Geriiste

Die Arbeitsgeriste fir die Baumeisterarbeiten werden durch den AN Baumeister ausgefuhrt.
Nach Abbau der Arbeitsgeriste Rohbau werden Fassadengeriste fir die Fassadenarbeiten
durch den AN Fassade aufgebaut.

Samtliche Geruste sind vom Nutzer permanent verkehrssicher zu halten und durfen ohne
ausdruckliche schriftliche Genehmigung der OU nicht verandert werden.

Die bauseitigen Fassadengeruste konnen nach entsprechender sicherheitstechnischer
Uberprifung des AN zeitweise mitbenutzt werden. Diese stehen nur im Zeitraum der
Fassadenarbeiten zur Verfigung.

Arbeitsgerist fur Fassadenarbeiten als langsorientiertes Standgerust, gemal DIN EN 12810-1
und DIN EN 12811-1. Zugang uber Gerusttreppen/Leitern in den vorgeschriebenen Abstanden.

Notwendige Arbeits-, Schutz- und Traggeriste hat der AN selbst anzuliefern und aufzustellen.
Eine Mitbenutzung durch andere AN muss bei Bedarf ermdglicht und mit dem AN abgesprochen
werden. Die Geruste sind vom AN jederzeit verkehrssicher zu halten. Die Benutzung der
Geriiste durch den AG und seine Beauftragten fur Kontrollen und Abnahmen bedarf keiner
besonderen Erlaubnis des AN.
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Die Geschosshdhen in den einzelnen Ebenen sind zu beriicksichtigen. Vom Auftraggeber
werden fir den Innenausbau keine Innengeriste, Biihnen, etc. vorgehalten. Diese sind vom AN
selbst zu liefern und vorzuhalten.

Der AN ist fur sdmtlichen Materialientransport eigenverantwortlich (s. a. ATV Pkt. A.06). Alle
Aufwendungen hierfiir, auch das evitl. erforderliche Vertragen von Hand, sind in den
Einheitspreisen zu berlcksichtigen. Vertikale und horizontale Transporthilfen hat der AN zu
stellen, die Standpunkte sind in Absprache mit der OU festzulegen.

Fur die Einbring6ffnungen stehen Lastenpodeste gem. Beschreibung Pkt. A.06 zur Verfligung.

B.08 Mitbenutzung durch Auftragnehmer

Es kann grundsétzlich nicht von einer Mitnutzung von Gerlsten, Hebezeugen (z. B. Krane),
Aufziigen, Aufenthalts- und Lagerraumen, Einrichtungen, etc. anderer AN ausgegangen werden.

Wahrend der Fassadenarbeiten des AN Fassade kann das Fassadengerist fiir Arbeiten
anderer AN zeitweise nach Abstimmung mitgenutzt werden.

B.09 Vorhaltung fiir andere Unternehmer

Entfallt.

B.10 Verwendung/Mitverwendung wiederaufbereitete Stoffe

Entfallt.

B.11 _ Anforderung an wiederaufbereitete Stoffe

Nicht genormte Stoffe und Bauteile durfen nicht verbaut werden.

B.12 Besondere Anforderung an Stoffe

Entfallt.

B.13 Vom AG verlangte Nachweise

Der AN hat die Eignungs- und Gitenachweise der OU unaufgefordert zweifach zu tibergeben:
Zum einen als Einzelnachweise vor Ausfiihrungsbeginn und sodann als vollstandige
Baudokumentation zusammengefasst vor Abnahme.

a) Einzelnachweise:

Damit die OU ihrem Uberwachungsauftrag auf der Baustelle nachkommen kann, sind vom AN
die folgenden Dokumente zu Baustoff und Bauart samtlicher zu verbauender Bauprodukte als
sog. Einzelnachweise spatestens 12 Werktage nach Beauftragung der OU digital (PDF-Dateien)
und strukturiert (Datei-Ordner) zu Gbermitteln:

- Hersteller- und Produktverzeichnis
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- Produktdatenblatter

- Sicherheitsdatenblatter

- Verarbeitungshinweise

- Zulassungen (CE bzw. ETA, AbP, AbZ, ZiE, LE (Leistungserklarung), aBG bzw. vBG)

Sofern mehrere Produkte zu einem Gesamtsystem gehoren, ist eine Bestatigung der Hersteller
fur die Kompatibilitdt der einzelnen Produkte beizuflgen.

Daruber hinaus hat der AN vor Ausfihrungsbeginn die finale vollstandige, freigegebene und
gleichgestellte Werkstatt- und Montageplanung (W+M-Planung) digital (PDF-Dateien) und
strukturiert (Datei-Ordner) an die OU zu Ubermitteln.

Diesen Planen ist zusatzlich die vollstadndige "grine" W+M-Planung - letzter Stand - mit den
finalen Prif- und Freigabevermerken des zustandigen Planers beizulegen.

b) Baudokumentation allgemein:

Die Dokumentation ist fur alle Baukorper gemeinsam aufzustellen. Hierzu gehdren alle fir den
spateren Betrieb und die Nutzung sowie flir Umbauten, Instandsetzungen und Instandhaltungen
erforderlichen Dokumente und Plane in der finalen Fassung (as built). Die Erstellung und
Ubergabe der Dokumentationsordner ist mit den Einheitspreisen abgegolten, sofern nichts
anderes vereinbart oder ausgeschrieben ist.

c) Planungsleistungen des AN:

Fur Planungsleistungen des AN, insbesondere zur Erstellung von Bestandsplanen, sind als
Grundlage fur sein Gewerk die Standardkataloge Gebdudemanagement Medizin- und
Krankenhaustechnik MKT anzuwenden. Es muss generell die vorgegebene Layerstruktur (s.
CAD Standards) bei der Ubergabe der digitalen Plane und bei der Bestandserfassung
eingehalten werden. Beschriftungen und Kennzeichnungen von Anlagen(-teilen) missen nach
den Kennzeichnungsrichtlinien der Kliniken ausgefuhrt werden. Die Standardkataloge (CAD
Standards / Standards der MKT) sind in der aktuellen Fassung zu verwenden.

d) Baudokumentation zur Abnahme:

Siehe hierzu auch Regelungen in den WBVB.

Der AN hat im Zuge der Ausflihrungsplanung eine Liste mit den erforderlichen technischen
Nutzungseinweisungen und die baubegleitend und/oder zur Abnahme der Leistungen vom AN
zu liefernden Unterlagen zur Baubestandsdokumentation aufzustellen.

Fir die Baubestandsdokumentation sind alle fir den spéateren Betrieb und die Nutzung sowie
spatere bauliche MaRnahmen erforderlichen Dokumente, wie z. B. Bestandsplane, Protokolle,
Zertifizierungen, Firmenerklarungen, technischen Nachweise, Prufzeugnisse,
Abnahmeprotokolle und -bescheinigungen (Behérden, Sachverstandige, TUV, GUV/UVV,
Brandschutz, Blitzschutz, Raumluftmessungen, etc.), Betriebs-, Wartungs- und
Pflegeanleitungen, Funktionsbeschreibungen, Angebote tUber Wartungsvertrage, Checklisten
der Wartungsarbeiten mit Intervallangaben, etc. zusammenzustellen.

Die gesamte Dokumentation muss so rechtzeitig an den AG ubergeben werden, dass eine
Uberprifung durch den AG vor dem Abnahmetermin maglich ist (mindestens 12 Werktage vor
Abnahme). Kdnnen aus technischen oder ablaufbedingten Griinden einzelne Dokumente nicht
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vor der Ubergabe fertiggestellt werden, so ist dies rechtzeitig dem AG schriftlich mitzuteilen und
die Ubergabe dieser Dokumente abzustimmen. Die Ubergabe der gepriiften Dokumentation ist
Abnahmevoraussetzung.

Die gesamte Dokumentation ist in zweifacher Papierform sowie 1x in digitaler Form (CD-Rom,
USB-Stick) als PDF-Dateien, einzelne Unterlagen zusatzlich in bearbeitbarer digitaler Form zu
Ubergeben.

Gliederung (Mindestanforderung) der Dokumentation wie folgt:

Inhaltsverzeichnis

Adressverzeichnis (Ersteller / Kundendienst / Wartungsdienst / Stérungsstelle, etc.)
mit Telefonnummer der Ansprechpartner

Werkstatt- und Montagezeichnungen, Details

Statische Nachweise

Bedienungsanleitungen, Wartungsanleitungen, Pflegeanweisungen

Datenblatter, Prospekte

Herstellerzertifikate

Messprotokolle, Prifprotokolle, Abnahmebescheinigungen

N -~

® NG AW

e) Einweisung:

Grundsatzlich ist ein gesonderter Termin flr eine umfassende Nutzereinweisung durch den AN
zu koordinieren, durchzufuihren und schriftlich bestatigen zu lassen.

B.14 Verwendung gewonnener Stoffe

Entfallt.

B.15 Zu entsorgende Stoffe aus dem Bereich des AG

Entfallt.

B.16  Vom AG beigestellte Stoffe und Bauteile

Entfallt.

B.17 _Umfang des AG fiir Abladen, Lagern, Transport

Vom AG werden keine Rdume, Gerate oder Arbeitskrafte fur die Ausfiihrung der Leistungen des
AN zur Verfligung gestellt.

Des Weiteren siehe ATV Pkt. A.08 (Zur Benutzung Uberlassene Flachen und Raume).

B.18 Leistungen fiir andere Unternehmer

Entfallt.
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B.19 Mitwirkung bei Inbetriebnahme von Anlagen

Entfallt.

B.20 Benutzung von Teilen der Leistung vor Abnahme

Die Arbeiten des AN werden bei laufendem Baubetrieb ausgeflihrt. Die Leistungen des AN sind
somit vom Einbau bis zur Abnahme der méglichen Nutzung und Einwirkung anderer
Baubeteiligter ausgesetzt (vgl. ATV Pkt. A.23).

Die eigene Leistung ist vom AN entsprechend bis zur Abnahme gegen Beschadigung und

Diebstahl, aber nicht gegen die regulére Weiterfihrung der Arbeiten durch andere AN, zu
schitzen (vgl. § 12 Nr. 5 Abs. 5, Satz 2 VOB/B).

B.21 __ Ubertragung der Wartung

Wenn fiir das ausgeschriebene Gewerk die Beauftragung der Wartung von Anlagen
beabsichtigt ist, ist der separate Titel "Wartung" zu beachten.

B.22 Aufmal / Abrechnung nach best. Zeichnungen oder Tabellen

Die im Leistungsverzeichnis angegebenen Mengen und Zuschnitte sind Ca.-Maf3e und dienen
nicht zur Bestellung.

Samtliche Aufmale sind grundsatzlich (soweit moglich) anhand der Plane zu fertigen.
Leistungen die aus den Planen nicht ersichtlich sind, sind gemeinsam mit der OU vor Ort
aufzumessen und zu Uberprifen solange sie sichtbar sind.

Fir die Nachvollziehbarkeit sind:

- die Aufmale im AufmaR-Blatt zusammenzufassen

- Aufmaf-Plane M1:50, positionsweise farbig anzulegen

- die AufmaR-Plane mit allen MalRen der Aufmal3-Blatter mit jeder Abschlagsrechnung
einzureichen

AufmalR-Plane und AufmaR-Blatter sind vom AN vor Rechnungsstellung bei der OU
einzureichen. Die Aufmal3-Blatter werden erst zur Abrechnung gultig, wenn Sie vom AN und der
zustandigen OU unterzeichnet sind.

Zusatzlich ist mittels der nach REB-VB 23.003 genormten Datenschnittstelle DA 11 / GAEB DA
XML 3.2 (X31) abzurechnen. Darin sind EDV-technisch alle Einzelmalie und Rechenvorgange
zu erfassen.

Gemal den gesetzlichen Vorgaben sind ab Beginn der E-Rechnungspflicht die Rechnungen
elektronisch in den vorgegebenen Dateiformaten zu Gbermitteln.

Sofern bei den einzelnen Gebaude- und Anlagenteilen Leistungen erforderlich werden, fur die im
jeweiligen Titel keine Positionen enthalten sind, werden die entsprechenden Leistungspositionen
aus den LV-Titeln anderer vergleichbarer Gebaude- und Anlagenteile zur Abrechnung
herangezogen.

Weitere Regelungen gem. den WBVB.
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B.23 Bautagesberichte

Bautagesberichte sind der OU arbeitstéglich vorzulegen. Der Bautagesbericht muss enthalten:

Wetter / Temperatur bei Arbeitsbeginn und Arbeitsende, dazu die hdchsten und niedrigsten
Tagestemperaturen. In der Winterperiode die Temperatur um jeweils 9 Uhr an einem
windgeschutzten Ort auf der Baustelle in einer Héhe von 1,5 m Uber dem Boden.

Tagliche Uhrzeiten von Arbeitsbeginn / -ende
Beschreibung der ausgefiihrten Arbeiten

Besondere Vorkommnisse (z. B. Unfélle, etc.)

Anzahl der auf der Baustelle Beschaftigten mit Qualifikation

Die Entgegennahme wird nicht quittiert. Es erfolgt keine Abzeichnung und keine Bewertung der
Inhalte durch die Objektliberwachung.

B.24 Meldung bei Behorden

Meldepflichtige Arbeiten sind vom AN fristgerecht den entsprechenden Behdrden/Amtern/Zoll zu
melden. Bei Bedarf sind diese Stellen zur Beratung in Fragen Sicherheit und Gesundheitsschutz
hinzuzuziehen. Eine Kopie der Anmeldung ist unaufgefordert der OU und dem SiGe-Koordinator
auszuhandigen.

B.25 Baustellenbesprechungen / Jour-Fixe

Zu den 2-wdchentlich vor Ort stattfindenden Koordinationsterminen (fachtechnische
Koordination, fallweise Terminkontrolle) hat der AN den Fachbauleiter oder einen geeigneten mit
der Baustelle vertrauten, bevollmachtigten Vertreter zu entsenden. Nach Bedarf (z. B.
Hochphase) kann der zeitliche Abstand durch die OU auf 1 Woche verkiirzt werden. Zusétzlich
ist mindestens 1x wochentlich ein Besprechungs- und Begehungstermin unter Teilnahme
Fachbauleitung AN und OU wahrzunehmen.

In Phasen erhdhten Koordinationsbedarfs werden durch die OU (kurze) tagliche
Baubesprechungen mit dem Vorarbeiter / Polier einberufen, bei denen gemeinsam mit den
Vorarbeitern anderer betroffener Gewerke die tagesaktuellen Tatigkeiten festgelegt und
koordiniert werden. Der Aufwand entspricht tblichen Abstimmungen auf der Baustelle und sollte
15 bis 30 Minuten nicht Uberschreiten. Der damit einhergehende Aufwand ist einzukalkulieren.
Eine proaktive Teilnahme wird erwartet / gefordert.

B.26 AuBenwerbung

Eine AulRenwerbung / Bauschilder, etc. der Projektbeteiligten im Bereich des Bauvorhabens sind
nicht zulassig.

Siehe hierzu die Regelungen der WBVB.

B.27 Anordnung von Stundenlohnarbeiten

Siehe hierzu die Regelungen der WBVB.
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Mit der Ausflihrung von Stundenlohnarbeiten ist erst nach schriftlicher Anmeldung durch den AN
(mit Angabe des voraussichtlichen Zeitaufwands) und schriftlicher Anordnung des AG zu
beginnen (vorgegebene Formulare sind vom AN zu verwenden). Der Umfang der im Einzelfall
zu erbringenden Leistungen wird bei der Anordnung festgelegt. Die Stundennachweise sind der
OU gem. § 15 Abs. 4 VOB/B nach Abschluss der Stundenlohnarbeiten zeitnah vorzulegen.

Die Bescheinigung des Auftraggebers auf dem Stundenlohnzettel begriindet keinen
Vergutungsanspruch. Die Anerkennungswirkung betrifft nur Art und Umfang der erbrachten
Leistung.

Kleingerate bei Stundenlohnarbeiten:

Kleingerate unter 500,00 € netto Einkaufspreis sind in die Gemeinkosten der Baustelle
einzukalkulieren und werden nicht - auch nicht bei Leistungen auf Nachweis - gesondert
vergutet.

B.28 Ausfiihrungsunterlagen

Siehe hierzu die Regelungen der WBVB.

B.29 Anmeldung Mitarbeiter Auftraggeber

Vor Beginn der Arbeiten sind durch den AN die zur Ausfihrung der Leistung einzusetzenden
Mitarbeiter beim Auftraggeber Kbo + SiGeKo zu melden (Name + Geburtsdatum). Die vor Ort
tatigen Firmen und deren Mitarbeiter sind moglichst in einheitlichem Ouffit fur eine einfache
Bestimmung der Firmenzugehdrigkeit auszustatten (inkl. Namensschilder mit Firmennennung).
Die Aktualisierung der Auflistung erfolgt wochentlich durch den AN.

Siehe hierzu auch die Regelungen der WBVB.
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Vor dem Einrichten der Baustelle ist vom Auftragnehmer der Zustand in Anwesenheit der
Bauuberwachung festzustellen. Die Beweissicherung ist vor Beginn und nach Fertigstellung der
Arbeiten zu dokumentieren und von beiden Seiten entsprechend zu bestatigen. Eine gesonderte
Vergltung hierfir wird nicht gewahrt.

Die Zuweisung dieser Flachen erfolgt durch die Bautiberwachung.

Die Einrichtung der Baustelle ist so vorzunehmen, dass die Ver- und Entsorgungs-

leitungen der BaumafRnahme rechtzeitig und ohne Behinderung verlegt werden kénnen.
Vorhandene Grenzsteine und Vermessungsmarkierungen sind mit Beginn der Arbeiten im Zuge
der Baustelleneinrichtung bis zum Raumen der Baustelleneinrichtung zu sichern. Eine
gesonderte Vergutung hierfir wird nicht gewahrt.

Vor Beginn der Arbeiten hat sich der Auftragnehmer Uber den Verlauf von Leitungen, Kabeln
(unter- und Uberirdisch) zu informieren. Notwendige Umlegungen sind rechtzeitig vom
Auftragnehmer zu beantragen.

Baustellen- und endgultige Anschlisse missen grundséatzlich zuganglich bleiben und geschutzt
werden.

Die Standorte fiir folgende Baumaschinen und Gerate sind zwischen der Baulberwachung des
Auftraggebers sowie dem AN abzustimmen:

- Krane und Krananlagen
- Mischeinrichtungen und Silos
- Fordereinrichtungen und Aufzlge

Beim Abbau der Baustelleneinrichtung ist zu beachten:

- Der Auftraggeber ist Uber den beabsichtigten Abbau der Baustelleneinrichtung oder
von wesentlichen Teilen derselben zu informieren.

- Nicht mehr bendtigte Teile der Baustelleneinrichtung sind, unverziiglich nach
Aufforderung durch den AG, zu entfernen.

- Nach Abbau der Baustelleneinrichtung sind das daflur benétigte Gelande bzw. die
genutzten baulichen Anlagen und Gebaude in den urspringlichen Zustand zu
versetzen, falls nichts anderes vereinbart wird.

- In unmittelbarer Nahe zur Baustelle befindet sich ein Hubschrauberlandeplatz, der
sporadisch genutzt wird. Dies ist bei der Baustelleneinrichtung zu beachten. Die
Krananlagen sind nach der Benutzung auf eine abgewandte Stellung zu justieren und
gegen Verdrehen zu sichern.

09.09.2026 - Seite 30 von 310



Leistungsverzeichnis KliWas BA 3 (1560.001)
14 LV VE 4500 - Schwachstrom BT C+D

D) ALLGEMEINE ANGABEN ZUR AUSFUHRUNG
D) ALLGEMEINE ANGABEN ZUR AUSFUHRUNG

Bautagesberichte sind arbeitstaglich zu fiihren und mindestens einmal wéchentlich der OBA
(6rtlichen Bauaufsicht) zur Kenntnisnahme zu Ubermitteln.

Der Auftragnehmer hat keinen Anspruch auf eine explizite Prifung und Freigabe seiner
Werkstatt- und Montagezeichnungen durch den Auftraggeber. Dies ist zwingend zu beachten fir
Auslésung Bestellvorgange und Eintaktung von terminlich geforderten Leistungen.

Der Auftragnehmer muss seine komplette Werk- und Montageplanung an mind. 1 Tag dem
Bauherrn und Planungsbiro detailliert erlautern. Der Termin ist vom Auftragnehmer zu
organisieren und so rechtzeitig durchzufiihren, dass noch ausreichend Zeit fir den
Auftragnehmer besteht, ggf. Anpassungen durch den Termin ohne Auswirkungen auf die
Ausfiuhrungstermine einzuarbeiten zu kénnen.

Fragen zur Ausflhrungsplanung sind so rechtzeitig vorzulegen, dass diese mit angemessener
Frist beantwortet werden kénnen und die Werk- und Montageplanung zur Vorstellung beim
Bauherrn ohne offenen Punkte erfolgen kann.
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Fur die Ausfihrung der in den einzelnen Gewerken nachfolgend beschriebenen
Leistungspositionen gelten die auf das jeweilige Gewerk bezogenen technischen Regelwerke in
ihrer bei Vertragserfillung gliltigen Fassung als vereinbart.

Zusétzlich ist zu beachten:

- Es gelten alle technischen und behérdlichen
Vorschriften, die mit der Werkstoffauswahl,
Bemessung, Herstellung und Funktion der zu
erbringenden Leistung im Zusammenhang stehen.

- Es sind nur zugelassene und mit entsprechenden
Prifzeugnissen versehene Materialien zu verwenden.

- Die vom Bieter nach Position einzutragenden Preise
gelten fir eine normgerechte, verwendungsfertige
Leistung, einschliellich der Kosten flir samtliche
Materialien, der Lieferung und deren Transporte bis
zum Einbauort und alle fir die Erfillung der
Vertragsleistungen erforderlichen Nebenleistungen.

- Der AN hat den Nachweis Uber die Brauchbarkeit der
angebotenen oder verwendeten Baustoffe/Materialien
zu fihren bzw. die geforderten Prifnachweise Gber
die Einhaltung der gestellten Anforderungen zu
beschaffen.

- Meterpunkte:

Hoéhenpunkte im Rohbau werden bauseits durch den AN

Rohbau angegeben und dauerhaft markiert. Alle
weiteren Bezugspunkte sind durch den AN
einzunivellieren.

- Begrenzung der Bohrtiefe:
In den Bauteilen ist die maximale Bohrtiefe am
FuRboden und an den Decken wegen einer
Betonkernaktivierung auf 100 mm begrenzt.
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Aufgrund der vorhandenen BKT in den Patientenzimmern durfen samtliche Bohrarbeiten in
Bdden und Decken dort nur mittels Anschlag durchgefihrt werden.

(max. Bohrtiefe von oben und unten 100 mm)

Dies ist bei der Auswahl der Befestigungen zu berticksichtigen.

Im Bereich von den sehr wenig verlegten Ortbetonrohren in den Decken, sind max. 5cm
Bonhrtiefe zulassig.

Die Ortbetonplane werden im Zuge der Ausfliihrung zur Verfiigung gestellt.

Samtliche Beschadigungen aufgrund der Nichtberlcksichtigung dieser Gegebenheit und damit
entsehenden Schaden gehen zu Lasten des Verursachers.
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1.0 Angaben zur Ausfliihrung der Bauleistungen

Die folgenden Festlegungen dieser ZTV gelten soweit mdglich sinngemalf fur alle Titel dieses
Leistungsverzeichnisses. Alle hieraus erforderlichen Leistungen sind in die Einheitspreise
einzukalkulieren.

Die zusatzlichen technischen Vertragsbedingungen und Vorbemerkungen entbinden nicht von
der Beachtung und Einhaltung allgemein giltiger und ohnehin zu erfillender Bestimmungen und
Vorschriften sowie anerkannten Regeln der Technik. Sie sollen diese lediglich erganzen und
hervorheben.

1.1 Allgemeines

Der Bauablauf sowie die Bauverfahren sind unter Beriicksichtigung der einzuhaltenden
Zwischen- und Endtermine, der bestehenden Randbedingungen

und Abhangigkeiten Sache des Auftragnehmers und von ihm

eigenverantwortlich zu kalkulieren, zu planen und zu koordinieren.

Die Durchfiihrung der Arbeiten ist innerhalb der vertraglich vorgesehenen Bauzeit
sicherzustellen. Alle durch die Eigenart der Baustelle zu erwartenden Schwierigkeiten missen
im Angebot bertcksichtigt werden.

Es ist damit zu kalkulieren, dass die Leistungen in Abschnitte unterteilt erbracht werden mussen.
Dabei sind Abhangigkeiten zu beriicksichtigen, die sich aus der Koordination des Bauablaufs mit
Leistungen anderer Unternehmer ergeben. Auch innerhalb dieser Bereiche

ist mit geschol3- und abschnittsweise unterteilter Leistungserbringung zu rechnen.

Es ist zu beachten, dass sich die einzelnen Arbeitsbereiche tberschneiden und davon
auszugehen ist, dass in mehreren Bereichen parallel gearbeitet werden muss.

Zudem sind technologische Abhangigkeiten zu anderen Gewerken und Festlegungen der
Bauleitung des AG zu beachten.

Die terminliche und technologische Koordination fir die beschriebene Werk- und
Montageplanung als auch Ausflhrung der verschiedenen in diesem

Leistungsverzeichnis ausgeschriebenen Leistungen ist, unter Berlicksichtigung von
Abhangigkeiten zu anderen Gewerken, durch den AN zu leisten. Diese Koordination ist in dem
Bauablaufplan das AN darzustellen.

1.2 Ausflhrungsfristen

Nach Zuschlagserteilung ist gemal BVBs mit den Arbeiten zu beginnen.

1.3 Ausflihrungszeiten

Alle gewerkespezifischen Leistungen des AN sind nach Beauftragung durch den AG, bezogen
auf den Bauablaufplan terminlich darzustellen und der Objektiberwachung zur Prifung
vorzulegen. Samtliche beschriebenen Bauleistungen im Leistungsverzeichnis sind in zeitlicher
Abfolge gestaffelt auszuflhren. Die Ausfiihrungsabfolgen der einzelnen Arbeitsschritte sind
durch den AN darzustellen und mit der Objektliiberwachung des AG abzustimmen.

1.4 Baustelleneinrichtung

Der AN hat fur die eigenen Leistungen die Baustelle einzurichten, zu betreiben und wieder
rickzubauen, sofern im Weiteren nicht anders beschrieben.
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1.5 Nachweise

Auf Verlangen des AG sind zu allen Stoffen und Bauteilen die Werksgarantien und
Lieferscheine, die technischen Merkblatter und Verarbeitungsrichtlinien der Hersteller, sowie die
notwendigen gultigen bauaufsichtlichen Zulassungen, Prufbescheide und sonstige erforderliche
Qualitdtsnachweise vorzulegen.

Far sémtliche relevanten Baustoffe und Bauteile sind die Nachweise Uber Brandverhalten sowie
bauaufsichtlichen Zulassungen spatestens 4 Wochen nach Beauftragung vorzulegen, sofern im
Weiteren nicht anders beschrieben.

1.6 Vorleistungsprifung

Die Vorleistungsprufung ist rechtzeitig durchzuflhren, auch im Zusammenhang mit der
Aufstellung von Werk- und Montageplanungen. Dazu sind mit W+M-Planung die Zulassungen
und Errichterzulassungen vorzulegen. Die errichterbezogenen Zulassungen und sonstigen
Zulassungen sind vor Abnahme/ Dokumentation zu bestatigen (Einbau entsprechend
Zulassungen, bauteilbezogen, zulassungskonform, abschnittsweise,

Qualifikationsnachweis zur Errichtung).

1.7 Materialeignung

Die eingesetzten Materialien und Werkstoffe missen in lhren Eigenschaften fur den jeweiligen
Verwendungszweck geeignet und mit den angrenzenden Materialien und Stoffen vertraglich
sein. Die Verarbeitungsrichtlinien der Hersteller sind zu beachten.

Beim Zusammentreffen verschiedener Stoffe muf} gesichert sein, dall keine andere ungtinstige
Beeinflussung z. B. Dilatationsgerdusche entstehen kénnen.

1.8 Arbeitsvorbereitung

Aufmale, Beurteilungen, Bemessungen (z.B. Verarbeitungstemperaturen, Baufeuchte zum
Einbau), Prufungsuntersuchungen der Vorunternehmerleistungen sind in die jeweiligen
Positionen einzukalkulieren. Die Malhaltigkeit der Untergriinde ist vor der Leistungserbringung
(14 Tage) dokumentarisch festzuhalten.

Mehraufwendungen werden nur anerkannt, wenn diese vor der Ausfiihrung der
Objektiberwachung des AG hinreichend bekannt waren. Die Vorleistungsprufung hat rechtzeitig
zu erfolgen und ist vor der Leistungserbringung dokumentarisch festzuhalten. Dies ist in der
Arbeitsvorbereitung zu bericksichtigen, um Vorleistungsmangel auch beseitigen zu kénnen.
Alle Verschnitte sind in die Einheitspreise einzurechnen.

Bei allen Anstrichen, Lasierungen und Lackierungen sind die entsprechenden Vorbehandlungen
nach DIN 18363 einzurechnen.

1.9 Bohrungen, Kernbohrungen, Bohrtiefenbegrenzungen

Die Notwendigkeit von zusétzlichen, nicht geplanten, Kernbohrungen ist immer bei der
Objektiberwachung des AG anzumelden. Kernbohrungen diirfen erst nach schriftlicher
Freigabe ausgefuhrt werden. Eine Bearbeitungszeit von drei Werktagen fir eine Genehmigung
ist einzukalkulieren.

Bei der Ausfiihrung von WU-Bauteilen sowie von Bauteilen mit eingelegten Installationen gelten
Bohrtiefen-Beschrankungen.
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Die Bohrtiefenbegrenzungen werden im Zuge der Ausfihrung mitgeteilt.

Bei allen Bohrungen in Decken ist mit Behinderungen aufgrund des Bewehrungsgrades zu
rechnen.

Bohrungen im Bereich von sichtbar bleibenden Betonflachen und Mauerwerksflachen sind
grundsatzlich genehmigungspflichtig. Randabstande sind so vorzusehen, dass Abplatzungen
ausgeschlossen sind. Zusatzlich sind geeignete Bohrverfahren (Feinschlagwerkmaschinen,
Bohrfraser etc.) zu verwenden.

1.10 Planungs- und Fertigungsunterlagen des AN

Vom Auftragnehmer geforderte Fertigungsunterlagen und

Werkstattzeichnungen sind so rechtzeitig anzufertigen, dass auch bei evtl. notwendiger
technischer Klarung die Materialien rechtzeitig bestellt werden kénnen.

Der Zeitraum fir die Durchsicht der Unterlagen des AN durch den AG betragt, sofern in der
jeweiligen Position nichts Abweichendes angegeben ist, 3 Wochen.

Es darf nur nach zur Ausflihrung zugestimmter und entsprechend gekennzeichneten Planen
gearbeitet werden. Diese Zustimmung stellt keine Prifungs- und Freigabeerklarung des AG dar.
Aus den Zeichnungen mussen alle zur Beurteilung der Konstruktion notwendigen Einzelheiten
wie z.B. Anschlisse an das Bauwerk, usw. klar hervorgehen.

Statisch relevante Werkstattzeichnungen sind durch den AN dem Prfingenieur (1-fach als
Papierpause) zur Prifung und Freigabe vorzulegen.

1.11 Anlieferung und Transporte
Umfangreiche Anlieferungen und GroRtransporte des AN sind beim AG in der Baubesprechung
der vorhergehenden Woche anzumelden, mindestens jedoch 7 Tage davor.

1.12 Zugange

Fir den Zugang ins Gebaude dirfen nur die als Bauzugang ausgewiesenen Tlren genutzt
werden.
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Ferner gelten fir die Ausflihrung:

Alle einschlagigen aktuell gultigen DIN-Normen, die bei der Auftragserfullung berthrt werden,
auch wenn sie nicht besonders genannt sind. Darunter fallen auch

alle Beiblatter und Erganzungen.

Die anerkannten Regeln der Technik nach neuestem Stand.

Daruber hinaus gelten alle weiteren und hier nicht im Einzelnen aufgefiihrten Normen und
Vorschriften sowie Herstelleranweisungen, die sich auf zur Verwendung kommende Materialien
und deren Verarbeitung

beziehen und dem neuesten Stand der Technik entsprechen bzw. Giiltigkeit haben.

Die offentlich rechtlichen Vorschriften flr Sicherheit am Bau, Unfallverhiitungsvorschriften flr
Konstruktion und Montageablauf.

Die angebotenen Konstruktionen missen den jeweils gestellten Anforderungen genlgen. Alle
verwendeten Baustoffe und Konstruktionen missen eine giiltige bauaufsichtliche Zulassung
(Prufzeichen) besitzen

bzw. muss die Eignung fur den vorgesehenen Verwendungszweck durch Priifzeugnis eines
amtlich anerkannten Prifinstituts nachgewiesen werden

kdénnen.

Die tatsachliche Ausfiihrung der Konstruktion muss den

Zulassungsbescheiden bzw. Prufzeugnissen und den entsprechenden Vorschriften der
Herstellerwerke entsprechen; der AN haftet uneingeschrankt fiir die Einhaltung der geforderten
Eigenschaften.

Reinigungs- und Desinfektionsmittelliste

Dem Leistungsverzeichnis ist in den "Anlagen zum LV" eine Reinigungs- und
Desinfektionsmittelliste des Klinikums beigeflgt. Die darin aufgeflihrten Reinigungs- und
Desinfektionsmittel kommen im Gebaudeinneren zur Anwendung. Bei der Auswahl der
Materialien ist deren Bestandigkeit und Vertraglichkeit gegenliber den genannten Reinigungs-
und Desinfektionsmitteln sicherzustellen.
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01 Alle Formalitaten mit dem EVU, wie z.B. das rechtzeitige Anmelden der Anlage und das
Zeichnen der erforderlichen Plane und Schemata erfolgt vom Auftragnehmer kostenlos und
ohne vorherige spezielle Aufforderung.

02 Die im LV aufgefiihrten Massen gelten nicht als Bestellungsgrundlage. Der Materialbedarf ist
gemal den ortlichen Bedlrfnissen zu ermitteln und rechtzeitig zu beschaffen.

03 Bei Baubeginn ist ein qualifizierter bauleitender Monteur bei der Objektliberwachung zu
benennen.

Er muss flr rechtsverbindliche Absprachen hinsichtlich dieser Baustelle bevollmé&chtigt sein.
Halten vertretbare Griinde den bauleitenden Monteur langer als 48 Stunden von der Baustelle
fern, so ist sofort ein Vertreter zu benennen.

04 Aufmal:

Mit den Arbeiten fortschreitend ist zusammen mit der Objektiiberwachung ein Aufmal} zu
erstellen.

Mit dem Baufortschritt fortlaufend sind die Aufmal-Listen (Kreuztabelle) kopierfahig
einzureichen. Als Grundlage des Aufmales sind Aufmaliplane zu erstellen .Bei
Leistungspositionen, die nach Stlickzahlen aufgemessen werden, sind die aufgemessenen Teile
in den Aufmaliplanen farblich zu kennzeichnen und ggfs. entsprechend einer durch den AN
beizufligenden Legende (LV-Position, Art und Ifd. Nummer) zu kennzeichnen. Bei
Langenaufmallen z.B. von Rohren/ Trassen/Leitungen sind in die Aufmal3plane die
entsprechenden Teillangen einzutragen.

Aufmalie fur Kabel und Leitungen sind so darzulegen, dass deren Einzelldangen plausibel
nachvollzogen werden kénnen. (Verkabelung von Raum "A" bis Raum "B", Zuleitung,
Verkabelung im Raum, Stromkreisnummer usw.)

Die Aufmalie sind in einer nachvollziehbaren Reifenfolge (Ebene, Raume usw.) aufzustellen,
sodass bei den fortfolgenden Aufmafen auch klar und deutlich nachvollzogen werden kann,
was wo schon aufgemessen wurde und die Ubersicht nicht verloren geht.

(z.B. alle Leuchten in einer Ebene bzw. in einem Abschnitt aufmessen)

Das Aufmal soll vorzugsweise titelweise gemaR LV oder nach Absprache mit der
Objektiberwachung durchgefiihrt werden. Die Aufmafie mussen klar und deutlich sein.

Es mussen sep. Aufmasspléane beigelegt werden. Eine laufende Ubergabe und Riickiibergabe
von Planen fir das Aufmass wird nicht aktzeptiert. Bei Brandschotts welche immer wieder
hinzukommen missen die zusatzlichen aufgemessen Schotts klar aus den sep. Aufmassplanen
erkenntlich sein.

05 Der Auftraggeber ist berechtigt, zusatzlich die Hersteller- oder Typen-Angaben zu verlangen,
um selbstandig priifen zu kénnen, ob die vom Bieter angegebenen Produkte den
ausgeschriebenen Erfordernissen gerecht werden.

Zu eigenen Nachforschungen Uber die technische Gleichwertigkeit bei Fehlen des Nachweises
ist der Auftraggeber jedoch nicht verpflichtet.

Die Nachweise der Gleichwertigkeit hat der Bieter dem Angebot beizulegen. Fehlt im Angebot
entweder die eindeutige Bezeichnung der Abweichung von den technischen Spezifikationen
oder der Nachweis der technischen Gleichwertigkeit oder gar beides, so kann der Auftraggeber
das Angebot aulRer Betracht lassen.

06 Alle im LV aufgefiihrten Leistungen verstehen sich, wenn nicht anders beschrieben, als
Lieferung einschlief3lich betriebsfertiger Montage.

(an samtlichen Oberflachen, wie Trockenbau, Mauerwerk, Beton, Fliesen, Holzvertafelungen,
Metalloberflachen, Decken, Keramikfassade usw.)

Die entsprechenden Diibel und Schrauben sind auf das entsprechende Gewicht und die
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erforderliche Oberflache auszuwahlen und einzusetzen. Ebenso ist zu bertcksichtigen, dass tlw.
auch langere Schrauben (z.B. Trockenbau mit UK) usw. eingesetzt werden mussen.

Dabei versteht sich unter betriebsfertiger Montage auch die ordentliche Einflihrung der Kabel,
Leitungen, Rohre usw. und das Anschliefen an allen Anschluss-, Abzweig- und
Verbindungsstellen, wie auch an Schalttafeln, Geraten und Verteilungen usw., auch wenn diese
bauseits gestellt worden sind. Ausgenommen hiervon sind nur Anschlisse, die im LV gesondert
aufgeflhrt sind.

In die Preise flir Schalter- und Abzweigdosen sind Einflihren, Verklemmen und Setzen mit
Zementmortel (kein Gips), bei Kabelkasten und Verteilungsanschliissen sind Verschraubungen
und Wirgenippel mit einzuberechnen.

Die Beschriftung ist an sémtlichen Installatationsgeraten ist einzukalkulieren.

07 Gegenstande, die vom Bauherrn beschafft und vom Unternehmer zu montieren sind, sind
rechtzeitig anzufordern und, sofern nicht anders vereinbart, an der Baustelle von der Lieferfirma
fach- und sachgerecht zu (bernehmen. Transportkosten nach der Ubernahme werden nicht
gesondert vergutet.

08 Stemmarbeiten sind mit geeignetem Werkzeug unter moglichster Schonung des Bauwerkes
vorzunehmen.
Zum Schlitzen sind Mauerfrasen zu verwenden.

09 Es wurde nicht unterschieden zwischen Schaltern und Steckdosen, die in Kombinationen zu
montieren sind und solchen, die einzeln stehen. Sie sind daher gleich anzubieten.
Installationsgerate sind grundsatzlich mit Dosenschrauben zu befestigen.

10 Fur die Schalterhéhen werden genaue Rastermale vorgegeben, ggf. erhalt der AN
Wandansichten, an die er sich bei der Installation unbedingt zu halten hat.

11 Fur Schalter und Steckdosen darf am gesamten Bauvorhaben nur ein Fabrikat verwendet
werden.

12 Schalter- und Steckdoseneinsatze dirfen erst nach Abschluss der Malerarbeiten montiert
werden.

13 Schlitze, Mauerdurchbriiche und Aussparungen in Beton werden entsprechend der
Ubergebenen AFU Plane bauseits vorgesehen, sind jedoch mit Baufortschritt laufend vom
Auftragnehmer zu Uberprifen und ggf. zu erganzen.

14 Alle Klein-und Montagestticke sowie sonstiges Zubehdr sind in den Einzelpreisen zu
verrechnen. Samtliches Zubehor,Kleinmaterial was zur betriebsfertigen Montage der
Leistungspositionen bendtigt wird ist einzukalkulieren. (z.B.: Dibel, Schrauben, Beilagscheiben
usw.)

15 Samtliche erforderlichen Werkzeuge, Gerate, Gerlste und Leitern sind auch bei Arbeiten bei
mehr als 2 m Geschol3hdhe bereitzustellen und einzukalkulieren. Fir Montagearbeiten Gber 4m
werden bauseitige Gerlste gestellt oder entsprechende Leistungspositionen abgefragt. In dem
Gebaude werden ca. 180 Stck. Fertignasszellen eingebracht, welche anfangs in der Mitte der
Patientenzimmer platziert sind und anschliessend in die Endposition gebracht werden.

Uber den Nasszellen erfolgt die Verkabelung in die Patientenzimmer einschl. der Anschliisse
von oben fir die Nasszellen selbst. Zuganglichkeit Giber den Nasszellen tiber Reviéffnungen von
der Nasszelle aus und von mind. 2 Steiten von vorne, solange keine abgehangte Decke gebaut
ist. Dies ist allg. zu beachten und einzukalkulieren und wird nicht gesondert vertitet.

16 An der Baustelle ist ein Bautagebuch zu fiihren, von dem die Objektiiberwachung bei jedem
Baustellenbesuch einen Durchschlag erhalt. Im Bautagebuch sind au3erdem die Witterung, der
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Baufortschritt sowie die Zahl der am Bau beschéftigten Arbeiter namentlich festzuhalten.
Dies ist allgemein einzukalkulieren.

17 Der AN hat an den regelmafigen und jederzeit bei Bedarf an den Baubesprechungen/
Abstimmungen teilzunehmen.

18 Werden fir diverse Komponenten zur Befestigung / Montage vor Gipskartonwanden,
Holzwanden, Gipskartondecken, Holzdecken bzw. Vorsatzschalten Unterkonstruktionen benétigt
sind diese im Zuge der W+M Planung mit GréRe, Ort, Gewicht (Komponente) anzugeben. Dies
ist allg. einzukalkulieren.

19. Grundsatzlich ist einzukalkulieren, dass die Arbeiten/ Leistungen in Teilabschnitten
auszufiihren sind und kein Anrecht darauf besteht Leistungen an einem Stick in einem Bereich
abarbeiten zu kénnen, falls hier bauablaufbedingt dies noch nicht moglich ist.

Es sind grundséatzlich, unaufgefordert, frihzeitig und termingerecht Freigaben (Wande, Decken,
Boden usw.) fir die Fertigstellung der eigenen Leistungen und Fortfohrung der Leistungen
anderer Gewerke zu machen.

Dies ist zwingend zu beachten.

20. Zu kalkulieren ist grundsatzlich die Lieferung aller Komponenten bis zum Lagerort/
Verwendungsort/Einbauort (in sémtlichen Ebenen) inkl. Abladetatigkeiten. Eine sep. Vergltung
fur das Abladen, vertragen, zwischenlagern, schiitzen, wiedervertragen zum Einbauort (in
samtlichen Ebenen) bzw. zurlick zum Zwischenlager usw. wird grundsatzlich nicht vergutet und
ist grundsatzlich einzukalkulieren. (Sinnvollerweise werden grékere Komponenten "just in time"
angeliefert, welche dann umgehend am Montageort (in sémtlichen Ebenen) aufgestellt und
verbaut werden kdnnen um Zwischenlagerungen zu vermeiden).
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MaRtoleranzen / Ebenheitsabweichungen:

Fur die Toleranzen und Ebenheitsabweichungen bei Ausfiihrung der Leistungen gilt DIN 18 202
"Maltoleranzen im Hochbau".
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Erganzende Angaben und Ausfiihrungshinweise auf der Basis der DIN 18299.
Nicht aufgefihrte Nummerierungen sind flr Ergénzungen nicht relevant.

Die Angaben sind bei der Kalkulation zu berlcksichtigen und, sofern sie nicht durch eigene
Positionen abgedeckt sind, in die Einheitspreise einzukalkulieren.

Soweit in der Leistungsbeschreibung auf Technische Spezifikationen, z.B. nationale Normen,
mit denen Europaische Normen umgesetzt werden,

europaische technische Zulassungen, gemeinsame technische Spezifikationen, internationale
Normen, Bezug genommen wird, werden auch ohne den ausdrucklichen Zusatz: "oder
gleichwertig", immer gleichwertige Technische Spezifikationen in Bezug genommen.
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Die Weiteren Besonderen Vertragsbedingungen (WBVB) sind dem Leistungsverzeichnis als
Anlage beigeflgt und werden Vertragsbestandteil.

Hinweis zu Pkt. 22.7 Beauftragung / Abrechnung/ Angaben zur Rechnung im "Beiblatt
Weitere Besondere Vertragsbedingungen":

Es wird ein Gesamtauftrag vergeben, jedoch muss die Aufmalerstellung einzeln nach Bauteilen
erfolgen (BT C, BT D). Die Rechnungsstellung kann wieder gemeinsam fiir beide Bauteile
erfolgen. Dies ist in der Kalkulation zu berilicksichtigen.

Es finden auch geringfligige Arbeiten und Eingriffe im Bestand der sich in Betrieb befindenden
Bestandshauser B, E, F statt.

z. B. fir notwendige Anpassungen, Erweiterungen, Anbindungen infolge der Neubauten Haus C
und D. Dies ist zu bericksichtigen.

Hinweis: Hierflir muss ebenfalls ein separates Aufmalf} erstellt werden.
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M) ART UND UMFANG DER LEISTUNG

Die Leistung umfasst die Herstellung, Lieferung und Montage von samtlichen im
Leistungsverzeichnis beschriebenen Angaben.

Die Kosten fur die Aufwendungen, wie in den ATV und den

Ausfuhrungsbeschreibungen erwahnt und in den Leitdetails dargestellt, inkl. Befestigung und
Abdichtungen sind in die jeweiligen Positionen

einzukalkulieren.

In sdmtliche Einheitspreise ist einzukalkulieren, dass die Leistungen in Abschnitte unterteilt
erbracht werden mussen. Es von einer geschol3- und abschnittsweisen unterteilten
Leistungserbringung auszugehen, wenn nicht im Weiteren anders beschrieben.
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Der Auftragnehmer hat rechtzeitig vor der Abnahme schriftlich zu bestatigen, dass die
elektrischen Anlagen und Betriebsmittel entsprechend den Bestimmungen der Unfallvorschrift
(UVV) und der Berufsgenossenschaft (DGUV) beschaffen sind.

Die Kosten fiir die vorgenannten Prifungen, Messprotokolle sowie Inbetriebnahmen,
Funktionsprifung und Einweisungen werden, soweit nicht gesondert positioniert, nicht gesondert
vergutet und sind in die Einheitspreise einzukalkulieren.
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1. Grundsatzliche Vertragsbedingungen fiir alle Bauleistungen und Gewerke nach DIN 276
1.1 ZUSATZLICHE TECHNISCHE VERTRAGSBEDINGUNGEN

Die im folgenden aufgefiihrten Angaben und Beschreibungen gelten fiir samtliche im LV
enthaltenen Inbetriebnahmen und sind in den abgefragten Positionen einzukalkulieren.

1.1.1 INBETRIEBNAHME DER ANLAGEN

Grundsatzliches zur Inbetriebnahme:

Zum Einregulieren der Gesamtanlage in Zusammenarbeit

mit anderen beteiligten Gewerke z.B. der Gebaudeautomations-Firma hat der Auftragnehmer
alle erforderlichen Fach- und Hilfskrafte sowie Werkzeuge und Messgerate zu stellen.

Die Inbetriebnahmetermine sind mindestens 90 Werktage vor Inbetriebnahmebeginn in einen
Gesamtterminplan einzutragen (Feinterminplan) und mit den anderen am Bau Beteiligten
abzustimmen und dem AG und Fachbauleitung vorzulegen. Vor der Inbetriebnahme missen
alle vom AN gelieferten Gerate auf fachgerechten Einbau und auf Einhaltung der Liefer- und
Montagevorschriften gepruft und dieses vom AN protokolliert werden.

Alle Funktionen, Systemintegrationen und Kommunikationen werden so lange getestet, bis
deren Funktion einwandfrei nachgewiesen wird.

Nach erfolgter Inbetriebnahme kann die Anlage den Probebetrieb aufnehmen. Der erfolgreiche
Probebetrieb ist wesentliche Voraussetzung fur die VOB- Abnahme.

Die Teilnahme an allen Inbetriebnahme-Jour-Fixe und Koordinationsbesprechungen die
wdchentlich und nach Bedarf auch 6fters stattfinden ist obligatorische Pflicht.

Protokollierung:

Die Inbetriebnahme-Protokolle gemal DIN VDE 0100-600, VDE 0105, BGV-A3, IEC 301.1, VDE
0113, VDE 0701, VDE 0702 sind durch den AN zu erstellen.

Alle Dokumente missen durch den Fachverantwortlichen und den Projektleiter des AN
unterzeichnet und der Dokumentation beigefiigt werden.

Die Originale sind der Bestandsdokumentation beizufligen.

Dies hat vor einer gemeinsamen gewerkeubergreifenden Inbetriebnahme mit den anderen
Gewerkefirmen zu erfolgen. Hierzu gehdren auch Tests gewerkelibergreifender
Gesamtfunktionen von Anlagensystemen wie Integraltests, Volllasttests, Redundanztests und
Havarietests.

Erst nach erfolgtem Nachweis der durchgefiihrten Testlaufe und der Ubergabe der
Prufprotokolle wird die Freigabe zur gemeinsamen gewerketbergreifenden Inbetriebnahme
erteilt.

Bei Montageplananderungen ist die Dokumentation vollumfanglich fortzuschreiben.

In den Schaltanlagen dirfen wahrend der Inbetriebnahmen nur Schaltplanunterlagen mit der
Kennzeichnung: Montageplan oder Werkstattplan mit Sichtvermerk hinterlegt sein. Alle
Handeintragungen sind in Kopie im den vorldufigen Bestandsunterlagen zu hinterlegen. Die
eingetragenen Anderungen sind festzuhalten, mit Angabe des Ausfiihrenden, mit Datum und
Zeit sowie Inhalt der Anderung.

1.1.2. Inbetriebnahmeablauf

Die Inbetriebnahme der Anlage beinhaltet:

- Vorlage der ersten Fassung der Bestandsunterlagen zur Inbetriebnahme
- die Uberpriifung der Drehrichtung der Aggregate,

- die Uberpriifung der Schaltfunktionen

- erforderliche Einstell-und Einregulierungsarbeiten

- Probelauf der Anlagen

- Die Inbetriebnahmeprotokolle sind den
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Bestandsunterlagen beizulegen.
- Einweisung des Bedienpersonals

Die Inbetriebnahme aller in diesem LV beschriebenen technischen Anlagen erfolgt nach dem
Bauzeitenterminplan und dem Inbetriebnahmeterminplan und umfasst Uber den Zeitraum von
ca. 3 Monaten folgende Ablaufe die parallel zu erbringen sind und die aktiv begleitet werden
mussen:
- Einschalten aller Anlagenteile mit Komponententests
- grobe Einstellung aller Anlagenteile
- Einregulierung und Messung
- Sicherheitsprufungen
- Feinregulierung und Messung aller Anlagenteile
- Leistungsfeststellung, Messkontrolle und
Mangeldokumentation
- Integraltests und gewerkelbergreifende
Inbetriebnahmen
- Mangelbeseitigung
- Sachverstandigenprifungen | Abnahme
- Dokumentation der Ergebnisse
- Probebetrieb, z.T. mit Nutzereinrichtungen
- Inbetriebnahmeauswertung | Mangelliste
- Einweisung und Schulung des Betriebspersonals
- Mangelbeseitigung
- VOB Abnahme

1.1.3 MeRverfahren und Melgerate

Die einzusetzenden MelRverfahren und Messgerate missen fur die jeweilige Funktionsmessung
ausreichend sein. Die MeRgerate sind unter Berilcksichtigung der Mefunsicherheit
auszuwahlen. Es sind eich- und kalibrierfahige Gerate zu verwenden. Die Prifungs- und
MeRergebnisse werden in Protokollen festgehalten.

1.1.4 Probebetrieb

Der Probebetrieb findet im Rahmen der Inbetriebnahme und Funktionsprifung der Anlagen
statt.

Vor der Einweisung und Abnahme der technischen Anlagen ist ein Probebetrieb durchzuflhren.
Fur die gebaudeibergreifenden technischen Anlagen hat der AN in Abstimmung mit dem AG ein
Probebetrieb durchzufiihren um die Funktionstlchtigkeit und Stabilitat der Gesamtanlagen
nachzuweisen.

Als Probebetrieb ist ein gewerkelbergreifendes Betreiben der gesamten technischen Anlagen
im 24 Stunden Betrieb wahrend dieses Zeitraumes zu verstehen. Der AN muss hier wahrend
der Regelarbeitszeit (Montag bis Freitag) fur diesen Probebetrieb zur Verfigung stehen. Im
Zuge der Fertigstellung und Enphase ist die Baustelle sowieso entsprechend durch das
Personal besetzt und steht hier somit zur Verfigung. Dies ist zu bertcksichtigen.

Die Anlagen sind wahrend des Probebetriebes vom AN mit Fachpersonal zu betreiben, zu
Uberwachen und bei Stérungen umgehend wieder in Betrieb zu setzen. Dabei ist die Versorgung
der an die jeweilige Anlage angebundenen Einrichtungen wahrend der bestehenden
Nutzungszeiten sicherzustellen. Beim vom AG eingebrachten Geraten, die mittels der vom AN
gelieferten und/ oder eingebrachten Anlagen betrieben werden, hat der AN bei Aufnahme des
Echtzeitbetriebes mitzuwirken, um seinerseits zu vertretende Mangel schnellstmdglich zu
beseitigen. Die entsprechenden Fachkrafte sind zur Verfligung zu stellen. Der AG und dessen
Vertreter oder Bevollm&chtigte haben das Recht am Probebetrieb teilzunehmen und sind Uber
die Betriebsablaufe in Kenntnis zu setzen. Fachpersonal das an den Geraten spater arbeiten
wird ist in den Probebetrieb einzubeziehen. Dieser erfolgreiche Probebetrieb ist wesentliche
Voraussetzung fiir die Férmliche VOB- Abnahme. Wahrend des Probebetriebs ist die Funktion
und Einstellung der gesamten Anlagen- zu Uberwachen, zu prufen und bei Bedarf nach zu
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regulieren. Der Verlauf des Probebetriebs ist zu dokumentieren, insbesondere die aufgetretenen
Stérungen.

1.1.5 Bestandsdokumentation - Vorab
Bestandsdokumentation - Vorab zur Inbetriebnahme
wie unter der Bestandsdokumentation beschrieben
jedoch erfolgt die Ubergabe nur 1 - fach in Papierform.
Vorab-Stand ist vom AN in Papierform in
geschlossenen Ordnern dem AG 1 Monat

vor der Inbetriebnahme der Anlagen zu lbergeben.
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Verteiler sind folgendermallen anzubieten:

01 Vor Bau samtlicher Verteilungen hat sich der Bieter (ber die értlichen Verhaltnisse zu
informieren (z.B. Durchgangshéhen, Einbringung in mehreren Teilen, usw.) und diese zu
bericksichtigen.

02 Neben den einschlagigen VDE-Vorschriften sind auch die Anschlussbedingungen des
zustandigen EVUs zu beachten. Falls nétig, ist nach Absprache mit der Bauleitung die
Konstruktions- und Aufbauzeichnung auch dem EVU zur Genehmigung vorzulegen.

03 Samtliche Verteiler sind allseitig geschlossen.

04 Alle Sammelschienensysteme sind nach DIN zu kennzeichnen, der Verlauf der
Sammelschienensysteme bis einschl. Abgangs-NH-Lasttrenner ist auf dem Frontblech der
NSHV-Schaltanlagen einpolig anzugeben.

05 Samtliche Einbauteile des Verteilers mussen deutlich und tbereinstimmend mit den
Bezeichnungen der Stromlaufplane beschriftet sein. Verteiler sind je Schaltschrank mit
gravierten Resopalschildern zu beschriften

06 Jedem Verteiler sind folgende Plane bzw. Erlauterungen zusatzlich in einfacher Ausfertigung
beizugeben:
dem aktuellen Stand entsprechende Stromlaufplane mit
eindeutiger Bezeichnung samtlicher Bauteile und
Klemmen in einem fest angebrachten Einsteckrahmen.
Legende mit eindeutiger Klartext-Beschreibung
bzw. Bezeichnung samtlicher ohne Abnehmen
der Abdeckung des Verteilers zu betatigenden
Bauteile, z.B.
- F1 Beleuchtung Raum X und Y
- F2 Steckdosen Raum X und Z

07 Alle Sicherungs-Elemente, NH-Unterteile und NH-Trenner sind einschl. der erforderlichen
Sicherungseinsatze bzw. Trennmesser komplett zu kalkulieren.

08 Samtliche flexiblen Drahte sind an den Geraten bzw. Klemmen uber |6tfreie Stiftverbinder
anzuschliel3en.

09 Samtliche Ein- und Ausgange sind auf bezeichneten Reihenklemmen, Nullleiter auf
MP-Trennklemmen, Schutzleiter auf SL-Klemmen griin/gelb zu verdrahten. Klemmen fur
Starkstrom und Schwachstrom sind getrennt anzuordnen.

10 Ankommende und abgehende Leitungen sind zugentlastet und beschriftet in den Verteiler zu
fuhren.

11 Auf eine ausreichende Befestigung der Verteiler ist zu achten, Standverteiler sind gegen
Kippen zu sichern.
(z.B. ausreichende Befistigung mit Winkeln und Laschen an den Wéanden, auch wenn
Verteiler auf Abstand zur Wand gesetzt ist)

12 Die Tiren bei Standverteilern sind mit innenliegenden Scharnieren fiir einen Offnungswinkel
bis 180 Grad und fir bindigen Einbau in Mauernischen an das Verteilergehduse zu
montieren.
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13 In allen Unterverteilern bzw. Abgangsfeldern der Hauptverteiler ist ein Leerplatz von min.
30% fur Einbauten in der Gesamtbreite fur spatere Erweiterungen vorzusehen.

14 Am gesamten Objekt wird nur eine Bauart von funktionsgleichen Verteilereinbauten
zugelassen.

15 Die Einheitspreise verstehen sich einschl. Lieferung und Einbau des Bauteils, sowie
samtlicher im Zusammenhang mit dem Bauteil erforderlichen Leistungen wie z.B.
Klemmen, Verdrahtungsanteil, Kleinmaterial und Gehauseanteil.

16 Bei Verteilern mit einer Hohe grofer 1000 mm ist der Turverschluss als Stangenverschluss
mit mindesten drei Zuhaltungen auszufiihren.

17 Ausgeschriebene Verkleidungen zwischen Verteiler und Zwischendecke sind so
auszuflihren, dass die angegebenen Abhangehéhen der abgehangten Decke um +/- 10 cm
variieren kann. Der Einbau der Verkleidung muss in enger Zusammenarbeit mit der
Deckenbaufirma erfolgen.

18 Samtliche Betriebs- und Stérmeldekontakte sind je Verteiler auf eine Prif-Trenn-Klemmleiste
nach VDI 3814 zu fGhren.

19 Die Kabelzufiihrung erfolgt von unten und oben.
Die Einfiihrung der Kabel ist einzukalkulieren.

20 Tureinbauten sind in der Schutzart des Verteilers
einzubauen.

21 Die Lackierung aller Rangierverteiler erfolgt in
RAL-Farbe nach Angabe der Objektiiberwachung.

21 Netzbezeichnungen AV, SV, BSV und USV verwenden.
Die genaue Vorgabe erfolgt in den Ausflhrungspléanen.
Wenn in AFU-oder Bestandsplan von EN und NN
verwendet wird, ist das zu AV und SV zu
berichtigen.

ENDE BAUVORSCHRIFTEN VERTEILER

09.09.2026 - Seite 50 von 310



Leistungsverzeichnis KliWas BA 3 (1560.001)

14 LV VE 4500 - Schwachstrom BT C+D

Q) BAUVORSCHRIFTEN SCHWACHSTROMVERTEILER
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Verteiler sind folgendermallen anzubieten:

01 Vor Bau samtlicher Verteilungen hat sich der Bieter tber die 6rtlichen Verhaltnisse zu
informieren (z.B. Durchgangshéhen, Einbringung in mehreren Teilen usw.) und diese zu
berlicksichtigen

02 Der Aufbau der Rangierverteiler ist mit der Bauleitung abzustimmen, vor dem Bau sind
rechtzeitig Konstruktions- und Aufbauzeichnungen zur Genehmigung vorzulegen. Auf der
Zeichnung missen Einbauten, Klemmen und Leerplatze eindeutig ersichtlich sein.

Die Aufbauzeichnungen mussen folgende Angaben enthalten:

- Gehausemalle

- Anordnung von Reihen und Buchten

- Anzahl und Anordnung von Montagewannen und

- Montageplatten

- Anzahl und Anordnung von Anschluss-, Trenn- und
Erdungsleisten

- Anzahl und Anordnung von
Uberspannungsschutzkomponenten

03 Samtliche Rangierverteiler sind allseitig geschlossen.

04 Die Lackierung aller Rangierverteiler erfolgt in RAL-Farbe nach Angabe der
Objektiberwachung.

05 Samtliche Einbauteile des Rangierverteilers missen deutlich und ibereinstimmend mit den
Bezeichnungen der Schwachstromschemen beschriftet sein. Samtliche bei geschlossener
Abdeckung des Rangierverteilers sichtbaren Einbauten sind iber auf der Abdeckung
angebrachte gravierte Resopalschilder zu bezeichnen.

06 entfallt

07 Jedem Rangierverteiler sind folgende Plane bzw. Erlauterungen in zweifacher Ausfertigung
beizugeben:

- Schwachstromschemen mit eindeutiger Bezeichnung
samtlicher Bauteile und Klemmen in einem fest
angebrachten Einsteckrahmen.

- Elektromontageplan als Revisionsplan betreffend den
durch den Schwachstrom-Rangierverteiler versorgten
Bereich in einem fest angebrachten Einsteckrahmen.

- Legende mit eindeutiger Klartext-Beschreibung bzw.
Bezeichnung samtlicher ohne Abnehmen der Abdeckung
des Rangierverteilers zu betatigenden Bauteile.

08 Samtliche flexible Drahte sind an den Geraten bzw. Klemmen Uber [6t-, schraub- und
abisolierfreie Trenn- bzw. Anschlussleisten anzuschliel3en.

09 Samtliche Ein- und Ausgange sind auf 16t-, schraub- und abisolierfreie Trenn- bzw.
Anschlussleisten zu verdrahten. Klemmen fur Stark- und Schwachstrom sind getrennt
anzuordnen.

10 Ankommende und abgehende Leitungen sind zugentlastet in den Rangierverteiler zu flhren.

11 Kenndaten der Rangierverteiler:
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Q) BAUVORSCHRIFTEN SCHWACHSTROMVERTEILER

- bei Ausflihrung mit Tiren - mindestens IP 40 wenn
keine hohere Schutzart gefordert

- bei Ausflihrung ohne Tlren - mindestens IP 20 wenn
keine hohere Schutzart gefordert

12 Auf eine ausreichende Befestigung der Rangierverteiler auf der Baustelle ist zu achten,
Standverteiler sind gegen Kippen zu sichern.

13 Die Turschlésser samtlicher Rangierverteiler sind mit ein- und demselben Schlissel sperrbar
auszufihren.

14 Die Turen der Rangierverteiler sind mit innenliegenden Scharnieren fiir einen Offnungswinkel
bis 180° und fur den bundigen Einbau in Mauernischen an das Verteilergehduse zu
montieren.

15 In allen Rangierverteilern ist Leerplatz von mindestens 30 % fur spatere Erweiterungen
vorzusehen.

16 Die Rangierverteiler sind mit einem Sockel mit einer Héhe von 5 bis 12 cm (Angabe der
Hohe erfolgt durch die Bauleitung) auszustatten.

17 Bei Verteilereinheiten mit einer groReren Breite als 2500 mm muss eine Hilfskonstruktion fir
eine bauseitige Montage von Stof3- und Flhrungsleisten vorhanden sein.

18 Der Turverschluss ist als Stangenverschluss mit mind. zwei Zuhaltungen auszufthren. Die
Betatigung erfolgt tiber eine in der Tlre eingelassene Griffeinheit, der Verschluss iber einen
bauseits zu liefernden Profilhalbzylinder.

19 Ausgeschriebene Verkleidungen zwischen Rangierverteiler und Zwischendecke sind so
auszufiihren, dass die angegebenen Abhangehdhen der abgehangten Decke um +/- 10 cm
variieren kann. Der Einbau der Verkleidung muss in enger Zusammenarbeit mit der
Deckenbaufirma erfolgen.

12 Auf eine ausreichende Befestigung der Verteiler ist zu achten, Standverteiler sind gegen
Kippen zu sichern.
(z.B. ausreichende Befistigung mit Winkeln und Laschen an den Wanden, auch wenn
Verteiler auf Abstand zur Wand gesetzt ist)

ENDE BAUVORSCHRIFTEN SCHWACHSTROMVERTEILER
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R) WERKSTOFFE

R) WERKSTOFFE

Materialvertraglichkeit
Alle eingesetzten Stoffe missen miteinander vertraglich sein, d.h. schadliche
Wechselwirkungen zwischen den Stoffen sind auszuschlieen.
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S) BAUSTELLENMANAGEMENT-SOFTWARE
S) BAUSTELLENMANAGEMENT-SOFTWARE

Fur die Projektabwicklung des Bauvorhabens wird die Baustellenmanagement-Software Dalux
Field verwendet.

Dalux Field ermdglicht die einfache Verwaltung des Projektes, da mit dem Tool fiir das gesamte
Team relevante Informationen schnell zur Verfiigung gestellt und ohne grof3en Aufwand offene
Aufgaben mit genauer Ortsangabe zugewiesen oder abgemeldet werden kdnnen. Alle Daten
kénnen zudem aktuell und in Echtzeit durch das Projektteam nachverfolgt werden.

Das Tool dient damit zur Vereinfachung der Projektabwicklung und erspart dem gesamten
Projektteam viel Zeit, da nicht jeder Punkt vor Ort nochmals gemeinsam Uberprift werden muss,
zu erledigende Punkte klar ersichtlich sind und die Abmeldung von offenen Aufgaben einfach
per Knopfdruck erfolgen kann.

Die Software wird dem Auftragnehmer kostenlos zur Verfligung gestellt und kann sowohl tber
Browser am PC als auch Uber eine App auf dem Handy oder Tablet genutzt werden.

Die Nutzung dieser Software ist fiir den Auftragnehmer verpflichtend.

Aufgenommene Punkte sind darin fristgerecht zu erledigen und freizumelden. Solange
aufgenommene Punkte im System sind, gelten Sie als offen und nicht erledigt.

Ein Anspruch auf Ubermittlung der Punkte zuséatzlich per E-Mail (z. B. als PDF oder Ahnliches)
oder Papier besteht nicht.

Die Einweisung erfolgt im Zuge des Projektstarts durch das Planungsbiro und nimmt max. 30
Minuten in Anspruch.
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T) 3-WOCHEN-PLANUNG
T) 3-WOCHEN-PLANUNG

Der Auftragnehmer wird explizit darauf hingewiesen, dass eine enge Koordination der Arbeiten
mit den weiter beteiligten Firmen und Gewerken erforderlich ist. Deshalb sind der
Objektiiberwachung vom Auftragnehmer die geplanten Arbeiten der anstehenden Woche sowie
jeweils die der darauf folgenden drei Wochen schriftlich mitzuteilen.

Die 3-Wochen-Planung ist durch den Auftragnehmer zu erstellen und dient der Sicherstellung
einer effizienten Abwicklung der Baustelle.

Mindestinhalt:

- Ankiindigung der durchzufiihrenden Arbeiten
Bestellfristen flr GroRkomponenten

- Bendtigte Informationen und Freigaben seitens
Planung bzw. auch von Fremdgewerken

- Personaleinsatzplanung

- Anforderung erforderlicher Vorleistungen

- Ankiindigung von Freigaben fir Folgegewerke

- Es sind grundsatzlich, unaufgefordert, friihzeitig und termingerecht
Freigaben (Wande, Brandschotts, Decken, Boden usw.) fur die Fertigstellung der eigenen
Leistungen und Fortfihrung der Leistungen anderer Gewerke zu machen.
Dies ist zwingend zu beachten.

- Ebenso sind solche Freigaben friihzeitig von anderen
Gewerken zwingend einzufordern.

Der Plan hat die laufende Woche (aktuelle Woche) sowie in wéchentlicher Aufldsung
mindestens drei auf die aktuelle Woche folgende Wochen zu beschreiben und ist jede Woche
fortzuschreiben. Uber die 3-Wochen-Planung soll die Objektiiberwachung in die Lage versetzt
werden, die ausfiihrenden Firmen vorausschauend und mit entsprechend zeitlichem Vorlauf zu
unterstutzen. Falls in der Planung durch die ausfihrenden Firmen keine Anforderungen
eingetragen sind, wird davon ausgegangen, dass bis zur dritten nach der aktuellen Woche alle
erforderlichen Voraussetzungen fir eine termingerechte und reibungslose Abarbeitung gegeben
sind. Die 3- Wochenplanung soll vor Ort mit der Objektliiberwachung, nach Erstellung,
besprochen werden.

Der erforderliche Zeitansatz ist in die Einheitspreise einzukalkulieren, Kalkulationsansatz 2 h /
Woche.

Abgabeformat mindestens per pdf oder Excel. Eine Vorlage wird dem Auftragnehmer Uber die
Objektiberwachung zur Verfligung gestellt.
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01 Titel Brandmeldeanlage BMA
ZENTRALE
ZENTRALE
Vortext Brandmeldeanlage
Vortext Brandmeldeanlage
Der bestehende Brandmeldezentralenring in der Liegenschaft wird um zwei
Zentralenstandorte erweitert (jeweils 1x im BT C und BT D).
Um dies zu ermdglichen ist erforderlich, dass hier das Fabrikat ESSER by
Honeywell der Novar GmbH zum Einsatz kommt.
Mit der Wartungsfirma sind die Schnittstellen und Programmierung
abzustimmen.
Fir den Neubau wird eine vollflachige Brandmeldeanlage nach DIN 14675,
Kategorie 1 — Volliberwachung — mit neuen Unterzentralen auf zwei
Standorte verteilt installiert.
Der AN hat im Zuge seiner Werk- und Montageplanung mit den Planen die
Zuordnung der Meldergruppen zu erstellen und seine W+M-Planung mit den
zustandigen Behdrden und Sachverstandigen rechtzeitig vor Bau der Anlage
abzustimmen. Zu den baubegleitenden Abstimmungen sind vom AN jeweils
Protokolle zu verfassen, vom Sachverstandigen des AG gegenzeichnen zu
lassen, der Fachobjektiiberwachung zeitnah ohne Aufforderung zu
Ubergeben und aullerdem der Gesamtdokumentation beizulegen.
Die angebotene Brandmeldeanlage muss insbesondere auch den folgenden
Vorschriften und auf den darin verwiesenen Regelwerken in der aktuell
glltigen Fassung entsprechen:
- Landesbauordnung
- Technische Anschlussbedingungen fir Brandmeldeanlagen (TAB) der
zustandigen Feuerwehr
- DIN 14675 Brandmeldeanlagen
- DIN VDE 0800 Fernmeldeanlagen
- DIN VDE 0510/01.77 Batterieanlagen
- LAR in der landesbezogenen eingefiihrten Fassung
01.1 Brandmeldeunterzentrale, 12 Loops

Brandmeldeunterzentrale, 12 Loops
gemal "Vortext Brandmeldeanlage"

- modularer Aufbau

- Meldereinzelerkennung ausgebaut mit und zum Anschluss von:

- mind. 12 Ringleitungen Esserbus-Plus (Loops) fur Peripherieteilnehmer

- inkl. redundanter Signalverarbeitungseinheit

- moglicher Endausbau der Zentrale inkl. Softwarestand fur mind. 15
Ringleitungen (fir Peripherieteilnehmer, Anlage kann bis auf 28
Ringleitungen durch Erweiterung mit der Position "Erweiterung der Zentrale
um eine Busverabeitungseinheit" ausgebaut werden (dazu evtl. Bendtigte
Gehauseteile, Netzteile, etc. sind in dieser Position zu bertcksichtigen)
Esserbus-Plus (Loops)

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag:

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

Ubertrag: ......cccovveeerieeeennnenn.

- Anschlussmaglichkeit flir separat beschriebene Essernet-Ringbus-Module
fur die Zusammenschaltungen von Brandmeldeanlagen zur Alarm-,Status-,
Stérmeldeweiterleitung und zur Steuerung (Aktivierung/ Deaktivierung)
samtlicher BMA-Busteilnehmer und angebundener BMA-Komponenten
mind. 60 Meldergruppen pro Ringleitungsmodul

- Lange je Ringleitung mind. 2 km

- mind. 123 Busteilnehmer je Ringleitung

- 1 Anschlussmaglichkeit fiir Feuerwehrkoordinationstableau mit
Feuerwehrbedienfeld FBF und Feuerwehr-Anzeige-Tableau FAT

- 1 Anschluss- und Ansteuermdoglichkeit Lichtruf

- 1 Anschluss- und Ansteuermdoglichkeit BOS-Anlage

- 1 Ansteuereinrichtungen flir FSD mit Freischaltelement

- 1 Ansteuerungen fur Protokoll-Drucker

- 1 Ansteuerung Stérmeldung/ GLT

- 1 Ansteuerung Blitzleuchte (Auslésung Hauptmelder)

- Stichleitungen zur Ansteuerung und Stromversorgung von den separat
beschriebenen Stichalarmgeber

- 2 Reserveanschliisse flr weitere Stichleitungen zur Ansteuerung und
Versorgung von Stichalarmgebern; Akkukapazitat muss bereits daftr
ausgelegt sein

- 10 Ansteuerungen Reserve

- in Bustechnik, max. 4 Adern, passend zu getrennt beschriebenen
busfahigen Meldern

- Spannungsversorgung der Peripheriegerate
(automatische und manuelle Melder, Signaltongeber, Blitzleuchten,
Bedieneinheiten und Ausgabegerate) iber die Zentrale

- Linienanzeige und Stérungen mit Display 4 x 20 Zeichen, gleichzeitige
Anzeige von mind. 2 Meldungen, zweizeilig, die Ansteuerung ortlicher
Alarme muss wahlweise von Hand oder automatisch erfolgen kénnen

- unterschiedliche optische und akustische Anzeige von Alarm und Stérung

- selbstandige Uberwachung aller Zentralenfunktionen und Stérungsanzeige
im Leitungsnetz

- komplette Verdrahtung fur den max. Vollausbau

- Alarmzwischenspeicherung (fir automatische Melder)

- 2-Melder-Abhangigkeit mit Voralarm / Hauptalarm

- Leerplatten zum Abdecken nicht belegter Einbauplatze

- Uberspannungsfeinschutz fiir die gesamte Zentrale (je Ader)

- Energieversorgung inkl. Akkusatz fiir mind. 30 h Uberbriickungszeit + 0,5 h
Alarmierungszeit bei Netzausfall einschl. Software und Programmierung der
Anlage

- mit VdS-Anerkennung

Fabrikat und Typ: Esser FlexES
2 St EP.oos GP oo,

01.2 Rangierverteiler BMA, 100DA, Wandmontage

Rangierverteiler BMA, 100DA, Wandmontage
Rangierverteiler dient zur Aufnahme der ankommenden Loop-Verkabelung.
Die Anbindung der BMUZ erfolgt Uber vieladriges Stammkabel.

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.
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Nr.

Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

01.3

01.4

100DA ankommend
100DA abgehend
voll bestuckt,

inkl. Wannen

inkl. LSA+ Leisten
inkl. Rangierung
inkl. Rangierdraht

Rangierverteiler als Wandschrank fur Fernmeldetechnik,
Tiranschlag wahlweise links / rechts,

zum Einbau von LSA+ Technik,

aus Stahlblech, beschichtet,

Schutzart mind. IP 2X DIN EN 60529 (VDE 0470-1),
Potentialausgleich DIN VDE 0800-2 (VDE 0800-2),
mit 2 Tlren aus Stahlblech,

mit Schwenkgriff und Sicherheitsschloss,

mit Seitenwanden,

mit Dachplatte mit Kabeleinfliihrung,

mit Montageplatte aus Stahlblech

2 St EP....ccoee

Essernet-Ringbus-Modul, 500 kBd
Essernet-Ringbus-Modul, 500 kBd

gemal "Vortext Brandmeldeanlage"

- Anzahl der Teilnehmer: mind. 30

- Protokoll: &hnlich DIN 19245 Teil 1 (Profibus)

- Topologie: Ringstruktur Unterbrechungs- und Kurzschlusstoleranz.
- Kabel: KAT7

- Kabellange: mind. 900 m zwischen zwei Teilnehmern

2 St EP..oo GP

LWL Konverter fir Essernet Ringbus-Modul
LWL Konverter fur Essernet Ringbus-Modul

gemaf "Vortext Brandmeldeanlage"
geeignet fur Multimodefasern 50/ 125 pm

4 St EP..oo GP s

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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Nr.
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01.5

01.6

01.7

01.8

01.9

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

Erweiterung der Zentrale um eine Busverarbeitungseinheit
Erweiterung der Zentrale um eine Busverarbeitungseinheit

gemalf "Vortext Brandmeldeanlage"

fur 1 Ringleitung (Loop)

- Lange je Ringleitung mind. 2 km

- mind. 123 Busteilnehmer je Ringleitung

- mind. 60 Meldergruppen pro Loop inkl. Programmierung

2 St EP..oo GP

Erweiterung der Zentrale um zusatzliche Ansteuerungen
Erweiterung der Zentrale um zusatzliche Ansteuerungen

Uber Gberwachte potentialfreie Kontakte inkl. Programmierung
gemal "Vortext Brandmeldeanlage"

80 St EP..oo GP s

Erweiterung der Zentrale um Schnittstelle ESPA 4.4.4
Erweiterung der Zentrale um Schnittstelle ESPA 4.4.4

gemal "Vortext Brandmeldeanlage"

zur Weitergabe von definierten Meldungen der beiden neuen Zentralen an
einen bauseits vorhandenen Alarmserver (z. B. OSCAR Pro Satelite) inkl.
der bendtigten Abstimmungen des Errichters des Alarmservers.

Die Abstimmungen mit dem Errichter des Alarmserver sind zu protokollieren.

2 St EP..oo GP s

Mehr- / Minderpreis auf v.g. Position in Ausfiihrung ESPA X
Mehr- / Minderpreis auf v.g. Position in Ausfihrung ESPA X

2 St EP..oo GP

Parallelanzeigetableau GMT 4000
Parallelanzeigetableau GMT 4000

gemalf "Vortext Brandmeldeanlage"

zur uP-Wandmontage

- Sprache: deutsch

- Textanzeige von bis zu 6 Zeilen zu je 20 Zeichen

- Freie Programmierung von mind. 4000 Zusatztexten;

- Anzeige von Gruppen- und Melderzustanden der
Brandmelderzentralen mit Zusatztext

- Anzeige der in der Brandmeldezentrale je Melder
gepflegte Zusatzinformation (Raumbezeichnung/-nummer)

- Meldungsabfrage uber Pfeiltasten (mind. vor- und
rickwarts)

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.
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Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

- LED-Sammelanzeigen fir Betrieb, Feuer, Stérung oder

Abschaltung in der Front
- 6 frei programmierbare Tasten zur Makro-Bedienung,
- 5 frei programmierbare Einzelanzeigen,
- Interner Summer mit frei zuganglicher Abschalttaste
- inkl. Gberwachte serielle Schnittstelle zum Anschluss an die Zentrale
- Stromversorgung Uber BMZ
- inkl. Unterputzgehause aus Aluminium
- MaRe (Bx H x T): ca. 263 x 210 x 62 mm

19 St EP..oo GP s

01.10 Mehr- / Minderpreis Ausfiihrung vorg. Parallelanzeigetableau zur BMZ in auf-Putz

Mehr- / Minderpreis Ausfiihrung vorgenannter Parallelanzeigetableau zur
BMZ in auf-Putz

inkl. Aufputzgehause

2 St EP..oo GP

01.11 Inbetriebnahme/ Anschaltung der Lichtrufzentrale je Station
Inbetriebnahme/ Anschaltung der Lichtrufzentrale je Station

gemalf "Vortext Brandmeldeanlage"

- zur dezentralen Anschaltung von Lichtrufzentralen je Station zur
Ubergeordneten Ansteuerung der Lichtrufanlage iber Giberwachte
potentialfreie Relaiskontakte

- inkl. kompletten Aufwand fiir die Programmierung und Erweiterung der
BMZ inkl. Buskoppler mit Gehduse

- inkl. Terminkoordinierung mit den notwendigen Teilnehmern fiir die
Absprachen und Inbetriebnahmen durch den AN

Preisstellung pro Anschaltung Lichtrufzentrale

12 St EP..oo GP

01.12 Inbetriebnahme/ Anschaltung Fremdgewerk
Inbetriebnahme/ Anschaltung Fremdgewerk

gemalf "Vortext Brandmeldeanlage"

- zur Anschaltung von bauseitigen Anlagen wie z.B. Rohrpost, Sonnenschutz
etc. Uber Uberwachte potentialfreie Relaiskontakte;

- inkl. kompletten Aufwand fur die Programmierung und Erweiterung der
BMZ inkl. Buskoppler mit Gehduse

- inkl. Absprachen und gemeinsamen Funktionstest mit der Errichterfirma

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.
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01.13

01.14

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
der Anlage;
- inkl. Erstellen eines Protokolls zum gemeinsamen Funktionstest und
Ubergabe an die Fachobjektiiberwachung;
- inkl. Terminkoordinierung mit den notwendigen Teilnehmern fiir die
Absprachen und Inbetriebnahmen durch den AN
Preisstellung pro Anschaltung

40 St EP..oo GP

Inbetriebnahme/ Anschaltung von Férderanlagen (Aufzug)
Inbetriebnahme/ Anschaltung von Férderanlagen (Aufzug)

gemalf "Vortext Brandmeldeanlage"

- zur dezentralen Anschaltung von Férderanlagen bzw.
Aufziigen Uber eine dynamische Brandfallsteuerung lber alle Etagen des
Gebaudes Uber Uberwachte potentialfreie Relaiskontakte;

- inkl. kompletten Aufwand fiir die Programmierung und
Erweiterung der BMZ inkl. Buskoppler mit Gehause

- inkl. Absprachen und gemeinsamen Funktionstest mit
der Errichterfirma der Anlage;

- inkl. Erstellen eines Protokolls zum gemeinsamen
Funktionstest und Ubergabe an die Fachobjektiiberwachung;

- inkl. Terminkoordinierung mit den notwendigen
Teilnehmern flr die Absprachen und Inbetriebnahmen
durch den AN

Preisstellung pro Aufzug/ Aufzuggruppe

4 St EP..oo GP

Abstimmung Brandschutzmatrix und Brandschutzkonzept
Abstimmung Brandschutzmatrix und Brandschutzkonzept

- Uberpriifung der eigenen Werk- und
Montageplanung auf Ubereinstimmung mit der
Brandschutzmatrix und des Brandschutzkonzeptes

- Ubertrag der geforderten Festlegungen auf die entsprechenden
Anlagen (Berlcksichtigung Schnittstellen, Programmierungen,
Ansteuerungen, div. Szenarien)

- Auswahl des richtigen Einsatzes der
Brandschutzdurchfiihrunen (S30 oder S90)
gemal Vorgabe im Brandschutzkonzept (Qualitat Wande
und Decken) bzw. sonstige Vorgaben

Komplette Koordination und Abstimmung der Brandschutzmatrix /
Brandschutzkonzept (mit HLSK, Fordertechnik, Entrauchungen, Architekt,

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.

Alle Einzelbetrage Netto in EUR

09.09.2026 - Seite 61



Leistungsverzeichnis KliWas BA 3 (1560.001)

14 LV VE 4500 - Schwachstrom BT C+D
01 Titel Brandmeldeanlage BMA

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

Ubertrag: ......cccovveeerieeeennnenn.
Objektiberwachung Hochbau, Objektiiberwachung ELT, SPrifV, Feuerwehr,
Brandschutzgutachtenersteller) iber die gesamte Bauzeit wie vor ausfiihrlich
beschrieben.
Die entsprechenden Vorschriften und Vorgaben aus dem
Brandschutzkonzept sind umzuetzen.
Vergutung fir die Umsetzung in diesem Auftrag.

1 psch GP

01.15 Abstimmung Wartungsfirma bzgl Vernetzung bestehendes Essernet und
Abstimmung Wartungsfirma

Der AN erstellt die BMA des Neubaus und die Anbindungen an den
Bestandsring.

Die Integration in das bestehende Essernet und den bestehenden Backbone
(Metanet) ist in Zusammenarbeit mit der Wartungsfirma durchzufihren.
Arbeiten an den bestehenden Anlagenteilen werden durch die
Wartungsfirma durchgefuhrt.

Die Programmierung der Zentralen hat in enger Abstimmung mit der
Wartungsfirma zu erfolgen.

Mit der Wartungsfirma sind fir die Einbindung der Zentralen in den
Zentralenverbund die Meldergruppen-Nummern und die weiteren
spezifischen Vorgaben abzustimmen.

Die Festlegungen sind zu dokumentieren, sowie die Abstimmungen zu
protokollieren.

1St EP..oo GP s

01.16 Abstimmung Feuerwehrlaufkarten
Abstimmung Feuerwehrlaufkarten

gemal "Vortext Brandmeldeanlage"

Vor Erstellung der Feuerwehrlaufkarten ist mit dem Bauherrn und der
Wartungsfirma des Bestands das Layout der Feuerwehrlaufkarten
abzustimmen, eine Problelaufkarte zu erstellen, diese als Muster und in der
vereinbarten digitalen Form zu Ubergeben und auf Verwendbarkeit
hinsichtlich des Standards auf der Liegenschaft sowie als Grundlage fiir ein
ggafs. zuklnftig geplantes Ubergeordnetes Einsatzmanagementsystem
WINMAG zu Uberprifen und gegebenfalls anzupassen.

Far die digitale Form sind die benétigten Formate (z.B. Dateiformate (PDF,
CAD-Quellformat, etc) Layerstrukturen, etc.) mit dem Bauherrn und der
Wartungsfirma abzustimmen.

Der damit festgelegte Standard ist zu dokumentieren, sowie die
Abstimmungen mit Bauherr und Wartungsfirma zu protokollieren.

1 psch GP o

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn
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KliWas BA 3 (1560.001)

14
01

LV VE 4500 - Schwachstrom BT C+D
Titel Brandmeldeanlage BMA

Nr.

Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP)

Gesamt (GP)

01.17

01.18

01.19

01.20

01.21

01.22

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

Feuerwehr-Laufkarte DIN A3

STLB-Bau 10/2025 063

Feuerwehr-Laufkarte DIN 14675, Format DIN A3, aus formstabiler Folie,
Grundrissplane werden im DXF-Format auf Datentrager zur Verfigung
gestellt.

450 St EP..oo

Duplikat Feuerwehr-Laufkarte DIN 14675, Folie
Duplikat Feuerwehr-Laufkarte DIN 14675, Folie

Format DIN A3, aus formstabiler Folie
450 St EP..cooee

Duplikat Feuerwehr-Laufkarte DIN 14675, Papier
Duplikat Feuerwehr-Laufkarte DIN 14675, Papier

Format DIN A3, formatfullend, zweiseitig
450 St EP

Mehrpreis bei Ausfiihrung als Sonderlaufkarte PV
Mehrpreis bei Ausfiihrung als Sonderlaufkarte PV

inkl. Darstellung / Plan der Dachaufsicht mit Schnitt der
Leitungsfuhrung.

inkl. Ubersichtsplan nach DIN 14095,
Lageplan mit schematischer Darstellung der Gebaude, Strallen,
Bewegungsflachen, Léschwasserversorgung u.v.m.

inkl. Objektinformation nach DIN 14095
4 St EP

Nachtrigliche Anderungen Feuerwehrlaufkarten
Nachtragliche Anderungen Feuerwehrlaufkarten

Preisstellung pro zweiseitiger Feuerwehrlaufkarte

40 St EP..oo

Erstellen Laufkartenkopien auf digitalem Datentrager
Erstellen Laufkartenkopien auf digitalem Datentrager

im PDF-Format, im CAD-Quellformat (zur zukunftigen Anpassung) sowie in
separat beschriebenen Position "Abstimmung Feuerwehrlaufkarten"
vereinbarten elektronischen Formaten zur Weiterverwendung fir Bauherr/

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.
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09.09.2026 - Seite 63



Leistungsverzeichnis KliWas BA 3 (1560.001)

14 LV VE 4500 - Schwachstrom BT C+D
01 Titel Brandmeldeanlage BMA
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
Wartungsfirma und im ggfs. zukinftig geplantem Ubergeordnetem
Einsatzmanagementsystem WINMAG
Kompletten FW-Laufkartensatz auf digitalem Datentrager erstellen und
gegen Quittung dem Bauherren Ubergeben.
2psch EP..................... GP
01.23 Sperrschild
Sperrschild
mit der Beschriftung "Auf3er Betrieb" fur Brandmelder gegen Quittung den
Nutzer Gbergeben.
50 St EP.oos GP oo,
01.24 Feuerwehranzeigetableau FAT
Feuerwehranzeigetableau FAT
gemal "Vortext Brandmeldeanlage"
- gemal DIN 14662;
- Stromversorgung Uber BMZ;
- Montage im Feuerwehr-Koordinationstableau
2 St EP..o GP
01.25 Feuerwehrbedienfeld FBF
Feuerwehrbedienfeld FBF
gemal "Vortext Brandmeldeanlage"
- gemal DIN 14661;
- Stromversorgung Uber BMZ;
- Montage im Feuerwehr-Koordinationstableau
2 St EP..o GP
01.26 Feuerwehr-Koordinationstableau, 400 DIN A3 Laufkarten

Feuerwehr-Koordinationstableau, 400 DIN A3 Laufkarten

gemalf "Vortext Brandmeldeanlage"

- Zur Integration von FAT, FBF, FGB

- fur mind. 400 DIN A3 Laufkarten im Querformat mit Kartenreiter nach oben
zeigend, stehend

- inkl. Beantragung und Integration
Feuerwehr-SchlieRhalbzylinder der zustédndigen Feuerwehr

- Material: Edelstahl

- MaRe BxHxT: ca. 710 x 905 x 220 mm

- Beschilderung nach DIN 4066

2 St EP..oos GP

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn
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Leistungsverzeichnis KliWas BA 3 (1560.001)

14 VE 4500 - Schwachstrom BT C+D
01 Titel Brandmeldeanlage BMA
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
01.27 Feuerwehr-SchlieR-Halbzylinder
Feuerwehr-Schlie3-Halbzylinder
gemalf "Vortext Brandmeldeanlage"
6 St EP..o GP e,
01.28 Feuerwehr-Schliisseldepot FSD3, in Stele
STLB-Bau 10/2025 063
Feuerwehr-Schlisseldepot DIN 14675-1, SchlieBung der zweiten Tar
(Innentir) nach den Anschlussbedingungen der zustandigen behordlich
benannten hilfeleistenden Stelle, FSD 3 (hohes Risiko), fir 3 separat
Uberwachte Objektschlissel, Schliezylinder/Schloss wird vom AG
beigestellt, Gehduse aus nichtrostendem Stahl, zum Einbau in
Montagesaule, Montagesaule wird gesondert vergutet.
2 St EP..o GP
01.29 Freischaltelement, in Stele
STLB-Bau 10/2025 063
Freischaltelement DIN 14675, zum Einbau in Montagesdule, Montagesaule
wird gesondert vergitet.
2 St EP..o GP
01.30 Hinweisleuchte weil} IP67
STLB-Bau 10/2025 063
Hinweisleuchte zur Orientierung fur die Feuerwehr DIN 14675-1,
Kalottenfarbe weil3, Schutzart IP 67 DIN EN 60529 (VDE 0470-1), zur
Montage auf vorh. Saule, vandalismusgeschiitzt.
2 St EP..o GP
01.31 Ausfiihrung FSD in Stele

Ausfiihrung FSD in Stele

gemalf "Vortext Brandmeldeanlage"

- Ausfuihrung des FSD als Edelstahlstele

- Integration FSE

- Stele aus Edelstahl

- inkl. aller bendétigten Materialien

- inkl. Einfihrung Leerrohr zur Anbindung ins
Gebaude

- inkl. Abstimmung mit Fachobjektiberwachung

2 St EP..oo GP s

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn
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Titel Brandmeldeanlage BMA

Nr.

Leistungsbeschreibung Menge/ Einh.

Preis (EP) Gesamt (GP)

01.32

01.33

01.34

01.35

01.36

Fundament fiir Stele mit FSD
Fundament fir Stele mit FSD

gemalf "Vortext Brandmeldeanlage"

2 St

Hinweis-Schild mit "BMZ"-Aufdruck, 594 x 210 mm
Hinweis-Schild mit "BMZ"-Aufdruck, 594 x 210 mm

gemaf "Vortext Brandmeldeanlage"

- nach Absprache mit zustandiger Feuerwehr
- entsprechend DIN 4066;

- Schildgréfie 594 x 210 mm

4 St

Hinweis-Schild mit "BMZ"-Aufdruck, 148 x 420 mm
Hinweis-Schild mit "BMZ"-Aufdruck, 148 x 420 mm

gemal "Vortext Brandmeldeanlage"

- nach Absprache mit zustandiger Feuerwehr
- entsprechend DIN 4066;

- Schildgrofte 148 x 420 mm

4 St

Hinweis-Schild mit "BMZ"-Aufdruck, 74 x 210 mm
Hinweis-Schild mit "BMZ"-Aufdruck, 74 x 210 mm

gemal "Vortext Brandmeldeanlage"

- nach Absprache mit zustandiger Feuerwehr
- entsprechend DIN 4066;

- Schildgrofie 74 x 210 mm

4 St

Hinweis-Schild mit "FIZ"- Aufdruck
Hinweis-Schild mit "FIZ"- Aufdruck

gemalf "Vortext Brandmeldeanlage"

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

wahlweise mit Hinweispfeil, entsprechend DIN 4066, Schildgréf3e ist

abzustimmen mit der 6rtlich zustandigen Feuerwehr

4 St

EP..oos GP

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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Leistungsverzeichnis KliWas BA 3 (1560.001)
14 LV VE 4500 - Schwachstrom BT C+D

01 Titel Brandmeldeanlage BMA
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
Inbetriebnahme
Inbetriebnahme
01.37 Inbetriebnahme je Brandmeldeunterzentrale

Inbetriebnahme je Brandmeldeunterzentrale

gemal "Vortext Brandmeldeanlage"

- inkl. Abstimmung zur Inbetriebnahme der neuen Brandmeldezentrale im
Verbund mit der Wartungsfirma; die Terminkoordination und Organisation
der notwendigen Beteilligten ist Aufgabe des AN und wird nicht separat
vergutet;

- inkl. Funktionstest aller Anschaltungen

- inkl. Inbetriebnahmeprotokoll

- inkl. gemeinsamer Funktionstest mit allen angesteuerten bzw.
aufgeschalteten Anlagen in Abstimmung mit deren Errichterfirmen;

- inkl. Erstellung eines Priif- und Ubergabeprotokolles mit Ubergabe an den
Bauherren

Die Terminkoordinierung mit dritten Gewerken, dem Nutzer/ Bauherrn und
der Fachobjektliiberwachung des Ingenieurbiros ist vom AN durchzufiihren
und wird nicht separat vergutet.

2 St EP..oo GP s

01.38 Beistellung Techniker fiir Test Brandfallmatrix
Beistellung Techniker fir Test Brandfallmatrix

gemal "Vortext Brandmeldeanlage"

Vor der Sachverstandigenabnahme ist ein gesamtheitlicher Test der
Brandfallmatrix mit allen notwendigen Errichterfirmen durchzufiihren. Dieser
erfolgt durch den vom AG beauftragten Sachverstandigen.

Die Abrechnung dieser Position erfolgt nach Stundennachweis, welcher der
Objektiiberwachung bei Fertigstellung der Anlage zu tbergeben ist.

20 h EP..oo GP

Vortext Sachverstandigen-Abnahme
Vortext Sachverstandigen-Abnahme

Der Auftragnehmer hat rechtzeitig, bevor die fertig gestellte Anlage in Betrieb
genommen wird, eine technische Prifung der elektrischen Einrichtungen
durch einen unabhangigen, bereits durch den AG beauftragten
Sachverstandigen durchflhren zu lassen.

Der Auftragnehmer hat an der Abnahmepriifung teilzunehmen und den/ die
Sachverstandigen bei den Prifungen zu unterstiitzen. Die bei diesen
Prufungen festgestellten Mangel sind vom Auftragnehmer umgehend zu
beheben. Durch eine Nachprifung durch den Sachverstandigen ist die
ordnungsgemalie Beseitigung der beanstandeten Mangel nachzuweisen.

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.
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Titel Brandmeldeanlage BMA

Nr.

Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP)

Gesamt (GP)

01.39

01.40

Ubertrag: ..

Alle erforderlichen technischen und sicherheitstechnischen Genehmigungen,
Prifungen und Abnahmen, sind durch den Auftragnehmer zu koordinieren.
Er hat alle hierzu erforderlichen Unterlagen zu fertigen, einzureichen, sowie
das fur die Abnahme erforderliche Personal, Material und Geréate zu stellen.

Der Auftragnehmer hat die Prifung seiner Anlagen durch den

Sachverstandigen mind. 20 Werktage vor Priifung beim Auftraggeber

schriftlich abzustimmen. Im Rahmen der Beantragung hat der

Auftragnehmer schriftlich zu bestatigen, dass nachfolgende Leistungen

rechtzeitig zur Prifung durch den Sachverstandigen abgeschlossen sind:

- alle Inbetriebnahmearbeiten durchgefihrt, (auf Einschrankung ist gesondert
hinzuweisen)

- samtliche Revisionsplane und Bedienungsanweisungen in vertraglich
vereinbarter Form vorliegen

- vorgeschriebene Messungen nach VDE 0108 durchgeflihrt wurden.

Uber die Priifergebnisse ist eine Niederschrift in vierfacher Ausfertigung zu
erstellen. Diese Niederschrift ist gegen Quittung dem Bauherrn oder dessen
Beauftragten auszuhandigen. Eine Ablichtung der Quittung ist der
Schlussrechnung beizuftgen.

Beistellung Obermonteur(in)
Beistellung Obermonteur(in)

gemalf "Vortext Sachverstandigen-Abnahme" zu den vorgenannten
baubegleitenden Prifungen und Abnahmen durch den Sachversténdigen der
BMA.

Inkl. Erstellung eines Prifprotokolls einschl. Gegenzeichnung durch den
Sachverstandigen des AG

48 h EP..oos GP

Teilnahme zur Feuerwehrabnahme
Teilnahme zur Feuerwehrabnahme

Erstellung eines Priif- und Ubergabeprotokolls durch einen Spezialisten der
Herstellerfirma. Die Abnahme erfolgt in Zusammenarbeit mit dem Betreiber,
der Feuerwehr (ggfs Konzessionar), dem Sachverstandigen und der
Genehmigungsbehdrde mit Ubergabe von folgenden Unterlagen:

- SPrufV Abnahme vor der Inbetriebnahme

- 3-fach- Bedienungsanleitung

- 3-fach- Inbetriebnahme- und Abnahmepriifliste

- 3-fach- Revisionsplane und Ubersichtsplan der Anlage

gegen Quittung an den Nutzer/ Betreiber

10 h EP..oos GP

Ubertrag: ..

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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01 Titel Brandmeldeanlage BMA

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

01.41 Schulung Einweisung vor Ort Zertifikat AnzTeilnehmer 30 St

STLB-Bau 10/2025 064 TA

Schulung und Einweisung der Bediener zur sachgerechten Durchfuhrung
samtlicher Bedienerarbeiten an der elektroakustischen,
fernmeldetechnischen, informationstechnischen Anlage, auf Grundlage der
Erstinbetriebnahme nach Anforderung, vor Ort, mit praktischen Ubungen, an
installierter Anlage, Teilnehmer erhalten ein Zertifikat DIN EN ISO 9001, mit
Schulungsunterlagen fiir jeden Teilnehmer, aus denen die unterrichteten
Bedien- und Arbeitsverfahren nachvollziehbar sind, in Papierform DIN A4,
geheftet,

Anzahl der Teilnehmer '30' St,

Dauer Schulung/Einweisung '4' h.

2 St EP..oo GP

01.42 Schulung und Einweisung vor Ort, Zertifikat Teilnehmer 12 St, technischen Bedienpersonal

STLB-Bau 10/2025 064 TA

Schulung und Einweisung des technischen Bedienpersonals zur
sachgerechten Bedienung, Betrieb und Instandhaltung der
elektroakustischen, fernmeldetechnischen, informationstechnischen Anlage,
auf Grundlage der Erstinbetriebnahme nach Anforderung, vor Ort, mit
praktischen Ubungen, an installierter Anlage, Teilnehmer erhalten ein
Zertifikat DIN EN 1SO 9001, mit Schulungsunterlagen fir jeden Teilnehmer,
aus denen die unterrichteten Bedien- und Arbeitsverfahren nachvollziehbar
sind, in Papierform DIN A4, geheftet,

Anzahl der Teilnehmer '"12' St,

Dauer Schulung/Einweisung '8' h.

2 St EP..oos GP

Vortext Peripheriegerite
Vortext Peripheriegerate

gemalf "Vortext Brandmeldeanlage"

Die Spannungsversorgung aller Peripheriegerate muss Uber die Zentrale
erfolgen, soweit in der jeweiligen Position nicht anders beschrieben.

Die montierten Melder missen wahrend der Bauzeit gegen Schmutz
geschutzt werden. Das Entfernen des Staubschutzes obliegt dem AN. Alle
manuellen und automatischen Melder sind gemaR TAB der zustandigen
Feuerwehr mit Meldergruppen und Meldernummer (Grofte angepasst an
Raumhohe) zu beschriften. Dies ist in die nachfolgenden Positionen
einzukalkulieren.

Die manuellen und automatischen Melder, Alarmtongeber und weitere

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.
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Leistungsverzeichnis

KliWas BA 3 (1560.001)

Druckknopfmelder weif

gemal "Peripheriegerate”

- geman DIN 1655-G

- in konventioneller Grenzwerttechnik

- kleine Ausfiihrung;

- fur Innenraum;

- Meldereinzelerkennung und Diagnosemadglichkeit;

- in aP-Ausfiihrung,

- Gehause mit Bezeichnungsschild und Alarmanzeige;

- Farbton rot;

- Beschriftung - brennendes Haus- und -Feuerwehr- und / oder
entsprechendem Piktogramm nach Absprache mit der
zustandigen Feuerwehr;

- inkl. Sperrschild "Auf3er Betrieb";

- inkl. Beschriftung mit Meldergruppe und Meldernummer

2 St EP..oos GP

Ubertrag: ..

14 LV VE 4500 - Schwachstrom BT C+D
01 Titel Brandmeldeanlage BMA
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
Geréte sind an Beton-, Mauer-, Holz- und Gipskartonwanden und -decken
mit unterschiedlicher Feuerwiderstandsdauer (z.B. FO und F90) zu
befestigen. Dies ist den Preisen zu berlcksichtigen. Die Montagehdhe der
Melder betragt in den meisten Raumen zwischen 2,5 - 4,0 m Hohe. Dies ist
ebenfalls in der Kalkulation der Positionen zu bertcksichtigen.
Es gilt zudem "Spezifischer Vortext Installationsgerate und Hohlwanddosen"
01.43 Druckknopfmelder rot (Feuerwehr)
Druckknopfmelder rot (Feuerwehr)
gemal "Peripheriegerate”
- geman DIN 1655-G
- in Ringbustechnik
- kleine Ausfiihrung;
- fir Innenraum;
- Meldereinzelerkennung und Diagnosemadglichkeit;
- in aP-Ausfihrung,
- Gehause mit Bezeichnungsschild und Alarmanzeige;
- Farbton rot;
- Beschriftung - brennendes Haus- und -Feuerwehr- und / oder
entsprechendem Piktogramm nach Absprache mit der zustandigen
Feuerwehr;
- inkl. Sperrschild "Auf3er Betrieb";
- inkl. Beschriftung mit Meldergruppe und Meldernummer
44 St EP..o GP
01.44 Druckknopfmelder weil}

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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Leistungsverzeichnis KliWas BA 3 (1560.001)
14 LV VE 4500 - Schwachstrom BT C+D

01 Titel Brandmeldeanlage BMA

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

01.45 Anbindung und Programmierung Druckknopfmelder weif

Anbindung und Programmierung Druckknopfmelder weif}
gemalf "Vortext Brandmeldeanlage"

Gemal Anforderung FW sind weiflten Druckknopfmelder fiir die Abschaltung
PV vorzusehen.

Die Abindung erfolgt Gber Alarmierungskoppler zur potentialfreien
Abschaltung. Der Alarmierungskoppler ist in dieser Position zu kalkulieren.

Die Programmierung hat so zu erfolgen, dass die Meldungen nicht auf den
separat beschriebenen "Parallelanzeigetableau GMT 4000" angezeigt
werden.

Die Programmierung ist im Vorfeld mit der Wartungsfirma abzustimmen und
hat identisch zum Aufbau in BT B zu erfolgen.

2 St EP..oo GP s

01.46 Ersatzglaser fiir vorgenannte Druckknopfmelder
Ersatzglaser flr vorgenannte Druckknopfmelder
mit Normkennzeichnung gegen Quittung dem Nutzer Gbergeben

20 St EP..oo GP s

01.47 Schliissel fiir vorgenannte Druckknopfmelder
Schlussel fur vorgenannte Druckknopfmelder

gegen Quittung dem Nutzer Gbergeben

20 St EP..oo GP s

01.48 Meldersockel fiir nachfolgende Melder
Meldersockel fiir nachfolgende Melder

gemal "Vortext Peripheriegerate"

- in Ringbustechnik

- inkl. Sockel und Trenner;

- fir trockene Betriebsstatten;

- Melderparallelanzeige zusatzlich anschlieRbar;

1.693 St EP..oo GP s

01.49 Meldersockel mit einem weiteren pot.-freien Eingang, fiir nachfolgende Melder

Meldersockel mit einem weiteren pot.-freien Eingang, fir nachfolgende
Melder

gemalf "Vortext Peripheriegerate"

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.
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01
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Titel Brandmeldeanlage BMA

Nr.

Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP)

Gesamt (GP)

01.50

01.51

01.52

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

- in Ringbustechnik;

- 1x pot.-freien Eingang

- inkl. Sockel und Trenner;

- fur trockene Betriebsstatten;

- Melderparallelanzeige zusatzlich anschlielbar;

30 St EP..oo

Umsetzen Meldersockel

Umsetzen Meldersockel
gemal "Vortext Peripheriegerate"

bei Kollision mit Fremdgewerk oder Vorgabe des BH.

Position ist nur verwendbar, wenn die Montage des Meldersockels nach
bestatigter M+W-Planung und in Abstimmung mit den Fremdgewerken
erfolgt ist.

60 St EP..oo

Rauchmelder nach dem Streulichtprinzip
Rauchmelder nach dem Streulichtprinzip

gemal "Vortext Peripheriegerate"
passend zu vorbeschriebenen "Meldersockel”

- in Ringbustechnik

- Meldereinzelidentifizierung;

- aktive Eigenliberwachung der Sensorik;

- fur trockene Betriebsstatten;

- mit Alarm-LED;

- Melderparallelanzeige zusatzlich anschlieRbar;

- Gehause in Standardausfihrung des AN;

- inkl. Beschriftung mit Meldergruppe und Meldernummer

20 St EP..oo

O2T-Multisensormelder
O2T-Multisensormelder

gemal "Vortext Peripheriegerate"
passend zu vorbeschriebenen "Meldersockel”

- in Ringbustechnik

- mit integriertem optischem Rauchsensor mit
unterschiedlichem Streulichtwinkel und
Thermomeldersensorauswertung mit zeitlicher
Signalanalyse und gewichteter Verknipfung der Daten
beider Melderfunktionen;

- Anpassung an variierende Umwelteinflisse;

- Fortsetzung auf nachster Seite -

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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Titel
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Brandmeldeanlage BMA

Nr.

Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

01.53

01.54

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

Meldereinzelidentifizierung;

- aktive Eigenliberwachung der Sensorik;

- mit Alarm-LED;

- Melderparallelanzeige zusatzlich anschlieRbar;

- Gehause in Standardausfihrung des AN;

- inkl. Beschriftung mit Meldergruppe und Meldernummer

1.665 St EP..oo GP

OTblue-Multisensormelder
OTblue-Multisensormelder

gemal "Vortext Peripheriegerate"
passend zu vorbeschriebenen "Meldersockel”

- in Ringbustechnik
- Detektion von kleinsten Partikeln Uber kirzere

Wellenlangen mittels blauen Lichts

- mit integriertem optischem Rauchsensor mit

unterschiedlichem Streulichtwinkel und
Thermomeldersensorauswertung mit zeitlicher
Signalanalyse und gewichteter Verknipfung der Daten
beider Melderfunktionen;

- Anpassung an variierende Umwelteinflisse;

Meldereinzelidentifizierung;

- aktive Eigenliberwachung der Sensorik;

- mit Alarm-LED;

- Melderparallelanzeige zusatzlich anschlielbar;

- Gehause in Standardausfiihrung des AN;

- inkl. Beschriftung mit Meldergruppe und Meldernummer

4 St EP..oo GP s

Thermodifferentialmelder
Thermodifferentialmelder

gemal "Vortext Peripheriegerate"
passend zu vorbeschriebenen "Meldersockel”

- in Ringbustechnik
- Erkennung von Branden mit schnellem

Temperaturanstieg und integrierter
Maximalwertauslésung zur Erkennung
von Branden mit langsamen Temperaturanstieg;

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.
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Leistungsverzeichnis

KliWas BA 3 (1560.001)

Abhangevorrichtung fur autom. Melder 25-35 cm

gemal "Vortext Peripheriegerate"

Von der Rohdecke in Raumen mit dichtinstallierten Decken; Genaue
Abmessungen fur Befestigungsplatten und Lange der Abhdngung muss vor
Ort erfolgen; Abmessungen Melderaufnahme angepasst an MeldergréRe;
Materialausfihrung: Stahlblech, feuerverzinkt

10 St EP..oo

14 LV VE 4500 - Schwachstrom BT C+D
01 Titel Brandmeldeanlage BMA
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
- Alarm- und Betriebsdatenspeicherung;
- Meldereinzelidentifizierung;
- aktive Eigenuberwachung der Sensorik;
- mit Alarm-LED;
- Melderparallelanzeige zusatzlich anschlielbar;
- inkl. Beschriftung mit Meldergruppe und Meldernummer
4 St EP..o GP
01.55 Aufpreis auf Standard-Melderbeschriftung
Aufpreis auf Standard-Melderbeschriftung
gemal "Vortext Peripheriegerate"
bei Abhdngung von der Decke mittels Ketten 0.4.
Abhanghéhe zwischen 0,5-1,5m
20 St EP..o GP
01.56 Meldermarkierung Zwischendecke
Meldermarkierung Zwischendecke
mit farbigen Punkt
gemal "Vortext Brandmeldeanlage"
und gemal TAB der zustandigen Feuerwehr dauerhaft aufgebracht
820 St EP..o GP e
01.57 Montagewinkel fiir automatische Melder
Montagewinkel fur automatische Melder
gemal "Vortext Peripheriegerate"
zur Befestigung an Betondecke, Trassen und Betonunterziigen in- und
unterhalb der Zwischendecke;
- Abmessungen Melderaufnahme angepasst an MeldergréRen;
- Materialausfuhrung: Stahlblech, feuerverzinkt
6 St EP.oos GP oo,
01.58 Abhéangevorrichtung fiir autom. Melder 25-35 cm

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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14 LV VE 4500 - Schwachstrom BT C+D
01 Titel Brandmeldeanlage BMA
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
01.59 Abhéangevorrichtung fiir autom. Melder 35-55 cm
Abhangevorrichtung fiir autom. Melder 35-55 cm
wie in vorgenannter Position beschrieben, jedoch mit den geanderten
Abhangmalen 35-55 cm
2 St EP.oos GP oo,
01.60 Rauchfangblech
Rauchfangblech
Grole gemal aktueller DIN VDE 0833-2
4 St EP..o GP e
01.61 Melder-/ Sockelabdeckkappen
Melder-/ Sockelabdeckkappen
gemal "Vortext Peripheriegerate”
Ubergabe an Bauherrn nach Fertigstellung Baumallnahme gegen Quittung;
Quittung dient als Grundlage und Nachweis fiir die Aufmalerstellung
40 St EP..o GP
01.62 optischer Signalgeber LED in Ringbustechnik, Kategorie W
optischer Signalgeber LED in Ringbustechnik, Kategorie W
gemal "Vortext Peripheriegerate"”
- fir Innen- und AuRenmontage
- einschl. Sockel und Trenner;
- vollstandig busversorgt flr Innen- und AulRenmontage
- LED Technologie fur niedrigen Energieverbrauch
- Umschaltbare Blitzfrequenz 1 Hz/ 0,5 Hz
- Synchronisierte Ansteuerung
- Schutzart mind. IP 54
- Kalotte weif} / klar
- Gehause: rot oder weill nach Wahl des AG
- zertifiziert nach EN54-23 fur die Kategorie "W" Montageposition an Wand
- Signalisierungsbereich: Grundflache als Rechteck mit einer Kantenlange
von mind. 5m x5m
- maximale Montagehéhe: mind. 2,4 m
- Beschriftung: "Brandalarm”
57 St EP.oos GP oo,
Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn

Alle Einzelbetrage Netto in EUR

09.09.2026 - Seite 75



Leistungsverzeichnis KliWas BA 3 (1560.001)

14
01

LV VE 4500 - Schwachstrom BT C+D
Titel Brandmeldeanlage BMA

Nr.

Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

01.63

01.64

01.65

01.66

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

optischer Signalgeber in Stichtechnik, Kategorie CW
optischer Signalgeber in Stichtechnik, Kategorie CW

gemalf "Vortext Peripheriegerate”
- Stichtechnik: versorgt Uber Zentrale bzw. abgesetztes Netzteil
- fir Innen- und AuRenmontage
- Schutzart mind. IP 64
- Kalotte weil3/ klar
- Gehause: rot oder weill nach Wahl des AG
- zertifiziert nach EN54-23 fir die Kategorie "CW";
Kategorie Wand W-2,4-9,0
Kategorie Decke C-3-9,5/ C-6-9,5/ C-9-9,5
- Beschriftung: "Brandalarm”

20 St EP..oo GP s

akustisch Signalgeber in Ringbustechnik
akustisch Signalgeber in Ringbustechnik

gemal "Vortext Peripheriegerate"

- elektronisch Typ A

- DIN EN 54-3,

- auf verschiedene Signalténe umsteuerbar

- Schalldruckpegel mind. 95 dB(A)

- in Aufputzausfiihrung

- Gehause: rot oder weild nach Wahl des AG

- inkl. Pegelmessung mit Messprotokoll gemaf DIN VDE O833-2 zur
Ubergabe an den Priifsachverstandigen

- Beschriftung: "Brandalarm”

110 St EP..oos GP

Schutzgitter fiir die vorgenannte Feldgerate
Schutzgitter flr die vorgenannte Feldgerate

- Material Stahl
- Lackierung in Standard RAL-Farbe nach Vorgabe des AG

8 St EP..oo GP s

Mehrpreis Ausfiihrung Schutzgitter Suizidpravention
Mehrpreis Ausflihrung Schutzgitter Suizidpravention

- Befestigungsmaterial aus Kunststoff
- mit begrenzter Haltekraft (max. 10 kg)

8 St EP..oos GP

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn
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14 LV VE 4500 - Schwachstrom BT C+D

01 Titel Brandmeldeanlage BMA

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

01.67 Abstimmung zeitweise Deaktivierung und Reaktivierung BMA

Abstimmung zeitweise Deaktivierung und Reaktivierung BMA
Von Meldergruppen innerhalb eines Tages.
Gemal Vortext "Brandmeldezentrale Bestand".

Wenn Arbeiten in Bereichen erfolgen, die tber die BMA Uiberwacht werden,
sind diese Teilbereiche der Brandmeldeanlage an die Technikabteilung KBO
mit einem Vorlauf von mindestens 5 Werktagen mittels Formular "Antrag auf
Abschaltung von Brandmeldern" durch den AN, anzumelden, sodass die
Technikabteilung KBO diese abschalten kann, um Fehlalarme zu vermeiden.
Wenn die Arbeiten abgeschlossen sind, ist dies ebenfalls der
Technikabteilung KBO mitzuteilen.

Bei schmutzintensiven Arbeiten sind die abgeschalteten Melder mit
Schutzkappen zu versehen und vor Zuschaltung der Melder wieder zu
entfernen. Diese Aufwendungen (je Abruf bis zu 10 Schutzkappen) sind in
die Position mit einzukalkulieren.

Inklusive Flhren eines Betriebstagebuches;

jeder Einsatztag wird nur einmal verguitet.

Zeitraum: Mo. bis Fr. von 7 Uhr bis 16 Uhr wahrend der gesamten Bauzeit.
Die abzuschaltenden Bereiche sind mit mindestens 2 Werktagen / 48h (in
dem Bereich Montag bis Freitag) Vorlauf anzumelden.

20 St EP..oo GP s

Summe Titel 01
Brandmeldeanlage BMA, Netto: ...,

Alle Einzelbetrage Netto in EUR 09.09.2026 - Seite 77
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14 LV VE 4500 - Schwachstrom BT C+D
02 Titel Personennotrufanlage PNA
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
02 Titel Personennotrufanlage PNA
02.1 Einbau und Anschluss bauseitige PNA-Sender
Einbau und Anschluss bauseitige PNA-Sender
PNA-Sender werden am Stiick vom BH an den AN zum Einbau und
Anschluss in den separat beschriebenen Verbindungskasten Gibergeben.
156 St EP..o GP e,
02.2 Verbindungskasten 165 x 165 x 72 mm, UP
Verbindungskasten 165 x 165 x 72 mm, UP
inkl. Hohlwandausschnitt, einfach- oder zweifach beplankt oder Mauerwerk
156 St EP.oos GP oo,
02.3 Mehrpreis v.g. Verbindungskasten in Ausfiihrung AP
Mehrpreis v. g. Verbindungskasten in Ausfihrung AP
6 St EP.oos GP oo,
02.4 Deckel Kunststoff auf Verbindungskasten 165 x 165 mm
Deckel Kunststoff auf Verbindungskasten 165 x 165 mm
Deckel zu den separat beschriebenen Verbindungskasten
Grole 165 x 165 x 72 mm
Passend zu den baugleichen Verbindungskasten Ortbeton (bauseits erstellt)
inkl. sabotagesicherer Schrauben.
inkl. Beschriftung (selbstklebendes, graviertes Resopalschild) mit
PNA-Sender-Bezeichnung nach Vorgabe des AG
156 St EP.oos GP oo,
02.5 Mehrpreis Deckel bei Sonderanfertigung aus Holz / Holzverbundstoff
Mehrpreis Deckel bei Sonderanfertigung aus Holz / Holzverbundstoff
auf v.g. Position "Deckel Kunststoff auf Verbindungskasten 165 x 165 mm"
- stabiler Deckel aus mind. 3-5 mm Holz / Holzverbundstoff
- inkl. Anstrich / Lackierung gemaf Wandfarbe (weiB), Vorgabe
durch BH/ OU
- inkl. Bemusterung
156 St EP..o GP
Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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14 LV VE 4500 - Schwachstrom BT C+D

02 Titel Personennotrufanlage PNA

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

02.6 Aufpreis fiir die Hohlwanddosen bei zusatzlicher Unterkonstruktion

Aufpreis flir die Hohlwanddosen bei zusatzlicher Unterkonstruktion

(z.B. Holzverstarkung. Faserzementplatte usw.) bis 30 mm
Gesamtdicke Wandbohrung bis 50 mm
- zusatliches Durchbohren der Unterkonstruktion
- seitliches Anarbeiten der Unterkonstruktion (z.B. mit
Stemmeisen, dass die Haltepratzen der Hohlwanddose
greifen) oder Verwendung Dosen ohne Haltepratzen als
ratende Ausfliihrung (wenn genligend Halt erreicht wird)
- Mehraufwand bei Einfihrungen der Kabel z.B. von
hinten, da durch die beengten Verhaltnisse der
Unterkonstrukion dies erschwert wird.
Erschwernis der Dosenbohrung in Trockenbauwanden
und -decken bis GréRe 74 mm fur das Durchbohren von Holzverstarkungen,
von Standerwerk oder Blechverstarkungen oder von Faserzementplatten-
Wandbekleidungen bis 50 mm Starke

20 St EP..oo GP s

Summe Titel 02

Personennotrufanlage PNA, Netto: ...
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14 LV VE 4500 - Schwachstrom BT C+D
03 Titel Gebaudefunkanlage BOS
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

03 Titel Gebaudefunkanlage BOS

Beschreibung Gebdudefunkanlage BOS
Beschreibung Gebaudefunkanlage BOS

Im Bestand ist eine Gebaudefunkanlage im Betriebsmodus TMO mit
Optischer Master Unit, zwei Remote-Units und entsprechendem
redundantem Glasfasernetz vorhanden. Dieses System ist fur die
Gebauteteile C+D zu erweitern.

Bestandsprodukte
optische Masterunit: OFU SYS 4.62R-B-SG24
optischer Repeater: ION-M4-FR-U-DC

Die Erweiterung wird im laufenden Klinikbetrieb durchgefuhrt. Es ist darauf
zu achten, dass die bestehende Anlage nur mit vorheriger Absprache mit der

AS Bayern und dem Bauherrn auRer Betrieb genommen werden darf.

Grundlage der Ausfiihrung sind die Ausflihrungsplanung sowie die

technischen Anforderungen fiir die Gebaudefunkanlagen (z. B. Technische
Anschluss-Bedingungen fur Objektfunkanlagen, Vorgaben der BD-BOS, AS,

etc.). Diese sind in ihrer neuesten Fassung vom AN zu beachten.

Das System wird im Betriebsmodus TMO betrieben. Alle Komponenten
mussen dementsprechend fir die dazu erforderlichen Betriebsfrequenzen

geeignet sein.
Das System muss bedienungsfrei arbeiten.

Die Netzteile der funktechnischen Einrichtung sind unterbrechungsfrei

auszuftihren. Die USV ist so auszulegen, dass ein Betrieb mit einer Dauer

von mindestens 4 Stunden mdglich ist. Dabei gilt eine prozentuale
Funkauslastung von 40/60 (Bereitschaft/Betrieb).

Die Anbindung an das Versorgungsnetz ist redundant auszufiihren. Dies wird
mit einem Glasfaser-Ring mit komplett brandschutztechnisch getrennter

Wegefihrung zur Optischen Master-Unit realisiert.

Die Anlage kann am Feuerwehrbedienfeld ein- und ausgeschaltet werden.
An dem Feuerwehrgebaudefunkbedienfeld muss der Betriebszustand der

Anlage Uber eine optische Anzeige signalisiert werden.

Durch den AN sind alle begleitenden Tatigkeiten, die fur die vollstandige
Genehmigung der Anlage durch die entsprechenden behérdlichen Stellen

erforderlich sind, zu leisten.

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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14
03

VE 4500 - Schwachstrom BT C+D

Titel Gebaudefunkanlage BOS

Nr.

Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

03.1

03.2

03.3

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

Das Leistungsverzeichnis beschreibt eine voll funktionsfahige und
abnahmeféhige, technisch einwandfreie Funkanlage. Sind benétigte
Einzelteile und Komponenten nicht als separate Position aufgefiihrt, sind
diese in den entsprechenden korrespondierenden, vorhandenen Positionen
zu bericksichtigen und dort mit zu kalkulieren.

Verteiler Standschrank Schwenkrahmen Einbau 19-Zoll-Komponenten Stahlblech besch IP2X
B 0,8m T 0,8m 42HE

STLB-Bau 10/2025 061

Verteiler als Standschrank fir Datennetze, Tlranschlag wahlweise
links/rechts, einschl. Sockel, Hohe 100 mm, zum Einbau von
19-Zoll-Komponenten, aus Stahlblech, beschichtet, Farbton grau, Schutzart
IP 2X DIN EN 60529 (VDE 0470-1), Potentialausgleich DIN EN 50310 (VDE
0800-2-310), mit Front- und Rucktir, aus Stahlblech, mit Schwenkgriff und
Sicherheitsschloss, mit Seitenwanden, Seitenwande abnehmbar, mit
Lufterdeckel, mit Dachplatte mit Kabeleinflihrung, mit Bodenplatte mit
Kabeleinfiihrung, mit 19-Zoll-Schwenkrahmen und Kabelfihrungsbugel,
Breite 0,8 m, Tiefe 0,8 m, 42 Hoheneinheiten.

2 St EP..oos GP

Halbzylinder fiir vorbeschriebenen Standschrank

Halbzylinder fur vorbeschriebenen Standschrank
mit Schliefung der zustandigen Feuerwehr

2 St EP..oo GP s

Remoteunit LWL 4h
Remoteunit LWL 4h

gemal "Beschreibung Gebaudefunkanlage"

Optischer Repeater mit zwei LWL-Eingangen fur redundante Anbindung

mit folgenden Bestandteilen:

- angepasst an vorstehende Optische Master Unit

- inkl. 2 Modulen zur LWL-Anbindung der Remoteunit LWL
an die Optische Master Unit, in Optischer Master Unit integriert,
inkl. bendtigter Verbindungsleitungen (HF, LWL, etc.) (die beschriebenen
Module zum Anschluss der Remoteunit kbnnen auch fest in separat
beschriebener OMU integriert sein) optischer Betriebsfrequenzen mind.
380-385/ 390-395 MHz,

- Ausgangspegel mind. 30dBm

- 2 LWL-Eingange

- 19-Technik

- Ferniberwachung und Fernsteuerung (GSM oder DSL)

- Summenstérmeldung mit Schaltausgang (Stérung HF, Stromversorgung,
Betriebszustand)

- Externe Alarme kénnen an Master und an der Remote Unit beschaltet
werden (z.B. Stérmeldungen, Alarme)

- HF-Koppelfeld zur Einspeisung in die Kabelringe

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.
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14
03

LV VE 4500 - Schwachstrom BT C+D
Titel Gebaudefunkanlage BOS

Nr.

Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP)

Gesamt (GP)

03.4

03.5

03.6

Ubertrag: .

- Stromversorgung 230V

- 4h Uberbriickungszeit, mit Batterietest

- inkl. wartungsfreie Bleiakkus (AGM), Gas-Rekombinationsrate > 98 %,
Selbstentladung < 5% Monat, Lebenszeiterwartung > 10 Jahre.

- Anlage in separat beschriebenen 19“ Schrank montiert mit Koppelfeld und
allen bendtigten Einbauten, Blechen am Schwenkrahmen zur
Gewichtsaufnahme der Komponenten und Verbindungsleitungen
(HF, LWL, etc.)

2 St EP..oos GP

Feuerwehr-Gebaudefunk Bedienfeld
Feuerwehr-Gebaudefunk Bedienfeld

gemal "Beschreibung Gebaudefunkanlage"
zur Integration im Feuerwehr-Koordinationstableau

2 St EP..oo GP s

Leckwellenleiter 7/8"
Leckwellenleiter 7/8"

gemal "Beschreibung Gebaudefunkanlage"

- Halogenfrei, nicht korrosiv, IEC 601034 geringe
Rauchentwicklung, IEC 60332 - 1 flammwidrig,
IEC 60332 - 3-24 feuerhemmend

- Impedanz 50 Ohm

- Dampfung bei 150 MHz: max. 1,59 dB/100m

- Dampfung bei 400 MHz: max. 2,8 dB/100m

- Kopplungsdampfung C95 bei150 MHz: max. 69 dB

- Kopplungsdampfung C95 bei 400MHz: max. 59 dB

- VSWR: Besser 1:1,3

- Min. Biegeradius fur wiederholte Biegung: 250 mm

Das Verlegen erfolgt iberwiegend entweder an vorhandenen Kabeltrassen

oder an den Rohdecken und Wanden.

985 m EP..oo GP

Konfektionieren des 7/8" Leckwellenleiters beidseitig
Konfektionieren des 7/8" Leckwellenleiters beidseitig

Die Definition des geeigneten Stecker/ Buchse-Typs (direkt oder 90°) und
ggf. erforderlicher Verbindungsstliicke bzw. des geeigneten
Abschlusswiderstandes erfolgt durch den Installateur Vor-Ort und ist im Preis
zu berlcksichtigen.

Der konfektionierte Streckenabschnitt ist funktechnisch zu messen.

Die Messungen sind so einzuplanen, dass keine wiederholten Offnungen der
Decken erforderlich sind. Die Messungen (Distance-To-Fault) sind in den
Frequenzbereichen 170 MHz und 400 MHz durchzuflihren und so zu
dokumentieren, dass eine eindeutige Zuordnung der Messwerte der

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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03 Titel Gebaudefunkanlage BOS
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
jeweiligen Kabelstrecke moglich ist.
Die Ergebnisse sind zur Priifung vorzulegen.
Bei den Messungen sind ausschliellich kalibrierte Messgerate zu
verwenden.
Die Kalibrierungsunterlagen sind nach Aufforderung vorzulegen.
Inkl. Material (Befestigung, Kabel-Stecker, Buchsen, etc.) und Leistung
(Konfektionieren und Verbinden der Kabelanschlisse und Messungen des
Kabelabschnitts) anzugeben.
84 St EP..o GP
03.7 HF-Erdungsset
HF-Erdungsset
Erdungsset zum Potentialausgleich an den
Masseschirmen der HF-Kabel
2 St EP.oos GP oo,
03.8 Verbindungskabel 1/2" HF-Kabel vorkonfektioniert 1 -4 m

Verbindungskabel 1/2" HF-Kabel vorkonfektioniert 1 - 4 m

technische Kenndaten:

- Halogenfrei

- Impedanz 50 Ohm

- max. Dampfung bei 800 MHz: 9,6 dB/100m

- max. Dampfung bei 2000 MHz: 15,8 dB/100m

- max. Dampfung bei 2700 MHz: 18,8 dB/100m

- VSWR: Besser 1:1,3

- Min. Biegeradius: 32 mm

- Intermodulationsunterdriickung (IM3) > 150 dBc

Das zu verlegende Kabel dient der Verbindung des 7/8" Kabels mit den
Antennen oder bei schwierigen Installationssituationen, bei denen eine
direkte Verbindung der 7/8" Kabelenden nicht moglich ist und weist eine
Lange zwischen 1 und 4 m auf. Die Leitung ist nach den Gegebenheiten vor
Ort anzupassen.

Das Verlegen erfolgt entweder in vorhandenen Kabeltrassen oder an den
Rohdecken.

Es ist ein Preis pro Kabel inkl. Material (Befestigung, Kabel-Stecker,
-Buchsen, etc.) und Leistungen (Konfektionieren und Verbinden der
Kabelanschliisse sowie Messungen mit angeschlossener Antenne fir jedes
Kabel) anzugeben. Die Definition des geeigneten Stecker / Buchse-Typs
(direkt oder 90°) erfolgt vor Ort und ist ebenso im Preis zu inkludieren.

Bei der Kalkulation ist zu berticksichtigen, dass die Kabeltrassen teilweise
stark belegt sind.

Die Messungen sind so einzuplanen, dass keine wiederholte Offnung der

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.
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03

Lv

Titel Gebaudefunkanlage BOS

VE 4500 - Schwachstrom BT C+D

Nr.

Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

03.9

03.10

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
Decken erforderlich ist. Die Messungen (Distance-To-Fault) sind in den
Frequenzbereichen 170 MHz und 400 MHz durchzufiihren und so zu
dokumentieren, dass eine eindeutige Zuordnung der Messwerte der
Kabelstrecke maoglich ist. Die Ergebnisse sind zur Priifung vorzulegen. Bei
den Messungen sind ausschlie3lich kalibrierte Messgerate zu verwenden.
Die Kalibrierungsunterlagen sind nach Aufforderung vorzulegen.

6 St EP..oo GP

1/2" HF-Kabel
1/2" HF-Kabel

- Halogenfrei

- Impedanz 50 Ohm

- max. Dampfung bei 800 MHz: 9,6 dB/100m

- max. Dampfung bei 2000 MHz: 15,8 dB/100m

- max. Dampfung bei 2700 MHz: 18,8 dB/100m

- VSWR: Besser 1:1,3

- Min. Biegeradius: 32 mm

- Intermodulationsunterdriickung (IM3) > 150 dBc

Das Verlegen erfolgt iberwiegend entweder an vorhandenen Kabeltrassen
oder an den Rohdecken und Wanden.

332 m EP..oo GP s

Konfektionieren des 1/2" HF-Kabel beidseitig
Konfektionieren des 1/2" HF-Kabel beidseitig

Die Definition des geeigneten Stecker / Buchse-Typs (direkt oder 90°) und
ggf. erforderlicher Verbindungsstlicke erfolgt durch den Installateur vor Ort
und dies ist ebenso im Preis zu berlcksichtigen.

Der konfektionierte Streckenabschnitt ist funktechnisch zu messen.

Die Messungen sind so einzuplanen, dass keine wiederholten Offnungen der
Decken erforderlich sind. Die Messungen (Distance-To-Fault) sind in den
Frequenzbereichen 170 MHz und 400 MHz durchzuflihren und so zu
dokumentieren, dass eine eindeutige Zuordnung der Messwerte der
jeweiligen Kabelstrecke moglich ist.

Die Ergebnisse sind zur Priifung vorzulegen.

Bei den Messungen sind ausschliellich kalibrierte Messgerate zu
verwenden.

Die Kalibrierungsunterlagen sind nach Aufforderung vorzulegen.

Inkl. Material (Befestigung, Kabel-Stecker, Buchsen, etc.) und Leistung
(Konfektionieren und Verbinden der Kabelanschlisse und Messungen des
Kabelabschnitts) anzugeben.

84 St EP..oo GP

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn
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Leistungsverzeichnis KliWas BA 3 (1560.001)
14 LV VE 4500 - Schwachstrom BT C+D

03 Titel Gebaudefunkanlage BOS

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

03.11 Dielektrischer Brandschutzkanal E90

Dielektrischer Brandschutzkanal EQO

zum Flhren und Schitzen des Leckwellenleiters (bei gleichem Hin- und
Rickweg, nicht baulich FO0 getrennt), befestigt an Wand / Decken aus
Mauerwerk bzw. Beton

50 m EP..oo GP

03.12 Leistungsteiler (3dB /3dB)
Leistungsteiler (3dB /3dB)

- Impedanz 50 Ohm

- Output P1:-3,0 dB

- Output P2: -3,0 dB

- Einflgedampfung kleiner 1 dB

- Frequenzbereich mind.: 150 MHz - 470 MHz
- VSWR: 1: 1,5 oder besser

- Min. Eingangsleistung 2 W

4 St EP..oo GP

03.13 Tapper (1,2dB /6dB)
Tapper (1,2dB /6dB)

- Impedanz 50 Ohm

- Output P1:-1,2dB

- Output P2: -6,0 dB

- Einflgedampfung kleiner 1 dB

- Frequenzbereich mind.: 150 MHz - 470 MHz
- VSWR: 1: 1,5 oder besser

- Mind. Eingangsleistung 2 W

4 St EP..oo GP

03.14 Tapper (0,5dB /10dB)
Tapper (0,5dB /10dB)

- Impedanz 50 Ohm

- Output P1: -0,5 dB

- Output P2: -10,0 dB

- Einfilgedampfung kleiner 1 dB

- Frequenzbereich mind.: 150 MHz - 470 MHz
- VSWR: 1: 1,5 oder besser

- Min. Eingangsleistung 2 W

4 St EP..oo GP s

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn
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14 LV VE 4500 - Schwachstrom BT C+D
03 Titel Gebaudefunkanlage BOS

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

Zulassungen und Genehmigungen
Zulassungen und Genehmigungen

Die funktechnische Detailplanung ist vor dem Genehmigungsverfahren vom
Auftragnehmer der zustandigen Branddirektion vorzulegen. Datenblatter der
angebotenen Technik sind beizufligen. Erforderlich sind Blockschaltbilder
der Funkanlage im Gebaude, Darstellung der Versorgungsbereiche im
Gebaude mit skizzierter Leitungsfiihrung (Antenne), Standort der
S/E-Einrichtungen und Bedienstellen mit Lage der Treppen, Flure etc.
Feuerwehr-Gebaudefunkanlage ist vor der Inbetriebnahme vom
Auftragnehmer durch einen von der zusténdigen Branddirektion anerkannten
Sachverstandigen prifen zu lassen. Insbesondere ist bei Abweichungen von
dem "Schleifenkonzept" die Redundanz des Systems zu prufen.

Eine Funktionskontrolle und Abnahme der BOS-Gebaudefunkanlage durch
die Branddirektion ist erforderlich.

03.15 Zulassung
Zulassung

Erstellung und Vorlage der Montageplanung durch den Auftragnehmer bei
der zustandigen Branddirektion zur Freigabe.

1 psch GP oo

03.16 Genehmigungsverfahren BD-BOS
Genehmigungsverfahren BD-BOS

Der AN initiiert und begleitet (federfuhrend) das erforderliche
Genehmigungsverfahren mit den behdérdlichen Stellen inkl. der Erstellung der
dazu erforderlichen Unterlagen. Bei Anlagenerweiterung ist das
entsprechende Antragsverfahren zu Erweitern bzw. anzupassen.

je Teilanlage / Remoteunit

2 St EP..oo GP s

03.17 Panoramamessung
Panoramamessung

Durchfiihren einer Panoramamessung an bis zu 3 Standorten der
Liegenschaft nach Vorgaben der BDBOS bzw. AS fur BOS-Frequenzbereich
(entsprechend des Betriebsmodus) einschlie3lich der Bereitstellung der
erforderlichen Messmittel und des Personals zur Ermittlung des optimalen

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.
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14
03

Lv
Titel

VE 4500 - Schwachstrom BT C+D
Gebaudefunkanlage BOS

Nr.

Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP)

Gesamt (GP)

03.18

03.19

Ubertrag: .

Standorts der Anbindeantenne.
Die Ergebnisse sind selbsterklarend zu dokumentieren (inkl. verwendeter
Gerate, deren Einstellungen und Messpositionen) und zur Prifung

vorzulegen (1-fach auf Papier fur die erste Durchsicht, nach Einarbeit von
Anmerkungen durch den AG 3-fach auf Papier und 3-fach auf digitalem

Datentrager).

1 psch GP

Funkfeldmessung / Funkausleuchtung

Funkfeldmessung / Funkausleuchtung

Funkfeldmessung fir BOS-Frequenzbereich (entsprechend des
Betriebsmodus) einschlieRlich der Bereitstellung der erforderlichen
Messmittel und des Personals zum Nachweis der Empfangs- / Sendequalitat
im gesamten Gebaude, mit Innenhéfen und der Feuerwehranfahrtsbereiche.
Die Messungen sind nach der SchlieBung der Fassade durchzufiihren. Der

Zeitpunkt der Messungen ist so zu wahlen, dass der aktuelle Baufortschritt

des Gebaudes einerseits aussagekraftige Ergebnisse der Messungen fur
BOS-Funk ermdglicht, jedoch andererseits die fachgerechte Installation ohne
signifikante bauliche Behinderungen noch mdglich ist.

Die Ergebnisse sind selbsterklarend zu dokumentieren (inkl. verwendeter
Gerate, deren Einstellungen und Messpositionen) und zur Prifung

vorzulegen (1-fach auf Papier fur die erste Durchsicht, nach Einarbeit von
Anmerkungen durch den AG 3-fach auf Papier und 3-fach auf digitalem

Datentrager).

Anhand der Messergebnisse ist zu beurteilen, ob die AuRenantennen

erforderlich sind sowie ob Anderungen der Planung (Kabelwege, zusatzliche
Kabelabschnitte, Umverteilung der Leistungen, etc.) zu erfolgen haben. Sind

Anderungen der Planung erforderlich, sind die Vorschlage zu unterbreiten

und mit der Objektiiberwachung abzustimmen.

je Teilanlage / Remoteunit

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .

2 St EP..oo GP

Inbetriebnahme, Konfiguration sowie Feldstarkemessungen (Schlussmessung)

Inbetriebnahme, Konfiguration sowie Feldstarkemessungen
(Schlussmessung)

Inbetriebnahme und Konfiguration sowie Funkfeldmessung fir
BOS-Frequenzbereich (entsprechend des Betriebsmodus) einschliel3lich der
Bereitstellung der erforderlichen Messmittel und des Personals zum
Nachweis der Empfangs-/ Sendequalitat im gesamten Gebaude, mit
Innenhéfen und der Feuerwehranfahrtsbereiche.

Die Messungen erfolgen als Schlussmessung nach erfolgter Fertigstellung
und Einrichtung des Gebaudes zum Nachweis der geforderten Pegelwerte.
Der Zeitpunkt der Messungen ist so zu wahlen, dass der aktuelle
Baufortschritt des Gebaudes aussagekraftige Ergebnisse der Messungen fir

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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14 LV VE 4500 - Schwachstrom BT C+D
03 Titel Gebaudefunkanlage BOS

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
BOS-Funk ermdglicht, jedoch eine zeitliche Reserve vor der Abnahme
vorhanden ist.
Die Ergebnisse sind selbsterklarend zu dokumentieren (inkl. verwendeter
Gerate, deren Einstellungen und Messpositionen) und zur Priifung
vorzulegen (1-fach auf Papier fur die erste Durchsicht, nach Einarbeit von
Anmerkungen durch den AG 3-fach auf Papier und 3-fach auf digitalem
Datentrager).
Ggf. sind technisch und wirtschaftlich ausgewogene Malihahmen zur
Verbesserung der Funkversorgung vorzuschlagen.
je Teilanlage / Remoteunit

2 St EP..oo GP

03.20 Priifung / Abnahme durch zustiandige Feuerwehr
Prifung / Abnahme durch zustandige Feuerwehr

Erforderliche Unterlagen zur Vorlage der Feuerwehr:

- Datenblatter der eingesetzten Technik,

- Blockschaltbilder der Gebaude-Funkanlage,

- Darstellung der Versorgungsbereiche im Gebdude mit skizzierter
Leitungsfihrung (Antenne)

- Standorte der S/E-Anlagen und Bedienstellen mit Lage der Treppen, etc.

Prifung und Bescheinigung mit Bericht (3-fach auf Papier und 3-fach auf

digitalem Datentrager) des von der zustédndigen Feuerwehr anerkannten

Sachverstandigen fir die BOS-Funkanlage.

Die Beauftragung des Sachverstandigen hat durch den Auftraggeber zu

erfolgen.

je Teilanlage / Remoteunit

2 St EP..oo GP s

03.21 Dokumentation
Dokumentation

Erstellen der vollstdndigen Dokumentation der Anlage, inkl. genauer Plane
mit den Kabelwegen und Positionen aller Komponenten sowie der von der
zustandigen Feuerwehr geforderten Unterlagen in digitaler und Papierform.
Abstimmung der Unterlagen mit der Feuerwehr und ggf. Einpflegen von
Anderungen.

Des Weiteren ist eine Anlagendokumentation zu liefern.

Mindestumfang:

- Funktionsbeschreibung der Anlage

- Baugruppenbeschreibung der Komponenten

- Beschreibung der Montageplatte mit externen Schnittstellen, u.a.

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.

Alle Einzelbetrage Netto in EUR 09.09.2026 - Seite 88



Leistungsverzeichnis KliWas BA 3 (1560.001)
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03

LV VE 4500 - Schwachstrom BT C+D
Titel Gebaudefunkanlage BOS

Nr.

Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

03.22

03.23

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
Stérmeldung, Feuerwehrgebaudefunkbedienfeld, Brandmeldeanlage
- Schnittstellenbelegung der Steuerung
- Handbulcher
- Herstellerkonformitatserklarung zur gelieferten
- Objektfunkanlage (Anlagenschrank)
laut Amtsblatt EU 1999/5/EWG bzw. 214/53/EU

1 psch GP

Schulung und Einweisung vor Ort, Zertifikat Teilnehmer 6 St, technischen Bedienpersonal

STLB-Bau 10/2025 064 TA

Schulung und Einweisung des technischen Bedienpersonals zur
sachgerechten Bedienung, Betrieb und Instandhaltung der
elektroakustischen, fernmeldetechnischen, informationstechnischen Anlage,
auf Grundlage der Erstinbetriebnahme nach Anforderung, vor Ort, mit
praktischen Ubungen, an installierter Anlage, Teilnehmer erhalten ein
Zertifikat DIN EN 1SO 9001, mit Schulungsunterlagen fir jeden Teilnehmer,
aus denen die unterrichteten Bedien- und Arbeitsverfahren nachvollziehbar
sind, in Papierform DIN A4, geheftet,

Anzahl der Teilnehmer '6' St,

Dauer Schulung/Einweisung '4' h.

2 St EP..oo GP

Beschreibung UmbaumaBnahme im Bestandsgebdude BT B
Beschreibung Umbaumaflnahme im Bestandsgebaude BT B

Im Bestand BT B ist fiir die Erstellung der Anbindungen an die neuen
Gebaudeteile C+D ein Ruckbau der BOS-Leitung in Teilbereichen
notwendig.

Es ist mit der Wartungsfirma und mit den zustandigen Behdrden (z. B. AS
Bayern, BDBOS) der zeitweise Riickbau (aus technischer und behordlicher
Sicht) abzustimmen und durchzufiihren.

Mégliche, notwendige Leistungen der Wartungsfirma werden durch den BH
vergutet.

Abstimmung Wartungsfirma BT B und Behorden
Abstimmung Wartungsfirma BT B und Behorden

gemal "Beschreibung Umbaumalinahme im Bestandsgebaude BT B"

1 psch GP

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn
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14
03

VE 4500 - Schwachstrom BT C+D

Titel Gebaudefunkanlage BOS

Nr.

Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP)

Gesamt (GP)

03.24

03.25

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

Demontage bestehendes Strahlerkabel
Demontage bestehendes Strahlerkabel

gemal "Beschreibung Umbaumaflinahme im Bestandsgebaude BT B"

inkl. Demontage Abstandshalter
inkl. Aufrollen und Aufbewahren in einem Technikraum im BT B

150 m EP..oo

Wiedermontage bestehendes Strahlerkabel
Wiedermontage bestehendes Strahlerkabel

gemal "Beschreibung Umbaumalinahme im Bestandsgebdude BT B"

inkl. Abstandshalter
inkl. Anschluss an bestehendes Leitungsnetz
inkl. Wiederinbetriebnahme mit Wartungsfirma und Behdrden

150 m EP..oo

Summe Titel 03

Gebaudefunkanlage BOS, Netto:

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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04 Titel PAL Antennenanlage
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

04 Titel PAL Antennenanlage

Vortext Antennenkopfstation PAL
Vortext Antennenkopfstation PAL

Im Bestand ist eine IP-Kopfstelle des Herstellers WISI, Typ: Tangram

vorhanden (Standort BT F).
Die neu zu errichtende PAL-Kopfstelle soll am gleichen Standort das

per Converter Ubermittelt.

PAL umgesetzt werden.

kalkulieren.

Samtliche Anlagenteile sind komplett einschl. benétigter Lizenzen,
Anschlusselemente (z.B. F-Stecker), Abschirmhilsen,
Abschlusswiderstande, F-Stecker Patchkabel usw. zu kalkulieren.
Plane an die gewahlte Ausfiihrung anzupassen.

Funktion, die durch die beschriebenen Komponenten entsteht bzw.

nicht separat vergutet.
Alle Komponenten der Kopfstation und zugehérige Komponenten

Schrank zu montieren.

Einzelbeschreibungs-Nr 2
Einzelbeschreibungs-Nr 2

Spezifischer Vortext Installationsgerate TK / DV
Installationsgerat, Standardprogramm
Im Bestand der Liegenschaft ist das Schalterprogramm Busch Jager

technischen Spezifikationen.

(&hnlich RAL 9010)“

Jager Allwetter 44

Aufputz Technikbereiche ,Busch Jager OCEAN IP 44 blaugriin®

- Fortsetzung auf nachster Seite -

Antennensignal aus der bestehenden IP-Kopfstelle per IP Ubernehmen und
zu PAL weiterverarbeiten. Das PAL-Signal wird Gber LWL bis zum BT C+D

Dem Leistungsverzeichnis liegt die Tabelle "Kanalliste KliWas.pdf" bei.
Die aufgefiihrten Kanale sind auf der IP-Kopfstelle realisiert und sollen auf

Sollten dazu weitere bzw. mehr Komponenten erforderlich sein, sind diese in
die jeweiligen korrespondierenden Positionen und Einheitspreisen mit zu

Der AN hat im Rahmen seiner Werk- und Montageplanung die Schemen und
Alle bendétigten Teile der Anlage eines anderen Fabrikats zur Herstellung der

ermoglicht wird, sind in den Einheitspreisen zu berticksichtigen und werden

(Verstarker, Entzerrer, Verteiler, Abzweiger, etc.) sind in bestehenden 19"

eingesetzt. Aufgrund der Ersatzteilvorhaltung fur die Liegenschaft, tlw.
Eingriffen in den Bestand sowie einem durchgangigem spateren optischen
Erscheinungsbild ist dies zu berlcksichtigen mit den selben optischen und

Unterputz und Aufputz Innenbereich ,Busch Jager Balance Sl alpinweil}

Unterputz IP 44 (Aussenbereich und Innenbereich wo erforderlich) ,Busch

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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14 LV VE 4500 - Schwachstrom BT C+D
04 Titel PAL Antennenanlage
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
Planungsfabrikat: Busch Jager
oder gleichwertig

Die Schalter und Anschlussdosen sind in Schalterdosen mit Kleinmaterial,
wie Klemmen und Schrauben etc. zu montieren.

Die Montage der Installationsgerate erfolgt Uberwiegend in leichten
Trennwanden. Dazu missen die Kabel und Leitungen in die Wande
eingeflhrt werden (Bohrungen fir Einzelkabel / kleinere Kabelblndel).
Entsprechende Aufwendungen inkl. Hohlwanddosen sind im Preis des
Installationsgerates einzukalkulieren. Ebenso das Reinhangen (vorab) und
Befestigen der Kabel in den UK Trockenbauwanden ist einzukalkulieren.
Hierzu ist es erforderlich die UK Profile auzuschneiden und nach innen zu
biegen um die Leitungen daran hangen und in die Wande einflihren zu
kénnen.

Das Ausfadeln der Leitungen aus Wanden und Decken ist grundsatzlich hier
bzw. bei den jeweiligen Komponenten einzukalkulieren. Notwendige
Kabelausfadelungsbohrungen unter Bericksichtung (FO, F30, F90) sind zu
berlcksichtigen.

Ebenso dass der Ausfadelungspunkt haargenau auf die spatere
Komponente passt, da nicht jede Komponente den Kabeleintritt mittig hat.
In den Leerrohren sind Zugdrahte, diese sind nach Kabelzug zu entsorgen
was einzukalkulieren ist.

Die in den Trockenbaustandern werkseitig vorhandenen Stanzungen fur die
Leitungsfiihrung sind durch den AN zu 6ffnen und ist einzukalkulieren.
Werden dartber hinaus grofiere Ausschnitte benétigt, so sind diese
anzuzeichnen und beim AN Trockenbau anzumelden. Die beschriebenen
Aufwendungen sind in den Einheitspreisen der Installationsgerate /
Hohlwanddosen zu bericksichtigen.

Gemeinsam mit dem AN Trockenbauwande sind die Montagearbeiten der
Installationsgerate / Hohlwanddosen abzustimmen. Durch den AN sind
unmittelbar nach dem Aufstellen der einseitig beplankten
Trockenbauwand die Positionen der bendétigten Hohlwanddosen
(Dosenausschnitte) auf der Innenseite der einseitig beplankten
Trockenbauwand fiir die Position der Hohlwanddosen in der noch nicht
beplankten Wandseite anzuzeichnen.

Die Dosenausschnitte fiir die Hohlwanddosen in der beplankten
Wandseite sind durch den AN ebenso unmittelbar zu erstellen.

Dadurch muss vermieden werden, dass Trockenbaustander
unzulassigerweise beim Ausbohren von Hohlwanddosen beschadigt werden.
Durch den AN Trockenbau werden nach Anzeichnen der Dosenausschnitte
auf der Innenseite die Trockenbaustander entsprechend geringfligig
verschoben bzw. bei Bedarf zusatzliche Trockenbaustander angeordnet.
Nach Abschluss der Verkabelungsarbeiten sind durch den AN
rechtzeitig Freigaben fiir das SchlieRen der jeweiligen Wand in Form
von Grundrisspldanen der Objektiiberwachung schriftlich zu tibergeben.
Die zweite Wandseite wird im Anschluss an die Freigabe durch den AN
Trockenbau geschlossen. Durch den AN sind dann die

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.
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04 Titel PAL Antennenanlage
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
Hohlwanddosenausschnitte auf der geschlossenen Wandseite zu
erstellen.

Die beschriebenen Aufwendungen sind in den Einheitspreisen der
Installationsgerate / Hohlwanddosen zu berlicksichtigen.

Es wird empfohlen Leitungstrager mit Montage fir Hohlwanddosen
einzukalkulieren.

Hierdurch wird das schnelle Auffinden und Ausfadeln von Kabeln in den
Hohlwanden gewahrleistet und auch dass die Kabel noch an den bendtigten
Stellen sind.

Mehraufwendungen fiir das Suchen von Leitungen im Falle des
Nichteinsatzes solcher Leitungstrager werden nicht vergutet. Dies ist
entsprechend zu bericksichtigen.

Sofern fir die UP- Installation z.B. Hohlwanddosen in Sonderausflihrungen
(Strahlenschutzdosen, Brandschutzdosen, Schallschutzdosen) bzw.
UP-Dosen im Mauerwerk 0.8. durch den AN einzubauen sind, so werden
diese Dosen als Zulage je Installationsgerat vergutet. Die vor beschriebenen
Festlegungen zur Leitungsfiihrung und Platzierung der Hohlwanddosen
gelten hier analog

Die Preise verstehen sich einschliellich

- Schalter / Gerateverbindungsdose

- Klemmen, Anschluss, Schrauben,
Durchverdrahtungen, Klemmen, Klemmarbeiten

- erforderlichen Abdeckrahmen, Zentralplatten und
Wippen, einzeln oder als Teil von Kombinationen
(Rahmenanteil fur Kombigerate enthalten)

- bei Installationsgerate Feuchtraum-Ausfiihrung
IP 44 zur unter-Putz-Montage,inkl. Dichtungssets
je Installationsgeraten im kompletten LV

Samtliche Installationsgerate wahlweise als AP / UP Montage sind mit einer
Beschriftung auszufiihren.

Dies ist entsprechend einzukalkulieren.

Ausfihrung mit bis zu 3 Schriftfeldern je Rahmen / Kombination.

Die Beschriftung von Installationsgeraten fur Stark- und Schwachstrom hat
nach Vorgabe der Bauleitung zu erfolgen - einschlie3lich aller
Nebenleistungen.

Beschriftungsfeld (Hintergrund: weil3, rot Beschriftung: griin, schwarz jeweils
auch fett, farbig) inklusive Beschriftungstext.

AP Geréate sind mit maschineller Beschriftung zu versehen. (da grof3teils kein
Beschriftungsfeld vorhanden) Die Oberlflachen sind vorab zu reinigen und
vorzubereiten.

Die integrierten Beschriftungsfelder in den Rahmen sind wie die Rahmen
selbst grundsatzlich mit den Installationsgeraten einzukalkulieren. Dies ist zu
berlcksichtigen.

Die Schalt- und Steckgerate sind grundsatzlich mit Schrauben zu befestigen.

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.
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04.1

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
Die neu zu installierende unter-Putz-Installation ist grundsatzlich mit
Schalterabzweigdosen vorzunehmen.

Samtliche der im folgenden abgefragten Installationsgerate sind je Gruppe
(unter-Putz, unter-Putz wassergeschutzt, auf-Putz) aus demselben
Gerateprogramm nur eines Herstellers anzubieten.

Spezifische Anforderungen

In die Preise der Schalter und Steckdosen sind das zugehorige
Kleinmaterial, sowie der anteilige Abdeckrahmen (Einzel oder Kombination)
einzukalkulieren. Einzeln angefiihrte Abdeckrahmen werden nur
aufgemessen fir Installationsgerate bzw. deren Abdeckungen, die durch
andere Gewerke geliefert / montiert wurden. Sdmtliche Abdeckrahmen sind
mit kleinen Eckradien flir geschnittene Kanalabdeckungen zu liefern. Alle
Schaltgerate sind vollstandig und komplett mit allen Teilen zur
betriebsfertigen Montage zu liefern.

Die unter-Putz-Installation ist grundsatzlich mit Schalterabzweigdosen, also
ohne besondere Abzweigdosen vorzunehmen.

Beschriftungsvorgaben

Alle Ports der Patchfelder bzw. der Datendosen sind mit folgender
Beschriftung je Port zu kalkulieren: zweizeilig beschriftet (pro Port) mit
dauerhaften Schildern, systematischer Dosenbezeichnung; Beschriftet nach
Vorgabe des Auftraggebers mindestens 2 Zeilen mit bis zu 15 Zeichen.

Bei den unter-Putz-Dosen ist zu beachten, dass hierbei auch eine Montage
in Fensterbank- oder Unterflurkanal bzw. Medizinische-Versorgungs-
Einheiten einzukalkulieren ist!

Die Schalt- und Steckgerate sind grundsatzlich mit Schrauben zu befestigen.
Die neu zu installierende unter-Putz-Installation ist grundsatzlich mit
Schalterabzweigdosen, also ohne besondere Abzweigdosen vorzunehmen.
einschliellich der erforderlichen Schalter- bzw. Schalterabzweigdosen zu
kalkulieren.

Samtliche der im folgenden abgefragten Installationsgerate sind je Gruppe
(unter-Putz, unter-Putz wassergeschiitzt, auf-Putz) aus demselben
Gerateprogramm nur eines Herstellers anzubieten.

IP Kopfstelle Grundeinheit 19"
IP Kopfstelle Grundeinheit 19"

gemal "Vortext Antennenkopfstation PAL"

- Grundeinheit in 19Zoll Bauweise, max. 6 HE

- inkl. Netzteil (Wirkungsgrad mind. 89%)

- inkl. redundantes Netzteil (Wirkungsgrad mind. 89%),
- Flexible Bestlickung der Module je nach Applikation,
- Luftereinheit,

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.
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Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
- Modularer Aufbau
- Grundeinheit ausgelegt fir alle benétigten Module und
zusatzlich 15% Reserve fur spatere Erweiterung
- Streaming-Ports mind. 2 St. RJ-45 je mind. 1 GBit/s
- Konfiguration tber LAN Schnittstelle
- Multicast IGMP V2 + V3
- Protokolle RTP, UDP, HTTP, IGMP, SNMPv2, SNMPv3
- Leistungsaufnahme max. 100 W
- Betriebsspannung AC 230 V (50/ 60 Hz)
- Betriebstemperaturbereich mind. bis +40°C
- zum Einbau in bauseits vorhandenes 19-Zoll Rack
sollte die Grundeinheit auf mehrere Gehause verteilt sein, sind entsprechend
die zusatzlichen Komponenten wie z.B. Netzteile, Verbindungskabel, etc. in
dieser Position zu kalkulieren.
1 St EP.oos GP oo,
04.2 Mehrpreis SFP-Port
Mehrpreis SFP-Port
gemal "Vortext Antennenkopfstation PAL"
auf Position IP Kopfstelle Grundeinheit 19"
fur einen Streaming-Port als SFP-Port mind. 1 GBit/s
18t EP..o GP
04.3 12-fach Combiner 19"

12-fach Combiner 19"
gemal "Vortext Antennenkopfstation PAL"
- zum Einbau in bauseits vorhandenes 19-Zoll Rack

technische Anforderung:

Frequenzbereich: 5 - 1000 MHz
Eingangsimpedanz: 75 Ohm
Rickflussdampfung Vorwartsweg: min. 14 dB
Ausgangsimpedanz 750
Ausgangsrickflussdampfung: min 13 dB

Anschlusse:
Ausgang: 1x F-connector
Eingang: 12x F-connector

1St EP..oo GP

Ubertrag: ..
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04.4

04.5

04.6

Universalmodul / Umsetzer IP - analoges Antennensignal (PAL)
Universalmodul / Umsetzer IP - analoges Antennensignal (PAL)

gemal "Vortext Antennenkopfstation PAL"
- zum Einbau in vorbeschriebene IP Kopfstelle Grundeinheit

Anforderungen:

- HEVC/H.265, MPEG-4/H.264 and MPEG-2/H.262- Dekodierung
(SD,HD & UHD/4k)

- High-density und high-quality IP in analog Modulation

- bis zu 10 analoge Kanale Uber 1 RF-Ausgang

- HD zu SD downscaling Funktionalitat fir bis zu 10 Programme

- HEVC-Inhalte fiir analoge TV Verteilsysteme

- RTP/IP Eingangsstreaming mit FEC - Fehlerkorrektur

Anschlisse:

HF Ausgang: 1x F-Buchse

HF Testausgang: 1 x F-Buchse
Genlock: 1x BNC-Buchse

4 St EP......c......

optische Empfangereinheit
optische Empfangereinheit

gemal "Vortext Antennenkopfstation PAL"

- zur Umsetzung von LWL auf Koaxialanschluss
technische Mindestanforderungen:

- Frequenzbereich: 50 - 860MHz

- opt. Eingangsleistung: -8 bis +2 dBm

- LWL Anschluss gemalf Standardausstattung Hersteller
(E2000, SC, LC, usw.)

- inkl. passenden Patchkabel zum Anschluss auf die separat
ausgeschriebene LWL-Datendose

- inkl. Koax-Patchkabel zum Anschluss an die Antennenanlage

- inkl. Netzteil / ortsgespeist

2 St EP..............

optischer Sender
optischer Sender

gemal "Vortext Antennenkopfstation PAL"

- zur Umsetzung von Koaxialanschluss auf LWL
- optischer Sendeleistung: 6mW (8dBm)

- Frequenzbereich: 50 - 860MHz

- RF-Eingangspegel: 85 dBuV

- Fortsetzung auf nachster Seite -

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

........... GP s

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn

Alle Einzelbetrage Netto in EUR

09.09.2026 - Seite 96



Leistungsverzeichnis KliWas BA 3 (1560.001)

14 LV VE 4500 - Schwachstrom BT C+D
04 Titel PAL Antennenanlage

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP)

Gesamt (GP)

Ubertrag: ..
- LWL Anschluss gemaR Standardausstattung Hersteller
(E2000, SC, LC, usw.)
- inkl. Netzteil / ortsgespeist
- inkl. aller notwendigen Patchkabel

1St EP..oo GP

04.7 optische Verteiltechnik, mind. 4 Ausgange
optische Verteiltechnik, mind. 4 Ausgange

gemal "Vortext Antennenkopfstation PAL"

- optischer Splitter als 19 Zoll Einschub

- 1 Eingang; mind. 4 Ausgénge

- Wellenlange: 1310 oder 1550nm

- LWL Anschluss gemaR Standardausstattung Hersteller
(E2000, SC, LC, usw.)

- Verteilddmpfung: max. 12 dB

1St EP..oo GP

04.8 Aufputz Datendose LCD-APC 8 Grad
Aufputz Datendose LCD-APC 8 Grad

gemal "Vortext Antennenkopfstation PAL"

- LWL-Schragauslat-Datendose, 2xLC-Duplex,

- inkl. auf-Putz-Gehause mit Abdeckrahmen, passend zu anderen
angebotenen Installationsgeraten,

- mit integrierten Staubschutzklappen, Kabelabfangvorrichtung

- inkl. 2 x herausnehmbare 2xLC-Duplex-Kupplung mit passenden Pigtails in
0S2-Quialitat

- inkl. zweizeiliger Beschriftung je Port mit dauerhaften Schildern mit bis zu 8
Stellen je Zeile

2 St EP..oo GP

Vortext Antennenanlage
Vortext Antennenanlage

Die Antennenanlage wird im Bauteil C+D als Koaxial-Netz aufgebaut.

Die Einspeisung des Antennensignals erfolgt aus der neu zu errichtenden
PAL-Kopfstelle (Standort BT F) Gber LWL. Im Bauteil C+D erfolgt die
Umsetzung des Antennensignals auf Koaxialkabel.

Die Komponenten der Antennenanlage wie z.B. Verstarker, Verteiler und
Abzweiger werden in die Fernmeldeunterverteiler der jeweiligen Ebenen
verbaut.

Antennenanschlussdosen sind Uberwiegend vorzusehen in:

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: ..
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Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
- Seminar-/ Konferenzraumen
- Aufenthaltsraumen flr Patienten
- Therapieraume
- Wartebereiche
- Bereitschaftszimmer

Im Rahmen der Werk- / Montageplanung sind die Pegelwerte an den
Antennendosen des Koaxial-Netzes anhandeiner Pegelberechnung
nachzuweisen.

04.9 Hausanschlussverstarker 30 dB
Hausanschlussverstarker 30 dB

gemalf "Vortext Antennenanlage”

Verstarkung:mind. 30 dB,

max. Ausgangspegel mind.105 dB uV

Vorwartsweg mind.85 bis 1000 MHz

Integrierter Rickweg 5-65 MHz aktiv/passiv/abschaltbar
Uberspannungsableiter am Ein- und Ausgang

Gehduse mit F-Anschlissen

LED-Betriebsanzeige

Schutzart mind. IP 50 (fur die Innenmontage, entsprechend dem Montageort)
Temperaturbereich -20 bis +55°C

Eingebautes Schaltnetzteil 230V~,

Regelbare Dampfungssteller bzw. Entzerrer 0 bis 20 dB und Priifbuchsen

2 St EP..oo GP

04.10 Hausanschlussverstarker 20 dB
Hausanschlussverstarker 20 dB

gemalf "Vortext Antennenanlage”

Verstarkung:mind. 20 dB,

max. Ausgangspegel mind.105 dB uV

Vorwartsweg mind.85 bis 1000 MHz

Integrierter Rickweg 5-65 MHz aktiv/passiv/abschaltbar
Uberspannungsableiter am Ein- und Ausgang

Gehduse mit F-Anschlissen

LED-Betriebsanzeige

Schutzart mind. IP 50 (fur die Innenmontage, entsprechend dem Montageort)
Temperaturbereich -20 bis +55°C

Eingebautes Schaltnetzteil 230V~,

Regelbare Dampfungssteller bzw. Entzerrer 0 bis 10 dB und Priifbuchsen

6 St EP..oos GP

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn
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04.11 Verteiler 2-fach
Verteiler 2-fach

gemalf "Vortext Antennenanlage”
nach EN 60728-11 und EN 50083-2

f=5-1000 MHz, rickwegtauglich

Anschluss fir Potenzialausgleich
Durchgangsdampfung:bei 862MHz max:5,0 dB
Entkopplung:> 20 dB

F-Anschlisse 75 Ohm

Anschluss fir Potenzialausgleich fir die Innenmontage

4 St

04.12 Verteiler 4-fach
Verteiler 4-fach

gemal "Vortext Antennenanlage”
nach EN 60728-11 und EN 50083-2

f=5-1000 MHz, rickwegtauglich
Durchgangsdampfung:bei 862MHz max:8,0 dB
Entkopplung:> 20 dB

F-Anschlisse 75 Ohm

Anschluss fir Potenzialausgleich fir die Innenmontage

14 St

04.13 Verteiler 8-fach
Verteiler 8-fach

gemal "Vortext Antennenanlage”
nach EN 60728-11 und EN 50083-2

f=5-1000 MHz, rickwegtauglich
Durchgangsdampfung:bei 862MHz max:13,0 dB
Entkopplung:> 18 dB

F-Anschlisse 75 Ohm

Anschluss fir Potenzialausgleich fir die Innenmontage

2 St

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

EP..oo

EP..oo

EP..oo

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn
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04.14

04.15

04.16

04.17

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

Abzweiger fiir Sternverteilung 2-fach
Abzweiger fur Sternverteilung 2-fach

gemalf "Vortext Antennenanlage”
nach EN 60728-11 und EN 50083-2

f=15-1000 MHz,rickwegtauglich
Durchgangsdampfung max. 2 dB

Abzweigdampfung max.: 17,0 dB

Entkopplung mind. 32 dB

F-Anschlisse 75 Ohm

Anschluss fir Potenzialausgleich fir die Innenmontage

24 St EP..oo

Abzweiger fiir Sternverteilung 4-fach
Abzweiger fur Sternverteilung 4-fach

gemal "Vortext Antennenanlage”

f=5-1000 MHz,rickwegtauglich
Durchgangsdampfung max. 5 dB

Abzweigdampfung max.:12,0 dB

Entkopplung mind. 30 dB

F-Anschlisse 75 Ohm

Anschluss fir Potenzialausgleich fir die Innenmontage

2 St EP..oos

BK-Anschlussdose koaxial AP Zentralplatte Abdeck.

STLB-Bau 10/2025 061 TA

BK-Anschlussdose, koaxial, Aufputzausflihrung, mit Zentralplatte DIN
49075-1 und Abdeckung, Ausfiihrung gemaR Einzelbeschreibung,
Einzelbeschreibungs-Nr

2

2 St EP..oo

BK-Anschlussdose koaxial UP Zentralplatte Abdeck.

STLB-Bau 10/2025 061 TA

BK-Anschlussdose, koaxial, Unterputzausflihrung, mit Zentralplatte DIN
49075-1 und Abdeckung, Ausfiihrung gemaR Einzelbeschreibung,
Einzelbeschreibungs-Nr

2

67 St EP..oo

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn
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Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
04.18 Leitungsentzerrer
Leitungsentzerrer
gemalf "Vortext Antennenanlage”
- Leitungsentzerrer ca. 47-862 MHz, F-Anschlisse,
- Entzerrerwert: ca. 1-16 dB, stufenlos einstellbar,
- Grunddampfung: 1 dB (bei ca. 862 MHz)
8 St EP..o GP

04.19 Einpegeln und Inbetriebnahme der gesamten Anlage
Einpegeln und Inbetriebnahme der gesamten Anlage

gemalf "Vortext Antennenanlage”

Inkl. Messung an allen Antennendosen
Inkl. Erstellung eines Pruf- und Ubergabeprotokolls

Die Protokolle der Antennenalage sind in digitaler Form gegen Quittung der
Objektiiberwachung auszuhandigen und zusatzlich als Teil der
Revisionsunterlagen zu Ubergeben.

je Bauteil

2 St EP..oo GP s

04.20 Schulung Einweisung vor Ort Zertifikat AnzTeilnehmer 20 St, Bediener

STLB-Bau 10/2025 064 TA

Schulung und Einweisung der Bediener zur sachgerechten Durchfuhrung
samtlicher Bedienerarbeiten an der elektroakustischen,
fernmeldetechnischen, informationstechnischen Anlage, auf Grundlage der
Erstinbetriebnahme nach Anforderung, vor Ort, mit praktischen Ubungen, an
installierter Anlage, Teilnehmer erhalten ein Zertifikat DIN EN ISO 9001, mit
Schulungsunterlagen fiir jeden Teilnehmer, aus denen die unterrichteten
Bedien- und Arbeitsverfahren nachvollziehbar sind, in Papierform DIN A4,
geheftet,

Anzahl der Teilnehmer '20' St,

Dauer Schulung/Einweisung '4' h.

2 St EP..oo GP

04.21 Schulung Einweisung vor Ort Zertifikat AnzTeilnehmer 8 St, techn. Bedienpersonal

STLB-Bau 10/2025 064 TA

Schulung und Einweisung des technischen Bedienpersonals zur
sachgerechten Bedienung, Betrieb und Instandhaltung der
elektroakustischen, fernmeldetechnischen, informationstechnischen Anlage,
auf Grundlage der Erstinbetriebnahme nach Anforderung, vor Ort, mit
praktischen Ubungen, an installierter Anlage, Teilnehmer erhalten ein

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.
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Ubertrag: ......cccovveeerieeeennnenn.
Zertifikat DIN EN 1SO 9001, mit Schulungsunterlagen fir jeden Teilnehmer,
aus denen die unterrichteten Bedien- und Arbeitsverfahren nachvollziehbar
sind, in Papierform DIN A4, geheftet,
Anzahl der Teilnehmer '8' St,
Dauer Schulung/Einweisung '6' h.

2 St EP..oo GP

Summe Titel 04
PAL Antennenanlage, Netto:
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05.1

05 Titel Videoanlage

Vortext Video-Management-System (VMS)
Vortext Video-Management-System (VMS)

Fur die Uberwachungs-Zimmer bzw. Time-Out-Zimmer wird ein VMS
vorgesehen, so dass - falls eine richterliche Anordnung vorliegt - fur diese
Zimmer das Live-Bild (ohne Aufzeichnung) an den zugehdrigen Stlitzpunkt
Ubertragen wird.

Falls - ebenfalls durch eine richterliche Anordnung gestitzt - eine Fixierung
der Patienten erforderlich wird, ist zusatzlich zum Bild eine Audioubertragung
aus dem jeweiligen Zimmer erforderlich, so dass sich der Patient
"bemerkbar" machen kann.

Das Netzwerk fur das VMS wird als eigenes VLAN durch das Klinikum auf
deren Switchen nach den Vorgaben des AN bereitgestellt.

Die gesamte Videoanlage bestehend aus VMS und Kameras und Clients ist
fur 24 Stunden Dauerbetrieb vorgesehen. Dementsprechend sind nur
hochwertige, fir den industriellen Dauereinsatz pradestinierte Bauteile und
Systeme einzusetzen.

Da in der Klinik (im Forensik-Bereich) bereits ein VMS vom Hersteller
Senstar vom Typ Symphony im Einsatz ist und das Personal sowohl im
Klinikum als auch im Forensik-Bereich zum Einsatz kommt, wird dieses
Produkt als Leitfabrikat vorgegeben. Der Errichter der Videoanlage
bestehend aus VMS und den zugehdrigen Videokameras muss zertifizierter
Senstar-Partner mit den entsprechenden Produktzertifizierungen sein.

Die Firmware aller verbundenen Gerate muss die neueste Version sein, die
vom jeweiligen Geratehersteller bereitgestellt wird, oder eine vom
VMS-Hersteller angegebene Versionsnummer haben.

Der derzeit geplante Endausbau des VMS soll 150 Kameras umfassen.

Bei den nachfolgenden Positionen ist einzukalkulieren, dass der
EDV-Abteilung des Nutzers die Port-Nummern der einzelnen Feldgerate zu
Ubergeben sind, sodass die Netzwerkports entsprechend beschaltet werden
kénnen. Dies ist wie folgt zu gliedern:

Bauteil, Ebene, Verteilerbereich, Schrank-Nr., Panel, Port, Endgerattyp, wie
z. B. Kamera, Client

Server fiir VMS

Server fur VMS

Ein Server wird als aktiver Videoserver betrieben und ein Server wird als
Stand-By-Server (Redundanz-Server) betrieben, der automatisch im
Fehlerfall des aktiven Videoservers dessen Aufgaben vollumfénglich
Ubernimmt.

- Server fur Videoanlage als 19"-Gehause mit 1HE inkl. Befestigungsmaterial

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.
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05.2

Ubertrag:

(z.B. ausziehbare Schwerlastschienen mit Kabelmanagement) zum Einbau
in bauseitigen Datenschrank

- 2x Server-CPU mit mind. 2,4GHz und mit jeweils mind. 12 Cores

- mind. 32GB RAM (2x 16GB)

- mind. 2x SSD mit jeweils mind. 480GB als Raid 1 (Spiegel) als
Systempartition

- mind. 6 freie Festplatteneinschibe fir spatere Erweiterungsmdglichkeit fur
Videospeicher

- mind. 2 Netzwerkports mit je 1GBit (RJ-45)

- mind. 4 Netzwerkports mit je 10/25GB (SFP)

- mind. 2 redundante Netzteile, 800W, hot-plug-fahig

- inkl. iDRAC

- inkl. Betriebssystem mind. Windows® 11 loT Enterprise LTSC 2024

- inkl. Symphony Standard Edition

- inkl. 4 Lizenzen fur Symphony Standard

- inkl. 3 Jahre Maintenance und Support fir Software und Hardware

- inkl. Hardware-Support vor Ort am nachsten Arbeitstag (Next Business Day
On-Site Service) mit Entgegennahme der Stérungsmeldung fir die
Hardware 24/7

Senstar R1000-4 zzgl. Zubehor
komplett liefern inkl. sdmtlicher Kabel und Zubehdr und betriebsfertig in

bauseitigen 19"-Datenschrank (Serverraum BT F) montieren
Hinweis: Die Inbetriebnahme wird in einer separaten Position abgefragt

2 St EP..oo GP

10 GB - SFP+ (T) fiir Videoserver
10 GB - SFP+ (T) fur Server

Ausfiihrung:

- passend flr vorher beschriebenen Server

- Geschwindigkeit: 10 GBase-TX

- Stecker: RJ-45

- Kabeltyp: KAT6A, Link nach Klasse EA

- Leistung: 10 Gbps (Vollduplex)

- Maximaler Ubertragungsbereich: mindestens 30 m

- Auto-Negotiation

- Hot-Swap fahig

- inklusive passendem Patchkabel in Farbe nach Vorgabe des Auftraggebers
mit einer Lange von bis zu 10 m

Mit allen systembedingten Zubehorteilen liefern und betriebsfertig in separat
beschriebener Server installieren, anschlie3en, beschriften und in Patchliste
dokumentieren.

4 St EP..oo GP

Ubertrag:

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
05.3 10 GB - SFP+ (SR) fiir Videoserver

10 GB - SFP+ (SR) firr Server

Ausfiihrung:

- passend flr vorher beschriebenen Server

- Geschwindigkeit: 10 GBase-SR

- Stecker: LC-Duplex-Glasfaser-Stecker

- LWL-Fasertyp: Multimode OM4

- Leistung: 10 Gbps (Vollduplex)

- Maximaler Ubertragungsbereich: mind. 400m

- Auto-Negotiation

- Hot-Swap fahig

- inklusive passendem Patchkabel in Farbe nach Vorgabe des Auftraggebers
mit einer Lange von bis zu 5 m

Mit allen systembedingten Zubehorteilen liefern und betriebsfertig in separat
beschriebener Server installieren, anschlie3en, beschriften und in Patchliste
dokumentieren.

4 St EP..oo GP

05.4 Upgrade von Symphony Standard auf Enterprise
Lizenz-Upgrade von Symphony Standard auf Enterprise
Upgrade fiir die bei der Serverhardware enthaltenen "Standard-Lizenzen" auf
"Enterprise-Lizenzen" auf Grund der Redundanzanforderung (autom.
Failover)
inkl. 3 Jahre Maintenance und Support
Artikel-Nr: S8SW5001-XXY

komplett liefern und betriebsfertig installieren

4 St EP..oo GP s

05.5 Server fiir Videoanlage - Garantieverlangerung um 2 Jahre auf insg. 5 Jahre
Server fur Videoanlage - Garantieverlangerung um 2 Jahre auf insg. 5 Jahre

Garantieverlangerung um 2 Jahre auf insg. 5 Jahre fur vorher beschriebenen

Server fur Soft- und Hardware

- fur 4 Lizenzen "Symphony Enterprise"

- inkl. Hardware-Support vor Ort am nachsten Arbeitstag (Next Business Day
On-Site Service) mit Entgegennahme der Stérungsmeldung fur die
Hardware 24/7

Artikel-Nr: S8MS6205-001

komplett liefern und betriebsfertig installieren

2 St EP..oos GP

Ubertrag:

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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05.6

05.7

05.8

05.9

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

VMS Geritelizenz fiir Symphony Enterprise
VMS Geratelizenz fiir Symphony Enterprise

Preisstellung je Kamera
Artikel-Nr: S8SW1200-XXY

komplett liefern und betriebsfertig installieren

84 St EP..oo

Symphony Enterprise - Maintenance fiir 3 Jahre
Symphony Enterprise - Maintenance fir 3 Jahre

Maintenance (Upgrades und Support) fiir vorher beschriebene Lizenzen fir
Symphony Enterprise fir drei Jahre

Artikel-Nr: S8MS1230-001

komplett liefern und betriebsfertig installieren

84 St EP..oo

Symphony Enterprise - Garantieverlangerung um 2 Jahre auf insg. 5 Jahre
Symphony Enterprise - Garantieverlangerung um 2 Jahre auf insg. 5 Jahre

Verlangerung der vorher beschriebenen Maintenance (Upgrades und
Support) fur Symphony Enterprise um 2 Jahre auf insg. 5 Jahre

Artikel-Nr: S8MS1220-001

komplett liefern und betriebsfertig installieren

84 St EP..oo

Client am Stiitzpunkt fiir Videoanlage
Client am Stutzpunkt fur Videoanlage

- bestehend aus einem 27"-Monitore und zugehoérigem Anzeige- und
Bedienrechner zur Ausgabe der Videobilder
- Ausgelegt auf Dauerbetrieb 24 Stunden/ 7 Tage / 365 Tage im Jahr

1x TFT-Monitor mit IPS-Technologie

- DisplaygréRe mind. 68 cm (27")

- fur CCTV-Anwendung

- mit LED-Hintergrundbeleuchtung

- Physikalische Auflésung mind. 3.840 x 2.160 4K UHD (16:9)
- Kontrast mind. 1.000:1

- Helligkeit mind 350cd/m?

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
- Reaktionszeit max. 6ms
- Signaleingange mind. HDMI 2.0 und DisplayPort 1.4
- mit integrierten Dual-Lautsprecher, mind. 2x 3W
- inkl. passendem Signal- und Stromkabel mit einer Lange von bis zu 5 m
- ink. Standful® zur Aufstellung auf dem bauseitigen Mdbel im Stitzpunkt

1x Client am Stutzpunkt fur Videoanlage

notwendige Hardwareausstattung fiir folgende Funktionen:

- Gehause als Mini-Tower / Small Form Factor PC

- CPU mit mind. 3GHz und mit mind. 6 Kerne und 12 Threads

- mind. 8GB RAM

- Festplatte mit mind. 450GB

- mind. 1 Netzwerkport mit 1GBit (RJ-45)

- mind. 4x USB 3.0 und 2x USB 2.0

- Netzteil mit mind. 200W

- inkl. 64Bit Betriebssystem und inkl. Senstar Symphony Client & Senstar
Kiosk

- mind. 4 Videoausgange als (mini) Display-Ports

- komplett inkl. langlebiger Tastatur und optischer Maus

- inkl. Standard-Betriebssystem gemaf Vorgabe des Herstellers in der
neuesten Version inkl. Patches und Service-Packs

- Ton-Ausgabe Uber die Lautsprecher in den Monitoren

- inkl. CU-Patchkabel und Stromkabel mit einer Lange von bis zu 5m

- inkl. 3 Jahre Maintenance und Support fur Software

- inkl. 3 Jahre Hardware-Support vor Ort am nachsten Arbeitstag (Next
Business Day On-Site Service) mit Entgegennahme der Stérungsmeldung
fur die Hardware 24/7

Senstar AIM-R002 zzgl. Monitor und Zubehor

komplett liefern inkl. sdmtlicher Kabel und Zubehdr und betriebsfertig im
Stitzpunkt gemaf Abstimmung mit dem Nutzer montieren
Hinweis: Die Inbetriebnahme wird in einer separaten Position abgefragt

16 St EP..oo GP

05.10 Client am Stiutzpunkt fur Videoanlage - Garantieverlangerung um 2 Jahre auf

Client am Stutzpunkt fur Videoanlage - Garantieverlangerung um 2 Jahre auf
insg. 5 Jahre

Garantieverlangerung um 2 Jahre auf insg. 5 Jahre fiir vorher beschriebenen

Client am Stutzpunnkt fur Soft- und Hardware

- inkl. Hardware-Support vor Ort am nachsten Arbeitstag (Next Business Day
On-Site Service) mit Entgegennahme der Stérungsmeldung fur die
Hardware 24/7

komplett liefern und betriebsfertig installieren

16 St EP..oos GP

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn
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05.11 Deckenkamera mit 360°-Erfassungsbereich und integriertem IR-Strahler

Deckenkamera mit 360°-Erfassungsbereich und integriertem IR-Strahler
zur Montage in/an der Abhangdecke

- Auflésung mind. 6 MP (2464 x 2464 Pixeln)
- inkl. Kameraseitige, entzerrte Ansichten

- inkl. Integrierte LED-Infrarotbeleuchtung

- nkl. Videoanalyse und Audioanalyse

Bildsensor mind. 1/1,6 Zoll CMOS RGB mit Vollbildverfahren, Pixelgrole
2,0um

Objektiv:

- Brennweite: 1,7 mm, F2.0

- Horizontales Sichtfeld: mind. 185°

- Vertikales Sichtfeld: mind. 185°

- Minimaler Fokusabstand: max. 0,1 m (0,3 ft)
- Feste Blende und IR-korrigiert

- Automatischer Infrarot-Sperrfilter

Minimale Ausleuchtung:

- Farbe: 0,08 Ix bei 50 IRE, F2.0

- S/W: 0,0 Ix bei 50 IRE, F2.0

- 0 Lux mit aktivierter IR-Beleuchtung

Verschlusszeit:
-1/111.000 s bis 2 s mit 50 Hz

Videokomprimierung

- H.264 (MPEG-4 Part 10/AVC) Baseline-, Main- und High-Profile
- H.265 (MPEG-H Teil 2/HEVC) Main Profile

- AV1

- Motion JPEG

Auflésung: mind. 2464x2464

Bildfrequenz:

- 6 MP: mind. 25/30 Bilder pro Sekunde (50/60 Hz) im 25/30-Modus

- 6 MP: mind. 50/60 Bilder pro Sekunde (50/60 Hz) im 50/60-Modus
(WDR aus)

- 6 MP: mind 20/20 Bilder pro Sekunde mit 360°-Ubersicht und 4 entzerrten
Videostreams im Multi-Stream-Modus

Video-Streaming:
- Bis zu 20 einzelne und konfigurierbare Videostreams

Steuerbare Bildfrequenz und Bandbreite:
- VBR/ABR/MBR H.264/H.265/AV1

- Modus fur geringe Verzégerung

- Indikator fur Video-Streaming

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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WDR:
- Fortschrittliche WDR-Bildtechnologie: Bis zu 120 dB je nach Szene

Bildeinstellungen:

mind. Sattigung, Kontrast, Helligkeit, Scharfe, Weilkabgleich,
Tag/Nacht-Grenzwert, lokaler Kontrast, Tone-Mapping, Belichtungsmodus,
Belichtungsbereiche, Entnebelung, Komprimierung, Spiegeln, dynamisches
Text- und Bild-Overlay, Overlay Widget, Privatzonen-Maskierung und
Ziel-Blendendéffnung

Schwenken/Neigen/Zoomen:
- Digitaler PTZ, Positionsvoreinstellungen

Audio

- Automatische Verstarkungsregelung

- Grafischer 10-Band-Equalizer fur den Audioeingang

- Lautsprecherkopplung

- Konfigurierbares Duplex: Einweg (Simplex, half-duplex)
- Integriertes Mikrofon (kann deaktiviert werden)

- Technische Daten des integrierten Mikrofons:
- Signal-zu-Gerausch-Verhaltnis: 68 dB(A) (94 dB SPL bei 1 m)
- Max. Schalldruckpegel 131 dB (10% THD)
- Frequenzbereich: 20 Hz bis 20 kHz, +/- 3 dB

Netzwerkprotokolle:

mind. IPv4, IPv6, HTTP, HTTPS, TLS, DiffServ, FTP, SFTP, CIFS/SMB,
SMTP, mDNS (Bonjour), UPnP®, SNMP v1/v2c/v3 (MIB-1I), DNS/DNSV6,
DDNS, NTP, RTSP, RTP, SRTP/RTSPS, TCP, UDP, IGMPv1/v2/v3, RTCP,
ICMP, DHCPv4/v6, ARP, SSH, LLDP, CDP, MQTT v3.1.1, Secure syslog
(RFC 3164/5424, UDP/TCP/TLS), verbindungslokale Adresse (ZeroConf)

- Anwendungsprogrammierschnittstelle: Offene API flir Softwareintegration

- ONVIF® Profile G, ONVIF® Profile M, ONVIF® Profile S und ONVIF®
Profile T. Technische Daten auf onvif.org

Bildschirm-Bedienelemente:

- Wechsel Tag/Nacht

- Entnebelung

- Direktionale Audioerkennung
- Heizung

- Infrarot Beleuchtung

- Privatzonenmasken

- Indikator fur Video-Streaming
- Wide Dynamic Range

Ereignisbedingungen:

Audioanalyse: Gerauschpegel tiber Grenzwert, Hustenanfall detektiert,
Glasbruch detektiert, Schrei detektiert, Rufen detektiert, Sprache detektiert,

- Fortsetzung auf nachster Seite -

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
Schalldruckpegel: Uber/unter Grenzwert (oberer Grenzwert)
Geratestatus: oberhalb/unterhalb/innerhalb der Betriebstemperatur, Gehause
offen, IP-Adresse blockiert/entfernt, Livestream aktiv, Netzwerkausfall, neue
IP-Adresse, System bereit
Richtungsabhangige Audioerkennung:
Edge Storage: laufende Aufzeichnung, Speicherunterbrechung,
Speicherintegritadtsprobleme erkannt
E/A: digitaler Eingang aktiv, digitaler Ausgang aktiv, manuelle Auslésung,
virtueller Eingang aktiv
MQTT: MQTT-Client verbunden, zustandslos
PTZ: PTZ-Steuerungswarteschleife, Fehlfunktion des PTZ, PTZ-Bewegung,
voreingestellte PTZ-Position erreicht, PTZ bereit
Geplant und wiederkehrend: Zeitplan
Video: Durchschnittlicher Bitratenabfall, Tag-/Nacht-Modus, Manipulation

Ereignisaktionen:

- Tag-/Nachtmodus

- Entnebelung

- Audio detektiert

- E/A: I/0O einmalig umschalten, 1/0O umschalten, wahrend die Regel aktiv ist

- Beleuchtung: Beleuchtung, Beleuchtung wahrend die Regel aktiv ist

- Bilder: FTP, SFTP, HTTP, HTTPS, Netzwerk-Freigabe und E-Mail

- LEDs: LED-Blinkstatus, LED-Blinkstatus bei aktiver Regel

- MQTT: MQTT-Meldung senden

- Benachrichtigung tber: HTTP, HTTPS, TCP und E-Mail

- Overlay-Text

- Positionen voreinstellbar

- Aufzeichnungen: Video aufzeichnen, bei aktiver Regel Video aufzeichnen

- Sicherheit: Loschen der Konfiguration

- SNMP-Trap-Meldungen: senden, senden wahrend die Regel aktiv ist

- Videoclips: FTP, SFTP, HTTP, HTTPS, Netzwerk-Freigabe und E-Mail
WDR-Modus

- Digitales Drehen

Analysefunktionen:

- Objektanalysefunktionen, Image Health Analytics, Audioanalyse,
Szenen-Metadaten, videobasierte Bewegungserkennung

- Objektklassen: Menschen, Fahrzeuge (Typen: Autos, Busse, Lastwagen,
Fahrrader, Sonstiges)

- Szenarien: Linienlberquerung, Objekt im Bereich, Zahlung der
Linienliberquerungen, Belegung im Bereich, Vereinzelungskontrolle,
Bewegung im Bereich, Bewegungslinieniberquerung
Bis zu 10 Szenarien

- Weitere Merkmale: auslésende Objekte mit Trajektorien, farbcodierten
Umgrenzungsfeldern und Tabellen visualisiert

- Polygone Einschluss- und Ausschlussbereiche

- Konfiguration der Perspektive

- ONVIF Bewegungsalarmereignis

Image Health Analytics:

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.
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Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
- Detection settings (Erfassungseinstellungen):
- Manipulation: Sichtfeld eingeschrankt, verandert
- Bildqualitat beeintrachtigt: Bild unscharf oder unterbelichtet

Produktkennzeichnungen:
- mind. UL/cUL, CE, KC, VCCI, RCM

Gehause:

- mind. IP66, NEMA 4X und IK10

- Dome aus Polycarbonat mit Hartbeschichtung
- Farbe: Weil NCS S 1002-B

- Umlackierbarer Abdeckring

Strom:

- Power over Ethernet (PoE) IEEE 802.3at Typ 2 Klasse 4, max. 16,7 W,
normal (Heizung aus, IR aus) 7,1 W

- Funktionen: dynamischer Leistungsmodus, Leistungsmesser

E/A-Funktionalitat:
- 1 digitaler/Uiberwachter Eingang und 1 Ausgang 12 VDC, max. Last 25 mA
- 4-poliger 2,5-mm-Anschlussblock

Netzwerk: RJ-45 fiir 10BASE-T/100BASE-TX/1000BASE-T PoE (geschirmt)

Infrarot-Beleuchtung:
- Infrarot mit energieeffizienten, langlebigen IR-LEDs mit 850 nm
- Reichweite mindestens 20 m (65 ft) je nach Szene

Speicherung:

- Unterstltzt SD-Speicherkarten des Typs microSD, microSDHC und
microSDXC

- Unterstltzt SD-Speicherkartenverschlisselung (AES-XTS-Plain64 256bit)

- Aufzeichnung auf NAS (Network Attached Storage)

Betriebsbedingungen:

- Temperatur: -40 °C bis 50 °C

- Luftfeuchtigkeit: Relative Luftfeuchtigkeit (kondensierend) 10 bis 100 %
Gewicht: max 1kg

Gewabhrleistung: mind. 5-Jahre Gewahrleistung

Planungsfabrikat:
AXIS M4347-PLVE Panoramic Camera

komplett liefern und betriebsfertig montieren

inkl. AnschlieRen

inkl. kurzes Patch-Kabel zum Anschluss an die Tertiar-Datenverkabelung
Hinweis: Die Inbetriebnahme wird in einer separaten Position abgefragt

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn
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76 St EP.oos GP oo,
05.12 Mehrpreis v.g. Deckenkamera mit Deckeneinbau-Set
Mehrpreis v.g. Deckenkamera mit Deckeneinbau-Set
Mehrpreis auf v. .g. LV Position
"Deckenkamera mit 360°-Erfassungsbereich und integriertem IR-Strahler zur
Montage in/an der Abhangdecke"
zur teilversenkten Montage innerhalb der Abhangdecke (Recessed Mount
Kit).
28 st EP..o GP
05.13 Mehrpreis auf vorbeschriebene Kamera bei Einbau im Bestand (BT B) als
Mehrpreis auf vorbeschriebene Kamera bei Einbau im Bestand (BT B) als
Ersatz fur eine abgekiindigte Kamera
- inkl. vorheriger Demontage der bestehenden Kamera
(Fabrikat Mobotix D16)
- inkl. Abstimmung mit AN Trockenbau zur Anpassung Ausschnittsmaf der
neuen Kamera
- Ubergabe Kamera an den AG gegen Nachweis
4 St EP.oos GP oo,
05.14 Demontage bauseitiger IR-Strahler
Demontage bauseitiger IR-Strahler
- Demontage IR-Strahler
- inkl. Freischalten, Abklemmen und Rickbau bis Klemmdose in der Decke
- inkl. Demontage Schutzgehduse
- inkl. Blinddeckel fur Klemmdose
- Ubergabe IR-Strahler und Schutzgehduse an den AG gegen Nachweis
4 St EP.oos GP oo,
05.15 AXIS Device Manager

AXIS Device Manager

- Installation inkl. Lizenzierung und betriebsfertige Konfiguration der Software
"AXIS Device Manager" auf dem Aktiv-Server des VMS oder auf einem
Administrations-Client

- inkl. eigenverantwortlicher Abstimmung der Netzwerkparameter wie z.B.
IP-Adressen, Protokolle, Server-Dienste, Benutzer, Gruppen, Passworter
etc. mit dem Nutzer

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.
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05.16

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

- inkl. Einweisung des Bedienpersonals und Ubergabe des
Einweisungsprotokolles an den AG

Erstellen eines Ubergabeberichtes der funktionsfahigen Software, Vorlage
des Inbetriebnahmeprotokolls an die Objektiiberwachung und dem AG in
digitaler Form (PDF-Datei)

1 psch GP e

Inbetriebnahme der fertig installierten Videoanlage (Aktiv-Server und Stand-By-Server)

Inbetriebnahme der fertig installierten Videoanlage (Aktiv-Server und
Stand-By-Server)

- ink. Installation und Konfiguration der Videoanlage als ausfallsicheres
System (1x Aktiv-Server und 1x Stand-By-Server)
Hinweis: Das System muss in Ubereinstimmung mit den vom Hersteller
empfohlenen Verfahren installiert und konfiguriert werden, wie in der
Herstellerdokumentation fiir das System definiert ist.

- inkl. eigenverantwortlicher Abstimmung der Netzwerkparameter wie z. B.
IP-Adressen, Protokolle, Zertifikate/ Verschlisselung, Server-Dienste,
Benutzer, Gruppen, Passworter etc. mit dem Nutzer

- inkl. betriebsferiger Installation und Konfiguration des SQL-Server entweder
auf dem Stand-By-Server oder auf einer vom Nutzer zur Verfiigung
gestellten Instanz eines bauseitgen SQL-Servers

- inkl. Abstimmen der Berechtigungen fiir Gruppen/ Benutzer und Umsetzung
auf dem VMS in Form von z.B. Benutzerprofilen/ Sicherheitsprofilen

- inkl. Einbindung der Benutzerverwaltung fur die Videoanlage in das
bauseitige AD/ Azure und Einrichtung Single Sign-On fur die Clients

- Einrichten Zeitsynchronisation (inkl. automatischer Umstellung Sommer-
und Winterzeit) fur das VMS-Netzwerk, so dass alle darin enthaltenen
Komponenten (Server, Kameras und Clients) ein einheitliches Zeitsignal
haben -> NTP-Server wird bauseits zur Verfligung gestellt

- inkl. Einspielen samtlicher Lizenzen

- inkl. der neuersten Updates/ Patches sowohl fir das Betriebssystem als
auch fur das VMS

- inkl. Einweisung des Bedienpersonals und Ubergabe des
Einweisungsprotokolles an den AG

Hinweis: Inkl. Ubergabe der vom Hersteller bereitgestelliten
Schulungsunterlagen, welche die Anweisungen zur Installation, Konfiguration
und zum Betrieb des Systems enthalten.

Erstellen eines Ubergabeberichtes der funktionsfahigen Software, Vorlage
des Inbetriebnahmeprotokolls an die Objektuberwachung und dem AG in
digitaler Form (PDF-Datei)

1 psch GP oo

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn
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05.17 Inbetriebnahme der fertig installierten Videoanlage (je Kamera)
Inbetriebnahme der fertig installierten Videoanlage (je Kamera)
- inkl. Anbindung der Kamera inkl. Parametrierung (z.B. Aufldsung, Bildrate,
Codecs, Streams, Verschlisselung (z.B. HTTPS und SSL), Bezeichnung,
Alarme, Zeitsynchronisation im VMS-Netzwerk, etc.) und Einbindung in das
VMS und in den AXIS Device-Manager inkl. Verortung im Geratebaum in
Absprache mit dem Nutzer
- inkl. Verteilung der neuersten Firmware auf die Kamera welche vom
VMS-Hersteller freigegeben wurde
- inkl. Sicherung der Konfiguration der Kamera zum Stand der
VOB-Abnahme
Preisstellung je Kamera
76 St EP.oos GP oo,
05.18 Inbetriebnahme der fertig installierten Videoanlage (je Client am Stiitzpunkt)

Inbetriebnahme der fertig installierten Videoanlage (je Client am Stutzpunkt)

Am Stutzpunkt soll die Darstellung in Bild-Darstellung fir die max. sechs
Kameras (2 Reihen mit 3 Kamerabilder), welche einem Stlitzpunkt
zugeordnet sind, erfolgen. Ein Zugriff auf die Gbrigen Kameras, welche dem
Stitzpunkt nicht zugeordnet sind, darf nicht moglich sein.

Je Stutzpunkt ist eine Bedienmdglichkeit fur das Personal vorzuhalten (z.B.
als Web-basierte Oberflache HTMLS ohne die Notwendigkeit von
zusétzlichen Plugins mit Bedienbuttons). Uber die Bedienbuttons ist eine
Aktivierungs-/Deaktivierungsmaglichkeit je Kamera fur die Bildlibertragung
und zusatzlich eine Aktivierungs-/Deaktivierungsmdglichkeit je Kamera flr
die Tonubertragung bereitzustellen - die Aktivierung/ Deaktivierung muss
zwingend im Protokoll der Software mit Zeitstempel dokumentiert werden.
Der Status fir Ton- und BildUbertragung der einzelnen Kameras ist je
Stitzpunkt dauerhaft zu speichern, sodass bei Neustart bzw. Laden des
Standard-Layouts dieser Status automatisch wiederhergestellt wird.

- Zusétzlich ist ein Button vorzusehen, der die Standard-Einstellung fiir die
Bedienoberflache am Client wiederherstellt (Standard-Layout)

- digitaler Zoom Uber die Mausbedienung muss je Kamera mdglich sein

- Vollbilddarstellung durch Klick auf ein Kamerabild in der
Sechs-Bild-Darstellung muss maéglich sein

- Bei der Vollbilddarstellung: Eine Umschaltung der 360°-Anzeige auf
entzerrte 2x 180° (Doppelpanorama) bzw. alternativ auf entzerrte 4x90°
(Vierfachansicht) muss mittels Mausbedienung maoglich sein

- Am Stutzpunkt sind die (bis zu) sechs dem jeweiligen Stutzpunkt
zugewiesenen Kameras voreinzustellen, so dass bei einem Neustart des
PCs automatisch die Anmeldung am Betriebssystem und an der
VMS-Client-Software erfolgt und die VMS-Client-Software mit dem
Stitzpunkt zugewiesenem Standard-Profil startet

- inkl. eigenverantwortlicher Abstimmung der Netzwerkparameter wie z.B.
IP-Adressen, Protokolle, Zertifikate/ Verschlisselung, Benutzer, Gruppen,
Passworter etc. mit dem Nutzer

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag:

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
- verschlisselte Verbindung zum Management-System und den Kameras

- Einblendung von Beschriftungstext je Kamera (z.B. Zimmer Nr. xxx) nach
Vorgabe des Nutzers

- inkl. Einspielen samtlicher Lizenzen

- inkl. der neuersten Updates/ Patches sowohl fir das Betriebssystem als
auch fur das VMS

- inkl. Einweisung des Bedienpersonals und Ubergabe des
Einweisungsprotokolles an den AG

Preisstellung je Client

16 St EP..oo GP

Summe Titel 05

Videoanlage, Netto:
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06 Titel Lichtrufanlage
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
06 Titel Lichtrufanlage

Spezifischer Vortext Installationsgate und Hohlwanddosen
Spezifischer Vortext Installationsgerate und Hohlwanddosen

Die Installationsgerate sind in Schalterdosen mit Kleinmaterial, wie Klemmen
und Schrauben etc. zu montieren.

Die Montage der Installationsgerate erfolgt Uberwiegend in leichten
Trennwanden. Dazu missen die Kabel und Leitungen in die Wande
eingeflhrt werden (Bohrungen fir Einzelkabel / kleinere Kabelblndel).
Entsprechende Aufwendungen inkl. Hohlwanddosen sind im Preis des
Installationsgerates einzukalkulieren.

Die in den Trockenbaustandern werkseitig vorhandenen Stanzungen fur die
Leitungsfihrung sind durch den AN zu 6ffnen. Werden dariber hinaus
grélRere Ausschnitte benétigt, so sind diese anzuzeichnen und beim AN
Trockenbau anzumelden. Die beschriebenen Aufwendungen sind in den
Einheitspreisen der Installationsgerate / Hohlwanddosen zu berticksichtigen.

Gemeinsam mit dem AN Trockenbauwéande sind die Montagearbeiten der
Installationsgerate / Hohlwanddosen abzustimmen. Durch den AN sind
unmittelbar nach dem Aufstellen der einseitig beplankten
Trockenbauwand die Positionen der benétigten Hohlwanddosen
(Dosenausschnitte) auf der Innenseite der einseitig beplankten
Trockenbauwand fiir die Position der Hohlwanddosen in der noch nicht
beplankten Wandseite anzuzeichnen.

Die Dosenausschnitte fiir die Hohlwanddosen in der beplankten
Wandseite sind durch den AN ebenso unmittelbar zu erstellen.

Dadurch muss vermieden werden, dass Trockenbaustander
unzulassigerweise beim Ausbohren von Hohlwanddosen beschadigt werden.
Durch den AN Trockenbau werden nach Anzeichnen der Dosenausschnitte
auf der Innenseite die Trockenbaustander entsprechend geringfiigig
verschoben bzw. bei Bedarf zusatzliche Trockenbaustander angeordnet.
Nach Abschluss der Verkabelungsarbeiten wird die zweite Wandseite
durch den AN Trockenbau geschlossen. Durch den AN sind dann die
Hohlwanddosenausschnitte auf der geschlossenen Wandseite zu
erstellen.

Die beschriebenen Aufwendungen sind in den Einheitspreisen der
Installationsgerate / Hohlwanddosen zu berlcksichtigen.

Sofern fir die UP- Installation z.B. Hohlwanddosen in Sonderausfihrungen
(Strahlenschutzdosen, Brandschutzdosen, Schallschutzdosen) bzw.
UP-Dosen im Mauerwerk 0.4. durch den AN einzubauen sind, so werden
diese Dosen als Zulage je Installationsgerat vergutet. Die vor beschriebenen
Festlegungen zur Leitungsflihrung und Platzierung der Hohlwanddosen
gelten hier analog.

Die Preise verstehen sich einschliel3lich

- Schalter / Gerateverbindungsdose
- Klemmen, Anschluss, Schrauben, Durchverdrahtung

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.
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Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

- erforderlichen Abdeckrahmen, Zentralplatten und

Wippen, einzeln oder als Teil von Kombinationen

(Rahmenanteil fur Kombigerate enthalten)
- bei Installationsgerate Feuchtraum-Ausfliihrung

IP 44 zur unter-Putz-Montage, inkl. Dichtungssets
- Beschriftungsfeld (farbig) inkl. Beschriftungstext

je Installationsgerat

Die Schalt- und Steckgerate sind grundsatzlich mit Schrauben zu befestigen.
Die neu zu installierende unter-Putz-Installation ist grundsatzlich mit
Schalterabzweigdosen, also ohne besondere Abzweigdosen vorzunehmen.
Einschliel3lich der erforderlichen Schalter- bzw. Schalterabzweigdosen zu
kalkulieren.

Die integrierten Beschriftungsfelder in den Rahmen sind wie die Rahmen
selbst grundsatzlich mit den Installationsgeraten einzukalkulieren. Dies ist zu
bericksichtigen.

Samtliche der im folgenden abgefragten Installationsgerate sind je Gruppe
(unter-Putz, unter-Putz wassergeschutzt, auf-Putz) aus demselben
Gerateprogramm nur eines Herstellers anzubieten.

Vortext Lichtrufanlage
Vortext Lichtrufanlage

Die Erweiterung wird im laufenden Klinik-Betrieb durchgefihrt. Es ist darauf
zu achten, dass die bestehende Anlage nur mit vorheriger Absprache mit der
OU und dem Bauherrn auf3er Betrieb genommen werden darf.

Die Arbeiten an der bestehenden Lichtrufanlage sind in enger Abstimmung
mit der Wartungsfirma durchzufiihren.

Fabrikatsvorgabe: Novar Honeywell Ackermann
Typ: Systevo

Die Einzelpositionen orientieren sich daran und bilden insgesamt ein
vollfunktionsfahiges Lichtrufsystem ab.

Sind Teile nicht separat beschrieben ist dies in den Einheitspreisen
vorhandener, korrespondierender Einzelpositionen zu bertcksichtigen.
Ebenso sind alle bendtigten Lizenzen und Leistungen zu beriicksichtigen
sowie ggfs. erforderlichen Abstimmungen mit dem Kunden- bzw. Betreiber.
Eine separate Vergutung erfolgt nicht.

Die Vernetzung der einzelnen Stationen erfolgt Uber IP. Die dazu bendtigten
aktiven Komponenten sind Teil der Anlage und gemag DIN VDE 0834
auszufihren.

Innerhalb der Station erfolgt die Vernetzung des Lichtrufs herkdbmmlich tber
ein ringférmiges Bussystem (Zimmerbus mit Stationszentrale und
Rufleuchten und/ oder Zimmerterminals je Zimmer, Busabschluss bei der
Stationszentrale, beidseitige Einspeisung der Energieversorgung).

Im Zimmer erfolgt die Vernetzung systembedingt als Bussystem oder

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.
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Titel Lichtrufanlage

Nr.

Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

06.1

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
sternférmig.
Das angebotene System muss den derzeit gultigen Normen und
Bestimmungen gemaf DIN VDE 0834 entsprechen.
Die elektrische Sicherheit muss gem. DIN VDE 0834, Ziffer 5.1, A -
Systemtrennung sichergestellt werden.
Far die Anbindung von externen Schnittstellen und Zentralenvernetzung sind
ggfs. notwendige Trennelemente in den Einheitspreisen mit einzukalkulieren.

Hinweis Installation:

Die Montage der Installationsgerate erfolgt Uberwiegend in leichten
Trennwanden. Dazu missen die Kabel und Leitungen in die Wande
eingeflhrt werden (Bohrungen fir Einzelkabel / kleinere Kabelblndel).
Entsprechende Aufwendungen inkl. Hohlwanddosen / Einbaukasten sind im
Preis des Installationsgerates einzukalkulieren.

Die Installationseinbaugerate werden vorwiegend in/ an Trockenbauwanden
mit F30/ F90-Brandschutzanforderung montiert.

Bei Aufputzmontage ist eine Hohlwanddose in der entsprechenden
F-Qualitat als Kabelauslassdose hinter das Installationsgerat zu montieren.
Es gilt zudem "Spezifischer Vortext Installationsgerate und Hohlwanddosen"

Stationszentrale
Stationszentrale

gemal "Vortext Lichtrufanlage"

zum Betrieb von mind. 40 Zimmern pro Station in bis zu 3 Untergruppen

Technische Daten:

- Betrieb als Master/ Slave-Zentrale abhangig von der Adressierung/
Konfiguration

- Kommunikation (Daten/ Audio) mit weiteren Zentralen Uber Ethernet

- Uberwachung und Synchronisation des gesamten Datenverkehrs innerhalb
der Gruppe

- Schnittstelle fiir Zimmerbus (Daten/ Audio)

- mogliche Lange Zimmerbus: mind. 500 m

- moglich Anzahl Zimmerbusteilnehmer: mind. 120 (mind 60 Teilnehmer
ohne zusatzlichen Repeater; ggfs. bendtigte Repeater in dieser Position zu
kalkulieren)

- je Untergruppe ein Eingang fur Telefonrufanbindung,
Essenruf- und Personalrufaufschaltung

- inkl. Anschlussmdglichkeit BMA Uber Koppelkontakt zur Alarmierung des
Personals im Brandfall

- Relais-Kontakt zur Meldung von Stérungen innerhalb der Gruppe als
Sammelmeldung

- Montage: im Etagenverteilerraum als a.P.-Einheit komplett inkl.
Montageplatte, Anschlusstrager, Rahmen, Abdeckplatte, a.P.-Gehause,
Kleinteilen

12 St EP..oo GP s

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn
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Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
06.2 Kontakt-Interface
Kontakt-Interface
gemalf "Vortext Lichtrufanlage"
Schnittstelleneinheit zur Anbindung von externen Systemen an die Anlage
Uber potentialfreie Kontakte. Nutzung von bis zu 4 Eingangen und 4
Ausgéangen
Inkl. zugehdérigem Gehause, Anschlusstrager und Kleinteilen.
12 St EP..o GP
06.3 Aufschaltung BMA-Alarm Potentialfrei je Station
Aufschaltung BMA-Alarm Potentialfrei je Station
gemalf "Vortext Lichtrufanlage"
Schnittstelleneinheit zur Anbindung eines Uberwachten Koppelkontakts der
BMA und Weiterverarbeitung der Meldung der Station auch Uber die
Lichtrufvernetzung fir andere Stationen (frei definierbare Ansteuermatrix)
Inkl. zugehérigem Gehause, Anschlusstrager und Kleinteilen
Umsetzung des Alarmierungskonzepts sowie inkl. dazu notwendiger
Abstimmungen.
12 St EP..o GP
06.4 Wartungsschalter gemaR DIN 0834-1
Wartungsschalter gemaR DIN 0834-1
gemalf "Vortext Lichtrufanlage"
Montage im Schwachstromunterverteiler als a.P.-Einheit
12 St EP.oos GP oo,
06.5 Einphasennetzgerit mind. 10 A

Einphasennetzgerat mind. 10 A

gemalf "Vortext Lichtrufanlage"

fur die Gleichstromversorgung des Lichtrufsystems,

gemalf "Vortext Lichtrufanlage"

- inkl. Sicherheitsabdeckung zur Wandmontage

- Ausgang leerlauf-, kurzschluss- und Uberlastfest

- inkl. Montage im Schwachstromunterverteiler komplett inkl. Montageplatte,
Gehause mit Sicherheitsabdeckung

12 St EP..oo GP

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn

Alle Einzelbetrage Netto in EUR 09.09.2026 - Seite 119



Leistungsverzeichnis

KliWas BA 3 (1560.001)

06.7 Weiche, Repeater Zimmerbus
Weiche, Repeater Zimmerbus

gemalf "Vortext Lichtrufanlage"

- zur Verstarkung fur den Zimmerbus wenn die maximale Leitungslange
erreicht oder Uberschritten wird

- zur Verzweigung am Zimmerbus

- inkl. Anschlusstrager, Rahmen und Abdeckplatte It. Schalterprogramm

14 LV VE 4500 - Schwachstrom BT C+D
06 Titel Lichtrufanlage
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
06.6 Bus-Abschluss Zimmerbus
Bus-Abschluss Zimmerbus
gemalf "Vortext Lichtrufanlage"
zum Bus-Abschluss des Zimmerbus
inkl. der entsprechenden Impendanz, Gehause und Kleinteilen
12 St EP..oes GP oo

2 St EP..o GP
06.8 Informationsdisplay doppelseitig fiir Deckenmontage
Informationsdisplay doppelseitig flir Deckenmontage
gemalf "Vortext Lichtrufanlage"
mit LED-Punktmatrix fur die selbstleuchtende, alphanumerische
Klartext-Anzeige (mind. 8-stellig fur Ruf und Rufart); Prioritatsgesteuerte
Anzeige mit automatischer Rollierfunktion; Funktionstiberwachung durch
Ubergeordnete Steuereinheit
Leistungsmerkmale:
- Anzeige mit alphanumerischer Zimmer- und Bettenbezeichnungen
- Anzeige der Rufart
- Anzeige der Uhrzeit (konfigurierbar, z.B. wenn keine Rufe anstehen)
- konfigurierbare akustische Signale je Rufart
- gestaffelte Anzeigemadglichkeit von Meldungen je nach Prioritat des Rufs
- rollierende Signalisierung, wenn mehrere Rufe einer Klasse anstehen
Hinweis: doppelseitig bedeutet: es sind 2 Informationsdisplays in dieser
Position zu kalkulieren
36 St EP..o GP
06.9 Pendelrohraufhdngung (600 mm)
Pendelrohraufhdngung (600 mm)
gemal "Vortext Lichtrufanlage"
mit Baldachin und Aufhangeése fiir die hangende Deckenmontage des
doppelseitigen Informationsdisplays;
- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.
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Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
- Aufhangungsanzahl: 2
- Material: Stahl (lackiert).
- Farbe: weil}
- Durchmesser: ca. 13 mm
- Lange: mind. 600 mm - beliebig kurzbar
- inkl. ggfs. notwendiges Kirzen der Abhangung vor Ort

4 St EP..oo GP

06.10 Kommunikationszentrale ohne Sprechen
Kommunikationszentrale ohne Sprechen

gemalf "Vortext Lichtrufanlage"

Fabrikat: Honeywell
Systevo Touch IP mit 7" Display

Kommunikationszentrale als Display- und Abfrageeinheit im Stations- und

Dienstzimmer. Anzeige von Systemmeldungen wie Rufe, Anwesenheiten,

Stérungen geman definierter Systemprioritaten. Die Einheit dient zum

Zusammenschalten von Bereichen oder Stationen sowie als Bediengerat fir

Durchsagen.

Leistungsmerkmale:

- Rufbearbeitung und -aktivierung (wie z. B. Gesprachsaufbau/ -abbau,
zimmer- und bettenweises Ansprechen etc.)

- gleichzeitige Anzeige von mehreren Rufen und Anwesenheiten

- Steuerung der Rufbearbeitung durch Priorisierung

- Rufquittierung bei abgefragten Rufen wahlweise als Warteruf oder
abgestellter Ruf

- Zimmer- und bettenweise Rufabfrage

- Konfigurierbare und frei wahlbare Gruppenzusammenschaltung

- Rufauslésung und Anwesenheitsmarkierung

- Ausflihrung als Tischgerat

- inkl. zugehdriger Anschlusseinheit

12 St EP..oo GP s

06.11 Zimmersignalleuchte LED Dienstzimmer ohne Sprechen
Zimmersignalleuchte LED Dienstzimmer ohne Sprechen

gemal "Vortext Lichtrufanlage"

in LED-Technik mind. 3 Lampenkammern

- Leuchtfelder: rot, gelb, grin

- inkl. u.P.-Schalterabzweigdose nach DIN 49073

24 st EP..oo GP

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn
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Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

06.12 Zimmer-Elektronikmodul mit Bettenbus

Zimmer-Elektronikmodul mit Bettenbus

gemalf "Vortext Lichtrufanlage"

Zimmer-Elektronikmodul mit Bettenbus in LED-Technik mit 4

Lampenkammern (Leuchtfelder: rot, gelb, griin,weil})

Leistungsmerkmale:

- inkl. Bettenbus zur Anschaltung von aktiven Bettenbus-Komponenten

- Zimmerrufe: Normalruf, Notruf, Diagnostikruf, Arztruf - 2 Bettenrufe
individuell

- WC-Rufe: Normalruf, aufgewerteter Ruf, WC-Notruf

- Abstellen und Anwesenheit: kombinierte Abstellung/ Anwesenheit,
AW1 (grin), separate Bad/ WC-Abstellung

- Akustische Signale: Rufnachsendung Normalruf und Notruf, Arztruf,
Personalruf, Essenruf

- Steuerung optischer Signale: WC-Ruflampe weil},
Zimmerruflampe rot, Anwesenheitslampen griin und gelb

- Sicherheitsfunktion: alle Ausgange kurzschlussfest,
Rufkreisiiberwachung

- inkl. u.P.-Schalterabzweigdose nach DIN 49073

- inkl. Abdeckungen It. Schalterprogramm

- inkl. Anschlusstrager, LEDs, Rahmen und Abdeckplatte

295 St EP..oo GP

06.13 Zimmer-Elektronikmodul ohne Bettenbus
Zimmer-Elektronikmodul ohne Bettenbus

gemalf "Vortext Lichtrufanlage"
Elektronikmodul wie in der Position "Zimmer-Elektronikmodul mit Bettenbus"
beschrieben, jedoch OHNE Bettenbus

20 St EP..oos GP

06.14 Displaymodul
Displaymodul

gemalf "Vortext Lichtrufanlage"

anstehende Rufe sollen, bei gesetzter Anwesenheit, akustisch gemeldet und

Uber Display angezeigt werden;

Leistungsmerkmale:

- Display selbstleuchtend oder hinterleuchtet mit mind. 8 Zeichen zur Anzeige
von Systemereignissen im Klartext

- Anzeige von Systemmeldungen

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.
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Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
- Taster fur Anwesenheitsfunktion
- Taster fur Ruffunktion
- Schallgeber flr Rufnachsendung
- Anschluss Uber Bettenbus bzw. Zimmerbus
- inkl. u.P.-Schalterabzweigdose nach DIN 49073
- inkl. Anschlusstrager, Rahmen und Abdeckplatte It. Schalterprogramm

309 St EP..oooi GP
06.15 Betteneinheit - Rufeinheit mit Ruftaste, Magnet-Steckvorrichtung, Nebensteckkontakt

Betteneinheit - Rufeinheit mit Ruftaste, Magnet-Steckvorrichtung,
Nebensteckkontakt

gemal "Vortext Lichtrufanlage"

Leistungsmerkmale:

- individuelle Bettenkennung

- mit Rufkreisliberwachung fiir die angeschlossenen Rufeinheiten

- 1 Ruftaste

- 1 Abstelltaste

- 1 Magnet-Steckvorrichtung zum Anschluss eines multifunktionalen
Endgerats (Patientenbedienteil)

- 1 Nebensteckkontakt, DIN7 Buchse

- inkl. Anschlusstrager, Rahmen und Abdeckplatte

304 St EP..oo GP

06.16 Mehrpreis Integration Betteneinheit in bauseitige Bettenschiene
Mehrpreis Integration Betteneinheit in bauseitige Bettenschiene

durch den AN ELT wird die Bettenschiene geliefert.
Das Bettenmodul ist nach Vorgabe AN ELT an den Lieferanten/Hersteller der
Bettenschiene zu versenden zum Einbau der Komponente ab Werk.

304 St EP..oo GP s

06.17 Patientenhandgerat ohne Sprechen mit Magnet-Steckvorrichtung
Patientenhandgerat ohne Sprechen mit Magnet-Steckvorrichtung

gemal "Vortext Lichtrufanlage"
Leistungsmerkmale:
- Lange Anschlussleitung: mind. 3 m
- bestuckt mit:
1 Ruftaste
2 Lichttaster fir Raum- und Leselicht
- inkl. Halterung zur Montage an Wand oder Nachttisch

304 St EP..oo GP s

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn
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Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
06.18 Zusatzliche Halterung fiir Patientenbedienteil ohne Sprechen
Zusatzliche Halterung fir Patientenbedienteil ohne Sprechen
gemalf "Vortext Lichtrufanlage"
Halterung zur Montage an Wand oder Nachttisch
304 St EP.cooiiee, GP oo
06.19 Kiirzen des Kabels zum Patientenhandgerat ohne Sprechen
Kirzen des Kabels zum Patientenhandgerat ohne Sprechen
Lange nach Vorgabe Bauherr, zur Suizidpravention
304 St EP.cooiiee, GP o

06.20 Patientenbedienteil in spezieller Bauform
Patientenbedienteil in spezieller Bauform

gemal "Vortext Lichtrufanlage"
zur Auslésung durch Patienten mit motorischen Einschrankungen der
Hande, welche aufgrund Ihrer Einschréankung nicht in der Lage sind, den
Taster des herkdmmlichen Patientenbedienteils zu betatigen.
Patientenbedienteil mit vereinfachter Bedienbarkeit und gréRerer
Ausloseflache/ Ausldseeinheit
Leistungsmerkmale:
- Lange Anschlussleitung: mind. 3 m
- bestlckt mit:

mind. 1 grof3en Ausléseeinheit
- inkl. Aufbewahrungsgehause dem AG Ubergeben

4 St EP..oo GP s

06.21 Ruftaster mit Zugschnur und Knauf
Ruftaster mit Zugschnur und Knauf

gemalf "Vortext Lichtrufanlage"

- Schutzart mind. 1P44

- inkl. mind. 2 m Schnur mit Knauf

- inkl. ggfs. notwendiges Kirzen der Schnur vor Ort

- inkl. Anschlusstrager, Rahmen und Abdeckplatte
It. Schalterprogramm

10 St EP..oo GP s

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn
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Nr.

Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

06.22

06.23

06.24

06.25

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

Mehrpreis Ausfiihrung Zugschnur, Suizidpravention
Mehrpreis Ausflihrung Zugschnur, Suizidpravention

zerreillbar zum Einsatz in Einrichtungen fir suizidgefahrdete Personen

10 St EP..oo GP

Ruf-/ Abstelltaster
Ruf-/ Abstelltaster

gemalf "Vortext Lichtrufanlage"

Leistungsmerkmale:

- 1 Taster fur Abstell- und Anwesenheitsfunktion

- 1 Taster fur Ruffunktion

- inkl. Schallgeber flir Rufnachsendung

- inkl. Anschlusstrager, Rahmen und Abdeckplatte
It. Schalterprogramm

178 St EP..oo GP

Ruftaster
Ruftaster

gemalf "Vortext Lichtrufanlage"

Leistungsmerkmale:

- 1 Taster fur Ruffunktion

- inkl. Anschlusstrager, Rahmen und Abdeckplatte
It. Schalterprogramm

925 St EP..oo GP

Mehrpreis auf Putz
Mehrpreis auf Putz

gemal "Vortext Lichtrufanlage"

Mehrpreis fur vorgenante Komponenten der Lichtrufanlage (Displaymodul,
Ruf- und Abstelltaster, sowie Zugtaster) bei Ausfiihrung als auf-Putz-Gerat;
Inkl. Gehause, passend zu den Abdeckplatten

Preisstellung je Installatonseinheit

10 St EP..oo GP s

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn
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06 Titel Lichtrufanlage
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
06.26 Mehrpreis fiir Ausfiihrung in mind. IP44 (Nasszelle) mit Dichteinsatz
Mehrpreis fur Ausfiihrung in mind. IP44 (Nasszelle) mit Dichteinsatz
gemalf "Vortext Lichtrufanlage"
Mehrpreis fur vorgenante Komponenten der Lichtrufanlage (Ruf- und
Abstelltaster, Zugtaster) bei Ausfiihrung in mind. IP44 mit Dichteinsatz
fur den Einsatz in den Nasszellen
Preisstellung je Installationseinheit
696 St EP..o GP
06.27 24-Port-Access-Switch Lichtruf
24-Port-Access-Switch Lichtruf
gemalf "Vortext Lichtrufanlage"
- mind. 2 100/ 1000X SFP-Ports
- mind. 24 10/ 100/ 1000BaseT Ports
- 1 Héheneinheit
- 19" Ausfuhrung inkl. Montageset
- Hinzufiigen oder Entfernen von Mini-GBIC/ SFP-Modulen
ohne Netzwerkunterbrechung
- automatischer Geschwindigkeitserkennung und
Geschwindigkeitseinstellung an allen 10/ 100/
1000BaseT Ports
- Switching-Kapazitat mind. 52 Gbit/s
- VLAN-Unterstiitzung 802.1Q, Tagged based
VLAN, mind. 100 VLAN-Gruppen
- QoS 802.1p
- Topologie: Unterstutzung fr mind. Spanning Tree
(IEEE 802.1d), Rapid Spanning Tree (IEEE 802.1w),
Multiple Spanning Tree (IEEE 802.1s)
- Unterstltzung von Link-Aggregation IEEE 802.3u/ab/z/x
- Management mind: SNMP, Web GUI
- max. Betriebstemperatur: mind. 40°C
4 St EP.oos GP oo,
06.28 Abstimmung Programmierung mit Betriebstechnik und Wartungsfirma

Abstimmung Programmierung mit Betriebstechnik und Wartungsfirma
gemal "Vortext Lichtrufanlage"

Die Programmierung / der Programmierstil der Lichtrufanlage ist frihzeitig
mit der Betriebstechnik und der Wartungsfirma abzustimmen.

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.
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06 Titel Lichtrufanlage

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
Ziel muss sein, der Betriebstechnik und der Wartungsfirma die Mdglichkeit
zu geben, die Vorgaben maoglichst frih mit dem AN abzustimmen, damit die
Betriebstechnik nach Ubergabe des fertiggestelliten Lichtruf-Projektes im
Stande ist, eigenstandige Anderungen am Lichtruf-Projekt durchfiihren zu
kénnen.
Die Ergebnisse der Abstimmung sind durch den AN schriftlich zu
dokumentieren.

1 psch GP e

06.29 Programmierung neue Gruppenzentrale auf separaten Lichtrufserver
Programmierung neue Gruppenzentrale auf separaten Lichtrufserver

gemal "Vortext Lichtrufanlage"

Der bestehende Lichtrufserver ist im laufenden Betrieb und kann fur
Programmierungen und Inbetriebnahmen der neuen Gruppenzentralen nicht
verwendet werden, da der Klinikbetrieb dadurch zu sehr beeintrachtigt ware.

Fir die Programmierungen und Inbetriebnahmen der neuen
Gruppenzentralen ist in dieser Position ein separater, baugleicher
Lichtrufserver mit gleichem Software- und Firmwarestand zu kalkulieren.
Darauf sind alle Programmierungen und Inbetriebnahmen des neuen
Lichtrufsystems vorzunehmen.

Im Rahmen der Programmierung sind die Abstimmungen mit den Uber
Schnittstellen angebunden Gewerken zu treffen.

Alle notwendigen Besprechungen zur Festlegung der Grundlagen fir die
Programmierung der Anlage sind unter Kenntnissetzung der
Objektiiberwachung zu vereinbaren.

Mit dieser Position sind alle in diesem Titel des LVs bertcksichtigen
Komponenten der neuen Rufanlage zu Programmieren und in Betrieb zu
setzen auf einen separaten, durch den AN zur Verfligung zu stellenden,
Lichtrufserver.

1 psch GP e

06.30 Integration Programmierung und Inbetriebnahme der gesamten Rufanlage

Integration Programmierung und Inbetriebnahme der gesamten Rufanlage
auf Bestandsystem

gemalf "Vortext Lichtrufanlage"
Nach der "Programmierung neue Gruppenzentrale auf separaten

Lichtrufserver" soll der Softwarestand vom "separaten Lichtrufserver" auf das
bestehende System Uberspielt werden.

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.
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Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
Diese Integration ist mindestens 8 Wochen im Vorfeld mit Bauherr und
Wartungsfirma abzustimmen.
Mit dieser Position sind alle in diesem Titel des LVs bertcksichtigen
Komponenten der neuen Rufanlage auf dem Bestandssystem zu integrieren
und in Betrieb zu setzen.
1 psch GP
06.31 Beistellung Techniker fiir Test Brandfallmatrix
Beistellung Techniker fir Test Brandfallmatrix
zum gesamtheitlichen Test der Brandfallmatrix
gemal "Vortext Lichtrufanlage"
Vor der Sachversténdigenabnahme ist ein gesamtheitlicher Test der
Brandfallmatrix mit allen notwendigen Errichterfirmen durchzufiihren. Dieser
erfolgt durch den vom AG beauftragten Sachverstandigen.
Die Abrechnung dieser Position erfolgt nach Stundennachweis, welcher der
Objektiberwachung bei Fertigstellung der Anlage zu Ubergeben ist.
8h EP.oos GP oo,
06.32 Beistellung Techniker fiir Sachverstindigenabnahme
Beistellung Techniker fur Sachverstandigenabnahme
gemal DIN VDE 0834-1
gemalf "Vortext Lichtrufanlage"
Die Abnahme erfolgt durch den vom AG beauftragten Sachverstandigen.
Die Abrechnung dieser Position erfolgt nach Stundennachweis, welcher der
Objektiiberwachung bei Fertigstellung der Anlage zu tbergeben ist.
16 h EP..o GP e,
06.33 Schulung Einweisung vor Ort Zertifikat Teilnehmer 30 St, Bediener

STLB-Bau 10/2025 064 TA

Schulung und Einweisung der Bediener zur sachgerechten Durchfiihrung
samtlicher Bedienerarbeiten an der elektroakustischen,
fernmeldetechnischen, informationstechnischen Anlage, auf Grundlage der
Erstinbetriebnahme nach Anforderung, vor Ort, mit praktischen Ubungen, an
installierter Anlage, Teilnehmer erhalten ein Zertifikat DIN EN ISO 9001, mit
Schulungsunterlagen fur jeden Teilnehmer, aus denen die unterrichteten
Bedien- und Arbeitsverfahren nachvollziehbar sind, in Papierform DIN A4,
geheftet,

Anzahl der Teilnehmer '30' St,

Dauer Schulung/Einweisung '4' h.

2 St EP..oo GP s

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn
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Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

06.34 Schulung und Einweisung vor Ort, Zertifikat Teilnehmer 12 St, technischen Bedienpersonal

STLB-Bau 10/2025 064 TA

Schulung und Einweisung des technischen Bedienpersonals zur
sachgerechten Bedienung, Betrieb und Instandhaltung der
elektroakustischen, fernmeldetechnischen, informationstechnischen Anlage,
auf Grundlage der Erstinbetriebnahme nach Anforderung, vor Ort, mit
praktischen Ubungen, an installierter Anlage, Teilnehmer erhalten ein
Zertifikat DIN EN 1SO 9001, mit Schulungsunterlagen fir jeden Teilnehmer,
aus denen die unterrichteten Bedien- und Arbeitsverfahren nachvollziehbar
sind, in Papierform DIN A4, geheftet,

Anzahl der Teilnehmer '"12' St,

Dauer Schulung/Einweisung '8' h.

2 St EP..oo GP

Summe Titel 06
Lichtrufanlage, Netto: ...,
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Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

07 Titel Inhouse Funkzelle (Mobilfunk)

Vortext Mobilfunk
Vortext Mobilfunk

Durch den AN ist ein 2x2-MIMO-DAS-System zu erstellen zur spateren
Einspeisung eines Netzbetreibers.

Im Rahmen der W+M Planung sind die notwendigen Abstimmungen zu
fuhren und Angaben ( z.B. Einspeisepegel) einzuholen und zu
berlcksichtigen.

Eine separate Vergutung erfolgt nicht.

Bei der Auswahl der Komponenten ist auf geringe passive Intermodulation
im Hinblick auf das Gesamtsystem zu achten. Die geltenden Grenzwerte der
deutschen Netzbetreiber sind einzuhalten.

07.1 Multiband-Indoor-Antenne, 2x2 MIMO
Multiband-Indoor-Antenne, 2x2 MIMO

gemaf "Vortext Mobilfunk”

- zum sichtbaren Deckenanbau an die Abhangdecke

- Farbe: weil}

- Frequenzbereiche: mind. 700-960 MHz und 1700 MHz - 3800 MHz
und 3300 - 4200 MHz

- VSWR: besser 1:6

- Impedanz: 50 Ohm

- Omnidirektional in horizontaler Ebene

- Gewinn: mind. 4dBi

- Vertikale Polarisation

- PIM (IM3): kleiner -140 dBc

- Durchmesser max. 260 mm

- Héhe: Max. 160 mm

- inkl. 2x Anschlussleitung mit Stecker / Buchse

- elektrisch isolierter Aufbau mit Kunststoffschrauben und -scheiben als
isolierte Befestigung

- inkl. Beschriftung nach Vorgabe der deutschen Netzbetreiber

74 St EP..oo GP s

07.2 Mehrpreis Deckenabhdngung bis 1 m
Mehrpreis Deckenabhdngung bis 1 m

gemaf "Vortext Mobilfunk"

Im Preis sind die Halterung, Montageplatte und das gesamte erforderliche
Installationsmaterial und Arbeitsaufwand zu inkludieren. Die Lange der

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.
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07 Titel Inhouse Funkzelle (Mobilfunk)
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
Halterung ist von der Héhe der bereits installierten metallenen
Gegenstanden (Kabeltrassen, Luftungsrohren, Metallanlagen, etc.)
abhangig; max. 1 m. Die Halterung ist Vor-Ort so anzupassen, dass sich die
Montageplatte blindig mit der Unterkante der grof3en metallenen
Gegenstande befindet. Das Installationskabel ist an der Halterung zu
befestigen.
4 St EP..o GP
07.3 7/8" HF-Kabel
7/8" HF-Kabel
gemaf "Vortext Mobilfunk”
- Halogenfrei
- Impedanz: 50 Ohm
- Dampfung bei 800 MHz: max. 3,35 dB/ 100 m
- Dampfung bei 2000 MHz: max. 5,52 dB/ 100 m
- Dampfung bei 2700 MHz: max. 6,53 dB/ 100 m
- VSWR: Besser 1:1,3
- Min. Biegeradius fur wiederholte Biegung: max. 300 mm
- inkl. Befestigungsmaterial
900 m EP..o GP
07.4 Konfektionieren des 7/8" HF-Kabel beidseitig
Konfektionieren des 7/8" HF-Kabel beidseitig
gemaf "Vortext Mobilfunk”
Der Konfektionierte Streckenabschnitt ist funktechnisch zu Messen.
Die Distance-To-Fault Messungen sind in den Frequenzbereichen 900 MHz
und 2600 MHz durchzuflhren und zu dokumentieren.
- inkl. geeigneten Stecker / Buchse-Typs (direkt oder
90°) und ggfs. erforderlicher Verbindungsstiicke
- inkl. Beschriftung der Kabelenden nach Vorgabe der
deutschen Netzbetreiber
108 St EP.oos GP oo,
07.5 1/2" HF-Kabel
1/2" HF-Kabel
gemaf "Vortext Mobilfunk”
- Halogenfrei
- Impedanz: 50 Ohm
- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.
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Titel Inhouse Funkzelle (Mobilfunk)

Nr.

Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

07.6

07.7

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
- Dampfung bei 800 MHz: max. 9,6 dB/ 100 m
- Dampfung bei 2000 MHz: max. 15,8 dB/ 100 m
- Dampfung bei 2700 MHz: max. 18,8 dB/ 100 m
- VSWR: Besser 1:1,3
- Min. Biegeradius fur wiederholte Biegung: max. 35 mm
- inkl. Befestigungsmaterial

1.850 m EP..oo GP

Konfektionieren des 1/2" HF-Kabel beidseitig
Konfektionieren des 1/2" HF-Kabel beidseitig

gemaf "Vortext Mobilfunk”
Der Konfektionierte Streckenabschnitt ist funktechnisch zu Messen. Die
Distance-To-Fault Messungen sind in den Frequenzbereichen 900 MHz
und 2600 MHz durchzuflhren und zu dokumentieren.
- inkl. geeigneten Stecker / Buchse-Typs (direkt oder

90°) und ggfs. erforderlicher Verbindungsstiicke
- inkl. Beschriftung der Kabelenden nach Vorgabe der

deutschen Netzbetreiber

350 St EP..oo GP

1/2" HF-Kabel Patchkabel, vorkonfektioniert
1/2" HF-Kabel Patchkabel, vorkonfektioniert

gemaf "Vortext Mobilfunk”

- Halogenfrei

- Impedanz: 50 Ohm

- Dampfung bei 800 MHz: max. 9,6 dB/ 100 m

- Dampfung bei 2000 MHz: max. 15,8 dB/ 100 m

- Dampfung bei 2700 MHz: max. 18,8 dB/ 100 m

- VSWR: Besser 1:1,3

- Min. Biegeradius fur wiederholte Biegung: max. 35 mm
- inkl. Befestigungsmaterial

- zur Verbindung des 7/8" Kabels mit den Antennen
- Lange zwischen 1 mund 4 m

Der vorkonfektionierte Streckenabschnitt ist funktechnisch zu Messen. Die
Distance-To-Fault Messungen sind in den Frequenzbereichen 900 MHz und
2600 MHz durchzufiihren und zu dokumentieren.
- inkl. geeigneten Stecker / Buchse-Typs (direkt oder

90°) und ggfs. erforderlicher Verbindungsstiicke
- inkl. Beschriftung der Kabelenden nach Vorgabe der

deutschen Netzbetreiber

60 St EP..oo GP

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn
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Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

07.8 Leistungsteiler (3dB / 3dB)
Leistungsteiler (3dB / 3dB)

gemalf "Vortext Mobilfunk”

- Impedanz 50 Ohm

- Output P1: -3,0 dB

- Output P2: -3,0 dB

- Einfigedampfung: max. 0,1 dB

- Frequenzbereich: 790 MHz - 2700 MHz

- VSWR: 1:1,7 oder besser

- Max. Eingangsleistung: mind. 100 W

- PIM (IM3): kleiner -150 dBc

- inkl. Beschriftung nach Vorgabe der deutschen
Netzbetreiber

162 St EP..oo GP s

07.9 Tapper (1dB / 7dB)
Tapper (1dB / 7dB)

gemaf "Vortext Mobilfunk"

- Impedanz 50 Ohm

- Output P1:-1,0dB

- Output P2: -7,0 dB

- EinfGgedampfung: max. 0,1 dB

- Frequenzbereich: 790 MHz - 2700 MHz

- VSWR: 1:1,7 oder besser

- Max. Eingangsleistung: mind. 100 W

- PIM (IM3): kleiner -150 dBc

- inkl. Beschriftung nach Vorgabe der deutschen
Netzbetreiber

8 st EP..oo GP s

07.10 Tapper (0,4dB / 10,4dB)
Tapper (0,4dB / 10,4dB)

gemaf "Vortext Mobilfunk"

- Impedanz 50 Ohm

- Output P1: -0,4 dB

- Output P2: -10,4 dB

- EinfGgedampfung: max. 0,1 dB

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.

Alle Einzelbetrage Netto in EUR 09.09.2026 - Seite 133



Leistungsverzeichnis KliWas BA 3 (1560.001)

14 LV VE 4500 - Schwachstrom BT C+D
07 Titel Inhouse Funkzelle (Mobilfunk)

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
- Frequenzbereich: 790 MHz - 2700 MHz
- VSWR: 1:1,7 oder besser
- Max. Eingangsleistung: mind. 100 W
- PIM (IM3): kleiner -150 dBc
- inkl. Beschriftung nach Vorgabe der deutschen
Netzbetreiber

8 St EP..oo GP

07.11 Tapper (0,1dB / 15dB)
Tapper (0,1dB / 15dB)

gemaf "Vortext Mobilfunk”

- Impedanz 50 Ohm

- Output P1: -0,1 dB

- Output P2: -15,0 dB

- Einfigedampfung: max. 0,1 dB

- Frequenzbereich: 790 MHz - 2700 MHz

- VSWR: 1:1,7 oder besser

- Max. Eingangsleistung: mind. 100 W

- PIM (IM3): kleiner -150 dBc

- inkl. Beschriftung nach Vorgabe der deutschen
Netzbetreiber

8 St EP..oo GP

07.12 Funkfeldmessung / Funkausleuchtung Mobilfunk
Funkfeldmessung / Funkausleuchtung Mobilfunk

gemaf "Vortext Mobilfunk”

Ziel der Funkfeldmessung / Funkausleuchtung ist die Festlegung der
optimalen Standorte fur die Antennen im Gebaude unter Beriicksichtigung
der Installationmdglichkeiten. Der Zeitpunkt der Funkfeldmessung /
Funkausleuchtung ist so zu wahlen, dass der aktuelle Baufortschritt des
Gebaudes einerseits aussagekraftige Ergebnisse ermaglicht, jedoch
andererseits die fachgerechte Installation ohne signifikante bauliche
Behinderungen noch maglich ist.

Die Funkfeldmessung / Funkausleuchtung ist unter Berlicksichtigung der
Antennengeometrie und des Abstrahlverhaltens der eingesetzten Antennen
durchzufiihren. Die Versorgungsgute ist vor der Messung mit dem
Auftraggeber abzustimmen.

Die Messung ist fur das GSM und das LTE Band durchzufthren.
Ubergabe des Messprotokolles in digitaler Form (mind. pdf) rechtzeitig vor

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.
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Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .....cccoeveueeeeeeeenennnn.
Ausfuhrung an die Fachobjektiberwachung ELT. Fortschreiben der
Planungsunterlagen auf die Erfordernisse, die sich aus der Funkfeldmessung
/ Funkausleuchtung ergeben (z. B. Anpassen der Werk- und
Montageplanung hinsichtlich der Antennenstandorte) nach Freigabe durch
den Auftraggeber.
Preisstellung je Antennenstandort
74 St EP..o GP
07.13 Abschlussmessung
Abschlussmessung
gemaf "Vortext Mobilfunk”
zum Nachweis der Versorgung des gesamten Gebaudes, Darstellung der
Pegelsituation flir die mit dem AG abzustimmenden Betriebsfrequenzen
(GSM/ LTE) im Grundriss je Etage.
Inkl. Erstellung eines Prifprotokolls und Plane in digitaler Form (PDF).
Die Messungen erfolgen als Schlussmessung nach erfolgter Fertigstellung
und Einrichtung des Gebaudes zum Nachweis der Mobilfunkversorgung.
Der Zeitpunkt der Messungen ist so zu wahlen, dass der aktuelle
Baufortschritt des Gebaudes aussagekraftige Ergebnisse ermaoglicht.
Die Ergebnisse sind zu dokumentieren (inkl. verwendeter Gerate, deren
Einstellungen und Messpositionen) und zur Priifung vorzulegen.
Preisstellung je Antennenstandort
74 St EP.oos GP oo,
07.14 gemeinsame Messung PIM und Return Loss

gemeinsame Messung PIM und Return Loss

(VSWR Stehwellenverhaltnis)

gemaf "Vortext Mobilfunk”

- Messungen und Dokumentation nach Vorgabe der Netzbetreiber

Messung von Teilbereichen oder des Gesamtsystems zur Sicherstellung
optimaler PIM- und VSWR-Werte.

Die Wahl der Messbereiche und Anzahl der Messungen sind im Rahmen der
Werk- und Montageplanung mit dem AG abzustimmen und durfen erst nach
Freigabe des AG erfolgen.

Ansatz:

1x Gesamtsystem jeweils BT C+D,

4x Teilbereich (Ebene) jeweils BT C+D

Preisstellung einmal je gemessenem Teilbereich; Wiederholungsmessungen
zur Systemoptimierung und Fehlerbeseitigung werden nicht erneut
aufgemessen. Dies ist im Einheitspreis zu beriicksichtigen.

10 St EP..oo GP s

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn

Alle Einzelbetrage Netto in EUR 09.09.2026 - Seite 135



Leistungsverzeichnis KliWas BA 3 (1560.001)
14 LV VE 4500 - Schwachstrom BT C+D

07 Titel Inhouse Funkzelle (Mobilfunk)
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
07.15 Beistellung Obermonteur(in) Inbetriebnahme Netzbetreiber
Beistellung Obermonteur(in) Inbetriebnahme Netzbetreiber
16 h EP..oooi GP i
07.16 Schulung und Einweisung vor Ort, Zertifikat Teilnehmer 12 St, technischen Bedienpersonal

STLB-Bau 10/2025 064 TA

Schulung und Einweisung des technischen Bedienpersonals zur
sachgerechten Bedienung, Betrieb und Instandhaltung der
elektroakustischen, fernmeldetechnischen, informationstechnischen Anlage,
auf Grundlage der Erstinbetriebnahme nach Anforderung, vor Ort, mit
praktischen Ubungen, an installierter Anlage, Teilnehmer erhalten ein
Zertifikat DIN EN 1SO 9001, mit Schulungsunterlagen fir jeden Teilnehmer,
aus denen die unterrichteten Bedien- und Arbeitsverfahren nachvollziehbar
sind, in Papierform DIN A4, geheftet,

Anzahl der Teilnehmer '"12' St,

Dauer Schulung/Einweisung '8' h.

2 St EP..oo GP

Beschreibung UmbaumaBnahme im Bestandsgebaude BT B
Beschreibung Umbaumaflnahme im Bestandsgebaude BT B

Im Bestand BT B ist fiir die Erstellung der Anbindungen an die neuen
Gebaudeteile C+D ein Rickbau von Mobilfunkantennen in Teilbereichen
notwendig.

Es ist mit dem Netzbetreiber Telekom der zeitweise Rickbau (aus
technischer und behdrdlicher Sicht) abzustimmen und durchzufiihren.

Magliche, notwendige Leistungen des Netzbetreibers werden durch den BH
vergutet.

07.17 Abstimmung mit Netzbetreiber Telekom
Abstimmung mit Netzbetreiber Telekom
gemal "Beschreibung Umbaumalinahme im Bestandsgebaude BT B"

1 psch GP e

07.18 Demontage bestehende Mobilfunkantenne
Demontage bestehende Mobilfunkantenne

gemal "Beschreibung Umbaumalinahme im Bestandsgebaude BT B"

inkl. Demontage Montageplatten, Winkel etc.
inkl. Montage Abschlusswiderstand
inkl. sicheres Aufbewahren in einem Technikraum im BT B

3 st EP..oo GP s

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn
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14 LV VE 4500 - Schwachstrom BT C+D

07 Titel Inhouse Funkzelle (Mobilfunk)

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

07.19 Wiedermontage bestehende Mobilfunkantenne

Wiedermontage bestehende Mobilfunkantenne
gemal "Beschreibung Umbaumaflinahme im Bestandsgebaude BT B"

inkl. Wiedermontage Montageplatten, Winkel etc.
inkl. Anschluss an bestehendes Leitungsnetz
inkl. Wiederinbetriebnahme mit Netzbetreiber

3 St EP..oo GP

Summe Titel 07

Inhouse Funkzelle (Mobilfunk), Netto: ...
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KliWas BA 3 (1560.001)

Titel

VE 4500 - Schwachstrom BT C+D
Fluchttursteuerung

Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP)

Gesamt (GP)

Fluchttiirsteuerung

Vortext Fluchttiirsteuerung
Vortext Fluchttirsteuerung

Fabrikatsvorgabe: GEZE
Ausfuhrung gemaf EItVTR

Im Bestand BT B sind Fluchttirsteuerungen des Herstellers GEZE verbaut
und vernetzt.

Das vorhandene System soll auf den aktuellen Stand der Technik gebracht
werden und im Neubau BT C+D erweitert werden.

Ubergeordnete Leistungen:

Fir alle Gebaudeteile (Bestand BT B und Neubauten BT C+D) ist eine neue
Visualisierungssoftware der Fa. GEZE - betrieben auf einem zentralen
Server - vorzusehen, in der alle Steuerungsmoglichkeiten der Fluchttiren
ermoglicht wird. Es sind je Stlitzpunkt Arbeitsplatze fir die Darstellung und
Bedienung der Visualisierungssoftware bezogen auf die jeweilige Station
vorgesehen.

Leistungen Neubau BT C+D

Die Fluchttirsteuerung selbst und das Anschlie3en und Inbetriebnehmen der
Tlrverkabelung sowie der libergeordneten Vernetzung der
Fluchttirsteuerungen ist im Leistungsumfang des AN FIA und in diesem LV
enthalten.

Seitens der Turgewerke werden die Komponenten in der Ture (z.B.
Fluchtturoffner bzw. Haftmagnet) geliefert und die Leitungen bis zum
Ubergabepunkt gezogen.

Leistungen im Bestand BT B:

Die im Bestand verbauten GEZE-Komponenten sind teilweise abgekiindigt
und werden im Zuge dieser Malinahme ersetzt.

Durch den AN ist eine Bestandsaufnahme durchzufihren und die
GEZE-Komponenten und das Leitungsnetz zu verifizieren und zu
dokumentieren.

Der Austausch der abgeklndigten GEZE-Komponenten inkl. der
Visualisierungs-PCs in den Stitzpunkten wird im laufenden Klinikbetrieb
durchgefihrt.

Fir einen reibungslosen Bauablauf ist es zwingend erforderlich, dass der
Hersteller GEZE mit entsprechend ausgebildeten Fachpersonal einbezogen
wird und die M+W-Planung, Programmierung und Inbetriebnahme aktiv, vor
Ort begleitet.

KALKULATIONSHINWEIS:

Die Einzelpositionen orientieren sich an dem GEZE MYGEZE CONTROL
System und bilden insgesamt ein vollfunktionsfahiges Tirsteuerungssystem
ab.

Sind Teile nicht separat beschrieben, sind diese in den Einheitspreisen
vorhandener, korrespondierender Einzelpositionen zu berlcksichtigen.

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag:

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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14
08

LV VE 4500 - Schwachstrom BT C+D
Titel Fluchttursteuerung

Nr.

Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

08.1

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
Ebenso sind alle bendtigten Lizenzen und Leistungen zu beriicksichtigen
sowie ggfs. erforderlichen Abstimmungen mit dem Kunden- bzw. Betreiber.
Eine separate Vergutung erfolgt nicht.

Die Lizenzierung ist so auszulegen, dass im Endausbau insgesamt 128
Fluchttirterminals auf 32 myGEZE Controll vernetzt und iber eine
Visualisierungssoftware abgebildet werden.

Komponenten Fluchttiirsteuerung
Komponenten Fluchttlrsteuerung

Tirzentrale GEZE TZ 322 in Bus-Technik, AP
Tlrzentrale GEZE TZ 322 in Bus-Technik, AP

gemaf "Vortext Fluchttlrsteuerung”

- Mit integrierter Steuerung.
- Geprdft nach EItVTR in Verbindung mit Nottaste

Ausstattung:

- LED-Anzeigen fiir die Betriebszustande:
- Tar verriegelt / entriegelt / kurzzeitentriegelt
- Tur offen / geschlossen
- Alarm, Voralarm, Stérung

Anschlisse:
- 3 programmierbare Eingange
Funktion: High aktiv, Low aktiv und Deaktiv je Zustand wahlbar
- 2 programmierbare Ausgange
Funktion: Offner, SchlieRer und Deaktiv je Zustand wahlbar
- Eingang fur indirekte Freischaltung durch externe Nottasten
- Eingang fur externen Schlusseltaster zur Steuerung der Betriebsarten
- Eingang fur Rickmeldung des Tirzustands
- Eingang fur Rickmeldung des Verriegelungszustands
- Vernetzung mit dem myGEZE Control

Funktionen:

- Abbruch und Nachtriggern in Verbindung mit Kurzzeitentriegelung

- Kombination mit GEZE Drehtlirantrieben ohne zusatzliche Komponenten
maglich

- Steuerung und Visualisierung tber myGEZE Control und Tableau TE 220

- Integrierte Schleusenfunktion (Aktiv, Passiv und kombiniert)

- Integrierter Summer zur akustischen Signalisierung bei Alarmen und
Voralarm

- Integrierte Wochenzeitschaltuhr

- Alarmspeicher mit Datum und Uhrzeit

- Automatische Speicherung des Betriebszustandes und der Nutzerdaten
nach Netzausfallen bis zu 24 h.

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.
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08 Titel Fluchttursteuerung
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

- inkl. Schlisseltaster mit 2 Schaltkontakten
- inkl. CAN Interface

- inkl. Einbau eines bauseits bereitgestellem Profilzylinders zum Einstellen
der Funktionen Kurzzeitfreigabe, Dauerentriegeln, Verriegeln und zur
Alarmrickstellung

- Integriertes Netzteil mit
- Netzspannung 230 V AC,
- Betriebsspannung 24 V DC
- Ausgangsstrom max. 600 mA

- zur Auf-Putz Montage in Anlehnung an vorgegebenem Schalterprogramm:
.Busch Jager Balance Sl alpinweil3 (ahnlich RAL 9010)*

liefern, montieren, betriebsfertig installieren und Durchfiihrung der
Inbetriebnahme und Programmierung inkl. aller angeschlossenen
Komponenten und Systeme durch den Hersteller bzw. eine autorisierte
Vertretung inkl. Erstellung eines Priif- und Ubergabeprotokolles.

54 St EP..oo GP s

08.2 Mehr-/Minderpreis TZ 322 bei Ausfiihrung in UP
Mehr-/Minderpreis TZ 322 bei Ausfiihrung in UP

gemal "Vortext Fluchttirsteuerung"

Mehrpreis zu vorbeschrieber Position "Turzentrale GEZE TZ 322 in
Bus-Technik, AP" bei Ausfiihrung in Unter-Putz Montage in Anlehnung an
vorgegebenem Schalterprogramm:

.Busch Jager Balance Sl alpinweil3 (ahnlich RAL 9010)*

4 St EP..oo GP

08.3 Mehrpreis TZ 322 bei Ausfiihrung mit Nottaste
Mehrpreis TZ 322 bei Ausfiihrung mit Nottaste

gemaf "Vortext Fluchttlrsteuerung”

Mehrpreis zu vorbeschrieber Position Tirzentrale GEZE TZ 322 in
Bus-Technik

- Ausfiihrung UP bzw. AP

- Zur zentralen Freischaltung aller Tirzentralen Uber den Sicherheitskreis.

58 St EP..oo GP

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn
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08 Titel Fluchttursteuerung

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP)

Gesamt (GP)

Ubertrag:

08.4 Externer Schliisseltaster SCT 222
Externer Schlisseltaster SCT 222

gemalf "Vortext Fluchttlrsteuerung”

- zum berechtigten Begehen der Tir,

- Anschluss an GEZE Turzentralen,

- LED Kontrollleuchte griin/rot zur Anzeige Zustand Ent- /Verriegelt,
- gelbe LED zur Anzeige Zustand Alarm

- inkl. Relaisplatine RP 220
- inkl. Einbau eines bauseits bereitgestellem Profilzylinders

4 St EP..oo GP s

08.5 Externe Nottaste NOT 220 UP
Externe Nottaste NOT 220 UP

gemal "Vortext Fluchttirsteuerung"

zur Montage an zentraler Stelle im Stltzpunkt zur zentralen Freischaltung
aller Turzentralen der Station tUber den Sicherheitskreis.

- Betriebsspannung: 24 V DC

- Nennbetriebsstrom: 15 mA

- Kontaktelement: 3 x NC, 3 x NO

- inkl. passendem Netzteil in UP Gehause

- zur Unterputz Montage in Anlehnung an vorgegebenem Schalterprogramm:
.Busch Jager Balance Sl alpinweil® (ahnlich RAL 9010)*

12 St EP..oos GP

Komponenten Vernetzung
Komponenten Vernetzung

08.6 myGEZE Control Hardware-Controllersystem
myGEZE Control Hardware-Controllersystem
gemalf "Vortext Fluchttlrsteuerung”
- 1x Basis-Controller als Embedded PC / Steuerung
- BACnet-Controller vom Typ B-BC (BACnet Building Controller)
- Betrieb ohne Lifter
- Montage auf Hutschienen in Schwachstromverteiler

Ausstattung:
- Anschluss von mind. 5 CAN Bus-Linien

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag:

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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08 Titel Fluchttursteuerung
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
- Anschluss von mind.: 24 Fluchttlrsteuerungen je CAN Bus-Linie
- digitale Eingange: mind. 8
- digitale Ausgange: mind. 8,
- analoge Eingange: mind. 8
- analoge Ausgange: mind. 8
- inkl. aller systembedingt notwendigen Kontakten/Anschliissen zur
Herstellung eines funktionsfahigen Gesamtsystem
- inkl. Netzteil
- inkl. aller notwendigen Klemm- und Kleinmaterialen
liefern, montieren, betriebsfertig installieren und Durchfihrung der
Inbetriebnahme und Programmierung inkl. aller angeschlossenen
Komponenten und Systeme durch den Hersteller bzw. eine autorisierte
Vertretung inkl. Erstellung eines Prif- und Ubergabeprotokolles.
9 St EP..o GP
Komponenten Visualisierung
Komponenten Visualisierung
08.7 myGEZE Visualisierungssoftware

myGEZE Visualisierungssoftware
gemal "Vortext Fluchttirsteuerung"

bestehend aus:

- myGEZE Visu Server incl. aller Systemkomponenten

- Treiber fur GEZE Produktsysteme

- Vordefinition fur System, Gewerk, Stationen, Datenpunkttypen

- myGEZE Visu Clientsystem

- Darstellung der Ansichten, Anlagenvisualisierung

- Benutzersystem mit Berechtigung mittels Bediener, Gruppen, Rollen
- Vordefiniere Meldungsbehandlung,

- Workflow fir Stérbearbeitung

- E-Mail Benarichtigungen

- Anbindung von mind 20 GEZE-Produktsystemen
- Anbindung von mind. 24 myGEZE Visu Client-Bedienplatzen
- Mandantenfahigkeit mit mind. 3 Mandanten

Die Visualisierungssoftware ist als virtuelle Instanz auf einer bauseits zur
Verflgung gesteller VMWare zu installieren und zu betreiben.

inkl. Einrichtung der Visualisierungssoftware und der angebundenen
Produktsysteme

Die notwendigen Informationen zur Erbringung dieser Leistung sowie weitere
Grundlagen, die fiir die Programmierung der Anlage notwendig sind, sind
vom Auftragnehmer in Absprache mit dem Nutzer/BH zu entwickeln. Der
Aufwand wird nicht gesondert verguitet und ist einzukalkulieren.

1St EP..oo GP

Ubertrag:
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09.09.2026 - Seite 142



Leistungsverzeichnis KliWas BA 3 (1560.001)

14 LV VE 4500 - Schwachstrom BT C+D
08 Titel Fluchttursteuerung
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
08.8 Bedienplatz Visualisierungssoftware
Bedienplatz myGEZE Visualisierungssoftware
gemalf "Vortext Fluchttlrsteuerung”
Zur Darstellung der Ansichten und Bedienung der Anlagenvisualisierung.
Installation und Einrichtung auf separat beschriebenen "All-in-One PC, 27
Zoll Tochscreen, je Stutzpunkt"
Grundeinrichtung inkl. Abstimmung mit den Nutzer
je Stitzpunkt
18 St EP.oos GP oo,
08.9 All-in-One PC, 27 Zoll Tochscreen, je Stiitzpunkt

All-in-One PC, 27 Zoll Tochscreen, je Stutzpunkt
gemal "Vortext Fluchttirsteuerung"

Die Mindest-Systemvoraussetzungen der myGEZE Visualisierungssoftware
sind einzuhalten.

- Zur Darstellung und Bedienung der myGEZE Visualisierungssoftware
- 24/7 Dauerbetrieb

- QHD-Touch-Display DisplaygréfRe mind. 68 cm (27")
- Physikalische Auflosung mind. 2.560 x 1.440 (16:9)
- Helligkeit mind 350cd/m?

- integrierter PC: CPU mit mind. 2GHz und mit mind. 4 Kerne

- mind. 4GB RAM

- Festplatte mit mind. 512GB

- inkl. Standard 64Bit Betriebssystem in der neuesten Version inkl. Patches
und Service-Packs

- Signalausgange mind. HDMI 2.1 und DisplayPort 2.1
- mind. 1 Netzwerkport mit 1GBit (RJ-45)

- mind. 1 USB-Type A 5GBit/s

- mind. 1 USB-Type C 10GBit/s

- mit integrierten Lautsprecher

- mit integriertem Netzteil

- inkl. CU-Patchkabel mit einer Lange von bis zu 3m
- inkl. Stromkabel mit einer Lange von bis zu 3m
- ink. Montageset und passender Wandhalterung

18 St EP..oo GP s

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn
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08 Titel Fluchttursteuerung

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

08.10 Anlegen Benutzergruppe in der Visualisierungssoftware

Anlegen Benutzergruppe in der Visualisierungssoftware
gemalf "Vortext Fluchttlrsteuerung”

Die notwendigen Informationen zur Erbringung dieser Leistung sowie weitere
Grundlagen, die fir die Programmierung der Anlage notwendig sind, sind
vom Auftragnehmer in Absprache mit dem Nutzer/BH zu entwickeln. Der
Aufwand wird nicht gesondert vergitet und ist einzukalkulieren.

18 St EP..oo GP

08.11 Anlegen Benutzer in der Visualisierungssoftware
Anlegen Benutzer in der Visualisierungssoftware

gemalf "Vortext Fluchttlrsteuerung”

Die notwendigen Informationen zur Erbringung dieser Leistung sowie weitere
Grundlagen, die fir die Programmierung der Anlage notwendig sind, sind
vom Auftragnehmer in Absprache mit dem Nutzer/BH zu entwickeln. Der
Aufwand wird nicht gesondert vergitet und ist einzukalkulieren.

36 St EP..oo GP s

08.12 Anlegen Vorprogrammierter Szenen in der Visualisierungssoftware
Anlegen Vorprogrammierter Szenen in der Visualisierungssoftware

gemal "Vortext Fluchttirsteuerung"
Die notwendigen Informationen zur Erbringung dieser Leistung sowie weitere
Grundlagen, die fiir die Programmierung der Anlage notwendig sind, sind

vom Auftragnehmer in Absprache mit dem Nutzer/BH zu entwickeln. Der
Aufwand wird nicht gesondert verguitet und ist einzukalkulieren.

18 St EP..oos GP

08.13 Anlegen Alarm- und Ereignismeldungen in der Visualisierungssoftware
Anlegen Alarm- und Ereignismeldungen in der Visualisierungssoftware

gemal "Vortext Fluchttirsteuerung"

E-Mail Benachrichtigung zur Versendung von z. B. Alarmen, Meldungen,

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.
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08 Titel Fluchttursteuerung
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
Ereignissen
Die notwendigen Informationen zur Erbringung dieser Leistung sowie weitere
Grundlagen, die fiir die Programmierung der Anlage notwendig sind, sind
vom Auftragnehmer in Absprache mit dem Nutzer/BH zu entwickeln. Der
Aufwand wird nicht gesondert verguitet und ist einzukalkulieren.
9 St EP..o GP
08.14 Grafik zeichnen in Visualisierungssoftware
Grafik zeichnen in Visualisierungssoftware
eine Grundrissebene
gemal "Vortext Fluchttirsteuerung"
- Erstellen/Zeichnen einer Grafik auf Grundlage einer CAD-Vorlage
- Optimieren der Grafik fiur die Darstellung in der Visualisierungssoftware
- inkl. ggfs. bendtigter Lizenz
Diese Position ist von der Objektiiberwachung vor der Leistungserstellung
freizugeben.
12 St EP..o GP
08.15 Grafik importieren in Visualisierungssoftware
Grafik importieren in Visualisierungssoftware
eine Grundrissebene
gemal "Vortext Fluchttirsteuerung"
- Import einer vorhandenen Grundgrafik (Grundrissplan)
- Optimieren der Grafik fir die Darstellung in der Visualisierungssoftware
- inkl. ggfs. bendtigter Lizenz
Diese Position ist von der Objektiiberwachung vor der Leistungserstellung
freizugeben.
12 St EP..o GP
08.16 Anlegen Turstandort in Visualisierungssoftware

Anlegen Turstandort in Visualisierungssoftware

gemal "Vortext Fluchttirsteuerung"

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag:
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08 Titel Fluchttursteuerung

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
- Anlegen des Turstandorts
- Eintrag in die Ortshierarchie des Systems
- Platzierung der Symbole in der Grafik
- inkl. bendtigter Lizenz

betriebsfertig installiert und konfiguriert

54 St EP..oo GP

Inbetriebnahme, Schulung
Inbetriebnahme, Schulung

08.17 Inbetriebnahme & Programmierung Fluchttiirsteuerung je myGEZE Control
Inbetriebnahme & Programmierung Fluchttirsteuerung je myGEZE Control

Verkabelung, Anschluss und Inbetriebnahme der myGEZE Control Einheit
- inkl. aller angeschlossenen Komponenten

- inkl. Funktionstests

- inkl. Programmierung myGEZE Control

12 St EP..oo GP

08.18 gemeinsame Inbetriebnahme Tiirtechnik mit Fremdgewerken
gemeinsame Inbetriebnahme Turtechnik mit Fremdgewerken

gemal "Vortext Fluchttirsteuerung"

seitens des AN ist ein Inbetriebnahmetechniker des Herstellers GEZE zu
stellen, der die Inbetriebnahme durchfihrt.

inkl. Testen aller Funktionen und Schnittstellen (z.B: Tur6ffner etc.)
inkl. Erstellung eines Pruf- und Ubergabeprotokolles.

36 St EP..oo GP s

08.19 Abstimmung Tiirtechnik mit Fremdgewerken
Abstimmung Tartechnik mit Fremdgewerken

Im Rahmen der M+W-Planung sind Abstimmungen mit den Fremdgewerken
(z.B. AN Tire, AN ZuKo) durchzufiihren und die Anforderungen der
Komponenten abzustimmen und die entsprechenden Schnittstellen zwischen
den Gewerken im Detail festzulegen.

Die Abstimmung erfolgt auf Basis der Ausfihrungsplanung istim Rahmen
der M+W-Planung auf die verwendeten Fabrikate zu detaillieren.

Die Ergebnisse sind separat zu dokumentieren und nach Freigabe seitens
OU in die M+W-Planung einzuarbeiten.

Der AN hat an den Terminen mit entsprechenden Fachpersonal des
Herstellers GEZE und eines Obermonteurs mit Baustellen- und

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.
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08 Titel Fluchttursteuerung

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
Terminkenntnis teilzunehmen.

Abrechnungsgrundlage sind die vorgegebenen Tlrtypen. Je Tirtyp ist ein
Abstimmungstermin einzukalkulieren.

8 St EP..oo GP

08.20 Schulung Einweisung vor Ort Zertifikat AnzTeilnehmer 12 St Bediener

STLB-Bau 10/2025 064 TA

Schulung und Einweisung der Bediener zur sachgerechten Durchfuhrung
samtlicher Bedienerarbeiten an der elektroakustischen,
fernmeldetechnischen, informationstechnischen Anlage, auf Grundlage der
Erstinbetriebnahme nach Anforderung, vor Ort, mit praktischen Ubungen, an
installierter Anlage, Teilnehmer erhalten ein Zertifikat DIN EN ISO 9001, mit
Schulungsunterlagen fiir jeden Teilnehmer, aus denen die unterrichteten
Bedien- und Arbeitsverfahren nachvollziehbar sind, in Papierform DIN A4,
geheftet,

Anzahl der Teilnehmer '"12' St,

Dauer Schulung/Einweisung '2' h.

3 St EP..oo GP

08.21 Schulung Einweisung vor Ort Zertifikat AnzTeilnehmer 8 St, techn. Bedienpersonal

STLB-Bau 10/2025 064 TA

Schulung und Einweisung des technischen Bedienpersonals zur
sachgerechten Bedienung, Betrieb und Instandhaltung der
elektroakustischen, fernmeldetechnischen, informationstechnischen Anlage,
auf Grundlage der Erstinbetriebnahme nach Anforderung, vor Ort, mit
praktischen Ubungen, an installierter Anlage, Teilnehmer erhalten ein
Zertifikat DIN EN 1SO 9001, mit Schulungsunterlagen fir jeden Teilnehmer,
aus denen die unterrichteten Bedien- und Arbeitsverfahren nachvollziehbar
sind, in Papierform DIN A4, geheftet,

Anzahl der Teilnehmer '8' St,

Dauer Schulung/Einweisung '6' h.

3 st EP..ooii GP oo
Arbeiten im Bestand BT B
Arbeiten im Bestand BT B
08.22 Einarbeiten in Bestandsstruktur GEZE Tiirsteuerungen BT B

Einarbeiten in Bestandsstruktur GEZE Tirsteuerungen BT B
gemaf "Vortext Fluchttlrsteuerung”

- Ortsbegehung zur Bestandsaufnahme aller verbauten Komponenten der
GEZE Tursteuerungen und Vernetzungselementen im Bestandsgebaude BT
B.

- Nachverfolgung bestehender Leitungswege zur Erkenntnis der Bus-Struktur
- Dokumentation der gewonnenen Erkenntnisse (z.B. als Kabel- und

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.
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08 Titel Fluchttursteuerung

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
Vernetzungsplane) als Grundlage fur die M+W-Planung (siehe separate
Position im vorliegendem LV) der auszutauschenden Anlagenteile

Es ist davon auszugehen, dass keine Bestandsunterlagen zur Verfligung
gestellt werden kénnen.

1 psch GP

08.23 Mehrpreis Tiirzentrale bei Austausch im Bestand BT B
Mehrpreis Tlrzentrale bei Austausch im Bestand BT B
gemalf "Vortext Fluchttlrsteuerung”
- Demontage bestehende Tlrzentrale inkl. Abklemmen und Beschriften der
Anschlussleitungen
- Montage Turzentrale GEZE TZ322 am Ort der bestehenden, demontierten
Tlrzentrale
- inkl. Anklemmen
- inkl. Inbetriebnahme:
seitens des AN ist ein Inbetriebnahmetechniker des Herstellers GEZE zu
stellen, der die Inbetriebnahme durchflhrt.

- inkl. Testen aller Funktionen und Schnittstellen (z.B: Turcffner etc.)
- inkl. Erstellung eines Prif- und Ubergabeprotokolles.

2 St EP..oo GP s

08.24 CAN BUS Koppelmodul zur Anbindung Bestandssystem BT B
CAN BUS Koppelmodul zur Anbindung Bestandssystem BT B

gemal "Vortext Fluchttirsteuerung"

zum Betreib des myGEZE Control-Systems mit bestehenden, veralteten
Systemkomponenten im BT B sind CAN BUS Koppelmodule notwendig.

Diese sind entsprechend vor Ort an den Bestandssystemkomponenten zu
montieren und in Betrieb zu nehmen.

16 St EP..oos GP

08.25 Inbetriebnahme Tiirtechnik im Bestand BT B
Inbetriebnahme Tirtechnik im Bestand BT B

gemal "Vortext Fluchttirsteuerung"

seitens des AN ist ein Inbetriebnahmetechniker des Herstellers GEZE zu
stellen, der die Inbetriebnahme durchfihrt.

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.
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08 Titel Fluchttursteuerung

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

- inkl. Testen aller Funktionen und Schnittstellen (z.B: Turéffner etc.)
- inkl. Erstellung eines Prif- und Ubergabeprotokolles.

2 St EP..oo GP

Summe Titel 08
Fluchttirsteuerung, Netto: ...
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09 Titel Tursprechanlage
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

09.1

09.2

09 Titel Tiirsprechanlage

Vortext Tiirsprechanlage
Vortext Tursprechanlage

Es werden Tirsprechellen als Nebenstelle zur bauseitigen IP-TK-Anlage
(SIP-Anschluss) verbaut.

Als Gegensprechstelle werden nach Vorgabe des Bauherren einzelne
Telefon-Endgerate (z.B. Empfang, Stitzpunkte, Buros) vorprogrammiert.

Im Bestand ist eine IP-TK-Anlage des Herstellers Alcatel-Lucent vorhanden
und wird im Rahmen dieses Projekt erweitert.

Die Tirsprechanlage wird mit den gleichen Sprechstellen, wie bereits im
bestehenden Bauteil B verbaut, ausgestattet.

Herstellervorgabe: Schneider Intercom

IP-Sprechstelle mit 1 Direktruftaste, ohne Kamera, Innenbereich
IP-Sprechstelle mit 1 Direktruftaste, ohne Kamera, Innenbereich

gemal Vortext Tursprechanlage

Herstellervorgabe: Schneider Intercom
Typ/Serie: SIP-WS 201V

- als Nebenstelle zur bauseitigen IP-TK-Anlage (SIP-Anschluss)

- zur u.P.-Montage in der Wand inkl. Unterputzkasten, einschl. Verlangerung
(bis ca. 20 cm) und Einflihrung von mind. 2 Leerrohren in das UP Gehause
(Aussparung im Beton vorhanden) einschl. Einputzen/Einmérteln in die
Aussparung

- mit Lautsprecher

- mit Mikrofon

- mit 1 beleuchteten Direktruftaste inkl. Beschriftung
- inkl. pot.-freien Kontakt zur Ansteuerung Turoffner
- inkl. Sabotagekontakte

- PoE-Stromversorgung

- Frontplatte Edelstahl gebirstet

30 St EP..oos GP

IP-Sprechstelle mit 3 Direktruftasten, ohne Kamera, Innenbereich
IP-Sprechstelle mit 3 Direktruftasten, ohne Kamera, Innenbereich

gemal Vortext Tursprechanlage

Herstellervorgabe: Schneider Intercom
Typ/Serie: SIP-WS 203V

- als Nebenstelle zur bauseitigen IP-TK-Anlage (SIP-Anschluss)

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.
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Titel Tursprechanlage

Nr.

Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

09.3

09.4

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
- zur u.P.-Montage in der Wand inkl. Unterputzkasten, einschl. Verlangerung
(bis ca. 20 cm) und Einflihrung von mind. 2 Leerrohren in das UP Gehause
(Aussparung im Beton vorhanden) einschl. Einputzen/Einmérteln in die
Aussparung

- mit Lautsprecher

- mit Mikrofon

- mit 3 beleuchtete Direktruftasten inkl. Beschriftung
- inkl. pot.-freien Kontakt zur Ansteuerung Turoffner
- inkl. Sabotagekontakte

- PoE-Stromversorgung

- Frontplatte Edelstahl gebirstet

2 St EP..oo GP

Mehrpreis auf v. g. Sprechstellen fiir auf-Putz-Montage
Mehrpreis auf v. g. Sprechstellen fur auf-Putz-Montage

Herstellervorgabe: Schneider Intercom
Typ/Serie: SIP-WS 201V bzw 203V

inkl. passenden auf-Putz-Gehduse und Rahmen

2 St EP..oo GP s

Touch-IP-Sprechstelle mit Kamera, Innenbereich
Touch-IP-Sprechstelle mit Kamera, Innenbereich

gemal Vortext Tursprechanlage

Herstellervorgabe: Schneider Intercom
Typ/Serie: ID5 TD CM

- als Nebenstelle zur bauseitigen IP-TK-Anlage (SIP-Anschluss)

- zur u.P.-Montage in der Wand inkl. Unterputzkasten, einschl. Verlangerung
(bis ca. 20 cm) und Einflihrung von mind. 2 Leerrohren in das UP Gehause
(Aussparung im Beton vorhanden) einschl. Einputzen/Einmérteln in die
Aussparung

- mit Lautsprecher

- mit Mikrofon

- mit Kamera

- mit 5 Zoll Touchdisplay

- inkl. pot.-freien Kontakt zur Ansteuerung TUr&ffner
- inkl. Sabotagekontakte

- PoE-Stromversorgung

- Frontplatte Edelstahl geburstet

12 St EP..oo GP s

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn
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09 Titel Tursprechanlage

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

09.5 Touch-IP-Sprechstelle mit Kamera, AuBenbereich

Touch-IP-Sprechstelle mit Kamera, Au3enbereich
gemalf Vortext Tursprechanlage

Herstellervorgabe: Schneider Intercom
Typ/Serie: OD5 TD CM

- als Nebenstelle zur bauseitigen IP-TK-Anlage (SIP-Anschluss)

- zur u.P.-Montage in der Wand inkl. Unterputzkasten, einschl. Verlangerung
(bis ca. 20 cm) und Einflhrung von mind. 2 Leerrohren in das UP Gehause
(Aussparung im Beton vorhanden) einschl. Einputzen/Einmérteln in die
Aussparung

- mit Lautsprecher

- mit Mikrofon

- mit Kamera

- mit 5 Zoll Touchdisplay

- inkl. pot.-freien Kontakt zur Ansteuerung Turoffner
- inkl. Sabotagekontakte

- PoE-Stromversorgung

- Frontplatte Edelstahl gebirstet

5 St EP..oo GP

09.6 Mehrpreis v.g. Touc-Sprechstellen bei Einbau in Fassade
Mehrpreis v.g. Touc-Sprechstellen bei Einbau in Fassade

- Einbaugehause IP 67 zum Einbau in die Keramikfassade im Aufienbereich

- Einbaugehause mit mind. 2 Kabeleinlassen (mind. oben und eine
Seitenwand)

- Abstandshalter variabel bis 25cm zur Uberbriickung der
Fassadendammung

22 st EP..oo GP

09.7 Sicherheits-Adapter
Sicherheits-Adapter

gemalf’ Vortext Tursprechanlage
- Baugruppe fir Schaltschrankmontage

- Sperrt die LAN-Verbindung zur Tursprechstelle sowie die Spannung zur
Sprechstelle nach Sabotage

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.
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09 Titel Tursprechanlage
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
- inkl. Stromversorgung 24 VV DC
- inkl. pot-freie Ansteuerung Steuereinheit Turoffner
- Uberwachung von zwei Ruhestromschleifen auf Unterbrechung und
Kurzschluss
- inkl. mind. 2 Sabotagekontakte zum Einbau in seperat beschriebene
Sprechstelle
5 St EP..o GP
09.8 Inbetriebnahme und Programmierung
Inbetriebnahme und Programmierung
der betriebsfertig installierten Tursprechanlage durch den Hersteller bzw.
eine autorisierte Vertretung inkl. Erstellung eines Prif- und
Ubergabeprotokolles.
Gemeinsame Inbetriebnahme und Programmierung der Nebenstellen gemaf
Rufnummernplan (bauseits) mit dem AN Telefonanlage und AN Tren inkl.
Testen der Funktionen (z.B: Turéffner, Rufweiterleitung etc.)
1 psch GP o
09.9 Schulung und Einweisung vor Ort, Zertifikat Teilnehmer 12 St, technischen Bedienpersonal

STLB-Bau 10/2025 064 TA

Schulung und Einweisung des technischen Bedienpersonals zur
sachgerechten Bedienung, Betrieb und Instandhaltung der
elektroakustischen, fernmeldetechnischen, informationstechnischen Anlage,
auf Grundlage der Erstinbetriebnahme nach Anforderung, vor Ort, mit
praktischen Ubungen, an installierter Anlage, Teilnehmer erhalten ein
Zertifikat DIN EN 1SO 9001, mit Schulungsunterlagen fir jeden Teilnehmer,
aus denen die unterrichteten Bedien- und Arbeitsverfahren nachvollziehbar
sind, in Papierform DIN A4, geheftet,

Anzahl der Teilnehmer '12' St,

Dauer Schulung/Einweisung '4' h.

2 St EP..oo GP

Summe Titel 09

Tirsprechanlage, Netto: ...,
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10 Titel Schaltersprechanlage
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
10 Titel Schaltersprechanlage
Vortext Schaltersprechanlage
Vortext Schaltersprechanlage
In den komplett verglasten Stitzpunkten der Stationen wird die
Schaltersprechanlage zum Sprechen mit Patienten auf dem Stationsflur
verwendet.
Die Schaltersprechanlage ist als autarkes System geplant ohne Schnittstelle
zur Telefonanlage.
Herstellervorgabe ist das Fabrikat, dass auch im Bestandsgebdude Bauteil B
zum Einsatz kam:
Schneider Intercom / Commend GEC 480 und MIC 480
10.1 Schaltersprechanlage, Sonderlésung Deckeneinbau
Schaltersprechanlage, Sonderlésung Deckeneinbau
gemal "Vortext Schaltersprechanlage”
inkl. Tischsprechstelle mit mind. 3 Tastern und integriertem Lautsprecher
inkl. Steuereinheit mit Netzteil 230V
Audio-Qualitat mit Gerauschfilterung und —unterdriickung
inkl. Mikrofon publikumsseitig, zum Einbau in Abhangdecke
inkl. runder Deckeneinbaulautsprecher publikumsseitig, zum Einbau in
Abhangdecke,
Farbe: weif}
24 St EP.oos GP oo,
10.2 Schutzgitter fiir die vorgenannte Deckeneinbaulautsprecher

Schutzgitter fur die vorgenannte Deckeneinbaulautsprecher
gemal "Vortext Schaltersprechanlage”

in den Time-Out Raumen sind die Deckeneinbaulautsprecher und die
Deckeneinbaumikrofone vor Sabotage per Schutzgitter zu schiitzen.

Es ist jeweils 1 Schutzgitter fur eine Lautsprecher - Mikrofonkombination zu
kalkulieren.

- Material Stahl
- Lackierung in Standard RAL-Farbe nach Vorgabe des AG

12 St EP..oos GP

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn
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10 Titel Schaltersprechanlage
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
10.3 Inbetriebnahme und Programmierung je Schaltersprechanlage
Inbetriebnahme und Programmierung je Schaltersprechanlage
der betriebsfertig installierten Schaltersprechanlagen durch den Hersteller
bzw. eine autorisierte Vertretung inkl. Erstellung eines Prif- und
Ubergabeprotokolles.
12 St EP..oooi GP i
10.4 Schulung und Einweisung vor Ort, Zertifikat Teilnehmer 12 St, technischen Bedienpersonal

STLB-Bau 10/2025 064 TA

Schulung und Einweisung des technischen Bedienpersonals zur
sachgerechten Bedienung, Betrieb und Instandhaltung der
elektroakustischen, fernmeldetechnischen, informationstechnischen Anlage,
auf Grundlage der Erstinbetriebnahme nach Anforderung, vor Ort, mit
praktischen Ubungen, an installierter Anlage, Teilnehmer erhalten ein
Zertifikat DIN EN 1SO 9001, mit Schulungsunterlagen fir jeden Teilnehmer,
aus denen die unterrichteten Bedien- und Arbeitsverfahren nachvollziehbar
sind, in Papierform DIN A4, geheftet,

Anzahl der Teilnehmer '"12' St,

Dauer Schulung/Einweisung '4' h.

2 St EP..oo GP

Summe Titel 10
Schaltersprechanlage, Netto: .

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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I Uhrenanlage

Nr.

Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

11 Titel

Uhrenanlage

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.

Vortext Uhrenanlage
Vortext Uhrenanlage

Im Bestand Bauteil B (BT B) ist eine Uhrenanlage verhanden. Die beiden
neu zu errichten Bauteile (BTC + D) sind getrennt separat an dieses System
anzubinden.

Alle anzubietenden Komponenten sind technischkompatibel zu den im
Bestand verbauten Komponenten auszufiihren. Die Nebenuhren sind auch
optisch an das Bestandssystem anzupassen.

Fabrikat: Burk Mobatime
Hauptuhr: Net Master clock: DTS 4802.masterclock
Nebenuhren: Modellreihe STANDARD plus mit *SEM 40

Erweiteung bestehende 19 Zoll Hauptuhr NTP im BT B
Erweiteung bestehende 19 Zoll Hauptuhr NTP im BT B

gemal "Vortext Uhrenanlage"

Die bestehende Hauptuhr vom
Hersteller: Birk Mobatime,
Typ: Net Master clock: DTS 4802.masterclock

ist um mind. 3 Uhrenlinien zu erweitern.

In dieser Position sind alle Aufwendungen fir die Erweiterung der

bestehenden Hauptuhr einzukalkulieren, wie z. B.

- Aus-, Um-, Wiedereinbau von zentralen Komponenten in bestehenden
19 Zoll Schrank,

- Sicherung bestehende Programmierung,

- Anpassung der Programmierung,

- Neu-Inbetriebnahme

etc.

Die Erweiterung wird im laufenden Klinik-Betrieb durchgefiihrt. Es ist darauf
zu achten, dass die bestehende Anlage nur mit vorheriger Absprache mit der
OU und dem Bauherren aulRer Betrieb genommen werden darf.

1St EP..oos GP

selbstrichtende Nebenuhr ohne Sek.-Zeiger, einseitig, d = 40 cm
selbstrichtende Nebenuhr ohne Sek.-Zeiger, einseitig, d = 40 cm

gemalf "Vortext Uhrenanlage"
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Titel Uhrenanlage

Nr.

Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP)

Gesamt (GP)

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

rund, an Wand montiert:

- Zifferblatt mit Balkenziffern,

- Durchmesser 40 cm,

- Gehause aus Aluminium, beschichtet,

- Farbe: weil},

- Schutzart IP 2X

- selbstrichtend mittels Zeittelegramm Gber Uhrenlinie

81 St EP..oo

selbstrichtende Nebenuhr mit Sekundenzeiger, einseitig, d = 40 cm
selbstrichtende Nebenuhr mit Sek.-Zeiger, einseitig, d = 40 cm

gemal "Vortext Uhrenanlage"

rund, an Wand montiert:

- Zifferblatt mit Balkenziffern,

- Durchmesser 40 cm,

- Gehause aus Aluminium, beschichtet,

- Farbe: weil},

- Schutzart IP 2X

- schleppender Sekundenzeiger

- Spannungsversorgung lber 2-Draht-Uhrenlinie

- selbstrichtend mittels Zeittelegramm Gber Uhrenlinie

2 St EP..oo

Inbetriebnahme der fertig installierten Anlage
Inbetriebnahme der fertig installierten Anlage

gemal "Vortext Uhrenanlage"

- Erstellen eines Priif- und Ubergabeprotokolls durch den Auftragnehmer,

- Einweisung des technischen Bedienpersonals zur sachgerechten
Bedienung und Wartung der Anlage,

- Ubergabe von Betriebsanleitungen gegen Quittung an den Nutzer.

2 St EP..oo

Summe Titel 11

Uhrenanlage, Netto:

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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12 Titel Installationsdoppelboden Bestand
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
12 Titel Installationsdoppelboden Bestand
Doppelboden im Bestand
Doppelboden im Bestand
Leistungen fur Kabelverelgungen im Bestand
12.1 Betondecke sdubern im Doppelboden
Betondecke saubern im Doppelboden
Betondecke saubern im bestehenden Doppelboden auch
mit massiv Kabeln belegt (u.a. saugen, da mit Besen gréRtenteils nicht
zuganglich bzw. praktikabel)
im Zuge wenn die Doppelbodenplatten gedffnet sind.
25 m2 EP..o GP
12.2 Aus- und Einbau von Doppelbodenplatten
Aus- und Einbau von Doppelbodenplatten
Im Baufortschritt ist der Doppelboden (auch die revisionierbaren
Gitterrostb6den) durch den AN auf Anforderung der Bauiberwachung
mehrfach zu 6ffnen und wieder zu verschlielien, seitlich lagern. Diese
Position wird aufgemessen fur einmaliges Offnen und wieder verschlielen.
Vergutung je Doppelbodenplatte 60 x 60 cm bis 100 cm x 100 cm auf
Anordnung der Bauleitung und nach schriftl. Freigabe.
60 St EP.oos GP oo,
12.3 Aus- und Einbau von Rahmenteilen des Doppelboden
Aus- und Einbau von Rahmenteilen des Doppelboden
Im Baufortschritt ist der Doppelboden durch den AN auf Anforderung der
Bauuberwachung mehrfach zu 6ffnen und wieder zu verschlief3en. Da im
Zuge der Bauausfiihrung teilweise auch Rohrleitungen nach der Erstellung
des Doppelbodens verlegt werden, sind durch den AN teilweise
Zwischenstege der Unterkonstruktion zu entfernen und anschlieRend wieder
einzubauen.
Diese Position wird aufgemessen flir einmaligen Ausbau und wieder Einbau.
6 St EP..o GP
12.4 Erstellung Ausschnitt in Doppelboden

Erstellung Ausschnitt in Doppelboden

zur Hochfluihrung der Leitungen z. B. fiir Schalter, Steckdosen
usw. Ausschnitt in rund bis d = 100 mm oder bis ca. 100 x 150 mm
an den Wanden (an denen die Leitungen dann hochgeflihrt werden).

4 St EP..oo GP o

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn
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12 Titel Installationsdoppelboden Bestand
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
12.5 Schutzabdeckung fiir Doppelboden

Schutzabdeckung flir Doppelboden

Fir die Dauer der Bauzeit ist der Doppelboden in den Technikraumen in
Abstimmung mit der Objektliberwachung mit einer geeigneten
wiederstandsfahigen Schutzabdeckung (mind. 5 mm Starke) auszulegen.
Die St6RRe der Platten sowie die Randanschlisse an Wanden,
Tragprofilrahmen, Tiren, aufgehenden Bauteilen sind geeignet abzukleben.

In die Einheitspreise sind samtliche Verschnittkosten, die an
Wandanschlissen und Saulen entstehen, einzuberechnen.

Komplett liefern und in Teilmengen je nach Baufortschritt montieren bzw. in
Teilbereichen zurtickbauen und entsorgen.

50 m2 EP..oo GP

Summe Titel 12

Installationsdoppelboden Bestand, Netto: ...
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13 Titel Multi-Rohr-System

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

13 Titel Multi-Rohr-System

Vortext Multi-Rohr-System

Vortext Multi-Rohr-System
Erweiterung bestehendes Multi-Rohr-System

Das bestehende Multi-Rohr-System (MRS) fur Lichtwellenleiter Microkabel
ist zu erweitern.

Im Bestand ist ein System des Herstellers NT & IT verbaut.

An das Multirohr mit 24 Einzelréhrchen mit der Artikelnummer LMKEM6612
ist anzuknipfen.

Eine Produktvorgabe besteht nicht - die Funktionsfahigkeit des zu
erstellenden Gesamtsystems ist zu gewahrleisten.

Die Bauteile C+D werden an das bestehehende MRS angebunden.

Von den bestehenden Core Raumen im BT F sind bereits MRS bis zur
Baugrenze BT C verlegt (je 2x Multirohr mit 24 Einzelréhrchen in Ebene 0
und 2). An diese ist anzuknipfen und bis zu den Verteilknoten im nachsten
Datenunterverteiler weiterzufiihren. Von dort aus werden alle
Datenunterverteiler im jeweiligen Gebaude redundant mit 4 Réhrchen
angefahren.

Einzusetzen ist ein biegsamer Kabelrohrverbund mit
Kunststoff-AuRen-Mantel, der mit dem Ublichen Zubehdr fir
Kabelverlegearbeiten verarbeitet werden kann.

Ausfiihrung in Teillangen nach o6rtlichem Aufmald.

Bei der Befestigung des MRS mit Bligelschellen ist darauf zu achten, dass
die aulRenliegenden Réhrchen nicht deformiert werden.

Wahrend der Bauausfihrung offenliegende Rohrenden sind zuverlassig
gegen das Eindringen von Schmutz bzw. Feuchtigkeit zu schitzen.

Rohre, Muffen, Faserbiindel, Micro- und Minikabel sind so aufeinander
abzustimmen, dass nach Verlegung der Rohrstrecken unter Einsatz der
hierfiir vorgesehenen Geratschaften durchgangige Einblaslangen von bis zu
2000 m realisierbar sind. Entsprechende Herstellernachweise sind dem AG
auf Verlangen vor Ausflihrungsbeginn vorzulegen.

Mikrokabel LWL zum Einblasen in Multi-Rohr-System
Mikrokabel LWL zum Einblasen in Multi-Rohr-System

Die einzublasenden Mikrokabel sind kompatibel zum Leerrohrsystem vom
selben Hersteller zu verwenden.

Mikrokabel mit polymerischer Ummantelung.

Méogliche Lange der Einblasstrecken bis 2500 m

Eingeblasen wird in ein 5/3,5 mm oder 10/8mm-Rd&hrchen des

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.
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Titel Multi-Rohr-System

Nr.

Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

13.1

13.2

13.3

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
Multi-Rohr-Systems.
Die Fiber Unit muss mit einem entsprechend daflir vorgesehenen
Einblasgerat inkl. der notwendigen Zusatzgerate eingebracht werden.
Das abgestimmte Einblasequipment besteht aus dem Einblaskopf,
Lufttrockner und Kompressor mit Anlaufbegrenzung. Der Einblaskopf muss
Uber eine automatische Abschaltfunktion bei geringster Stauchung des
Faserblndels verfugen.

LWL Mikrokabel / Fiber Unit 24E9/125 OS2

LWL Mikrokabel / Fiber Unit 24E9/125 OS2
gemal Vortext Multi-Rohr-System
gemalf’ Vortext Mikrokabel LWL zum Einblasen in Multi-Rohr-System

- trockener Kabel Aufbau

- Faser eingebettet in einer form- und temperaturbestéandigen Schutzschicht.

- Thermoplastische AuRenschicht fir mechanischen Schutz und optimierte
Einblas-/ Installationseigenschaften.

- min. Biegeradius 20x Durchmesser

- Zugfestigkeit nach IEC 60794-1-2-E1

- Querdruck nach IEC 60794-1-2E3

1.200 m EP..oo GP

LWL Mikrokabel / Fiber Unit 12E9/125 OS2

LWL Mikrokabel / Fiber Unit 12E9/125 OS2
gemal Vortext Multi-Rohr-System
gemalf’ Vortext Mikrokabel LWL zum Einblasen in Multi-Rohr-System

- trockener Kabel Aufbau

- Faser eingebettet in einer form- und temperaturbestéandigen Schutzschicht.

- Thermoplastische AuRenschicht fir mechanischen Schutz und optimierte
Einblas-/ Installationseigenschaften.

- min. Biegeradius 20x Durchmesser

- Zugfestigkeit nach IEC 60794-1-2-E1

- Querdruck nach IEC 60794-1-2E3

7.700 m EP..oo GP

LWL Mikrokabel / Fiber Unit 24G50/125 OM4

LWL Mikrokabel / Fiber Unit 24G50/125 OM4
gemaf Vortext Multi-Rohr-System
gemal Vortext Mikrokabel LWL zum Einblasen in Multi-Rohr-System

e trockener Kabel Aufbau

e Faser eingebettet in einer form- und temperaturbestandigen
Schutzschicht.

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.
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Nr.

Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

13.4

13.5

13.6

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
e Thermoplastische Auflenschicht fir mechanischen Schutz und optimierte
Einblas-/ Installationseigenschaften.
min. Biegeradius 20x Durchmesser
Zugfestigkeit nach IEC 60794-1-2-E1
Querdruck nach IEC 60794-1-2E3

1.200 m EP..oo GP

LWL Mikrokabel / Fiber Unit 12G50/125 OM4

LWL Mikrokabel / Fiber Unit 12G50/125 OM4
gemal Vortext Multi-Rohr-System
gemal’ Vortext Mikrokabel LWL zum Einblasen in Multi-Rohr-System

- trockener Kabel Aufbau

- Faser eingebettet in einer form- und temperaturbestéandigen Schutzschicht.

- Thermoplastische AuRenschicht fir mechanischen Schutz und optimierte
Einblas-/ Installationseigenschaften.

- min. Biegeradius 20x Durchmesser

- Zugfestigkeit nach IEC 60794-1-2-E1

- Querdruck nach IEC 60794-1-2E3

7.700 m EP..oo GP

Einblasen Mikrokabel inkl. Einblasequipment

Einblasen Mikrokabel inkl. Einblasequipment
gemal Vortext "Erweiterung bestehendes Multi-Rohr-System"

inkl. Kompressor, Einblaskopf, Lufttrockner, etc.
inkl. Rustzeiten

16.600 m EP..oos GP

Multi-Rohr-System 24x5mm + 1x10mm, Verlegung auf Kabelrinne

Multi-Rohr-System 24x5mm + 1x10mm, Verlegung auf Kabelrinne
gemaf Vortext Multi-Rohr-System

fur Innenverlegung in Kabeltragsystemen,

Multi-Rohr mit

- 24 Stk Einzelrohren, mit 5 mm; zum Einblasen von mind. 24 Fasern
Mikrokabel je Einzelrohr und

- 1 Stk. zentrales Einzelrohr mit 10 mm; zum Einblasen von mind. 96 Fasern
Mikrokabel

5 mm-Roéhrchen aus Polyathylen:
AuBendurchmesser: 5,0mm 0,1 mm
Innendurchmesser: 3,5 mm +0,1 mm
Minimaler Biegeradius Réhrchen: 50 mm

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.
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13 Titel Multi-Rohr-System
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
10 mm-Rdéhrchen aus Polyathylen:
Auflendurchmesser: 10,0mm +0,1 mm
Innendurchmesser: 8 mm £0,1 mm
Minimaler Biegeradius MRS: 500 mm
Getestet nachfolgenden Normen: IEC60794-1-2 E1, IEC60794-1-2 E3,
IEC60794-1-2 E11
verlegen auf bestehenden Kabelrinnen
670 m EP.oos GP oo,
13.7 Mehrpreis "Multi-Rohr-System 24x5mm + 1x10mm" bei Einzelverlegung
Mehrpreis "Multi-Rohr-System 24x5mm + 1x10mm" bei Einzelverlegung
gemaf Vortext Multi-Rohr-System
Verlegen mit Blgelschellen auf vorh. Montageschienen an Decke oder
Wand
120 m EP.oos GP oo,
13.8 Schnittkostenpauschale fiir Multi-Rohr-System 24x5mm + 1x10mm
Schnittkostenpauschale fir Multi-Rohr-System 24x5mm + 1x10mm
gemaf Vortext Multi-Rohr-System
Erstellen eines Schnittes mit fachgerechten Werkzeug.
inkl. entgraten, saubern der Schnittkanten
16 St EP..o GP
13.9 Anschluss der vor beschriebenen Multi-Rohr-Systeme 24-fach

Anschluss an Bestand der vor beschriebenen MRS 24-fach
gemaf Vortext Multi-Rohr-System

Anschluss an im Bestand vorhandenes Multi-Rohr-System wie im Vortext
beschrieben.

Dem Bieter ist freigestellt (abhangig vom angebotenem Produkttyp), ob dies
"direkt" Gber entsprechendes Verbindungsstiick erfolgt oder Gber
Abzweigkasten/Managementboxen etc. geldst wird.

Die komplette Leistung ist in dieser Position zu kalkulieren.

Einschl. samtlicher Montage- und Kleinmaterialien wie Befestigungsschellen,
Verbindungskupplungen, Endkappen, Reduzierungen, Gasblockkupplungen,
Verbindungszubehor zur Weiterfliihrung der Glasfasern und Abdichtmittel fir
die jeweils eingesetzten Multi-Rohre sowie die zur Herstellung der
Abschlisse bendtigten Dienstleistungen.

8 St EP..oo GP

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn
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Nr.

Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP)

Gesamt (GP)

13.10

13.11

13.12

13.13

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

Multi-Rohr-System 4x5mm Verlegung auf Kabelrinne

Multi-Rohr-System 4x5mm Verlegung auf Kabelrinne
gemal Vortext Multi-Rohr-System

fur Innenverlegung in Kabeltragsystemen,

Multi-Rohr mit
- 4 Stk Einzelrohren, mit 5 mm; zum Einblasen von mind. 24 Fasern
Mikrokabel je Einzelrohr und

5 mm-Réhrchen aus Polyathylen:
Auflendurchmesser: 5,0mm 0,1 mm
Innendurchmesser: 3,5 mm £0,1 mm
Minimaler Biegeradius Réhrchen: 50 mm

Getestet nachfolgenden Normen: IEC60794-1-2 E1, IEC60794-1-2 E3,
IEC60794-1-2 E11

verlegen auf bestehenden Kabelrinnen

1.980 m EP..oo

Mehrpreis "Multi-Rohr-System 4x5mm" bei Einzelverlegung

Mehrpreis "Multi-Rohr-System 4x5mm" bei Einzelverlegung
gemal Vortext Multi-Rohr-System

Verlegen mit Bugelschellen auf vorh. Montageschienen an Decke
oder Wand

700 m EP..oo

Schnittkostenpauschale fiir Multi-Rohr-System 4 x 5 mm

Schnittkostenpauschale fir Multi-Rohr-System 4 x 5 mm
gemal Vortext Multi-Rohr-System

Erstellen eines Schnittes mit fachgerechten Werkzeug.
inkl. entgraten, saubern der Schnittkanten

88 St EP..oos

Verbindungsstiick fur 5/3,5 mm Multi-Rohr-Systeme
Verbindungsstiick fir 5/3,5 mm Multi-Rohr-Systeme

gemal Vortext Multi-Rohr-System

Gerades Verbindungsstick mit Push-Fit zur Verbindung

von Einzelrohren in den Abzweig-/ Abschlussgehausen,

Dichtheit von mind. 8 bar.

48 St EP..oo

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn
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Titel Multi-Rohr-System

Nr.

Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP)

Gesamt (GP)

13.14

13.15

13.16

13.17

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

Verbindungsstiick fiir 10/8 mm Multi-Rohr-System

Verbindungsstiick fir 10/8 mm Multi-Rohr-System
gemal Vortext Multi-Rohr-System

Gerades Verbindungsstick mit Push-Fit zur Verbindung
von Einzelrohren in den Abzweig-/ Abschlussgehausen,
Dichtheit von mind. 8 bar.

4 St EP..oo

Verbindungsstiick als Gasblocker fiir 5/3,5 mm MRS

Verbindungsstlck als Gasblocker fur 5/3,5 mm MRS
gemaf Vortext Multi-Rohr-System

Gerades Verbindungsstlick mit Push-Fit zur Verbindung
von Einzelrohren in den Abzweig-/ Abschlussgehausen flr
eine aktive Abdichtung (interne Quetschverbindung) von
mdglichen Gasstrdmungen in dem MRS,

Dichtheit von mind. 8 bar.

48 St EP..oo

Verbindungsstiick als Gasblocker fiir 10/8 mm MRS

Verbindungsstiick als Gasblocker fir 10/8 mm MRS
gemal Vortext Multi-Rohr-System

Gerades Verbindungsstick mit Push-Fit zur Verbindung
von Einzelrohren in den Abzweig-/ Abschlussgehausen fir
eine aktive Abdichtung (interne Quetschverbindung) von
maoglichen Gasstrémungen in dem MRS,

Dichtheit von mind. 8 bar.

4 St EP..oo

Abschlussgehduse 19-Zoll, max. 1HE, fiir MRS 4-fach

Abschlussgehause 19-Zoll, max. 1HE, fir MRS 4-fach
gemal Vortext Multi-Rohr-System

Das Abschlussgehduse dient dem mechanischen Schutz an Abzweig- und
Endpunkten von Multirohrstrecken.

Zum Einbau in separat beschriebene "Verteiler Standschrank Einbau
19-Zoll-Komponenten".

- ausziehbar mit Kabelfihrungsbugel
- abgedichtete Eingange

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.
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13 Titel Multi-Rohr-System
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
- Material: Stahlblech
- inkl. Montage- und Befestigungsmaterial
- inkl. 8 Kabelbinder
- inkl. Beschriftung aller ankommenden und abgehenden Réhrchen mit
Roéhrchenclips
44 St EP..o GP
13.18 AP-Abzweiggehause, Innenbereich, fiir 2xMRS 24-fach
AP-Abzweiggehause, Innenbereich, fir 2xMRS 24-fach
gemal Vortext Multi-Rohr-System
zur- AP- bzw. Wand-Montage
- auszieh- /klappbar
- abgedichtete Ein- und Ausgénge
- inkl. Montage- und Befestigungsmaterial
- inkl. 48 Verbindungsstiicke 5/3,5mm
- inkl. Beschriftung aller ankommenden und abgehenden Réhrchen mit
Réhrchenclips
4 St EP..o GP
13.19 Abschlusskappe fiir 5/3,5 mm MRS
Abschlusskappe fur 5/3,5 mm Multi-Rohr-Systeme
gemal Vortext Multi-Rohr-System
Abschlusskappen mit Push-Fit zur Abdichtung eines
offenen Rohres zur Verhinderung von Eintritt durch
Wasser oder Verschmutzung (Staub) in den
Abzweig-/ Abschlussgehausen.
Dichtheit von mind. 8 bar.
48 St EP.oos GP oo,
13.20 Abschlusskappe fiir 10/8 mm MRS

Abschlusskappe fir 10/8 mm Multi-Rohr-Systeme
gemal Vortext Multi-Rohr-System

Abschlusskappen mit Push-Fit zur Abdichtung eines
offenen Rohres zur Verhinderung von Eintritt durch
Wasser oder Verschmutzung (Staub) in den
Abzweig-/ Abschlussgehausen.

Dichtheit von mind. 8 bar.

4 St EP..oo GP s

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn
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13 Titel Multi-Rohr-System
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
13.21 LWL-Verbindungsrohr

LWL-Verbindungsrohr

zwischen Abzweig-/Endbox und SpleilRbox,

zum Schutz der Microkabel,

Kraftschliissige Verschraubung mit Wellrohr fiir Ubergang auf Spleiibox
mit beidseitiger Zugentlastung

88 St EP..oo GP

Einzelbeschreibung Dokumentation

Einzelbeschreibung "Dokumentation”

Dokumentation der beschriebenen Erweiterung des Multi-Rohr-Systems in
bauseits vorhandenen Bestandsplanen, lagerichtige Eintragung der
erganzten Rohrstrecken und Raumnummern,

hierfir wird dem AN die CAD-Datei des Betreibers zur Verfligung gestellt,
einschl. Erstellen von Kopien und

Riick-Ubergabe der fortgeschriebenen CAD-Datei an den AG.

Bei allen Dokumentationen sind die Vorgaben des Betreibers des Klinikums
umzusetzen.

13.22 Bestandsplan je Bauteil

STLB-Bau 10/2025 070 TA

Bestandsplan erstellen und fortschreiben, Ubergabe vor der Abnahme, mind.
10 Werktage, als Papierzeichnung/Plotterausdruck, einfach, Ausfiihrung
gemal Einzelbeschreibung,

Einzelbeschreibungs-Nr

Dokumentation

2 St EP..oo GP s

Summe Titel 13
Multi-Rohr-System, Netto: ...
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14 Titel TK / EDV - Verteiler
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

14 Titel TK /EDV - Verteiler

Vortext fiir EDV-Verteiler und -einbauten
Vortext flir EDV-Verteiler und -einbauten

Alle 19" Verteilerschranke sind vom gleichen Hersteller zu liefern.

Die Einbringung von den EDV-Verteilern kann auf Grund der beengten
Verhaltnisse im Gebaude, mit hdherem Aufwand verbunden sein.

Die S-FTP-Verteiler beinhalten Patchfeld, Anschlussbuchsen und Zubehoér.
Die Datenkabel sind von oben in den Verteilerschrank einzufiihren und auf
das beschriebene Patchfeld aufzulegen.

Jedes in den 19"-Verteilerrahmen eingeflihrte Kabel ist auf einen Kabelbligel
zu fhren und auf Zug zu entlasten. Jede Ader, sowie der Schirm der
DV-Kabel, sind sorgfaltig zu kiirzen und auf die geschirmte Anschlussdose
des Patchfeldes aufzulegen.

14.1 19"-Stand-Verteilerschrank, mind. 47 HE, TxB 100 x 80 cm
19"-Stand-Verteilerschrank, mind. 47 HE, TxB 100 x 80 cm

gemal "Vortext EDV-Verteiler und -einbauten”

bestehend aus:

Rahmengestell mit Lochraster-Eckholmen, anreihbar, Sockel ca. 100 mm
vier NivellierfifRe, in den Bodenrahmen integriert;

Kabelzufiihrung von allen Seiten, im Dach- oder Bodenbereich ohne
Durchfadeln moglich durch abnehmbare Blenden;

Erdungsbolzen inkl. Potentialausgleich-Set mit Erdungsschiene,
PE-Zentralklemme ca. 35 gmm und PE-Leitungen 6 gmm fir Tdren und
Seitenwande.

Anschluss der bauseits bereitgestellten PA-Leitungen bis 16 gmm
Ausfihrung IP 40

Erdungsschiene, zur Erdung aller Komponenten mit Auflagebdcken und
Arretierwinkeln,

inkl. feststehender Reiterklemme fir Querschnitte bis 25 mm2

inkl. 19"-Rahmengestell mit vier innenliegenden Holmen mit HE-Einteilung,
Lochrasterteilung nach DIN 41494 81.1

Material: Stahlblech, lackiert oder pulverbeschichtet

MafRe: H = max. 2400 mm, B = 800 mm, T = 1000 mm

Geh&ause bestehend aus:

2 St. Seitenwanden, abschlieRbar

1 St. Rickwand als Stahltir

1 St. Dachblech oder Dachaufsatz mit mind. 4 Liftern (temperaturgesteuert),
Zuluft Gber Sockel

1 St. Fronttur aus Glas

38 St EP..oo GP o

14.2 19"-Stand-Verteilerschrank, mind. 47 HE, TxB 80 x 80 cm
19"-Stand-Verteilerschrank, mind. 47 HE, TxB 80 x 80 cm

gemaf "Vortext EDV-Verteiler und -einbauten”
bestehend aus:

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.
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Titel TK / EDV - Verteiler

Nr.

Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

14.3

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
Rahmengestell mit Lochraster-Eckholmen, anreihbar, Sockel ca. 100 mm
vier NivellierfiRe, in den Bodenrahmen integriert;
Kabelzufiihrung von allen Seiten, im Dach- oder Bodenbereich ohne
Durchfadeln moglich durch abnehmbare Blenden;
Erdungsbolzen inkl. Potentialausgleich-Set mit Erdungsschiene,
PE-Zentralklemme ca. 35 gmm und PE-Leitungen 6 gmm fir Tdren und
Seitenwande.
Anschluss der bauseits bereitgestellten PA-Leitungen bis 16 gmm
Ausfihrung IP 40
Erdungsschiene, zur Erdung aller Komponenten mit Auflagebdcken und
Arretierwinkeln,
inkl. feststehender Reiterklemme fir Querschnitte bis 25 mm2
inkl. 19"-Rahmengestell mit vier innenliegenden Holmen mit HE-Einteilung,
Lochrasterteilung nach DIN 41494 81.1
Material: Stahlblech, lackiert oder pulverbeschichtet
MafRe: H = max. 2400 mm, B = 800 mm, T = 800 mm
Geh&ause bestehend aus:
2 St. Seitenwanden, abschlieRbar
1 St. Rickwand als Stahltir
1 St. Dachblech oder Dachaufsatz mit mind. 4 Liftern (temperaturgesteuert),
Zuluft Gber Sockel
1 St. Fronttur aus Glas

2 St EP..oo GP

19"-Stand-Verteilerschrank, mind. 42 HE, TxB 80 x 80 cm
19"-Stand-Verteilerschrank, mind. 42 HE, TxB 80 x 80 cm

gemaf "Vortext EDV-Verteiler und -einbauten”

bestehend aus:

Rahmengestell mit Lochraster-Eckholmen, anreihbar, Sockel ca. 100 mm
vier Nivellierfll3e, in den Bodenrahmen integriert;

Kabelzufiihrung von allen Seiten, im Dach- oder Bodenbereich ohne
Durchfadeln mdéglich durch abnehmbare Blenden;

Erdungsbolzen inkl. Potentialausgleich-Set mit Erdungsschiene,
PE-Zentralklemme ca. 35 gqmm und PE-Leitungen 6 gmm fiir Tdren und
Seitenwande.

Anschluss der bauseits bereitgestellten PA-Leitungen bis 16 gmm
Ausfihrung IP 40

Erdungsschiene, zur Erdung aller Komponenten mit Auflagebdcken und
Arretierwinkeln,

inkl. feststehender Reiterklemme fur Querschnitte bis 25 mm2

inkl. 19"-Rahmengestell mit vier innenliegenden Holmen mit HE-Einteilung,
Lochrasterteilung nach DIN 41494 81.1

Material: Stahlblech, lackiert oder pulverbeschichtet

Male: H = max. 2100 mm, B =800 mm, T = 800 mm

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.
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14 Titel TK / EDV - Verteiler
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
Gehause bestehend aus:
2 St. Seitenwanden, abschlieRbar
1 St. Rickwand als Stahltir
1 St. Dachblech oder Dachaufsatz mit mind. 4 Liftern (temperaturgesteuert),
Zuluft Gber Sockel
1 St. Fronttur aus Glas
1St EP..o GP oo
14.4 19"-Wand-Verteilerschrank, mind. 12 HE, TxB 60 x 60 cm
19"-Wand-Verteilerschrank, mind. 12 HE, TxB 60 x 60 cm
gemaf "Vortext EDV-Verteiler und -einbauten”
bestehend aus:
Rahmengestell mit Lochraster-Eckholmen
Schwenkrahmen
Kabelzufiihrung im Dach- oder Bodenbereich ohne Durchfadeln moglich
durch abnehmbare Blenden;
Erdungsbolzen inkl. Potentialausgleich-Set mit Erdungsschiene,
PE-Zentralklemme ca. 35 gmm und PE-Leitungen 6 gmm fir Tdren und
Seitenwande.
Anschluss der bauseits bereitgestellten PA-Leitungen bis 16 gmm
Ausfihrung IP 40
Erdungsschiene, zur Erdung aller Komponenten mit Auflagebdcken und
Arretierwinkeln,
inkl. feststehender Reiterklemme fur Querschnitte bis 25 mm2
inkl. 19"-Rahmengestell mit vier innenliegenden Holmen mit HE-Einteilung,
Lochrasterteilung nach DIN 41494 81.1
Material: Stahlblech, lackiert oder pulverbeschichtet
MaRe: H = max. 700 mm, B =600 mm, T = 600 mm
Gehause bestehend aus:
2 St. Seitenwanden, abschlielbar
1 St. Rickwand mit Schhwenkrahmen
1 St. Dachblech oder Dachaufsatz mit mind. 2 Liftern (temperaturgesteuert),
Zuluft Gber Sockel
1 St. Fronttir aus Glas
2 St EP.oos GP e
14.5 Aufpreis auf vorbeschriebene 19"-Stand- Verteilerschrianke, Profilhalbzylinders

Aufpreis auf vorbeschriebene 19"-Stand- Verteilerschranke

bei Ausfuhrung des Schlosses zur Aufnahme eines bauseits
gestellten Profilhalbzylinders

43 St EP..oo GP s

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn
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Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
14.6 Aufpreis vorb. 19"-Stand-Verteilerschrank,42HE, mit 1x doppelfliigligen Tiire
Aufpreis vorb. 19"-Stand-Verteilerschrank,42HE, mit 1x doppelflligligen Tire
Aufpreis auf vorbeschriebene 19"-Stand- Verteilerschranke, mind. 42HE
bei Ausfihrung mit 1x doppelfltigligen Tire
1St EP..oees GP oo
14.7 Aufpreis vorb. 19"-Stand-Verteilerschrank,47HE, mit 1x doppelfliigligen Tiire
Aufpreis vorb. 19"-Stand-Verteilerschrank,47HE, mit 1x doppelfllgligen Tire
Aufpreis auf vorbeschriebene 19"-Stand- Verteilerschranke, mind. 47HE
bei Ausfiihrung mit 1x doppelflligligen Tire
2 St EP..oees GP e
14.8 Anreihzubehor
Anreihzubehor
fur vorgenannten 19"-Verteiler fur Aufstellung von zwei oder
mehr Schranken nebeneinander, bestehend aus:
Anreihverbinder und allem erforderlichen Befestigungs und
Kleinmaterial.
16 St EP..oes GP oo
14.9 Mehr-/Minderpreis Ausfiihrung ohne Seitenwénde, 47 HE, TxB 100 x 80 cm
Mehr-/Minderpreis Ausfihrung ohne Seitenwande, 47 HE, TxB 100 x 80 cm
auf vorbeschriebenen 19"-Stand-Verteilerschrank
der Preis ist fur 2 Seitenwande zu kalkulieren.
6 St EP..os GP e
14.10 Mehr-/Minderpreis Ausfiihrung ohne Seitenwande, 47 HE, TxB 80 x 80 cm
Mehr-/Minderpreis Ausfiihrung ohne Seitenwande, 47 HE, TxB 80 x 80 cm
auf vorbeschriebenen 19"-Stand-Verteilerschrank
der Preis ist fur 2 Seitenwande zu kalkulieren.
2 St EP..os GP e
Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn
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Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
14.11 Mehr-/Minderpreis Ausfiihrung ohne Seitenwande, 42 HE, TxB 80 x 80 cm
Mehr-/Minderpreis Ausfiihrung ohne Seitenwande, 42 HE, TxB 80 x 80 cm
auf vorbeschriebenen 19"-Stand-Verteilerschrank
der Preis ist fur 2 Seitenwande zu kalkulieren.
1 St EP..oees GP e
14.12 C-Montageschiene 120 cm
C-Montageschienen 120 cm
passen zum vorbeschrieben Schrank
19"-Stand-Verteilerschrank
fur Blindelschellen,
inkl. Abstand- und Montagestiitzen, sowie Befestigungsmaterial
zur seitlichen Montage an vertikalem 19"-Gestell,
Material: Stahl, Feuerverzinkt
24 St EP..oes GP oo
14.13 C-Montageschiene 100 cm
C-Montageschienen 100 cm
passen zum vorbeschrieben Schrank
19"-Stand-Verteilerschrank
fur Bundelschellen,
inkl. Abstand- und Montagestitzen, sowie Befestigungsmaterial
zur seitlichen Montage an vertikalem 19"-Gestell,
Material: Stahl, Feuerverzinkt
304 St EP..os GP e
14.14 C-Montageschienen 80 cm

C-Montageschienen 80 cm

passen zum vorbeschrieben Schrank
19"-Stand-Verteilerschrank

fur Bundelschellen,

inkl. Abstand- und Montagestitzen, sowie Befestigungsmaterial
zur seitlichen Montage an vertikalem 19"-Gestell,

Material: Stahl, Feuerverzinkt

24 St EP..oo GP s

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn
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Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
14.15 Biindelschelle
Bundelschelle
fur vorgenannte C-Profil-Schienen,
lichte Abmessung ca. 35 x 50 mm
inkl. Gegenwannen, zur Befestigung von vertikal verlegten
Leitungen im Verteilerschrank.
640 St EP.oos GP oo,
14.16 Vertikale Rangierkabelfiihrung
Vertikale Rangierkabelfiihrung
1 Fuhrung oder Ose zur vertikalen Rangierkabelfiihrung fiir vorgenannten
Stand-Verteilerschrank zur Befestigung am innen liegenden
19"-Rahmengestell zur geordneten Fihrung von Rangierkabeln,
Material: Stahlblech lackiert in Schrankfarbe
608 St EP..o GP
1417 Steckdosenleisten 230V mit Uberpannungsschutz, Farbe: schwarz
Steckdosenleisten 230V mit Uberpannungsschutz, Farbe: schwarz
zum Einbau in vorgenannte 19"-Verteiler,
TUV- oder VDE-geprufte Ausfihrung mit min. 6 Steckdosen (verdreht um
30° zur Langsachse), nicht schaltbar
41 St EP..o GP
14.18 Steckdosenleisten 230V mit Uberpannungsschutz, Farbe: rot
Steckdosenleisten 230V mit Uberpannungsschutz, Farbe: rot
zum Einbau in vorgenannte 19"-Verteiler,
TUV- oder VDE-geprufte Ausfiihrung mit min. 6 Steckdosen (verdreht um
30° zur Langsachse), nicht schaltbar
41 St EP.oos GP oo,
14.19 Stahlblech-Blende 19", 1HE
Stahlblech-Blende 19", 1HE
lackiert in Schrankfarbe
20 St EP.oos GP oo,
Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn
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Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
14.20 Stahlblech-Blende 19", 2HE
Stahlblech-Blende 19", 2HE
lackiert in Schrankfarbe
20 St EP..oes GP oo
14.21 Stahlblech-Blende 19", 3HE
Stahlblech-Blende 19", 3HE
lackiert in Schrankfarbe
20 St EP..oees GP oo
14.22 Stahlblech-Liiftungs-Blende 19", 1HE
Stahlblech-Liftungs-Blende 19", 1THE
zur Konvektionskiihlung aktiver Komponenten, lackiert in Schrankfarbe
20 St EP..oes (] N
14.23 horizontale Rangierkabelfiihrung, 1HE

horizontale Rangierkabelfuhrung, 1HE

mit min. 4 stabilen Fiihrungen oder Osen zur geordneten Fiihrung von
Rangierkabeln,

passend in 19"-Verteilergestell,

Material: Stahlblech lackiert in Schrankfarbe

320 St EP..oo GP s

Einzelbeschreibungs-Nr 2

Einzelbeschreibungs-Nr 2

"Beschriftung”

Alle Ports der Patchfelder bzw. der Datendosen sind mit folgender
Beschriftung je Port zu kalkulieren:zweizeilig beschriftet (pro Port) mit
dauerhaften Schildern, systematischer Dosenbezeichnung; Beschriftet mit
Raumnummer, Dosennummer, Anschlussnummer z.B.:

1. Zeile = 0.1.001

2. Zeile =5.1; 5.2

Die LWL-Patchpanels sind mit Shuttern (=automatisch schlief’enden

Staubschutz) fir alle LWL-Duplex-Ports montiert zu liefern. Farbe nach
Standard des Faserntyps.

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn
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Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
14.24 Patchfeld symm. 1HE 24x8 modular Kat.6A
Patchfeld symm. 1HE 24x8 modular Kat.6A
19 Zoll Patchfeld, symmetrisch, eine Hoheneinheit, 24 x 8, modular,
Kategorie 6 Index A tiefgestellt DIN EN 50173-1, Link-Klasse E Index A
tiefgestellt DIN EN 50173-1, Funkstorstrahlung DIN EN 55022 (VDE
0878-22), Klasse B, RJ45-Buchse DIN EN 60603-7-51, Ausfuhrung.
Einzelbeschreibung,
Einzelbeschreibungs-Nr 2.
185 St EP.oos GP oo,
14.25 19"/1HE-Verteilerfeld mit 50 x RJ45 KAT3
19"/1HE-Verteilerfeld mit 50 x RJ45 KAT3
gemal "Vortext fur EDV-Verteiler und -einbauten”
- vollgeschirmtes Metallgehause
- Deckel mit Schnellverschluss
- 360° Schirmkontaktierung tiber HF-Band
- feste Einsatze mit insgesamt mind. 50x RJ45 KAT3
- Kabelanschluss tber LSA plus, 2-fach belegt
- inkl. Beschriftung gemaR Vortext
2 St EP.oos GP oo,
14.26 19"/1HE-Verteilerfeld mit 25 x RJ45 KAT3
19"/1HE-Verteilerfeld mit 25 x RJ45 KAT3
gemalf "Vortext fur EDV-Verteiler und -einbauten”
- vollgeschirmtes Metallgehause
- Deckel mit Schnellverschluss
- 360° Schirmkontaktierung tiber HF-Band
- feste Einsatze mit insgesamt mind. 25x RJ45 KAT3
- Kabelanschluss tber LSA plus, 2-fach belegt
- inkl. Beschriftung gemaR Vortext
26 St EP.oos GP oo,
14.27 Patchfeld SpleiBRkassette LWL ausziehbar OS 2 LCD (24 Fasern/ halb

belegt)

STLB-Bau 10/2025 061 TA
Patchfeld mit SpleilRkassette und allem systembedingten Zubehér, LWL,
eine Hoheneinheit, ausziehbar, Einmodenfaser OS 2, DIN EN 50173-1 (VDE

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.
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Lv
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Nr.

Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

14.28

14.29

14.30

Ubertrag: ......cccovveeerieeeennnenn.
0800-173-1), mit Steckgesicht LCD-Durchfiihrungskupplungen, Ferrulen aus
Zirkonia Keramik, Kontakte mit APC 8 Grad, Anzahl Ausbriiche 12 St,
Anzahl Kupplungen 6 St,
Anzahl Pigtails '12' St, Ausfiihrung gemaf Einzelbeschreibung,
Einzelbeschreibungs-Nr
2

60 St EP..oo GP s

Patchfeld SpleiBkassette LWL ausziehbar OS 2 LCD (24 Fasern/ voll
belegt)

STLB-Bau 10/2025 061 TA

Patchfeld mit SpleiRkassette und allem systembedingten Zubehor, LWL,
eine Hoheneinheit, ausziehbar, Einmodenfaser OS 2, DIN EN 50173-1 (VDE
0800-173-1), mit Steckgesicht LCD-Durchflihrungskupplungen, Ferrulen aus
Zirkonia Keramik, Kontakte mit APC 8 Grad, Anzahl Ausbriiche 12 St, Anzahl
Kupplungen 12 St,

Anzahl Pigtails '24' St, Ausfuhrung gemaf Einzelbeschreibung,
Einzelbeschreibungs-Nr

2

2 St EP..oo GP

Patchfeld SpleiBkassette LWL ausziehbar OM 4 LCD (24 Fasern/ halb
belegt)

Patchfeld SpleiRkassette LWL ausziehbar OM 4 LCD (24 Fasern/ halb
belegt)

Patchfeld mit SpleiRkassette und allem systembedingten Zubehor, LWL,
eine Héheneinheit, ausziehbar, Mehrmodenfaser OM 4, typisch 10 Gbps bis
550 m, mit Steckgesicht LCD-Durchflihrungskupplungen, Ferrulen aus
Zirkonia Keramik, Kontakte mit UPC, Anzahl Ausbriche 12, Anzahl
Kupplungen 6,

Anzahl Pigtails '12' St, Ausfuihrung gemaR Einzelbeschreibung, 2 .

56 St EP..oo GP s

Patchfeld SpleiRkassette LWL ausziehbar OM 4 LCD (24 Fasern/ voll belegt)
Patchfeld SpleiRkassette LWL ausziehbar OM 4 LCD (24 Fasern/ voll belegt)

Patchfeld mit SpleilRkassette und allem systembedingten Zubehér, LWL,
eine Hoheneinheit, ausziehbar, Mehrmodenfaser OM 4, typisch 10 Gbps bis
550 m, mit Steckgesicht LCD-Durchfihrungskupplungen, Ferrulen aus
Zirkonia Keramik, Kontakte mit UPC, Anzahl Ausbriiche 12, Anzahl
Kupplungen 12,

Anzahl Pigtails '24' St, Ausfliihrung gemaf Einzelbeschreibung, 2 .

2 St EP..oos GP

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn
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Nr.

Leistungsbeschreibung Menge/ Einh.

Preis (EP) Gesamt (GP)

14.31

14.32

19"-Patchfeld 4 HE, modular
19"-Patchfeld 4 HE, modular

- zur Aufnahme von mind. 12 LWL-Modul-einschiiben fir
jeweils mind. 12 LWL-Fasern je Modul

- inkl. Deckel und Boden

- Beschriftung dauerhaft

- inkl. Kabelfiihrung 1 HE

- inkl. abfangen, einfiihren und Zugentlastung der
anzubindenden Kabel

- bei vielfasrigen Kabeln > 24 Fasern sind
entsprechende Schutzmalnahmen fir die einzelnen
Fasernpakete (n x 12 Fasern) vorzunehmen, so dass
diese in mehrere separate Module und Spei3boxen
eingeflhrt werden kénnen

- inkl. Blindfrontplatte fir die nicht bendtigten
Einschube

- Laser-Warnzeichen

- Erdung aller metallischen Teile

- ausreichende Anzahl Kabelfliihrungsbligel zur geordneten
Flhrung des Faservorrats

- EinfGhren der anzuschliefienden LWL-Leitungen in Rack

- inkl. zweizeiliger Beschriftung je Port mit
dauerhaften Schildern mit bis zu 8 Stellen je Zeile

4 St EP...

19"-Patchpanel 1 HE, modular
19"-Patchpanel 1 HE, modular

- zur Aufnahme von mind. 3 LWL-Modul-einschiben fiir
jeweils mind. 12 LWL-Fasern je Modul

- Kabeleingang links oder rechts fir
Kabelschrageinfihrung oder Kabelaufteiler

- inkl. abfangen, einfiihren und Zugentlastung der
anzubindenden Kabel

- bei vielfasrigen Kabeln > 24 Fasern sind
entsprechende Schutzmalinahmen fiir die einzelnen
Fasernpakete (n x 12 Fasern) vorzunehmen, so dass
diese in mehrere separate Module und Spei3boxen
eingefihrt werden kénnen

- inkl. Blindfrontplatte fUr die nicht bendtigten
Einschibe

- Laser-Warnzeichen

- Fortsetzung auf nachster Seite -

....................... GP

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn
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Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
- Erdung aller metallischen Teile
- ausreichende Anzahl Kabelfliihrungsbiigel zur
geordneten Flhrung des Faservorrats
- EinfGhren der anzuschliefienden LWL-Leitungen in Rack
- inkl. zweizeiliger Beschriftung je Port mit
dauerhaften Schildern mit bis zu 8 Stellen je Zeile
2 St EP..o GP
14.33 LWL - Moduleinschub 6x LCD/ APC OS2
LWL - Moduleinschub 6x LCD/ APC OS2
mit SpleiRkassette und allem systemdedingten Zubehoér LWL flr
19"-Patchpanel 4 HE, modular zum Anschluss von 12 Fasern
- Frotplatte, Tragerplatte mit Spleillkassette und Uberlangenkassette
- Integrierte Blndeladerzugentlastung
- fur Einmodenfaser OS 2, DIN EN 50173-1,
Ferrulen aus Zirkonia Keramik, Kontakte mit APC
8 Grad, DIN EN 61753-1, Assemblierungsklasse Grade B
- bestlckt mit 6 x LCD/ APC Durchfihrungskupplungen und 12 Pigtails
- inkl. Spleisshalter und Crimpspleissschutz
- Ausflhrung gemaf Einzelbeschreibungs-Nr 2
53 St EP.oos GP oo,
14.34 LWL - Moduleinschub 6x LCD/ APC OS2 (halb bestiickt)
LWL - Moduleinschub 6x LCD/ APC OS2 (halb bestiickt)
mit SpleilRkassette und allem systemdedingten Zubehdr LWL far
19"-Patchpanel 4 HE, modular zum Anschluss von 12 Fasern
- Frotplatte, Tragerplatte mit Spleillkassette und Uberlangenkassette
- Integrierte Blindeladerzugentlastung
- fir Einmodenfaser OS 2, DIN EN 50173-1,
Ferrulen aus Zirkonia Keramik, Kontakte mit APC
8 Grad, DIN EN 61753-1, Assemblierungsklasse Grade B
- bestiickt mit 3 x LCD/ APC Durchfiihrungskupplungen und 6 Pigtails
- inkl. Spleisshalter und Crimpspleissschutz
- Ausfiihrung gemaf Einzelbeschreibungs-Nr 2
2 St EP..o GP e,
14.35 LWL - Moduleinschub 6x LCD/ UPC OM4

LWL - Moduleinschub 6x LCD/ UPC OM4

mit SpleilRkassette und allem systemdedingten Zubehdr LWL fur

19"-Patchpanel 4 HE, modular zum Anschluss von 12 Fasern

- Frotplatte, Tragerplatte mit SpleiRkassette und Uberlangenkassette

- Integrierte Blindeladerzugentlastung

- fur Mehrmodenfaser OM 4, DIN EN 50173-1, Ferrulen aus
Zirkonia Keramik, Kontakte mit UPC, DIN EN

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.
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14.36

14.37

14.38

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
61753-1, Assemblierungsklasse Grade B
- bestiickt mit 6 x LCD/ UPC Durchflihrungskupplungen und 12 Pigtails
- inkl. Spleisshalter und Crimpspleissschutz
- Ausfiihrung gemaf Einzelbeschreibungs-Nr 2

53 St EP..oo GP

LWL - Moduleinschub 6x LCD/ UPC OM4 (halb bestiickt)
LWL - Moduleinschub 6x LCD/ UPC OM4 (halb besttickt)

mit SpleiRkassette und allem systemdedingten Zubehoér LWL flr
19"-Patchpanel 4 HE, modular zum Anschluss von 12 Fasern
- Frotplatte, Tragerplatte mit SpleiRkassette und Uberlangenkassette
- Integrierte Blndeladerzugentlastung
- fur Mehrmodenfaser OM 4, DIN EN 50173-1, Ferrulen aus

Zirkonia Keramik, Kontakte mit UPC, DIN EN

61753-1, Assemblierungsklasse Grade B
- bestickt mit 3 x LCD/ UPC Durchfihrungskupplungen und 6 Pigtails
- inkl. Spleisshalter und Crimpspleissschutz
- Ausflhrung gemaf Einzelbeschreibungs-Nr 2

2 St EP..oo GP s

LWL-Verteiler Wandmontage bis 24 Fasern
LWL-Verteiler Wandmontage bis 24 Fasern

(bis 2 Leitungen) fur Innenbereich aufputz

inkl. Spleilkassetten

inkl.24 thermische Spleildverbindungen mit einer max. Dampfung von 0,1dB,
fur LWL-Gradientenfasern bzw. Einmodenfasern.
Einschlief3lich:

- Vorbereitung der Fasern inkl. Bestlickung mit Schutzhilsen
- Herstellen der SpleilRverbindung

- Einlegen der Fasern in die SpleiRkassette mit Spleilischutz
- bestlckt mit SCD-Durchfihrungskupplungen,

- Ferrulen aus Zirkonia Keramik

- Kontakt mit PC

- Anzahl Kupplungen 12 St,

- Anzahl Pigtails 24 St

8 St EP..oo GP s

LWL-Verteiler Wandmontage bis 48 Fasern
LWL-Verteiler Wandmontage bis 48 Fasern

(bis 2 Leitungen) fiir Innenbereich aufputz

inkl. Spleilkassetten

inkl.24 thermische Spleilverbindungen mit einer max. Dampfung von 0,1dB,
fur LWL-Gradientenfasern bzw. Einmodenfasern.

Einschlief3lich:

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.
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Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
- Vorbereitung der Fasern inkl. Bestickung mit Schutzhilsen
- Herstellen der Spleifdverbindung
- Einlegen der Fasern in die SpleiRkassette mit Spleillschutz
- bestiickt mit SCD-Durchfiihrungskupplungen,
- Ferrulen aus Zirkonia Keramik
- Kontakt mit PC
- Anzahl Kupplungen 24 St,
- Anzahl Pigtails 48 St

2 St EP..oos GP

PATCHKABEL
PATCHKABEL

Einzelbeschreibungs-Nr 3
Einzelbeschreibungs-Nr 3

Far LWL-Patchkabel gilt:

- hochflexibel

- Farbe nach Wahl der Bauleitung

Fir Daten-Patchkabel gilt:

- mind. Kategorie 6 Index A tiefgestellt

- Farbe nach Wahl der Bauleitung

- beidseitig konfektioniert mit RJ-45 Stecker
- Stecker mit Knickschutz

Far UAE-Patchkabel gilt:

- mind. Kategorie 3

- Farbe nach Wahl der Bauleitung

- beidseitig konfektioniert mit RJ-45 Stecker
- Stecker mit Knickschutz

14.39 Patchkabel OS2 LWL L 1m LCD 2. Seite LCD

STLB-Bau 10/2025 061 TA

Patchkabel, LWL, Einmodenfaser OS 2, DIN EN 50173-1 (VDE 0800-173-1),
2 E 9/125,

Lange Kabel '1' m, mit Steckgesicht LCD-Stecker, 2. Seite mit LCD-Stecker,
Kontakte mit APC 8 Grad, Ausfiihrung gemaf Einzelbeschreibung,
Einzelbeschreibungs-Nr

3

208 St EP..oo GP s

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn
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Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
14.40 Patchkabel OS2 LWL L 3m LCD 2. Seite LCD

STLB-Bau 10/2025 061 TA

Patchkabel, LWL, Einmodenfaser OS 2, DIN EN 50173-1 (VDE 0800-173-1),
2 E 9/125,

Lange Kabel '3' m, mit Steckgesicht LCD-Stecker, 2. Seite mit LCD-Stecker,
Kontakte mit APC 8 Grad, Ausfiihrung gemaf Einzelbeschreibung,
Einzelbeschreibungs-Nr

3

104 St EP..oo GP s

14.41 Patchkabel LWL L 3 m LC 2. Seite E2000

STLB-Bau 10/2025 061 TA

Patchkabel, LWL, Einmodenfaser OS 2, DIN EN 50173-1 (VDE 0800-173-1),
2 E 9/125,

Lange Kabel '3' m, mit Steckgesicht LC-Stecker, Kontakte mit APC 8 Grad,
2. Seite mit E-2000-Stecker, Kontakte mit APC 8 Grad, Ausfihrung geman
Einzelbeschreibung,

Einzelbeschreibungs-Nr

3

4 St EP..oo GP s

14.42 Patchkabel OM4 LWL L 1m LCD 2. Seite LCD
Patchkabel OM4 LWL L 1m LCD 2. Seite LCD

Patchkabel, LWL, Mehrmodenfaser OM 4, typisch 10 Gbps bis 550 m, 2 G
50/125,

Lange Kabel '"1' m, mit LCD-Stecker, 2. Seite mit LCD-Stecker, Kontakte mit
UPC, Ausflihrung gemal Einzelbeschreibung,

Einzelbeschreibungs-Nr

3.

208 St EP..oos GP

14.43 Patchkabel OM4 LWL L 3m LCD 2. Seite LCD
Patchkabel OM4 LWL L 3m LCD 2. Seite LCD

Patchkabel, LWL, Mehrmodenfaser OM 4, typisch 10 Gbps bis 550 m, 2 G
50/125,

Lange Kabel '3' m, mit LCD-Stecker, 2. Seite mit LCD-Stecker, Kontakte mit
UPC, Ausflihrung gemal Einzelbeschreibung,

Einzelbeschreibungs-Nr 3.

124 St EP..oo GP s

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn
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Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
14.44 Daten-Anschlusskabel symm. L 5 m
STLB-Bau 10/2025 061 TA
Daten-Anschlusskabel, symmetrisch, Kategorie 6 Index A tiefgestellt DIN EN
50173-1 (VDE 0800-173-1), Link-Klasse E Index A tiefgestellt, DIN EN
50173-1 (VDE 0800-173-1),
Lange Kabel '5' m, geschirmt, Ausfiihrung gemaf Einzelbeschreibung,
Einzelbeschreibungs-Nr
3
100 St EP.ooieeeeee GP i
14.45 Daten-Anschlusskabel symm. L 3 m
STLB-Bau 10/2025 061 TA
Daten-Anschlusskabel, symmetrisch, Kategorie 6 Index A tiefgestellt DIN EN
50173-1 (VDE 0800-173-1), Link-Klasse E Index A tiefgestellt, DIN EN
50173-1 (VDE 0800-173-1),
Lange Kabel '3' m, geschirmt, Ausfihrung gemaf Einzelbeschreibung,
Einzelbeschreibungs-Nr
3
336 St EP..o GP
14.46 Daten-Anschlusskabel symm. L 2 m
STLB-Bau 10/2025 061 TA
Daten-Anschlusskabel, symmetrisch, Kategorie 6 Index A tiefgestellt DIN EN
50173-1 (VDE 0800-173-1), Link-Klasse E Index A tiefgestellt, DIN EN
50173-1 (VDE 0800-173-1),
Lange Kabel '2' m, geschirmt, Ausfiihrung gemaf Einzelbeschreibung,
Einzelbeschreibungs-Nr
3
652 St EP.oos GP oo,
14.47 Daten-Anschlusskabel symm. L 1 m

STLB-Bau 10/2025 061 TA

Daten-Anschlusskabel, symmetrisch, Kategorie 6 Index A tiefgestellt DIN EN
50173-1 (VDE 0800-173-1), Link-Klasse E Index A tiefgestellt, DIN EN
50173-1 (VDE 0800-173-1),

Lange Kabel '"1' m, geschirmt, Ausfiihrung gemaf Einzelbeschreibung,
Einzelbeschreibungs-Nr

3

972 St EP..oo GP ..o

Ubertrag: .................

Alle Einzelbetrage Netto in EUR 09.09.2026
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15 Titel Leitungsanlagen TK/DV

Spezifischer Vortext Installationsgerate und Hohlwanddosen
Spezifischer Vortext Installationsgerate und Hohlwanddosen

Die Installationsgerate sind in Schalterdosen mit Kleinmaterial, wie Klemmen
und Schrauben etc. zu montieren.

Die Montage der Installationsgerate erfolgt Uberwiegend in leichten
Trennwanden. Dazu missen die Kabel und Leitungen in die Wande
eingeflhrt werden (Bohrungen fir Einzelkabel / kleinere Kabelblndel).
Entsprechende Aufwendungen inkl. Hohlwanddosen sind im Preis des
Installationsgerates einzukalkulieren.

Die in den Trockenbaustandern werkseitig vorhandenen Stanzungen fur die
Leitungsfihrung sind durch den AN zu 6ffnen. Werden dariber hinaus
grélRere Ausschnitte benétigt, so sind diese anzuzeichnen und beim AN
Trockenbau anzumelden. Die beschriebenen Aufwendungen sind in den
Einheitspreisen der Installationsgerate / Hohlwanddosen zu berticksichtigen.

Gemeinsam mit dem AN Trockenbauwéande sind die Montagearbeiten der
Installationsgerate / Hohlwanddosen abzustimmen. Durch den AN sind
unmittelbar nach dem Aufstellen der einseitig beplankten
Trockenbauwand die Positionen der benétigten Hohlwanddosen
(Dosenausschnitte) auf der Innenseite der einseitig beplankten
Trockenbauwand fiir die Position der Hohlwanddosen in der noch nicht
beplankten Wandseite anzuzeichnen.

Die Dosenausschnitte fiir die Hohlwanddosen in der beplankten
Wandseite sind durch den AN ebenso unmittelbar zu erstellen.

Dadurch muss vermieden werden, dass Trockenbaustander
unzulassigerweise beim Ausbohren von Hohlwanddosen beschadigt werden.
Durch den AN Trockenbau werden nach Anzeichnen der Dosenausschnitte
auf der Innenseite die Trockenbaustander entsprechend geringfiigig
verschoben bzw. bei Bedarf zusatzliche Trockenbaustander angeordnet.
Nach Abschluss der Verkabelungsarbeiten wird die zweite Wandseite
durch den AN Trockenbau geschlossen. Durch den AN sind dann die
Hohlwanddosenausschnitte auf der geschlossenen Wandseite zu
erstellen.

Die beschriebenen Aufwendungen sind in den Einheitspreisen der
Installationsgerate / Hohlwanddosen zu berlcksichtigen.

Sofern fir die UP- Installation z.B. Hohlwanddosen in Sonderausfihrungen
(Strahlenschutzdosen, Brandschutzdosen, Schallschutzdosen) bzw.
UP-Dosen im Mauerwerk 0.4. durch den AN einzubauen sind, so werden
diese Dosen als Zulage je Installationsgerat vergutet. Die vor beschriebenen
Festlegungen zur Leitungsflihrung und Platzierung der Hohlwanddosen
gelten hier analog.

Die Preise verstehen sich einschliel3lich

- Schalter / Gerateverbindungsdose
- Klemmen, Anschluss, Schrauben, Durchverdrahtung

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.
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Ubertrag:

- erforderlichen Abdeckrahmen, Zentralplatten und

Wippen, einzeln oder als Teil von Kombinationen

(Rahmenanteil fur Kombigerate enthalten)
- bei Installationsgerate Feuchtraum-Ausfliihrung

IP 44 zur unter-Putz-Montage,inkl. Dichtungssets
- Beschriftungsfeld (farbig) inkl. Beschriftungstext

je Installationsgerat

Die Schalt- und Steckgerate sind grundsatzlich mit Schrauben zu befestigen.
Die neu zu installierende unter-Putz-Installation ist grundsatzlich mit
Schalterabzweigdosen, also ohne besondere Abzweigdosen vorzunehmen.
einschliellich der erforderlichen Schalter- bzw. Schalterabzweigdosen zu
kalkulieren.

Samtliche der im folgenden abgefragten Installationsgerate sind je Gruppe
(unter-Putz, unter-Putz wassergeschiitzt, auf-Putz) aus demselben
Gerateprogramm nur eines Herstellers anzubieten.

Einzelbeschreibungs-Nr 1

Einzelbeschreibungs-Nr 1
"Spezifischer Vortext Kabelverlegung"

Nachfolgend aufgefiihrte Kabel und Leitungen sind zu liefern und in Rohr, im
Kanal, Kabelrinne, Doppelboden, in Hohlwand, sonstige Verlegearten
(Bugelschellen, auf Putz), komplett zu verlegen einschlief3lich
Befestigungsmaterial.

Kabel bzw. Leitung liefern und (im Gebaude und teilweise in Aussentrassen
(Leerrohr, Kabelzugschéachte oder Erdreich)) in Kanal, Kabelrinne,
Kabelleiter , Hohlwand komplett verlegen einschlief3lich
Befestigungsmaterial. Die Grundposition beinhaltet das Einlegen und
Einziehen in Rinnen, Rohren, Kanalen, etc.

Andere als die angeflihrten Verlegearten sind in Aufpreispositionen
abgefragt.

Als Befestigunsmaterial sind keine Drahte oder ahnliches zugelassen und
somit verboten einzusetzen.

Befestigung beispielsweise an Kabelrinnen nur mit Kabelbinder.

Die notwendige Befestigung mit Kabelbinder ist grundsatzlich
einzukalkulieren.

Alle Kabelbinder sind bindig abzuschneiden, sodass keine
Verletzungsgefahr besteht.

Befestigung mit Einzelschellen, Nagelschellen, Einzelnagel, Einzelschlaufen,
Hakennagel, Nagelscheiben, Montagebandschlaufen usw. fiir kleinere Kabel
ist grundsatzlich einzukalkulieren und wird nicht gesondert vergdtet.

Im Zuge der Verkabelung muss damit gerechnet werden, dass immer mal
wieder einzelne Baustromkabel im Bereich der Trassen verlegt sind. Dies ist
allg. einzukalkulieren und zu bericksichtigen.

Grundsatzlich ist die Verkabelung durch die vorgegeben Hauptrassen und
die vorgegebenen Durchbriiche bis in jeden Raum durchzufiihren.

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag:

Alle Einzelbetrage Netto in EUR

09.09.2026 - Seite 185



Leistungsverzeichnis KliWas BA 3 (1560.001)

14 LV VE 4500 - Schwachstrom BT C+D
15 Titel Leitungsanlagen TK/ DV
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
WillkGhrliche Verkabelungen in jeden und durch jeden Raum mit einzelnen
Leitungen sind nicht gestattet, da hier unnétige Kosten fir
BrandschutzmalRhahmen auflaufen.
Dies ist zwingend zu beachten.

Bei Kabelleiter und Halfenschienenverlegung werden die Schienen in separat
beschriebenen Positionen abgerechnet.

Die Aufteilung der Verlegarten fir Hauptleitungen Querschnitte von
4 x 10 gmm bis 5 x 240 gmm nachfolgend:

- Rohr 5%

- Kanal 5%

- Kabelrinne 50%

- C-Profilschiene / Leiter mit Biigelschellen 30%
- Sammelhalter 10%

Die Aufteilung der Verlegarten fir Installationsleitungen und
Endstromkreisleitungen Stark- und Schwachstrom nachfolgend:

- Rohr 5%

- Kanal 5%

- Kabelrinne 50%

- C-Profilschiene/Leiter mit Biigelschellen 10%
- Sammelhalter 15%

- Standerwand 15%

Hinweis:

Bauablaufbeding ist es erforderlich, dass die zu verlegenden Kabel und
Leitungen wahrend des Leitungsverzuges nicht ganzlich endverlegt werden
kénnen. Die Kabel und Leitungen missen am Startpunkt sowie am Zielpunkt
tiw.aufgerollt und provisorisch befestigt werden damit diese den Bauablauf
nicht stéren. Zu einem spateren Zeitpunkt sind diese Kabel und Leitungen
abzurollen und an die endgultige Position zu verlegen.

Bei der Kalkulation der Kabel und Leitungen ist zu berticksichtigen, dass bis
zu 15% Leitungslange (ohne Verschnitt) wie zuvor beschrieben aufgerollt
und spater abgerollt und endverlegt werden mussen. Dies beinhaltet auch
die Elektroverteilerrdume, in welchen jede Leitung sowie jedes Kabel
aufgerollt werden muss, wenn es nicht gleich angeschlossen wird oder
werden kann.

Die verlegten Kabel diirfen die Estrich sowie Wandarbeiten (Putz,
Trockenbau, Maler usw.) nicht behindern.

Es sind notwendige Vorkehrungen zu treffen (z. B. Leitungen aufrollen, in
den Dosen verstauen, in die Verteiler legen usw.).

Dies ist allgemein einzukalkulieren.

Der beidseitige Anschluss aller Kabel ist bei den entsprechenden Geraten

und Schaltanlagen mit einzukalkulieren.
Kabel bzw. Leitung flammwidrig nach IEC60332-1-2

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.
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Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

Alle Kabel sind bereits ab der Verlegung an beiden Enden dauerhaft zu
bezeichnen. (Ziel, Kabeltyp, Aderzahl, Aderquerschnitt).

Alle einzubauenden Kabel sind entsprechend den Verlegeanleitungen der
Hersteller zu verlegen.

Bei der Kabelverlegung sind durch geeignete Mallnahmen und Hilfsmittel
Verschmutzungen und Beschadigungen sowohl der Kabel als auch der
Gebaude und Einrichtungen zu vermeiden.

Liegen Kabel an scharfkantigen Bauteilen oder Metallkonstruktionen auf, so
mussen diese Berlihrungsstellen durch geeignete Malnahmen unschadlich
gemacht werden, damit die Kabelmantel grof¥flachig aufliegen.- Die
Leitungen in den Schotts sind zu biindeln mit den notwendigen Abstanden
und max. Bundelungsdurchmessern, dass dies zulassungskonform
geschottet werden kann. (gemaf Zulassung Brandschottsysteme)

Dies ist allg.einzukalkulieren)

Das Ausfadeln der Leitungen aus Wanden und Decken ist grundsatzlich hier
bzw. bei den jeweiligen Komponenten einzukalkulieren. Notwendige
Kabelausfadelungsbohrungen unter Bericksichtung (FO, F30, F90) sind zu
berlcksichtigen.

In den bauseits bereits erstellten Leerrohren sind Zugdrahte, diese sind nach
Kabelzug zu entsorgen was einzukalkulieren ist.

Beim Einfadeln in Wande ist zu beachten: Keine Einfadelung wo Trassen
von Fremdgewerken an den Stellen in der abgehangten Decke kreuzen/
durch Wande gelegt werden. Dort muss man bereits im Vorfeld ausweichen.
Die Montage der Installationsgerate erfolgt Uberwiegend in leichten
Trennwanden. Dazu missen die Kabel und Leitungen in die Wande
eingeflhrt werden. Ebenso ist das Reinhangen (vorab) und Befestigen der
Kabel in den UK Trockenbauwanden einzukalkulieren. Hierzu ist es
erorderlich die UK Profile an der Decke auzuschneiden und nach innen zu
biegen um die Leitungen daran hangen und in die Wande einflihren zu
kénnen. Dies ist allg. einzukalkulieren.

Es ist darauf zu achten, wo welche Kreuzungen im Bereich Starkstrom- und
Schwachstrom mit FE Trassen/Kabel erfolgen. Die Funktionserhaltkabel
muassen immer an oberster Stelle verlegt sein. Es dirfen keine EOQ Kabel
daruber liegen. Aufgrund dessen ist dies im Vorfeld abzustimmen und
zwingend zu berlcksichtigen bei der Kabelverlegung (bei eigener
Kabelverlegung EO und E30 bis E90) Wird dies nicht beriicksichtigt, missen
die Kabel umgelegt werden.

Auf eine dul3erst einwandfreie und optisch ansehnliche Kabelverlegung wird
hdchster Wert gelegt.

Diese betrifft Biegeradien, Verlegung mit Bugelschellen, Bindelung von
Leitungen, keine Kreuzungen von Leitungen im sichtbaren Bereich, saubere
Verlegung in Rinnen, Doppelboden, Kanale usw..

Werden diese Punkte nicht eingehalten, wird die Verkabelung nicht
abgenommen. Darauf wird bereits hier hingewiesen.

Die Einzelbeschreibung gilt fur alle Leitungen auch wenn nicht mehr separat

aufgeflhrt.
Siehe ebenso die Vortexte und Beschreibungen in den anderen relevanten

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.
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Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
Titeln (z.B.: Installationsgeréate usw.)

Es gilt zudem "Spezifischer Vortext Installationsgerate und Hohlwanddosen"

Vortext LWL-Kabel
Vortext LWL-Kabel

AufmaRgrundlage zur Ermittlung der Leitungslangen sind die mit der
Kabelmessung ermittelten Leitungslangen.

Beschriftung der Kabel:

Alle Kabel sind an den Enden mit unverlierbaren Kabelmarkierungen zu
beschriften, Art und Ausfiihrung der Kennzeichnung nach Angabe der
Bauleitung. Der erforderliche Aufwand und das erforderliche Material ist in
die Einheitspreise mit einzukalkulieren.

Die Kabel sind im Gebaude sowie im Auflenbereich in Leerrohr, in Kanal,
Hohlraumboden, Kabelrinne usw. komplett zu verlegen inkl. Zubehor
Gradientenindexfaser G 50 / 125 ym (Multimode) Einmodenfaser E 9/125
pMm (Singlemode) entsprechen dem aktuellsten Stand der in den Normen
enthaltenen Lichtwellenleiter-Anwendungsklassen OM3, OM3+/OM4 bzw.
0OS1 gemal ISO/IEC 11801 oder gleichwertig. Die Kategorien und
Anforderungen an die optischen Fasern sind festgelegt in DIN EN 50173-1
(oder gleichwertig).

Hinweis: In diesem Projekt missen alle angebotenen Lichtwellenleiter-Kabel
vom selben Hersteller sein!

Spezifischer Vortext Leitungsverlegung LWL-Kabel
Spezifischer Vortext Leitungsverlegung LWL-Kabel

Bei der Kalkulation der 48-fasrigen-LWL-Leitungen ist durch den Bieter zu
beachten, dass die Leitungsverlegung Uberwiegend auf bestehenden
Trassen im Zwischendeckenbereich, im Rohrkeller unter beengten
Verhaltnissen und mit geringer Raumhoéhe von ca. 1,5 m und hoher
Installationsdichte HLSE und in bestehenden Steigtrassen zu erfolgen hat.
Evtl. Mehraufwendungen hierdurch sind in die Einheitspreise der
LWL-Leitungen mit einzukalkulieren.

15.1 LWL-Universalkabel Einmodenfaser U-DQ(ZN)BH 2x2E9/125

STLB-Bau 10/2025 061 TA

LWL-Universalkabel (AuRen-/Innenkabel) als Einmodenfaser, OS 2, DIN EN
50173-1 (VDE 0800-173-1), metallfrei, bewehrt, U-DQ(ZN)BH, 2 x 2 E 9/125,
Wellenlange 1310 nm, Dampfungskoeffizient 0,36 dB/km, Ausfluhrung
gemal Einzelbeschreibung,

Einzelbeschreibungs-Nr

1

400 m EP..oo GP o

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn
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Titel Leitungsanlagen TK/ DV

Nr.

Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP)

Gesamt (GP)

15.2

15.3

15.4

15.5

Ubertrag:

LWL-Universalkabel Einmodenfaser U-DQ(ZN)BH 2x6E9/125

STLB-Bau 10/2025 061 TA

LWL-Universalkabel (Auen-/Innenkabel) als Einmodenfaser, OS 2, DIN EN
50173-1 (VDE 0800-173-1), metallfrei, bewehrt, U-DQ(ZN)BH, 2 x 6 E 9/125,
Wellenlange 1310 nm, Dampfungskoeffizient 0,36 dB/km, Ausfluhrung
gemal Einzelbeschreibung,

Einzelbeschreibungs-Nr

1

1.600 m EP..oo GP s

LWL-Universalkabel Einmodenfaser U-DQ(ZN)BH 2x12E9/125

STLB-Bau 10/2025 061 TA

LWL-Universalkabel (AuRen-/Innenkabel) als Einmodenfaser, OS 2, DIN EN
50173-1 (VDE 0800-173-1), metallfrei, bewehrt, U-DQ(ZN)BH, 2 x 12 E
9/125, Wellenlange 1310 nm, Dampfungskoeffizient 0,36 dB/km, Ausflihrung
gemal Einzelbeschreibung,

Einzelbeschreibungs-Nr

1

300 m EP..oo GP

LWL-Universalkabel Einmodenfaser U-DQ(ZN)BH 4x12E9/125

STLB-Bau 10/2025 061 TA

LWL-Universalkabel (AuRen-/Innenkabel) als Einmodenfaser, OS 2, DIN EN
50173-1 (VDE 0800-173-1), metallfrei, bewehrt, U-DQ(ZN)BH, 4 x 12 E
9/125, Wellenldnge 1310 nm, Dampfungskoeffizient 0,36 dB/km, Ausfihrung
gemal Einzelbeschreibung,

Einzelbeschreibungs-Nr

1

500 m EP..oo GP s

LWL-Universalkabel Mehrmodenfaser U-DQ(ZN)BH 4G50/125

STLB-Bau 10/2025 061 TA

LWL-Universalkabel (AuRen-/Innenkabel) als Mehrmodenfaser, OM 4,
typisch 10 Gbps bis 550 m, metallfrei, bewehrt, U-DQ(ZN)BH, 4 G 50/125,
Wellenlange 850 nm, Dampfungskoeffizient 3 dB/km, Ausfihrung geman
Einzelbeschreibung,

Einzelbeschreibungs-Nr

1

200 m EP..oo GP s

Ubertrag:

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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STLB-Bau 10/2025 061 TA

LWL-Universalkabel (AuRen-/Innenkabel) als Mehrmodenfaser, OM 4,
typisch 10 Gbps bis 550 m, metallfrei, bewehrt, U-DQ(ZN)BH, 12 G 50/125,
Wellenlange 850 nm, Dampfungskoeffizient 3 dB/km, Ausfihrung geman
Einzelbeschreibung,

Einzelbeschreibungs-Nr

1

15.7 LWL-Universalkabel Mehrmodenfaser U-DQ(ZN)BH 2x12G50/125

STLB-Bau 10/2025 061 TA

LWL-Universalkabel (AuRen-/Innenkabel) als Mehrmodenfaser, OM 4,
typisch 10 Gbps bis 550 m, metallfrei, bewehrt, U-DQ(ZN)BH, 2x12G50/125,
Wellenlange 850 nm, Dampfungskoeffizient 3 dB/km, Ausfihrung geman
Einzelbeschreibung,

Einzelbeschreibungs-Nr

1

15.8 Mehrpreis Verlegung in AuBentrasse
Mehrpreis Verlegung in ELTAuRentrasse

Mehrpreis auf alle beschriebenen LWL-Universalkabel bei Verlegung in einer
ELT-AuRentrasse.

Die Arbeiten an den Kabelzugschachten werden Uber separate Positionen in
diesem Titel vergutet.

15.9 Mehrpreis Verlegung im Bestand
Mehrpreis Verlegung im Bestand

Mehrpreis auf alle beschriebenen LWL-Universalkabel bei Verlegung auf
bestehenden Trassen in Bestandsgebauden.

Arbeiten an Kabeldurchfiihrungen und Brandschotts werden Uiber separate
Positionen im vorliegenden LV vergutet.

15.10 SpleiBarbeiten

Einzelbeschreibung "LWL-SpleiR"

Der Anschluss von LWL-Leitungen hat mit thermischen Spleiverbindungen
mit einer max. Dampfung von 0,1 dB sowohl fur LWL-Mehrmodenfasern als
auch fir Einmodenfasern, fir alle Fasern einer Leitung, zu erfolgen.

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag:

14 LV VE 4500 - Schwachstrom BT C+D
15 Titel Leitungsanlagen TK/ DV
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
15.6 LWL-Universalkabel Mehrmodenfaser U-DQ(ZN)BH 12G50/125

1.600 m EP..oo GP s

300 m EP..oo GP

350 m EP..oo GP s

200 m EP..oo GP s

Alle Einzelbetrage Netto in EUR

09.09.2026 - Seite 190



Leistungsverzeichnis KliWas BA 3 (1560.001)
14 LV VE 4500 - Schwachstrom BT C+D

15 Titel Leitungsanlagen TK/ DV
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
Einschlief3lich:

- Vorbereitung der Fasern inkl. Bestickung mit Schutzhulsen
- Herstellen der Spleifdverbindung
- Einlegen der Fasern in die SpleiRkassette mit Spleillschutz

Die Spleilungen werden schwerpunktmafig in den ca. 13 EDV Rdumen im
Gebaude und in ca. 4 weiteren fermeldetechnischen Technikrdumen
durchgefihrt und vereinzelt in anderen Technikrdumen im angrenzenden
BT B.

2.336 St EP..oo GP

Vortext Datenkabel S/IFTP KAT7A
Vortext Datenkabel S/IFTP KAT7A

Die Vernetzung zwischen Verteiler und Endgeraten ist nach folgenden
Standarts zu errichten:

- Cu-Datenkabel mind. 1200 MHz 4 x 2 x AWG22 fir
die strukturierte Gebaudeverkabelung

- Folienverseilung mit den Paaren zum Pimf (Paar
in Metallfolie) und Gesamtschirm

- Garantierte Grenzwerte nach Cat.7A: ISO/IEC
11801, EN 50173-1 und EN 50288-4-1, IEC
61156-5 Cat.7A Draft 46C/844/CDV

- Kompatibel mit allen gangigen Stecksystemen
nach EN 50173 und ISO/IEC 11801

Die Standardkonformitat ist zu bescheinigen. Werden nach der
Kabelmessung Standardabweichungen festgestellt, sind die betroffenen
Teile kostenneutral auszutauschen.

AufmaRgrundlage zur Ermittlung der Leitungslangen sind die mit der
Kabelmessung ermittelten Leitungslangen.

Alle Kabel sind in einheitlicher Mantelfarbe zu verlegen.

15.11 Datenkabel S/FTP (Bandbreite mind. 1200 MHz)
Datenkabel S/FTP (Bandbreite mind. 1200 MHz)

gemal "Vortext Datenkabel S/FTP KAT7A"
gemal "Einzelbeschreibungs-Nr 1"
in Teillangen verlegen

1.000 m EP..oo GP s

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn
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14 LV VE 4500 - Schwachstrom BT C+D
15 Titel Leitungsanlagen TK/ DV
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
15.12 Datenkabel S/FTP Duplex (Bandbreite mind. 1200 MHz)
Datenkabel S/FTP Duplex (Bandbreite mind. 1200 MHz)
gemaf "Vortext Datenkabel S/FTP KAT7A"
gemal "Einzelbeschreibungs-Nr 1"
als Duplex-Kabel
in Teillangen verlegen
128.000 m EP.oos GP oo,
15.13 Datenkabel S/FTP fiir AuBenbereich (Bandbreite mind. 1200 MHz)
Datenkabel S/FTP fur Auf3enbereich (Bandbreite mind. 1200 MHz)
gemal "Vortext Datenkabel S/FTP KAT7A"
gemal "Einzelbeschreibungs-Nr 1"
in Teillangen verlegen
1.000 m EP.oos GP oo,
15.14 beidseitigen Anschluss erstellen fiir vorgenanntes Datenkabel S/FTP
beidseitigen Anschluss erstellen flir vorgenanntes Datenkabel S/FTP
beidseitiger Anschluss flir vorgenanntes Datenkabel erstellen.
(Datendosen / RJ45-Modul, Patchfeld) S-FTP, nach EN 50173,
4Paare, S/IFTP-Kabel
Biegeradius: ca. 30 mm
310 St EP.oos GP oo,
15.15 beidseitigen Anschluss erstellen fiir vorgenanntes Datenkabel S/FTP Duplex
beidseitigen Anschluss erstellen flir vorgenanntes Datenkabel S/FTP Duplex
beidseitiger Anschluss fur vorgenanntes Duplex-Datenkabel erstellen.
(Datendosen / RJ45-Modul, Patchfeld) S-FTP, nach EN 50173,
2 x 4Paare, S/FTP-Kabel
Biegeradius: ca. 30 mm
1.637 St EP..o GP
Kabelzugschachte Bestand
Kabelzugschachte Bestand
Im Bestand missen zum Verziehen von Kabel und Leitungen
Kabelzugschachte gedffnet, ausgepumpt und nach Abschluss der Arbeiten
wieder verschlossen werden.
Schachtgrofie bis L x B x H ca. 250 x 250 x 200 cm.
Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn
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15 Titel Leitungsanlagen TK/ DV
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
15.16 Auspumpen von bestehenden Kabelzugschédchten
Auspumpen von bestehenden Kabelzugschachten
gemal Vortext "Kabelzugschachte Bestand"
Wasserabfuhrung in freies Geldnde bzw. Regenwasserschacht.
Der entsprechende Nachweis ist zu erbringen.
6 St EP..o GP e

15.17 Kabelzugschacht 6ffnen und wiederverschlieBen
Kabelzugschacht 6ffnen und wiederverschliel3en

gemal Vortext "Kabelzugschachte Bestand"

- Offnen Kabelzugschacht bis zu 2 Schachtdeckel (70 x 70 cm)
inklusive vorgeschriebener Schutzmafnahmen sowie Absperrung der
Offnung.

- Reinigen des Deckels und der Deckelaufnahme, anschlieRende
Einschmierung

- WiederverschlieRen nach erfolgtem Kabelzug-/ Kabelentfernung

- Absicherung des gedffneten Schachtes. Alle Leitungen sind zeitlich so
koordiniert zu verlegen, dass der Schacht so wenig wie mdglich gedffnet
werden muss.

- Die erste Offnung ist aufgrund des méglichen Einrostens mit Mehraufwand
zu kalkulieren. Ebenso sind bendtigte Hebezeuge miteinzurechnen.

Fir das Schaffen von Anlagenkenntnissen sowie die durchzufiihrenden
Arbeiten werden die Schachte Uber die Gesamtanzahl im Schnitt 5x zu
offnen sein.

Vergutung 1 pro Schacht.

14 St EP..oos GP

Summe Titel 15
Leitungsanlagen TK/ DV, Netto: .

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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16 Titel Kabelmessung

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

16 Titel Kabelmessung

Vortext Kabelmessung - Leitungsnetz LWL
Vortext Kabelmessung - Leitungsnetz LWL

OTDR-Messung fir LWL-Fasern

Einmode- bzw. Mehrmodefasern mit geeichtem Messgerat und graphischer
Darstellung, Auswertung, Messung der konfektionierten Glasfaserstrecke mit
Vorlauffaser und Nachlauffaser 50/125 ym, Lange mind. 200 m und
9/125um, Lange mind. 1000 m mit nachfolgenden Angaben:
Faser-Nummer, Streckenbezeichnung, Datum / Uhrzeit, Pulsbreite, Starke
des Lasers, Integrationszahl, Leitungslange, Gesamtdampfung, Dampfung/
km

Die maximalen Steckzyklen fir die Vor- und Nachlauffasern diirfen nicht
Uberschritten werden.

beidseitige Messung je Faser

bei Mehrmodefasern:

jeweils bei den zwei Wellenlangen 850 nm und 1300 nm

bei Einmodefasern:

jeweils bei den zwei Wellenlangen 1310 nm und 1550 nm

Preisstellung je Faser

16.1 LWL-Kabelmessung je Faser
LWL-Kabelmessung je Faser

wie im "Vortext Kabelmessung - Leitungsnetz LWL" beschrieben pauschal je
Faser.

1.168 St EP..oo GP

16.2 Messung Cu PL Link Ea

STLB-Bau 10/2025 061

Messung Kupferkabel PL (Permanent Link) - Installationsstrecke, DIN EN
50173-1 (VDE 0800-173-1), Link Klasse E Index A tiefgestellt, Darstellung
der Messung als Tabelle und als Grafik, Dokumentation vorab digital zur
Prifung und nach Freigabe als Ausdruck und auf Datentrager, im
PDF-Format und mit Originaldateien, als Standard-Report, in 2-facher
Ausfertigung.

3.358 St EP..oos GP

16.3 Kabelmessung Stammleitung je 50 DA
Kabelmessung Stammleitung je 50 DA

Messung des Schleifenwiederstands
Anfertigung eine Messprotokolls zur Beilage in der Bestandsdokumentation.

2 St EP..oos GP

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn
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16 Titel Kabelmessung
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
16.4 Kabelmessung Stammleitung je 20 DA

Kabelmessung Stammleitung je 20 DA

Messung des Schleifenwiederstands
Anfertigung eine Messprotokolls zur Beilage in der Bestandsdokumentation.

24 St EP..oo GP

16.5 Kabelmessung Stammleitung je 10 DA
Kabelmessung Stammleitung je 10 DA

Messung des Schleifenwiederstands
Anfertigung eine Messprotokolls zur Beilage in der Bestandsdokumentation.

46 St EP..oo GP

Summe Titel 16
Kabelmessung, Netto:
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VE 4500 - Schwachstrom BT C+D

Titel Installationsgerate TK / DV

Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP)

Gesamt (GP)

Installationsgerate TK/ DV

Vortext Beschreibung Daten-Anschlussdosen
Vortext Beschreibung Daten-Anschlussdosen

- Anschlussdose 2 x RJ45, Cat.6A/ Class EA,
500 MHz mit Vollmetall-Zinkdruckgussgehause

- fur Unter-/Aufputz, Wand- oder Bodenkanal, MVE

- modularer Buchseneinsatz mit 2x RJ45 Cat. 6A, 500 MHz
gem EN 50173,ISO/IEC 11801 und EN 44312-5 auf allen Paaren

- Kontakte im RJ45 oben liegend

- Kabeleinfiihrung von oben, unten und hinten moglich

- mit Schragauslafi

- fir Zentralplatte 50 x 50 mm nach DIN 49075-2

- mit kombinierter Zugentlastung und Schirmkontaktierung
Uber Kabelmantel (360°)

- inkl. Beschriftungsfeld mit Klarsichtabdeckung

- geeignet flir Vollbelegung (2 x 8-adrig) und fiir Cable-Sharing

- fur mechanische Dienstekodierung vorbereitet

- mit VDE-EMV-Zertifizierung

- Farbe RAL 9010 reinweil}

- mit Staubschutzklappen, unverlierbar, einzeln

- inkl. zweizeiliger Beschriftung je Port mit
dauerhaften Schildern mit bis zu 15 Stellen je Zeile

Einzelbeschreibungs-Nr 2
Einzelbeschreibungs-Nr 2

Spezifischer Vortext Installationsgerate TK / DV

Installationsgerat, Standardprogramm

Im Bestand der Liegenschaft ist das Schalterprogramm Busch Jager
eingesetzt. Aufgrund der Ersatzteilvorhaltung fur die Liegenschaft, tlw.
Eingriffen in den Bestand sowie einem durchgangigem spateren optischen
Erscheinungsbild ist dies zu berlcksichtigen mit den selben optischen und
technischen Spezifikationen.

Unterputz und Aufputz Innenbereich ,Busch Jager Balance Sl alpinweil}
(dhnlich RAL 9010)*

Unterputz IP 44 (Aussenbereich und Innenbereich wo erforderlich) ,Busch
Jager Allwetter 44

Aufputz Technikbereiche ,Busch Jager OCEAN IP 44 blaugrin®
Planungsfabrikat: Busch Jager
oder gleichwertig

Die Schalter und Anschlussdosen sind in Schalterdosen mit Kleinmaterial,
wie Klemmen und Schrauben etc. zu montieren.

Die Montage der Installationsgerate erfolgt Uberwiegend in leichten
Trennwanden. Dazu missen die Kabel und Leitungen in die Wande

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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17 Titel Installationsgerate TK / DV
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
eingeflhrt werden (Bohrungen fir Einzelkabel / kleinere Kabelblndel).
Entsprechende Aufwendungen inkl. Hohlwanddosen sind im Preis des
Installationsgerates einzukalkulieren. Ebenso das Reinhangen (vorab) und
Befestigen der Kabel in den UK Trockenbauwanden ist einzukalkulieren.
Hierzu ist es erforderlich die UK Profile auzuschneiden und nach innen zu
biegen um die Leitungen daran hangen und in die Wande einflihren zu
kénnen.

Das Ausfadeln der Leitungen aus Wanden und Decken ist grundsatzlich hier
bzw. bei den jeweiligen Komponenten einzukalkulieren. Notwendige
Kabelausfadelungsbohrungen unter Bericksichtung (FO, F30, F90) sind zu
berlcksichtigen.

Ebenso dass der Ausfadelungspunkt haargenau auf die spatere
Komponente passt, da nicht jede Komponente den Kabeleintritt mittig hat.

In den Leerrohren sind Zugdrahte, diese sind nach Kabelzug zu entsorgen
was einzukalkulieren ist.

Die in den Trockenbaustandern werkseitig vorhandenen Stanzungen fur die
Leitungsfihrung sind durch den AN zu 6ffnen und ist einzukalkulieren.
Werden dartber hinaus grofiere Ausschnitte benétigt, so sind diese
anzuzeichnen und beim AN Trockenbau anzumelden. Die beschriebenen
Aufwendungen sind in den Einheitspreisen der Installationsgerate /
Hohlwanddosen zu bericksichtigen.

Gemeinsam mit dem AN Trockenbauwande sind die Montagearbeiten der
Installationsgerate / Hohlwanddosen abzustimmen. Durch den AN sind
unmittelbar nach dem Aufstellen der einseitig beplankten
Trockenbauwand die Positionen der bendétigten Hohlwanddosen
(Dosenausschnitte) auf der Innenseite der einseitig beplankten
Trockenbauwand fiir die Position der Hohlwanddosen in der noch nicht
beplankten Wandseite anzuzeichnen.

Die Dosenausschnitte fiir die Hohlwanddosen in der beplankten
Wandseite sind durch den AN ebenso unmittelbar zu erstellen.

Dadurch muss vermieden werden, dass Trockenbaustander
unzulassigerweise beim Ausbohren von Hohlwanddosen beschadigt werden.
Durch den AN Trockenbau werden nach Anzeichnen der Dosenausschnitte
auf der Innenseite die Trockenbaustander entsprechend geringfligig
verschoben bzw. bei Bedarf zusatzliche Trockenbaustander angeordnet.
Nach Abschluss der Verkabelungsarbeiten sind durch den AN
rechtzeitig Freigaben fiir das SchlieRen der jeweiligen Wand in Form
von Grundrisspldanen der Objektiiberwachung schriftlich zu tibergeben.
Die zweite Wandseite wird im Anschluss an die Freigabe durch den AN
Trockenbau geschlossen. Durch den AN sind dann die
Hohlwanddosenausschnitte auf der geschlossenen Wandseite zu
erstellen.

Die beschriebenen Aufwendungen sind in den Einheitspreisen der
Installationsgerate / Hohlwanddosen zu berlcksichtigen.

Es wird empfohlen Leitungstréager mit Montage fur Hohlwanddosen
einzukalkulieren.

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.
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17 Titel Installationsgerate TK / DV
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

Hierdurch wird das schnelle Auffinden und Ausfédeln von Kabeln in den
Hohlwanden gewahrleistet und auch dass die Kabel noch an den bendtigten
Stellen sind.

Mehraufwendungen fir das Suchen von Leitungen im Falle des
Nichteinsatzes solcher Leitungstrager werden nicht vergtet. Dies ist
entsprechend zu bertcksichtigen.

Sofern fir die UP- Installation z.B. Hohlwanddosen in Sonderausfihrungen
(Strahlenschutzdosen, Brandschutzdosen, Schallschutzdosen) bzw.
UP-Dosen im Mauerwerk 0.4. durch den AN einzubauen sind, so werden
diese Dosen als Zulage je Installationsgerat vergutet. Die vor beschriebenen
Festlegungen zur Leitungsflihrung und Platzierung der Hohlwanddosen
gelten hier analog

Die Preise verstehen sich einschlielich

- Schalter / Gerateverbindungsdose

- Klemmen, Anschluss, Schrauben,
Durchverdrahtungen, Klemmen, Klemmarbeiten

- erforderlichen Abdeckrahmen, Zentralplatten und
Wippen, einzeln oder als Teil von Kombinationen
(Rahmenanteil fur Kombigerate enthalten)

- bei Installationsgerate Feuchtraum-Ausfuhrung
IP 44 zur unter-Putz-Montage,inkl. Dichtungssets
je Installationsgeraten im kompletten LV

Samtliche Installationsgerate wahlweise als AP / UP Montage sind mit einer
Beschriftung auszufihren.

Dies ist entsprechend einzukalkulieren.

Ausfiihrung mit bis zu 3 Schriftfeldern je Rahmen / Kombination.

Die Beschriftung von Installationsgeraten fur Stark- und Schwachstrom hat
nach Vorgabe der Bauleitung zu erfolgen - einschlieflich aller
Nebenleistungen.

Beschriftungsfeld (Hintergrund: weil, rot Beschriftung: grtin, schwarz jeweils
auch fett, farbig) inklusive Beschriftungstext.

AP Gerate sind mit maschineller Beschriftung zu versehen. (da grofteils kein
Beschriftungsfeld vorhanden) Die Oberlfladchen sind vorab zu reinigen und
vorzubereiten.

Die integrierten Beschriftungsfelder in den Rahmen sind wie die Rahmen
selbst grundsatzlich mit den Installationsgeraten einzukalkulieren. Dies ist zu
berlcksichtigen.

Die Schalt- und Steckgerate sind grundsatzlich mit Schrauben zu befestigen.
Die neu zu installierende unter-Putz-Installation ist grundsatzlich mit
Schalterabzweigdosen vorzunehmen.

Samtliche der im folgenden abgefragten Installationsgerate sind je Gruppe
(unter-Putz, unter-Putz wassergeschiitzt, auf-Putz) aus demselben
Gerateprogramm nur eines Herstellers anzubieten.

Spezifische Anforderungen

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.
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14
17

LV VE 4500 - Schwachstrom BT C+D
Titel Installationsgerate TK / DV

Nr.

Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP)

Gesamt (GP)

171

17.2

Ubertrag:
In die Preise der Schalter und Steckdosen sind das zugehorige
Kleinmaterial, sowie der anteilige Abdeckrahmen (Einzel oder Kombination)
einzukalkulieren. Einzeln angefihrte Abdeckrahmen werden nur
aufgemessen fir Installationsgerate bzw. deren Abdeckungen, die durch
andere Gewerke geliefert / montiert wurden. Sdmtliche Abdeckrahmen sind
mit kleinen Eckradien flir geschnittene Kanalabdeckungen zu liefern. Alle
Schaltgerate sind vollstandig und komplett mit allen Teilen zur
betriebsfertigen Montage zu liefern.

Die unter-Putz-Installation ist grundsatzlich mit Schalterabzweigdosen, also
ohne besondere Abzweigdosen vorzunehmen.

Beschriftungsvorgaben

Alle Ports der Patchfelder bzw. der Datendosen sind mit folgender
Beschriftung je Port zu kalkulieren: zweizeilig beschriftet (pro Port) mit
dauerhaften Schildern, systematischer Dosenbezeichnung; Beschriftet nach
Vorgabe des Auftraggebers mindestens 2 Zeilen mit bis zu 15 Zeichen.

Bei den unter-Putz-Dosen ist zu beachten, dass hierbei auch eine Montage
in Fensterbank- oder Unterflurkanal bzw. Medizinische-Versorgungs-
Einheiten einzukalkulieren ist!

Die Schalt- und Steckgerate sind grundsatzlich mit Schrauben zu befestigen.
Die neu zu installierende unter-Putz-Installation ist grundsatzlich mit
Schalterabzweigdosen, also ohne besondere Abzweigdosen vorzunehmen.
einschliellich der erforderlichen Schalter- bzw. Schalterabzweigdosen zu
kalkulieren.

Samtliche der im folgenden abgefragten Installationsgerate sind je Gruppe
(unter-Putz, unter-Putz wassergeschiitzt, auf-Putz) aus demselben
Gerateprogramm nur eines Herstellers anzubieten.

Blindabdeckung UP Schalterprogramm

Blindabdeckung UP Schalterprogramm
einschl. Rahmenanteil und Beschriftungsfeld mit Beschriftung

210 St EP..oo GP s

Datenanschlussdose symm. Kat.6A 2Ports UP

STLB-Bau 10/2025 061 TA

Datenanschlussdose, symmetrisch, Kategorie 6 Index A tiefgestellt DIN EN
50173-1 (VDE 0800-173-1), Link-Klasse E Index A tiefgestellt, DIN EN
50173-1 (VDE 0800-173-1), Potentialausgleich DIN EN 50310 (VDE
0800-2-310), modular, Anzahl Ausbriiche 2 St, 2 Ports, RJ45-Buchse DIN

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag:
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Lv

Titel Installationsgerate TK / DV

VE 4500 - Schwachstrom BT C+D

Nr.

Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

17.3

17.4

17.5

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
EN 60603-7-51, Schutzart IP 2X DIN EN 60529 (VDE 0470-1), mit
Staubschutz, in Schneidklemmtechnik, Unterputzausfiihrung, Steckrichtung
45 Grad, mit Beschriftungsfeld, Ausfiihrung gemaf Einzelbeschreibung,
Einzelbeschreibungs-Nr
2

1.434 St EP..oo GP

Datenanschlussdose symm. Kat.6A 2Ports AP

STLB-Bau 10/2025 061 TA

Datenanschlussdose, symmetrisch, Kategorie 6 Index A tiefgestellt DIN EN
50173-1 (VDE 0800-173-1), Link-Klasse E Index A tiefgestellt, DIN EN
50173-1 (VDE 0800-173-1), Potentialausgleich DIN EN 50310 (VDE
0800-2-310), modular, Anzahl Ausbriiche 2 St, 2 Ports, RJ45-Buchse DIN
EN 60603-7-51, mit Staubschutz, einschl. Gehduse aus Kunststoff,
lebensmittelecht, in Schneidklemmtechnik, Aufputzausfiihrung,
Steckrichtung 45 Grad, mit Beschriftungsfeld, Ausfiihrung gemaf
Einzelbeschreibung,

Einzelbeschreibungs-Nr

2

50 St EP..oo GP s

Datenanschlussdose symm. Kat.6A 2Ports AP, IP44

STLB-Bau 10/2025 061 TA

Datenanschlussdose, symmetrisch, Kategorie 6 Index A tiefgestellt DIN EN
50173-1 (VDE 0800-173-1), Link-Klasse E Index A tiefgestellt, DIN EN
50173-1 (VDE 0800-173-1), Potentialausgleich DIN EN 50310 (VDE
0800-2-310), modular, Anzahl Ausbriiche 2 St, 2 Ports, RJ45-Buchse DIN
EN 60603-7-51, Schutzart IP 44 DIN EN 60529 (VDE 0470-1), mit
Staubschutz, einschl. Gehause aus Kunststoff, lebensmittelecht, in
Schneidklemmtechnik, Aufputzausfiihrung, Steckrichtung 45 Grad, mit
Beschriftungsfeld, Ausfihrung gemaf Einzelbeschreibung,
Einzelbeschreibungs-Nr

2

50 St EP..oos GP

Datenanschlussdose symm. Kat.6A 1Port UP

STLB-Bau 10/2025 061 TA

Datenanschlussdose, symmetrisch, Kategorie 6 Index A tiefgestellt DIN EN
50173-1 (VDE 0800-173-1), Link-Klasse E Index A tiefgestellt, DIN EN
50173-1 (VDE 0800-173-1), Potentialausgleich DIN EN 50310 (VDE
0800-2-310), modular, Anzahl Ausbriiche 1 St, 1 Port, RJ45-Buchse DIN EN

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.
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14
17

Lv

VE 4500 - Schwachstrom BT C+D

Titel Installationsgerate TK / DV

Nr.

Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

17.6

17.7

17.8

Ubertrag: ......cccovveeerieeeennnenn.
60603-7-51, Schutzart IP 2X DIN EN 60529 (VDE 0470-1), mit Staubschutz,
in Schneidklemmtechnik, Unterputzausflihrung, Steckrichtung 45 Grad, mit
Beschriftungsfeld, Ausfihrung gemaf Einzelbeschreibung,
Einzelbeschreibungs-Nr
2

100 St EP..oo GP

Datenanschlussdose symm. Kat.6A 1Port AP

STLB-Bau 10/2025 061 TA

Datenanschlussdose, symmetrisch, Kategorie 6 Index A tiefgestellt DIN EN
50173-1 (VDE 0800-173-1), Link-Klasse E Index A tiefgestellt, DIN EN
50173-1 (VDE 0800-173-1), Potentialausgleich DIN EN 50310 (VDE
0800-2-310), modular, Anzahl Ausbriiche 1 St, 1 Port, RJ45-Buchse DIN EN
60603-7-51, mit Staubschutz, einschl. Gehause aus Kunststoff,
lebensmittelecht, in Schneidklemmtechnik, Aufputzausfiihrung,
Steckrichtung 45 Grad, mit Beschriftungsfeld, Ausfiihrung gemaf
Einzelbeschreibung,

Einzelbeschreibungs-Nr

2

20 St EP..oo GP s

Datenanschlussdose symm. Kat.6A 1Port AP, IP67

STLB-Bau 10/2025 061 TA

Datenanschlussdose, symmetrisch, Kategorie 6 Index A tiefgestellt DIN EN
50173-1 (VDE 0800-173-1), Link-Klasse E Index A tiefgestellt, DIN EN
50173-1 (VDE 0800-173-1), Potentialausgleich DIN EN 50310 (VDE
0800-2-310), modular, Anzahl Ausbriiche 1 St, 1 Port, RJ45-Buchse DIN EN
60603-7-51, Schutzart IP 67 DIN EN 60529 (VDE 0470-1), mit Staubschutz,
in Schneidklemmtechnik, Aufputzausfliihrung, Steckrichtung 45 Grad, mit
Beschriftungsfeld, Ausflihrung gemaf Einzelbeschreibung,
Einzelbeschreibungs-Nr

2

20 St EP..oo GP s

Datenanschlussdose symm. Kat.6A 1Port Hutschiene

STLB-Bau 10/2025 061 TA

Datenanschlussdose, symmetrisch, Kategorie 6 Index A tiefgestellt DIN EN
50173-1 (VDE 0800-173-1), Link-Klasse E Index A tiefgestellt, DIN EN
50173-1 (VDE 0800-173-1), Potentialausgleich DIN EN 50310 (VDE
0800-2-310), modular, Anzahl Ausbriiche 1 St, 1 Port, RJ45-Buchse DIN EN

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.
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17 Titel Installationsgerate TK / DV
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
60603-7-51, in Schneidklemmtechnik, als Reiheneinbaugerat (REG),
Steckrichtung 45 Grad, mit Beschriftungsfeld, Ausflihrung gemaf
Einzelbeschreibung,
Einzelbeschreibungs-Nr
2
150 St EP..o GP
17.9 Blitzschutzmodul Kat.6 1Port Hutschiene
Blitzschutzmodul Kat.6 1Port Hutschiene
Kategorie 6 DIN EN 50173-1, Link-Klasse E DIN EN 50173-1, 1 Port, 2
RJ45-Buchsen DIN EN 60603-7-51, PoE+ nach IEEE 802.3at, als
Reiheneinbaugerat fir Erdung tGber und Montage auf Tragschiene
DIN EN 60715
Es wird ein dusserer Blitzschutz errichtet.
Flr das Gebéaude ist eine Erdungsanlagen nach DIN 18014 auszufiihren.
Alle eingesetzten Blitzschutz- und Uberspannungskomponenten dieser
Ausschreibung sind vom gleichen Hersteller zu verwenden, um die
technische Kompatiblitdt zu gewarleisten.
20 St EP..o GP
17.10 Blitzschutz Kat.6A 1 Port AP/UP/GK
Blitzschutz Kat.6A 1 Port AP/UP/GK
Integration der separat beschriebenen Position
"Blitzschutzmodul Kat.6A 1Port Hutschiene"
"Datenanschlussdose symm. Kat.6A 1Port Hutschiene"
in ein Gehause auf-, unterputz oder zum GK-Einbau nach Wahl des AG
inkl. Gehause/Einbaukasten mit Abdeckung fiir UP oder GK-Einbau und
Tragschiene DIN EN 60715 fur bis zu 2 Reiheneinbaugeréate und
Erdungsanschluss bis 6 gmm
Es wird ein ausserer Blitzschutz errichtet.
Flr das Gebaude ist eine Erdungsanlagen nach DIN 18014 auszufuhren.
Alle eingesetzten Blitzschutz- und Uberspannungskomponenten dieser
Ausschreibung sind vom gleichen Hersteller zu verwenden, um die
technische Kompatiblitat zu gewarleisten.
4 St EP..o GP
17.11 Blitzschutz Kat.6A 2 Port AP/UP/GK

Blitzschutz Kat.6A 2 Port AP/UP/GK

Integration je 2 der separat beschriebenen Position
"Blitzschutzmodul Kat.6A 1Port Hutschiene"

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.
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Titel Installationsgerate TK / DV

Nr.

Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP)

Gesamt (GP)

17.12

17.13

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

"Datenanschlussdose symm. Kat.6A 1Port Hutschiene"

in ein Gehause auf-, unterputz oder zum GK-Einbau nach Wahl des AG
inkl. Gehause/Einbaukasten mit Abdeckung fur UP oder GK-Einbau und
Tragschiene DIN EN 60715 flr bis zu 4 Reiheneinbaugerate und
Erdungsanschluss bis 6 gmm

Es wird ein dusserer Blitzschutz errichtet.

Fir das Gebaude ist eine Erdungsanlagen nach DIN 18014 auszufiihren.
Alle eingesetzten Blitzschutz- und Uberspannungskomponenten dieser
Ausschreibung sind vom gleichen Hersteller zu verwenden, um die
technische Kompatiblitdt zu gewarleisten.

4 St EP..oo

Blitzschutz Kat.6A 1 Port Montage Rack
Blitzschutz Kat.6A 1 Port Montage Rack

Integration der separat beschriebenen Position
"Blitzschutzmodul Kat.6A 1Port Hutschiene"

im 19 Zoll Rack, montierbar seitlich oder hinten im Rack

inkl. Tragschiene DIN EN 60715 fur Reiheneinbaugerate und
Erdungsanschluss bis 6 gmm

komplett liefern und betriebsfertig montieren

Es wird ein dusserer Blitzschutz errichtet.

Fir das Gebaude ist eine Erdungsanlagen nach DIN 18014 auszufiihren.
Alle eingesetzten Blitzschutz- und Uberspannungskomponenten dieser
Ausschreibung sind vom gleichen Hersteller zu verwenden, um die
technische Kompatiblitdt zu gewarleisten.

10 St EP..oo

Funkfeldmessung / Funkausleuchtung WLAN
Funkfeldmessung / Funkausleuchtung WLAN

Ziel der Funkfeldmessung / Funkausleuchtung ist die Festlegung der
optimalen Standorte flir die WLAN-AccessPoints im Gebaude unter
Bericksichtigung der Installationmdglichkeiten. Der Zeitpunkt der
Funkfeldmessung / Funkausleuchtung ist so zu wahlen, dass der aktuelle
Baufortschritt des Gebaudes einerseits aussagekraftige Ergebnisse
ermoglicht, jedoch andererseits die fachgerechte Installation ohne
signifikante bauliche Behinderungen noch mdglich ist.

Die Funkfeldmessung / Funkausleuchtung ist unter Berlicksichtigung der
Antennengeometrie und des Abstrahlverhaltens der eingesetzten Antennen
durchzufiihren. Die Versorgungsgiite ist vor der Messung mit dem
Auftraggeber abzustimmen.

Die Spezifikationen der WLAN-AccessPoints werden von den BH
bereitgestellt.

Ubergabe des Messprotokolles in digitaler Form (mind. pdf) rechtzeitig vor
Ausfuhrung an die Fachobjektiberwachung FIA. Fortschreiben der

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.
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Nr.

Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP)

Gesamt (GP)

17.14

17.15

Ubertrag:
Planungsunterlagen auf die Erfordernisse, die sich aus der Funkfeldmessung
/ Funkausleuchtung ergeben (z. B. Anpassen der Werk- und
Montageplanung hinsichtlich der Antennenstandorte) nach Freigabe durch
den Auftraggeber.
Preisstellung je Standort WLAN-AccessPoint

131 St EP..oo GP s

Montage bauseits gestellter WLAN-Sender, normaler Aufwand
Montage bauseits gestellter WLAN-Sender, normaler Aufwand

Die WLAN-Sender werden vom Nutzer tbergeben.

Wahrend der Inbetriebnahmephase sind die WLAN Sender im gereinigten

Gebaude zu installieren.

vorwiegende WLAN-Sender Standorte:

- Stationsflure: Montage unterhalb der AHD

- AP Montage an Wand / Decke / Trasse in Technikbereichen bzw. Bereiche
ohne AHD

in dieser Position ist der komplette Aufwand fir die Montage inkl. Leiter,
Bohrer/Maschinen, Staubschutz und nachfolgende Reinigung, sowie
Kleinmaterialien einzukalkulieren

Die WLAN-Sender sind mit separat verguteten Patchkabeln anzuschlief3en.

in dieser Position ist von einem "normalen Aufwand" auszugehen, d.h. die
Montage ist nach Abstimmung mit dem Betreiber kurzfristig mdglich, aber
ohne vorheriger Einschleusen etc.

111 St EP..oo GP s

Montage bauseits gestellter WLAN-Sender, erhohter Aufwand
Montage bauseits gestellter WLAN-Sender, erhdhter Aufwand

Die WLAN-Sender werden vom Nutzer tbergeben.

Wahrend der Inbetriebnahmephase sind die WLAN Sender im gereinigten

Gebaude zu installieren.

vorwiegende WLAN-Sender Standorte:

- Stationsflure: Montage unterhalb der AHD

- AP Montage an Wand / Decke / ELT-Trasse in Technikbereichen bzw.
Bereichen ohne AHD

in dieser Position ist der komplette Aufwand fir die Montage inkl. Leiter,

Bohrer/Maschinen, Staubschutz und nachfolgende Reinigung, sowie
Kleinmaterialien einzukalkulieren.

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag:
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Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
Die WLAN-Sender sind mit separat verguteten Patchkabeln anzuschlief3en.

in dieser Position ist von einem "erhéhter Aufwand" auszugehen, d.h. die
Montage ist nach Abstimmung mit dem Betreiber detailliert zu planen.
Zudem ist von einem zusatzlichen Zeitaufwand fur Ein-/Ausschleusen in
Reinraumbereichen auszugehen

20 St EP..oo GP

Summe Titel 17
Installationsgerdte TK/ DV, Netto: ...
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18 Titel Verteiler Schwachstrom
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

18 Titel Verteiler Schwachstrom

Vortext Verteilerschrank FMT
Vortext Verteilerschrank FMT

Standgehause in Stahlblechkonstruktion geeignet zum feldmagigen
Aneinanderbau, Scharniere mit 180° Offnungswinkel,
Stahlblech-Montageplatte verzinkt (Materialstarke 2 mm), mit allseitiger
Verkleidung. Inkl. Montageplatte zur Aufnahme von Geraten wie Steckdosen,
Trafos, Verstarker und Vorbereitung zum Einbau von nachfolgend
aufgeflhrten Montagewannen und nachstehend beschriebenen LSA Plus
Leisten einschliellich Befestigungsmaterial flir Systemkomponenten,
Kabelkanale zur Leitungsfuhrung, Zugentlastungsschellen, einschlieRlich
Rangierdsen, beschalten und rangieren aller Kabel und Beschriftung nach
Belegungsplan einschliellich Kleinmaterial und Schaltschrankbeschriftung
Kabelabfangschienen und -schellen, Befestigungsmaterial, Plantasche,
Rangierlisten.

18.1 Verteiler Standschrank, H2m B 1,0 m
Verteiler Standschrank, H2m B 1,0 m

gemal "Vortext Verteilerschrank FMT"

Verteiler als Standschrank fiir Fernmeldetechnik, Tiranschlag wahlweise
links / rechts, einschl. Sockel, Héhe 100 mm, zum Einbau von Geraten, aus
Stahlblech, beschichtet, Farbton RAL 7035, Schutzart IP 2X DIN EN 60529
(VDE 0470-1), Potentialausgleich DIN VDE 0800-2 (VDE 0800-2), mit 2
Tiren aus Stahlblech, mit Schwenkgriff und Sicherheitsschloss, mit
Seitenwanden, mit Dachplatte mit Kabeleinfiihrung, mit Montageplatte aus
Stahlblech, mit Sockel

Hoéhe ca. 2 m, Breite ca. 1,0 m, Tiefe ca. 0,30 m

2 St EP..oo GP s

18.2 Verteiler Standschrank, H2m,B 0,8 m, T 0,35 m
Verteiler Standschrank, H2m, B 0,8 m, T 0,35 m

gemal "Vortext Verteilerschrank FMT"

Verteiler als Standschrank fiir Fernmeldetechnik, Tiranschlag wahlweise
links / rechts, einschl. Sockel, Héhe 100 mm, zum Einbau von Geraten, aus
Stahlblech, beschichtet, Farbton RAL 7035, Schutzart IP 2X DIN EN 60529
(VDE 0470-1), Potentialausgleich DIN VDE 0800-2 (VDE 0800-2), mit 2
Tiren aus Stahlblech, mit Schwenkgriff und Sicherheitsschloss, mit
Seitenwanden, mit Dachplatte mit Kabeleinfiihrung, mit Montageplatte aus
Stahlblech

Hoéhe ca. 2 m, Breite ca. 0,8 m, Tiefe ca. 0,35 m

18 St EP..oo GP s

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn
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18 Titel Verteiler Schwachstrom
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
18.3 Verteiler Wandschrank, H 1,2 m B 0,6 m

Verteiler Wandschrank, H1,2mB0,6 mT 0,2 m

gemal "Vortext Verteilerschrank FMT"

Verteiler als Wandschrank fir Fernmeldetechnik, Tlranschlag wahlweise
links / rechts, zum Einbau von Geraten, aus Stahlblech, beschichtet, Farbton
RAL 7035, Schutzart mind. IP 2X DIN EN 60529 (VDE 0470-1),
Potentialausgleich DIN VDE 0800-2 (VDE 0800-2), wahlweise mit 1 Tdr /2
Taren aus Stahlblech, mit Schwenkgriff und Sicherheitsschloss, mit
Seitenwanden, mit Dachplatte mit Kabeleinfiihrung, mit Montageplatte aus
Stahlblech,

Hohe ca. 1,2 m, Breite ca. 0,6 m, Tiefe ca. 0,2 m

4 St EP..oo GP

18.4 Aufpreis bauseitiger SchlieBzylinder
Aufpreis bauseitiger Schlief3zylinder

Aufpreis auf vorbeschriebene Verteilerschranke bei Ausfiihrung des
Schlosses zur Aufnahme eines bauseits gestellten Profilhalbzylinders.

24 St EP..oo GP s

18.5 Montagewanne fiir 10 LSA+-Leisten
Montagewanne fir 10 LSA+-Leisten

Montagewanne zum Einbau in Verteiler, zum Aufstecken von
LSA+-Leisten fir je 10 DA
komplett liefern und montieren

88 St EP..oo GP s

18.6 Rangierleiste symm. 10DA Durchm. 0,8mm

STLB-Bau 10/2025 061

Rangierleiste, symmetrisch, fur 10 DA, mit farblicher Bedruckung,
Leiterdurchmesser 0,8 mm, mit Bezeichnungsstreifen und Leistentrager, in
I6t-, schraub- und abisolierfreier Technik (LSA-Technik).

104 St EP..oo GP s

18.7 Trennleiste symm. 10DA Durchm. 0,8mm

STLB-Bau 10/2025 061

Trennleiste, symmetrisch, flr 10 DA, mit farblicher Bedruckung,
Leiterdurchmesser 0,8 mm, mit Bezeichnungsstreifen und Leistentrager, in
|6t-, schraub- und abisolierfreier Technik (LSA-Technik).

88 St EP..oo GP o

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn
Alle Einzelbetrage Netto in EUR 09.09.2026 - Seite 207




Leistungsverzeichnis KliWas BA 3 (1560.001)

14
18

Lv

Titel Verteiler Schwachstrom

VE 4500 - Schwachstrom BT C+D

Nr.

Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

18.8

18.9

18.10

18.11

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

Erdungsleiste symm. 44Adern Durchm. 0,8mm

STLB-Bau 10/2025 061

Erdungsleiste, symmetrisch, mit farblicher Bedruckung, 44 Adern,
Leiterdurchmesser 0,8 mm, mit Bezeichnungsstreifen und Leistentrager, in
I6t-, schraub- und abisolierfreier Technik (LSA-Technik).

88 St EP..oo GP s

Rangierung Schaltdraht YV 2x0,8/1,4 L bis 2m

STLB-Bau 10/2025 061

Rangierung an Leiste/Streifen, in 16t-, schraub- und abisolierfreier Technik
(LSA-Technik), in Verteiler, einschl. Schaltdraht YV DIN VDE 0812 (VDE
0812) 2 x 0,8/1,4, mit beidseitigem Auflegen, Lange bis 2 m.

110 St EP..oo GP

Uberspannungsschutz 20 DA
Uberspannungsschutz 20 DA

inkl. Fernmeldeunterverteiler zur Aufnahme von 2 Leisten 10 DA LSA-Plus 2
und Erdungsleiste falls nétig, fir Aufputzmontage, Schutzart IP 40; mit
integrierter Montagewanne fiir LSA-Plus 2, Haube aus pulverbeschichtetem
Blech mit Kunststoffkappen; Kabeleinfiihrung Uber Kunststoffkappen mit
vorgepragten Ausschneidekonturen; einschlieRlich Kabelfihrungsbigeln und
Erdungsklemmen; mit Schnappverschluss mit Schloss mit 2 Schllsseln zur
Wandmontage inkl. s@mtlichen Klein- und Befestigungsmaterial.

Zur Aufnahme von 20 DA kommend und 20 DA gehend, inkl.
Auflegearbeiten, inkl. LSA-Plus-Leisten und Blitzschutzmodulen inkl.
Tragermodul:

Uberspannungsableiter passend zur geforderten Anwendung ca. 24,48,100,
150 V oder VDSL-fahig nach Wahl des AG, bis 12 kA

4 St EP..oo GP s

Wandverteiler 10 DA
Wandverteiler 10 DA

10 DA LSA-Plus kommend und gehend, fir Aufputzmontage, mit
vorgepragten Ausschneidekonturen zur Wandmontage inkl.
samtlichen Klein- und Befestigungsmaterial

Zur Aufnahme von 10 DA kommend und 10 DA gehend, inkl.
Auflegearbeiten.

2 St EP..oo GP

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn
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18.12 Wandverteiler 10 DA E30
Wandverteiler 10 DA E30
Ausfiihrung in E30-Qualitat
10 DA LSA-Plus kommend und gehend, fur Aufputzmontage, mit
vorgepragten Ausschneidekonturen zur Wandmontage inkl.
samtlichen Klein- und Befestigungsmaterial
Zur Aufnahme von 10 DA kommend und 10 DA gehend, inkl.
Auflegearbeiten.
2 St EP.oos GP oo,

18.13 Wandverteiler 40 DA
Wandverteiler 40 DA

inkl. Fernmeldeunterverteiler zur Aufnahme von 4 Leisten 10 DA LSA-Plus 2
und Erdungsleiste falls nétig, fir Aufputzmontage, Schutzart IP 40; mit
integrierter Montagewanne fir LSA-Plus 2, Haube aus pulverbeschichtetem
Blech mit Kunststoffkappen; Kabeleinflihrung tiber Kunststoffkappen mit
vorgepragten Ausschneidekonturen; einschliefllich Kabelfihrungsbigeln und
Erdungsklemmen; mit Schnappverschluss mit Schloss mit 2 Schllisseln zur
Wandmontage inkl. sdmtlichen Klein- und Befestigungsmaterial

Zur Aufnahme von 20 DA kommend und 20 DA gehend, inkl.
Auflegearbeiten, inkl. LSA-Plus-Leisten.

2 St EP..oo GP s

18.14 Wandverteiler 60 DA
Wandverteiler 60 DA

inkl. Fernmeldeunterverteiler zur Aufnahme von 6 Leisten 10 DA LSA-Plus 2
und Erdungsleiste falls nétig, flir Aufputzmontage, Schutzart IP 40; mit
integrierter Montagewanne fur LSA-Plus 2, Haube aus pulverbeschichtetem
Blech mit Kunststoffkappen; Kabeleinflihrung tiber Kunststoffkappen mit
vorgepragten Ausschneidekonturen; einschliefllich Kabelfihrungsbigeln und
Erdungsklemmen; mit Schnappverschluss mit Schloss mit 2 Schllisseln zur
Wandmontage inkl. sdmtlichen Klein- und Befestigungsmaterial

Zur Aufnahme von 30 DA kommend und 30 DA gehend, inkl.
Auflegearbeiten, inkl. LSA-Plus-Leisten

2 St EP..oo GP s

18.15 Tiir-Verteiler Wandschrank, H0,6 m B 0,6 m T 0,4m

Tlr-Verteiler Wandschrank, H0,6 mB 0,6 m T 0,4m
gemal "Vortext Verteilerschrank FMT"

Im TUr-Verteiler werden elektr. Komponenten von verschiedenen

Fremdgewerken (ELT, Tirbauer, SchlieBtechnik, MSR, etc.) eingebaut.
Ziel ist es, dass im Tur-Verteiler alle Leitungsanlagen einer Tur (Zuleitungen

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.
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Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

und Tlrverkabelung) sowie Steuergerate untergebracht werden.

fur Elektro- und Fernmeldetechnik,

zum Einbau von Geraten,

inkl. Lochblech-Montageplatte

inkl. 2x Montagewanne fiir LSA+ Technik
zur AP-Wandmontage

aus Stahlblech, beschichtet, Farbton RAL 7035, Schutzart mind. IP 2X DIN
EN 60529 (VDE 0470-1),

Potentialausgleich DIN VDE 0800-2 (VDE 0800-2),

Tiranschlag wahlweise links / rechts,

mit 2 Turen aus Stahlblech, mit Schwenkgriff und Sicherheitsschloss, mit
Seitenwanden, mit Dachplatte mit Kabeleinfiihrung, mit Montageplatte aus
Stahlblech,

Hohe ca. 0,6 m, Breite ca. 0,6 m, Tiefe ca. 0,40 m

inkl. Beschriftungschild am Tur-Verteiler und an der Abhangdecke

36 St EP..oo

18.16 Mehrpreis vorg. "Tiir-Verteiler Wandschrank™ bei Montage an

Mehrpreis vorg. "Tur-Verteiler Wandschrank" bei Montage an
ELT-Kabeltrasse

inkl. Abstimmung Trassenbauer (AN ELT) zur Gewichtsverteilung
inkl. Halte- / Tragerkonstruktion
inkl. Klein- und Befestigungsmaterial

2 St EP..oo

Summe Titel 18
Verteiler Schwachstrom, Netto:

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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19 Titel Kabel- und Leitungsanlagen Schwachstrom

Vortext Fernmelde-Installationsleitung
Vortext Fernmelde-Installationsleitung

Nachfolgend aufgefiihrte Kabel und Leitungen sind zu liefern und in Rohr, im
Kanal, Kabelrinne, Doppelboden, in Hohlwand, sonstige Verlegearten
(Bugelschellen, auf Putz), komplett zu verlegen einschlief3lich
Befestigungsmaterial.

Kabel bzw. Leitung liefern und (im Gebaude und teilweise in Aussentrassen
(Leerrohr, Kabelzugschéachte oder Erdreich)) in Kanal, Kabelrinne,
Kabelleiter , Hohlwand komplett verlegen einschlief3lich
Befestigungsmaterial. Die Grundposition beinhaltet das Einlegen und
Einziehen in Rinnen, Rohren, Kanalen, etc.

Andere als die angeflihrten Verlegearten sind in Aufpreispositionen
abgefragt.

Als Befestigungsmaterial sind keine Drahte oder ahnliches zugelassen und
somit verboten einzusetzen.

Befestigung beispielsweise an Kabelrinnen nur mit Kabelbinder.

Die notwendige Befestigung mit Kabelbinder ist grundsatzlich
einzukalkulieren.

Alle Kabelbinder sind bindig abzuschneiden, sodass keine
Verletzungsgefahr besteht.

Befestigung mit Einzelschellen, Nagelschellen, Einzelnagel, Einzelschlaufen,
Hakennagel, Nagelscheiben, Montagebandschlaufen usw. fiir kleinere Kabel
ist grundsatzlich einzukalkulieren und wird nicht gesondert vergdtet.

Im Zuge der Verkabelung muss damit gerechnet werden, dass immer mal
wieder einzelne Baustromkabel im Bereich der Trassen verlegt sind. Dies ist
allg. einzukalkulieren und zu beriicksichtigen.

Grundsatzlich ist die Verkabelung durch die vorgegeben Hauptrassen und
die vorgegebenen Durchbriiche bis in jeden Raum durchzufiihren.
Willkarliche Verkabelungen in jeden und durch jeden Raum mit einzelnen
Leitungen sind nicht gestattet, da hier unnétige Kosten fiir
BrandschutzmalRnahmen auflaufen.

Dies ist zwingend zu beachten.

Bei Kabelleiter und Halfenschienenverlegung werden die Schienen in separat
beschriebenen Positionen abgerechnet.

Die Aufteilung der Verlegarten fir Hauptleitungen Querschnitte von
4 x 10 gmm bis 5 x 240 gmm nachfolgend:

- Rohr 5%

- Kanal 5%

- Kabelrinne 50%

- C-Profilschiene / Leiter mit Biigelschellen 30%
- Sammelhalter 10%

Die Aufteilung der Verlegarten fur Installationsleitungen und

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.
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Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
Endstromkreisleitungen Stark- und Schwachstrom nachfolgend:

- Rohr 5%

- Kanal 5%

- Kabelrinne 50%

- C-Profilschiene/Leiter mit Biigelschellen 10%
- Sammelhalter 15%

- Standerwand 15%

Hinweis:

Bauablaufbedingt ist es erforderlich, dass die zu verlegenden Kabel und
Leitungen wahrend des Leitungsverzuges nicht ganzlich endverlegt werden
kénnen. Die Kabel und Leitungen missen am Startpunkt sowie am Zielpunkt
tiw.aufgerollt und provisorisch befestigt werden damit diese den Bauablauf
nicht stéren. Zu einem spateren Zeitpunkt sind diese Kabel und Leitungen
abzurollen und an die endguiltige Position zu verlegen.

Bei der Kalkulation der Kabel und Leitungen ist zu berticksichtigen, dass bis
zu 15% Leitungslange (ohne Verschnitt) wie zuvor beschrieben aufgerollt
und spater abgerollt und endverlegt werden mussen. Dies beinhaltet auch
die Elektroverteilerrdume, in welchen jede Leitung sowie jedes Kabel
aufgerollt werden muss, wenn es nicht gleich angeschlossen wird oder
werden kann.

Die verlegten Kabel diirfen die Estrich sowie Wandarbeiten (Putz,
Trockenbau, Maler usw.) nicht behindern.

Es sind notwendige Vorkehrungen zu treffen (z. B. Leitungen aufrollen, in
den Dosen verstauen, in die Verteiler legen usw.).

Dies ist allgemein einzukalkulieren.

Der beidseitige Anschluss aller Kabel ist bei den entsprechenden Geraten
und Schaltanlagen mit einzukalkulieren.
Kabel bzw. Leitung flammwidrig nach IEC60332-1-2

Alle Kabel sind bereits ab der Verlegung an beiden Enden dauerhaft zu
bezeichnen. (Ziel, Kabeltyp, Aderzahl, Aderquerschnitt).

Alle einzubauenden Kabel sind entsprechend den Verlegeanleitungen der
Hersteller zu verlegen.

Bei der Kabelverlegung sind durch geeignete Malinahmen und Hilfsmittel
Verschmutzungen und Beschadigungen sowohl der Kabel als auch der
Gebaude und Einrichtungen zu vermeiden.

Liegen Kabel an scharfkantigen Bauteilen oder Metallkonstruktionen auf, so
mussen diese Berlhrungsstellen durch geeignete Malnahmen unschadlich
gemacht werden, damit die Kabelmantel grof¥flachig aufliegen.

Die Leitungen in den Schotts sind zu bindeln mit den notwendigen
Abstanden und max. Bindelungsdurchmessern, dass dies
zulassungskonform geschottet werden kann. (gemaR Zulassung
Brandschottsysteme) - Dies ist allg.einzukalkulieren

Das Ausfadeln der Leitungen aus Wanden und Decken ist grundsatzlich hier
bzw. bei den jeweiligen Komponenten einzukalkulieren. Notwendige

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.
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Ubertrag: ......cccovveeerieeeennnenn.
Kabelausfadelungsbohrungen unter Beriicksichtung (FO, F30, F90) sind zu
bericksichtigen.
In den bauseits bereits erstellten Leerrohren sind Zugdrahte, diese sind nach
Kabelzug zu entsorgen was einzukalkulieren ist.
Beim Einfadeln in Wande ist zu beachten: Keine Einfaddelung wo Trassen
von Fremdgewerken an den Stellen in der abgehangten Decke kreuzen /
durch Wande gelegt werden. Dort muss man bereits im Vorfeld ausweichen.
Die Montage der Installationsgerate erfolgt Uberwiegend in leichten
Trennwanden. Dazu mussen die Kabel und Leitungen in die Wande
eingefliihrt werden. Ebenso ist das Reinhangen (vorab) und Befestigen der
Kabel in den UK Trockenbauwanden einzukalkulieren. Hierzu ist es
erforderlich die UK Profile an der Decke auzuschneiden und nach innen zu
biegen um die Leitungen daran hangen und in die Wande einfihren zu
konnen. Dies ist allg. einzukalkulieren.

Es ist darauf zu achten, wo welche Kreuzungen im Bereich Starkstrom- und
Schwachstrom mit FE Trassen / Kabel erfolgen. Die Funktionserhaltkabel
mussen immer an oberster Stelle verlegt sein. Es dirfen keine E0 Kabel
dartber liegen. Aufgrund dessen ist dies im Vorfeld abzustimmen und
zwingend zu berlcksichtigen bei der Kabelverlegung (bei eigener
Kabelverlegung EO und E30 bis E90). Wird dies nicht bertcksichtigt miussen
die Kabel umgelegt werden.

Auf eine aulderst einwandfreie und optisch ansehnlich Kabelverlegung wird
héchster Wert gelegt.

Diese betrifft Biegeradien, Verlegung mit Biigelschellen, Blindelung von
Leitungen, keine Kreuzungen von Leitungen im sichtbaren Bereich, saubere
Verlegung in Rinnen, Doppelboden, Kanale usw..

Werden diese Punkte nicht eingehalten, wird die Verkabelung nicht
abgenommen. Darauf wird bereits hier hingewiesen.

Die Einzelbeschreibung gilt fir alle Leitungen auch wenn nicht mehr separat
aufgefihrt.

Siehe ebenso die Vortexte und Beschreibungen in den anderen relevanten
Titeln (z.B.: Installationsgerate usw.)

Im Bestand sind alle Verlegesysteme der Fa. OBO verbaut.
Dies ist z. B. u.a. bei der Verlegung der Anbindeleitungen in das Haus B, E,
F relevant.

Ankeschiene E90 und gleichzeitig Uber F30 Branschutzdecken in einem
Notwendigen Flur.

Hier mussen die Kabel mit den Ankerschienen aus Bestand einschl. den zu
verwendenden Bugelschellen eine gesamtheitliche Zulassung fur Verlegung
von Funktionserhalt E90 aufweisen. (DIN 4102-12) wo erforderlich.

Das Thema ist somit auch gesamtheitlich relevant fiir den Bau der
fortfuhrenden Trassenanlage in den Neubauteilen BT C und D sowie die
Auswahl aller FE Leitungen welche dann wiederum auch in den Neubauten
BT C und D an den Trassensystemen von den Anbindeleitungen verlegt
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Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
werden.
Es ist somit davon auszugehen dass im Neubau auch Trassensysteme der
Fa. OBO erstellt werden vom AN Starkstrom.

Ansonsten findet die Verlegung in den Ebenen in den Fluren Gber F30
Brandschutzdecken in MLAR Trassen (Rinnensystem) statt.

Gesamtzulassung Verlegesysteme (Trasse, Kabel, Sammelhalter,
Bugelschellen) muss gegeben sein fur E30 bis EQ0 einschl. Verlegung Uber
MLAR Brandschutzdecken.

Die Abstimmung bzgl. Zulassung Bligelschellen und Kabelanlagen muss im
Zuge der W+M Planung erfolgen mit dem AN Starkstrom.

Mantelleitung NYM
Mantelleitung NYM

nach DIN VDE 0250 in Teillangen liefern und verlegen
(Kunststoff-Mantelleitung NYM)

Nennspannung: 300/ 500 V

Prufspannung: 2000 V

Leiter: Cu, blank, Klasse 1, ab 16 mm?

Klasse 2 VDE 0295

Aderisolation: PVC YI1 VDE 0207

Mantel: PVC YM1 VDE 0207

maximale Betriebstemperatur: 70 °C

minimale Betriebstemperatur: - 40 °C

maximale Temperatur beim Verlegen: 70 °C
minimale Temperatur beim Verlegen: 5 °C
Flammwidrigkeit: gem. VDE 0472 T. 804 Prifart B
Aderkennzeichnung nach VDE 0293:

Adern mit Schutzleiter - J

Adern ohne Schutzleiter - O

19.1 NYM-0 2 x 2,5 mm2
NYM-0 2 x 2,5 mm2

gemaf "Mantelleitung NYM"
komplett liefern und in Teilldngen verlegen.

3.000 m EP..oo GP s

19.2 Installationsltg NYM-J 3x2,5

STLB-Bau 10/2025 053
Installationsleitung DIN VDE 0250-204 (VDE 0250-204) NYM-J 3 x 2,5,
Cu-Zahl 72, Ausfliihrung gemaf Einzelbeschreibung.

1142 m EP..oos GP

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn
Alle Einzelbetrage Netto in EUR 09.09.2026 - Seite 214




Leistungsverzeichnis

KliWas BA 3 (1560.001)

Vortext PVC-Adernleitung
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Nennspannung: 300/ 500 V

Isolierhille: PVC Y11 VDE 0207
Farben: griin-gelb

maximal Betriebstemperatur: 70 °C
minimal Betriebstemperatur: -40 °C

J-Y(ST)Y 2 x 2 x 0,8 mm
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Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

nach VDE 0281-3 in Teillangen liefern und verlegen

Leiter: Cu, blank, eindrahtig Klasse 1 VDE 0295 (V-U);

Flammwidrigkeit: nach VDE 0472 T. 804, Prifart B (Prufspannung: 2000 V

maximal Temperatur beim Verlegen: 70 °C
minimal Temperatur beim Verlegen: 5 °C

200 m

82 m

19.3 HO7V-U 6 mm2
HO7V-U 6 mm2
19.4 J-Y(ST)Y 2x2x 0,6 mm
J-Y(ST)Y 2x2x 0,6 mm
gemalf "Vortext Fernmelde-Installationsleitung”
komplett liefern und in Teilldngen verlegen.
19.5 J-Y(ST)Y 4 x2 x 0,6 mm
J-Y(ST)Y 4 x2x 0,6 mm
gemalf "Vortext Fernmelde-Installationsleitung”
komplett liefern und in Teilldngen verlegen.
13.100 m
19.6 J-Y(ST)Y 2 x2 x 0,8 mm

gemal "Vortext Fernmelde-Installationsleitung"
komplett liefern und in Teillangen verlegen.

10.800 m

EP..oes GP oo
EP..oees GP e
EP..os GP e
EP..oeis GP oo

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn
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19.7 J-Y(ST)Y 4 x2 x 0,8 mm
J-Y(ST)Y 4 x2x 0,8 mm

gemalf "Vortext Fernmelde-Installationsleitung”
komplett liefern und in Teilldngen verlegen.

11.800 m EP..oo GP s

19.8 J-Y(ST)Y 6 x 2 x 0,8 mm
J-Y(ST)Y 6 x2x 0,8 mm

gemal "Vortext Fernmelde-Installationsleitung"
komplett liefern und in Teillangen verlegen.

300 m EP..oo GP

19.9 J-Y(ST)Y 10 x 2 x 0,8 mm
J-Y(ST)Y 10 x 2 x 0,8 mm

gemal "Vortext Fernmelde-Installationsleitung”
komplett liefern und in Teilldngen verlegen.

40 m EP..oo GP s

19.10 J-2Y(ST)Y 10x 2 x 0,6 St Il Bd
J-2Y(ST)Y 10 x 2 x 0,6 St lll Bd

gemalf "Vortext Fernmelde-Installationsleitung”
komplett liefern und in Teilldngen verlegen.

1.860 m EP..oo GP s

19.11 J-2Y(ST)Y10x 2 x 0,8 St Il Bd
J-2Y(ST)Y 10x2x 0,8 St Il Bd

gemal "Vortext Fernmelde-Installationsleitung"
komplett liefern und in Teillangen verlegen.

1.860 m EP..oo GP

19.12 J-2Y(ST)Y 20 x 2 x 0,6 St lll Bd
J-2Y(ST)Y 20 x 2 x 0,6 St lll Bd

gemalf "Vortext Fernmelde-Installationsleitung”
komplett liefern und in Teilldngen verlegen.

1.860 m EP..oo GP s

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn
Alle Einzelbetrage Netto in EUR 09.09.2026 - Seite 216




Leistungsverzeichnis KliWas BA 3 (1560.001)

14 LV VE 4500 - Schwachstrom BT C+D
19 Titel Kabel- und Leitungsanlagen Schwachstrom
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
19.13 Installationskabel A-2Y(L)2Y, 2 x 2 x 0,8 fiir den Innen- und AuBenbereich
Installationskabel A-2Y(L)2Y,2x2x 0,8
fur den Innen- und AuRRenbereich
gemal "Vortext Fernmelde-Installationsleitung"
komplett liefern und in Teillangen verlegen.
40 m EP..o GP
19.14 Installationskabel A-2Y(L)2Y, 6 x 2 x 0,8 fiir den Innen- und AuBenbereich
Installationskabel A-2Y(L)2Y, 6 x 2 x 0,8
fur den Innen- und AulRenbereich
gemalf "Vortext Fernmelde-Installationsleitung”
komplett liefern und in Teilldngen verlegen.
40 m EP.oos GP oo,
19.15 JE-H(St)H 2 x 2 x 0,8 E30
JE-H(St)H 2x 2 x 0,8 E30
gemal "Vortext Fernmelde-Installationsleitung"
komplett liefern und in Teillangen verlegen.
860 m EP..o GP
19.16 Mehrpreis E90
Mehrpreis E9O
Mehrpreis auf vorhergehende Position bei Lieferung
und Verlegung in der Qualitat E90
gemal "Vortext Fernmelde-Installationsleitung"
komplett liefern und in Teillangen verlegen.
200 m EP..o GP e,
19.17 JE-H(St)H 4x2x0,8 E30
JE-H(St)H 4 x 2 x 0,8 E30
gemal "Vortext Fernmelde-Installationsleitung"
komplett liefern und in Teillangen verlegen.
162 m EP..o GP
Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn
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19.18

19.19

19.20

19.21

19.22

Mehrpreis E90
Mehrpreis E9O

Mehrpreis auf vorhergehende Position bei Lieferung
und Verlegung in der Qualitat E90

gemal "Vortext Fernmelde-Installationsleitung"
komplett liefern und in Teillangen verlegen.

162 m EP...oooies

Auflegearbeiten von 2 bis 10 DA, einseitig
Auflegearbeiten von 2 bis 10 DA, einseitig

je Kabelende. Einfiihren einer Fernmeldeleitung 2 bis 10 x 2 x 0,8
in Verteiler, einschl. abfangen, abmanteln auflegen messtechnische
Uberpriifung allem bendtigtem Kleinmaterial.

gemal "Vortext Fernmelde-Installationsleitung"

530 St EP...ccoeis

Auflegearbeiten 12 bis 20 DA - einseitig
Auflegearbeiten von 12 bis 20 DA, einseitig

je Kabelende. Einfuhren einer Fernmeldeleitung 12 bis 20 x 2 x 0,8
in Verteiler, einschl. abfangen, abmanteln auflegen messtechnische
Uberpriifung allem benétigtem Kleinmaterial.

gemalf "Vortext Fernmelde-Installationsleitung”

22 st EP...oooies

BMA-Leitung J-Y(St)Y 2 x 2 x 0,8 rot
BMA-Leitung J-Y(St)Y 2 x 2 x 0,8 rot

und Aufdruck "Brandmeldekabel"
gemalf "Vortext Fernmelde-Installationsleitung”
komplett liefern und in Teilldngen verlegen.

31.040 m EP...cccoeis

BMA-Leitung J-Y(St)Y 4 x 2 x 0,8 rot
BMA-Leitung J-Y(St)Y 4 x 2 x 0,8 rot

und Aufdruck "Brandmeldekabel"
gemalf "Vortext Fernmelde-Installationsleitung”
komplett liefern und in Teilldngen verlegen.

1.130 m EP...ccoeis

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

......... GP s

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn
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19.23 BMA-Leitung J-Y(St)Y 10 x 2 x 0,8 rot
BMA-Leitung J-Y(St)Y 10 x 2 x 0,8 rot
und Aufdruck "Brandmeldekabel”
gemal "Vortext Fernmelde-Installationsleitung"
komplett liefern und in Teillangen verlegen.
370 m EP..o GP e
19.24 BMA-Leitung JE-H(St)H 2 x 2 x 0,8 rot E30
BMA-Leitung JE-H(St)H 2 x 2 x 0,8 rot E30
und Aufdruck "Brandmeldekabel"
gemal "Vortext Fernmelde-Installationsleitung"
komplett liefern und in Teillangen verlegen.
1.180 m EP..o GP
19.25 Mehrpreis E90
Mehrpreis E9O
Mehrpreis auf vorhergehende Position bei Lieferung und Verlegung
in der Qualitat E90
gemal "Vortext Fernmelde-Installationsleitung"
komplett liefern und in Teillangen verlegen.
50 m EP..o GP
19.26 BMA-Leitung JE-H(St)H 4 x 2 x 0,8 rot E30
BMA-Leitung JE-H(St)H 4 x 2 x 0,8 rot E30
und Aufdruck "Brandmeldekabel"
gemalf "Vortext Fernmelde-Installationsleitung”
komplett liefern und in Teilldngen verlegen.
830 m EP.oos GP oo,
19.27 Mehrpreis E90
Mehrpreis E9O
Mehrpreis auf vorhergehende Position bei Lieferung
und Verlegung in der Qualitat E90
gemalf "Vortext Fernmelde-Installationsleitung”
komplett liefern und in Teilldngen verlegen.
50 m EP.oos GP oo,
Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn
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19.28

19.29

19.30

BMA-Leitung JE-H(St)H 12 x 2 x 0,8 rot E30
BMA-Leitung JE-H(St)H 12 x 2 x 0,8 rot E30

und Aufdruck "Brandmeldekabel”
gemal "Vortext Fernmelde-Installationsleitung"
komplett liefern und in Teillangen verlegen.

210 m

Mehrpreis E90
Mehrpreis E9O

Mehrpreis auf vorhergehende Position bei Lieferung
und Verlegung in der Qualitat E90

gemal "Vortext Fernmelde-Installationsleitung"
komplett liefern und in Teillangen verlegen.

50 m

Koaxialkabel TV fiir Innenbereich, Sekundarnetz
Koaxialkabel TV fir Innenbereich, Sekundarnetz

gemalf "Vortext Fernmelde-Installationsleitung”

alterungsbestandig, 3-fach geschirmt,

Impedanz 75 Ohm,

Innenleiter aus Cu mit Durchmesser min. 1,60 mm
AuRRendurchmesser max. 10,5 mm

Mantel PE oder PVC

Biegeradius < 100 mm

max. Dampfung:

- 2,8 dB bei f = 50 MHz

- 13,0 dB bei f = 800 MHz
- 24,0 dB bei f = 2400 MHz

Ruckflussdampfung:

> -23 dB bei 5- 1000 MHz

> -20 dB bei 1000 - 2400 MHz
Gleichstromwiderstand max. 20 Ohm

Schirmungsdampfung:

> 100 dB bei 50 - 1000 MHz bzw.
> 90 dB bei 1000 - 2400 MHz

150 m

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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Kabel- und Leitungsanlagen Schwachstrom

Nr.

Leistungsbeschreibung

Menge/ Einh.

Preis (EP) Gesamt (GP)

19.31

Koaxialkabel TV fiir Innenbereich, Tertiarnetz
Koaxialkabel TV fir Innenbereich, Tertiarnetz

gemalf "Vortext Fernmelde-Installationsleitung”

alterungsbestandig, Impedanz 75 Ohm,
Innenleiter aus Kupferdraht mit
Durchmesser 1,13 mm,

Aullendurchmesser max. 7 mm,

Mantel PVC,

max. Dampfung:

-4,1dB beif= 50 MHz

- 17,1 dB bei f = 860 MHz
- 29,9 dB bei f = 2400 MHz

Ruckflussdampfung:
>=-25 dB bei 50 - 800 MHz
Gleichstromwiderstand max. 29 Ohm

Schirmungsdampfung:
> 120 dB bei 50 - 1000 MHz bzw.
> 105 dB bei 1000 - 2400 MHz

4.020 m

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

Summe Titel 19

Kabel- und Leitungsanlagen Schwachstrom, Netto: ...

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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20 Titel Befestigungsmaterial und Installation

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
20 Titel Befestigungsmaterial und Installation

Verlegung mit Haken- und Biigelschellen
Verlegung mit Haken- und Biigelschellen

Aufpreis auf vorgenannten Kabel- bzw. Leitungspreis bei Verlegung mit
Haken und Bugelschellen auf Abstand

einschl. aller erforderlicher systemgebundener Gegenwannen wenn
verfugbar und erforderlich. Bei FE Verlegung oftmals nicht erforderlich
(zulassungsabhangig). Das Blindeln der Leitungen sowie der Aufwand bei
2-fach Bugelschellen und gleichzeitiges sauberes Biindeln der Leitungen ist
bei der Verlegung mit den Blgelschellen einzukalkulieren und wird nicht
gesondert vergitet. Verlegung von mehreren Kabeln als Kabelbiindel in den
Bigelschellen als auch bespielsweise 2 gro3e Zuleitungskabel in einer
2-fach Bugelschelle.

Verlegung an Wanden und Decken.

Auf eine dul3erst einwandfreie und optisch ansehnlich Kabelverlegung wird
héchster Wert gelegt.

Diese betrifft Biegeradien, Verlegung mit Bugelschellen, Bindelung von
Leitungen, keine Kreuzungen von Leitungen im sichtbaren Bereich.
Werden diese Punkte nicht eingehalten, wird die Verkabelung nicht
abgenommen. Darauf wird bereits hier hingewiesen.

Im Bestand sind alle Verlegesysteme der Fa. OBO verbaut.
Dies ist z. B. u.a. bei der Verlegung der Anbindeleitungen in das Haus B, E,
F relevant.

Ankeschiene E90 und gleichzeitig Giber F30 Branschutzdecken in einem
Notwendigen Flur.

Hier missen die Kabel mit den Ankerschienen aus Bestand einschl. den zu
verwendenden Biigelschellen eine geamtheitliche Zulassung flir Verlegung
von Funktionserhalt EQ0 aufweisen. (DIN 4102-12) wo erforderlich.

Das Thema ist somit auch gesamtheitlich relevant fur den Bau der
fortfihrenden Trassenanlage in den Neubauteilen BT C und D sowie die
Auswahl aller FE Leitungen welche dann wiederum auch in den Neubauten
BT C und D an den Trassensystemen von den Anbindeleitungen verlegt
werden.

Es ist somit davon auszugehen dass im Neubau auch Trassensysteme der
Fa. OBO erstellt werden vom AN Starkstrom.

Bugelschellen aus Metall, auch fir Ausfihrung als Funktionserhalt E30 - EQO
zugelassen.

Zulassung mit Ankerschienen und Kabelanlagen muss gegeben sein.

In Technikbereichen, Bereichen ohne Anfoderung fir die Verlegung kénnen
die Bugelschellen auch in EO also in Kunststoff verwendet werden. Aufgrund
der Erfahrung finden sich diese EO Biigelschellen dann tlw. auch immer
wieder an FE Trassen, da Monteuren der Hintergrund oft nicht bekannt ist.
(ist also nicht immer vorteilhaft zwei verschiedene Systeme vorzuhalten).

Es bleibt jedoch dem AN Uberlassen, wo nicht erforderlich die EO

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.
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Nr. Leistungsbeschreibung

Menge/ Einh.

Preis (EP) Gesamt (GP)

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

Bugelschellen einzusetzen. Abrechnung Uber nachfolgende Positionen.

Ansonsten findet die Verlegung in den Ebenen in den Fluren Gber F30
Brandschutzdecken in MLAR Trassen (Rinnensystem) statt.

Gesamtzulassung Verlegesysteme (Trasse, Kabel, Sammelhalter,
Bugelschellen) muss gegeben sein fur E30 bis EQ0 einschl. Verlegung Uber

MLAR Brandschutzdecken.

Die Abstimmung bzgl. Zulassung Bligelschellen und Kabelanlagen muss im
Zuge der W+M Planung erfolgen mit dem AN Starkstrom.

20.1

Biigelschellen mit Spannbereich bis 28 mm

Bigelschellen mit Spannbereich bis 28 mm

komplett liefern und auf Kabelleiter oder Profilschiene

mit den zu bundelnden Kabeln verlegen

20.2

900 St

Biligelschellen mit Spannbereich bis 34 mm

Bugelschellen mit Spannbereich bis 34 mm

komplett liefern und auf Kabelleiter oder Profilschiene

mit den zu buindelnden Kabeln verlegen

20.3

600 St

Biigelschellen 2-fach mit Spannbereich bis 34 mm

Bugelschellen 2-fach mit Spannbereich bis 34 mm

komplett liefern und auf Kabelleiter oder Profilschiene

mit den zu buindelnden Kabeln verlegen

20.4

100 St

Biigelschellen mit Spannbereich bis 52 mm

Bigelschellen mit Spannbereich bis 52 mm

komplett liefern und auf Kabelleiter oder Profilschiene

mit den zu bundelnden Kabeln verlegen

1.100 St

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
20.5 Biligelschellen mit Spannbereich bis 76 mm
Bigelschellen mit Spannbereich bis 76 mm
komplett liefern und auf Kabelleiter oder Profilschiene
mit den zu bundelnden Kabeln verlegen
300 St EP..ooreees GP e

20.6 Leitungsverzug im Einbaumobel
Leitungsverzug im Einbaumabel

Mehraufwand fur Leitungsverzug im Einbaumadbel (z.B. Schreibtische,
Stitzpunkte, Sideboard, Einbaunischen usw.) bis 10 m

Gilt nicht fur die Patientenzimmer, Bettenschienen.

Einschl. Abstimmung mit dem zustandigen Schreiner, sodass der Kabelzug
insgesamt funktioniert.

Die Details und Plane u.a. auch der M6bel missen bereits im Vorfeld
angesehen werden, sodass die Kabeleinfadelung / Kabelausfadelung aus
Wanden, Decken spater auch zu 100% passt und dies bei der Verkabelung /
Rohinstallation bereits beriicksichtigt wird.

Einschl. Mehraufwand Verzug im Einbaumobel, um die Leitungen an die
Installationsgerate (Hohlwandosen) heranflihren zu kénnen.

Vergutung bis 10 Leitungen Verzug im Einbaumobel

einschl. kompletter Mehaufwand fir Einbau der Geréate.

Montage zeitlich versetzt zur Montage der restlichen Installationen.
Vergutung nur nach vorheriger Absprache und Freigabe.

wie in den Vortexen beschrieben

20 St EP..oos GP

20.7 Leitungsverzug im Patientenschrank
Leitungsverzug im Patientenschrank

Mehraufwand fur Leitungsverzug im Einbaumdbel (z.B. Patientenschrank mit
Einbauten zur Bettenversorgung usw.) bis 3 m

Einschl. Abstimmung mit dem zustandigen Schreiner, sodass der Kabelzug
insgesamt funktioniert.

Die Details und Plane u.a. auch der Mébel missen bereits im Vorfeld
angesehen werden, sodass die Kabeleinfadelung / Kabelausfadelung aus
Wanden, Decken spater auch zu 100% passt und dies bei der Verkabelung /
Rohinstallation bereits beriicksichtigt wird.

Einschl. Mehraufwand Verzug im Einbaumobel, um die Leitungen an die
Installationsgerate/Bettenschienen heranfihren zu kdnnen und auszufadeln
an den Dosenbohrungen.

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.
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Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
Vergutung bis 10 Leitungen Verzug im Einbaumaobel
Aufmass 1 Stick fur 2 Bettzimmer mit einem zusammenhangenden /
zusammengebauten Moébel was fir 2 Patienten dient.
Aufmass 1 Stick fir sep. gestellte Mobel. (nicht zusammengebaut und sep.
gestellt im Raum)
Montage zeitlich versetzt zur Montage der restlichen Installationen.

156 St EP..oo GP

20.8 Mehraufwendungen fiir Kabeln in GiKa Wanden
Mehraufwendungen fir Kabeln in GiKa Wanden

senkrechtes einfadeln, da diese wegen dem erforderlichen Bauablauf bereits
beidseitig geschlossen waren und dies nachweislich nicht auf Verschulden /
Vergessen des AN Fernmeldetechnik zuriickzufiihren ist.

50 m EP..oo GP

20.9 Kabelzug im Rohr flexibel/hart NW 80 bis NW 110 liber den Nasszellen
Kabelzug im Rohr flexibel/hart NW 80 bis NW 110 tber den Nasszellen

Vor finaler Endplatzierung der Nasszellen werden in diesem Bereich ca. 2
Leerrohre (1 x Starkstrom, 1 x Schwachstrom) Uber den Nasszellen an der
Rohdecke durch den AN Starkstrom montiert. Diese Rohre dienen dazu,
dass spater die Kabelanbindung von den Haupttrassen im Flur Uber die
Nasszellen in die Patientenzimmer erfolgen kann, da die Verkabelung hier
erst nach Endplatzierung und Anschluss Nasszellen sowie Fertigstellung
Trockenbauwande in den Fluren erfolgen kann.

Hierdurch wird der nicht mehr zugangliche Bereich Uber der Nasszelle
Uberbriickt.

Diese Rohre werden durch den AN Starktstrom montiert.

Mehraufwand fir das Einziehen in das Rohrsystem einschl. aller daftr
erforderlicher Hilfsmittel und Zusatzmaterialien.

Mehraufwand fur das spatere Kabel durchfadeln beim Einzug der Kabel vom
Flur durch das Schott in das Leerrohr sowie zur Anbindung des
Patientenzimmers.

Ob der AN hier die Kabel einzeln bzw. als Biindel durch das Rohr zieht bleibt
ihm Uberlassen.

Hier wird der komplette Mehraufwand fiir diesen nachtraglichen Kabelzug
vom Flur aus abgegolten.

Vergutung einmal pauschal fir eine gerade Rohrstrecke 1,8 bis 3,5 m Gber
der Nasszelle (bis ca. 20 Kabel)

Beim Kabeleinzug ist ein Zugdraht in ausreichender Starke vorzusehen und
hier entsprechend einzukalkulieren. Dieser dient fir spatere Nachristungen.

168 St EP..oo GP s

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn
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Nr.
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20.10

20.11

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

Mehraufwand fiir Verlegung von Leitungen in abgehangten Decken bis D = 20mm

Mehraufwand fir Verlegung von Leitungen in abgehangten Decken
bis D = 20mm
fur samtliche ausgeschriebene Leitungen dieses Auftrages.

mit vorhandener Unterkonstruktion bzw. tiber Revisionsoffnungen im
Bestand.

Die Deckenpaneele an sich werden vom Hochbau demontiert bzw. die
Offnungen hergestellt und nach Leitungsverlegung wieder montiert.
Vergutung pro m verlegter Leitung Giber abgehangten Decken
(Unterkonstruktionen)

einschl. Verlegung ber Trassen MLAR mit Gewindestange und durchfadeln
sowie vorsichtiges Einziehen, dass vor allem kleinere Leitungen nicht
beschadigt werden.

Notwendige SchutzmalRhahmen, BehelfsmaRnahmen sind zu treffen.
Verlegung an beengten Verhaltnissen an der Rinne / Ankerschiene und dicht
angrenzenenden Deckeneinbauten und Trassen (HLSK; Elektro)

Kabel wird spater in die Trasse gelegt oder an dartberliegende
Ankerschienen befestigt.

Die Befestigung usw. ist in der jeweiligen Grundposition des Kabels bzw. als
Aufpreis mit Bligelschellen abgegolten.

300 m EP..oo GP

Mehraufwand fiir Verlegung von Leitungen in abgehangten Decken bis D = 40mm

Mehraufwand fir Verlegung von Leitungen in abgehangten Decken
bis D = 40mm
fur sdmtliche ausgeschriebene Leitungen dieses Auftrages.

mit vorhandener Unterkonstruktion bzw. Uber Revisionséffnungen im
Bestand.

Die Deckenpaneele an sich werden vom Hochbau demontiert bzw. die
Offnungen hergestellt und nach Leitungsverlegung wieder montiert.
Vergutung pro m verlegter Leitung Uber abgehangten Decken
(Unterkonstruktionen)

einschl. Verlegung Uber Trassen MLAR mit Gewindestange und durchfadeln
sowie vorsichtiges Einziehen, dass vor allem kleinere Leitungen nicht
beschadigt werden.

Notwendige SchutzmaRnahmen, BehelfsmaRnahmen sind zu treffen.
Verlegung an beengten Verhaltnissen an der Rinne / Ankerschiene und dicht
angrenzenenden Deckeneinbauten und Trassen (HLSK; Elektro)

Kabel wird spater in die Trasse gelegt oder an dartberliegende
Ankerschienen befestigt.

Die Befestigung usw. ist in der jeweiligen Grundposition des Kabels bzw. als
Aufpreis mit Blgelschellen abgegolten.

200 m EP..oo GP s

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn
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20.12

20.13

20.14

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

Mehraufwand fiir Verlegung von Leitungen in abgehangten Decken bis D = 60mm

Mehraufwand fir Verlegung von Leitungen in abgehangten Decken
bis D = 60mm
fur samtliche ausgeschriebene Leitungen dieses Auftrages.

mit vorhandener Unterkonstruktion bzw. tiber Revisionsoffnungen im
Bestand.

Die Deckenpaneele an sich werden vom Hochbau demontiert bzw. die
Offnungen hergestellt und nach Leitungsverlegung wieder montiert.
Vergutung pro m verlegter Leitung Giber abgehangten Decken
(Unterkonstruktionen)

einschl. Verlegung ber Trassen MLAR mit Gewindestange und durchfadeln
sowie vorsichtiges Einziehen, dass vor allem kleinere Leitungen nicht
beschadigt werden.

Notwendige SchutzmalRhahmen, BehelfsmaRnahmen sind zu treffen.
Verlegung an beengten Verhaltnissen an der Rinne / Ankerschiene und dicht
angrenzenenden Deckeneinbauten und Trassen (HLSK; Elektro)

Kabel wird spater in die Trasse gelegt oder an dartberliegende
Ankerschienen befestigt.

Die Befestigung usw. ist in der jeweiligen Grundposition des Kabels bzw. als
Aufpreis mit Blgelschellen abgegolten.

150 m EP..oo GP s

Kabel und Leitungen aus Bestand zuriickziehen, umverlegen und wiederverlegen

Kabel und Leitungen aus Bestand zurlickziehen, umverlegen und
wiederverlegen

Nachfolgend aufgefiihrte Kabel und Leitungen sind aus vorhandenen
Verlegesystemen wie engen Rohren, Rinnen, Sammelhalter und
Registerschienen im Bestand aufzunehmen und zuriickzuziehen. Im
Anschluss sind die Leitungen auf vorhandene oder neuen Verlegesystemen
wieder zu verlegen, einschlief3lich aller Nebenleistungen.

Kabel / Leitung bis 20 mm Durchmesser
Kabel / Leitung bis 20 mm Durchmesser

Kabel und Leitungen aus Bestand zuriickziehen,
umverlegen und wiederverlegen.

200 m EP..oo GP s

Kabel / Leitung von 21 bis 40 mm Durchmesser
Kabel / Leitung von 21 bis 40 mm Durchmesser

Kabel und Leitungen aus Bestand zuriickziehen,
umverlegen und wiederverlegen.

80m EP..oo GP

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn
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Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
20.15 Offnen / WiederverschlieRen Revisionséffnung
Offnen / WiederverschlieBen Revisionséffnung
fur Leistungen im Bestand mit und ohne Brandschutzqualitat
Bestehende revisionierbare abgehangte Decke (z.B. Revidffnung,
Odenwalddecke usw.) 6ffnen, zwischenlagern (wenn erforderlich) und nach
Verlegung der Leitungen ordnungsgemaf verschliel3en
Vergutung pro Stlick
z.B. Revi6ffnung oder Odenwalddecke bis ca. 60 x 60 cm
30 St EP.oos GP oo,
20.16 Offnen / WiederverschlieBen Senk- / Schiebedecken
Offnen / WiederverschlieRen Senk- / Schiebedecken
fur Leistungen im Bestand mit und ohne Brandschutzqualitat
Bestehende revisionierbare abgehangte Decke (z.B. Senk-/ Schiebedecke
etc.) 6ffnen, zwischenlagern (wenn erforderlich) und nach Verlegung der
Leitungen ordnungsgemalf verschliefien
z.B. Senk-/Schiebedecke bis ca. B = 25 cm, Lange = 200 cm
mit Hilfswerkzeug wie z. B. Spachtel zum 6&ffnen.
Vergitung pro Stiick
50 St EP.oos GP oo,
20.17 Abstimmung Kabelzuglisten

Abstimmung Kabelzuglisten

Abstimmung mit Erstellern von externen Kabelzuglisten bis zur endgultigen
Verlegung aller durch Fremdfirmen bendtigten Kabel und Leitungen durch
den Arbeitnehmer dieser Ausschreibung.

Einschl. notwendigen Abstimmungsaufwand und rechtzeitiger Einforderung
der Kabellisten bereits zur W+M Planung sowie zum Kabelzug

Vergutung pro Abstimmung einer Kabelliste mit einer externen Firma

6 St EP..oos GP

Vortext Kabelzugschachte Bestand
Vortext Kabelzugschéachte Bestand

Im Bestand mussen zum Verziehen von Kabel und Leitungen
Kabelzugschachte gedffnet, ausgepumpt und nach Abschluss der Arbeiten
wieder verschlossen werden. Schachtgréf3e bis LxBxH ca. 250 x 250 x 200
cm.

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn
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Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
20.18 Auspumpen von bestehenden Kabelzugschédchten
Auspumpen von bestehenden Kabelzugschachten
Wasserabfuhrung in freies Geldnde bzw. Regenwasserschacht
Der entsprechende Nachweis ist zu erbringen.
14 St EP..oooi GP i
20.19 Kabelzugschacht 6ffnen und wiederverschliessen

Kabelzugschacht 6ffnen und wiederverschliessen

- Offnen Kabelzugschacht bis zu 2 Schachtdeckel (70 x 70 cm)
inkl. vorgeschriebener Schutzmafnahmen sowie Absperrung der Offnung.

- Reinigen des Deckels und der Deckelaufnahme,
anschlieflende Einschmierung

- Wiederverschlieen nach erfolgtem Kabelzug-/
Kabelentfernung

- Absicherung des gedffneten Schachtes. Alle
Leitungen sind zeitlich so koordiniert zu verlegen,
dass der Schacht so wenig wie moglich gedffnet werden
muss.

- Die erste Offnung ist aufgrund des maglichen Einrostens mit
Mehraufwand zu kalkulieren. Ebenso sind bendtigte
Hebezeuge miteinzurechnen.

Fir das Schaffen von Anlagenkenntnissen sowie die
durchzufihrenden Arbeiten werden die Schachte Uber die
Gesamtanzahl im Schnitt 5x zu 6ffnen sein.

Vergutung 1 pro Schacht
16 St EP..o

Summe Titel 20
Befestigungsmaterial und Installation, Netto:

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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21 Titel Installationsgerate

Einzelbeschreibungs-Nr 1 Installationsgerite
Einzelbeschreibungs-Nr 1 Installationsgerate

Die Einbaugerate sind in Schalterdosen mit Kleinmaterial, wie
Klemmen und Schrauben etc. zu montieren.

Die Montage der Installationsgerate erfolgt Gberwiegend in
leichten Trennwanden. Dazu missen die Kabel und Leitungen
in die Wande eingefihrt werden (Bohrungen fur Einzelkabel /
kleinere Kabelbulndel).

Ebenso das Reinhangen (vorab) und Befestigen der Kabel in
den UK Trockenbauwanden ist einzukalkulieren.

Hierzu ist es erforderlich die UK Profile auzuschneiden und
nach innen zu biegen um die Leitungen daran hangen und in die
Wande einfiihren zu kdnnen.

Das Ausfadeln der Leitungen aus Wanden und Decken ist
grundsatzlich hier bzw. bei den jeweiligen Komponenten
einzukalkulieren. Notwendige Kabelausfadelungsbohrungen
unter Berucksichtung (FO, F30, F90) sind zu berlcksichtigen.
Ebenso dass der Ausfadelungspunkt haargenau auf die spatere
Komponente passt, da nicht jede Komponente den Kabeleintritt
mittig hat.

In den Leerrohren sind Zugdrahte, diese sind nach Kabelzug zu
entsorgen was einzukalkulieren ist.

Die in den Trockenbaustandern werkseitig vorhandenen
Stanzungen fur die Leitungsfilhrung sind durch den AN zu
offnen und ist einzukalkulieren. Werden dartber hinaus grofiere
Ausschnitte bendtigt, so sind diese anzuzeichnen und beim AN
Trockenbau anzumelden. Die beschriebenen Aufwendungen
sind in den Einheitspreisen der Installationsgerate /
Hohlwanddosen zu bericksichtigen.

Gemeinsam mit dem AN Trockenbauwande sind die
Montagearbeiten der Installationsgerate / Hohlwanddosen
abzustimmen. Durch den AN sind unmittelbar nach dem
Aufstellen der einseitig beplankten Trockenbauwand die
Positionen der benétigten Hohlwanddosen
(Dosenausschnitte) auf der Innenseite der einseitig
beplankten Trockenbauwand fiir die Position der
Hohlwanddosen in der noch nicht beplankten Wandseite
anzuzeichnen.

Die Dosenausschnitte fiir die Hohlwanddosen in der
beplankten Wandseite sind durch den AN ebenso
unmittelbar zu erstellen.

Dadurch muss vermieden werden, dass Trockenbaustander
unzulassigerweise beim Ausbohren von Hohlwanddosen
beschadigt werden. Durch den AN Trockenbau werden nach
Anzeichnen der Dosenausschnitte auf der Innenseite die

- Fortsetzung auf nachster Seite -

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn
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Trockenbaustander entsprechend geringfugig verschoben bzw.
bei Bedarf zusatzliche Trockenbaustander angeordnet.

Nach Abschluss der Verkabelungsarbeiten sind durch den
AN rechtzeitig Freigaben fiir das SchlieBen der jeweiligen
Wand in Form von Grundrisspldnen der
Objektiiberwachung schriftlich zu libergeben.

Die zweite Wandseite wird im Anschluss an die Freigabe
durch den AN Trockenbau geschlossen. Durch den AN sind
dann die Hohlwanddosenausschnitte auf der
geschlossenen Wandseite zu erstellen.

Die beschriebenen Aufwendungen sind in den Einheitspreisen
der Installationsgerate / Hohlwanddosen zu berilicksichtigen.

Es wird empfohlen Leitungstrager mit Montage fur
Hohlwanddosen einzukalkulieren.

Hierdurch wird das schnelle Auffinden und Ausfadeln von
Kabeln in den Hohlwanden gewahrleistet und auch dass die
Kabel noch an den bendtigten Stellen sind.

Mehraufwendungen fiir das Suchen von Leitungen im Falle des
Nichteinsatzes solcher Leitungstrager werden nicht vergutet.
Dies ist entsprechend zu bericksichtigen.

Sofern fir die UP- Installation z.B. Hohlwanddosen in
Sonderausfuhrungen (Strahlenschutzdosen, Brandschutzdosen,
Schallschutzdosen) bzw. UP-Dosen im Mauerwerk o0.a. durch
den AN einzubauen sind, so werden diese Dosen als Zulage je
Installationsgerat vergitet. Die vor beschriebenen Festlegungen
zur Leitungsfiihrung und Platzierung der Hohlwanddosen gelten
hier analog

Die Preise verstehen sich einschlielich

- Schalter / Gerateverbindungsdose

- Klemmen, Anschluss, Schrauben,
Durchverdrahtungen, Klemmen, Klemmarbeiten

- erforderlichen Abdeckrahmen, Zentralplatten und
Wippen, einzeln oder als Teil von Kombinationen
(Rahmenanteil fur Kombigerate enthalten)

- bei Installationsgerate Feuchtraum-Ausfuhrung
IP 44 zur unter-Putz-Montage,inkl. Dichtungssets
je Installationsgeraten im kompletten LV

Samtliche Installationsgerate wahlweise als AP / UP Montage
sind mit einer Beschriftung auszufiihren.

Dies ist entsprechend einzukalkulieren.

Ausfiihrung mit bis zu 3 Schriftfeldern je Rahmen / Kombination.
Die Beschriftung von Installationsgeraten fur Stark- und
Schwachstrom hat nach Vorgabe der Bauleitung zu erfolgen -
einschliellich aller Nebenleistungen

Beschriftungsfeld (Hintergrund: weil}, Beschriftung: grin,

- Fortsetzung auf nachster Seite -
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schwarz jeweils auch fett) inklusive Beschriftungstext.

AP Gerate sind mit maschineller Beschriftung zu versehen. (da
grofteils kein Beschriftungsfeld vorhanden) Die Oberlflachen
sind vorab zu reinigen und vorzubereiten.

Die Einbaugerate sind grundsatzlich mit Schrauben zu
befestigen.

Die neu zu installierende unter-Putz-Installation ist grundsatzlich
mit Schalterabzweigdosen vorzunehmen.

Samtliche der im folgenden abgefragten Installationsgerate sind
je Gruppe (unter-Putz, unter-Putz wassergeschitzt, auf-Putz)
aus demselben Gerateprogramm nur eines Herstellers
anzubieten.

Spezifische Anforderungen

In die Preise der Einbaugerate sind das zugehdrige
Kleinmaterial, sowie der anteilige Abdeckrahmen (Einzel oder
Kombination) einzukalkulieren. Einzeln angefihrte
Abdeckrahmen werden nur aufgemessen fir Installationsgerate
bzw. deren Abdeckungen, die durch andere Gewerke geliefert /
montiert wurden. Samtliche Abdeckrahmen sind mit kleinen
Eckradien fur geschnittene Kanalabdeckungen zu liefern. Alle
Schaltgerate sind vollstandig und komplett mit allen Teilen zur
betriebsfertigen Montage zu liefern.

Die unter-Putz-Installation ist grundsatzlich mit
Schalterabzweigdosen, also ohne besondere Abzweigdosen
vorzunehmen.

Alle Steckdosen, Schalter usw. und Schwachstromdosen
EDV/TK sind mit einer maschinellen Beschriftung als
Beschriftungsschild hinter transparenter KS-Abdeckung
auszuflhren. Beschriftung alphanumerisch und Farbe des
Beschriftungsfeldes nach Angabe der Objektliberwachung.
Bei allen Installationsgeraten (UP und AP) sind maschinelle
beklebbare Beschriftungen zu erstellen. Notwendige
Kabeleinfiihrungen z.B. bei Aufputzversionen sind allg.
einzukalkulieren.

Installationsgerat, Standardprogramm

Im Bestand der Liegenschaft ist das Schalterprogramm Busch
Jager eingesetzt. Aufgrund der Ersatzteilvorhaltung fur die
Liegenschaft, tlw. Eingriffen in den Bestand sowie einem
durchgangigem spéteren optischen Erscheinungsbild ist dies zu
berlcksichtigen mit den selben optischen und technischen
Spezifikationen.

Unterputz und Aufputz Innenbereich ,Busch Jager Balance Sl
alpinweil3 (&hnlich RAL 9010)*

- Fortsetzung auf nachster Seite -
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Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

Unterputz IP 44 (Aussenbereich und Innenbereich wo
erforderlich) ,Busch Jager Allwetter 44“

Aufputz Technikbereiche ,Busch Jager OCEAN IP 44 blaugrin®
Planungsfabrikat: Busch Jager
oder gleichwertig

Setzen von Dosen in Mauerwerk und Kalksandsteinmauerwerk UP als Leerdosen

Setzen von Dosen in Mauerwerk und Kalksandsteinmauerwerk
UP als Leerdosen

einschlieBlich Erstellen des Ausschnittes (Dosenbohrung,

Dosenloch) in der Wand und Lieferung der Dose mit

"F"-Zeichen. Doppel- oder Mehrfachdosen werden als

Einzeldosen einzeln aufgemessen.

Montage auf nicht Gips basierendem Material, sondern auf

Zementbasis.

Die Einflhrungen an den Dosen sind entsprechend der

erforderlichen Anzahl Leerrohre auszubrechen.

Die Kabeln/Adern mussen in den Dosen verstaut werden vor dem
Verputzen/Spachteln/Schleifen/Malern. Samtliche Dosen sind vor dem
Verputzen/Spachteln/Schleifen/Malern mit Signaldeckeln/Putzdeckel zu versehen. Nach
dem Verputzen/Spachteln/Schleifen/Malern sind die Signaldeckel/Putzdeckel wieder zu
demontieren/entsorgen sowie die Dosen von Fremdmaterial zu reinigen.

Allgemein sind somit alle erforderlichen Schutzmaflinahmen zu bericksichtigen und
einzukalkulieren um das eigene Gewerk entsprechend zu schiutzen vor den
Nachfolgegewerken.

Einschl. bundiges Abschneiden der Leerrohriberstéande in den

Dosen und aussaugen mit Staubsauger. Alle aufgefiihrten

Dosen sind mit den bendtigten Dosenschrauben zu kalkulieren.

Lange nach Erfordernis vor Ort.

Abbruchmaterial bzw. Baustellenabfalle gehen in das Eigentum
des AN Uber und sind zu beseitigen.

Der AN haftet fur die vorschriftsmafige Sortierung und
Entsorgung. Die Beseitigung beinhaltet auch die Lade-,
Transport- und Sortierkosten sowie die Ubernahme samtlicher
Gebuhren. Das drtliche Entsorgungskonzept ist einzuhalten.
Samtliches Bohrmaterial geht in das Eigentum des AN Uber und
ist zu entsorgen also entsprechend einzukalkulieren.

Verbindungsstutzen inkl. Dosen alle grundsétzlich als tiefe
Ausfiihrung, sodass fir Einbau und Verklemmung des
Installationsgerate genigend Platz zur Verfigung steht. Sollten
aufgrund zu geringer méglicher Einbautiefe flache Dosen mit
einer geringeren Einbautiefe notwendig werden, so sind diese
anstelle der tieferen zu verwenden.

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.
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Abrechnung erfolgt Uber die vorhandenen LV Postitionen der
Dosen.
Abstimmung mit der Objektiberwachung zwingend erforderlich
vorab.
Vortext Abbruchmaterial
Vortext Abbruchmaterial
Abbruchmaterial bzw. Baustellenabfélle gehen in das Eigentum
des AN Uber und sind zu beseitigen.
Der AN haftet fur die vorschriftsmafRige Sortierung und
Entsorgung. Die Beseitigung beinhaltet auch die Lade-,
Transport- und Sortierkosten sowie die Ubernahme samtlicher
Geblhren. Das ortliche Entsorgungskonzept ist einzuhalten.
211 Schalterdose 60 mm Mauerwerk
Schalterdose 60 mm Mauerwerk
Tiefe mind. 60 mm
20 St EP..o GP
21.2 Elektronikdose 60 mm Mauerwerk
Elektronikdose 60 mm Mauerwerk
fur Fernmeldetechnische Einbauten (Datendosen, Lichtruf usw.)
Der zusatzliche Hohlraum muss Uberputzbar sein. Nach dem
Verputzen ist nur die eine runde Offnung wie bei der Standard
Schalterdose zu sehen.
Tiefe mind. 65 mm
10 St EP.oos GP oo,
21.3 Wandauslassdose fiir Mauerwerk
Wandauslassdose fiir Mauerwerk
ca. 35 x 5 mm, 40 mm tief
10 St EP..o GP
Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn
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214

21.5

Putzausgleichsringe fiir samtliche Dosen
Putzausgleichsringe fir samtliche Dosen

Montage von Putzausgleichsringen (an Stellen wo erforderlich,
aufgrund erhdhter Putzstarke) vor bzw. nach dem Verputzen bis
24 mm

Vergitung pro Stiick einschl. Montage auch an Dosen in
Trockenbauwanden wo erforderlich

100 St EP............

Setzen von Abzweigkasten in Mauerwerkswénden
bis GroRe 250 x 250 x 87 mm

Setzen von Abzweigkasten in Mauerwerkswanden
bis GroRe 250 x 250 x 87 mm

4 St EP.............

Setzen von Dosen in Hohlwand
Setzen von Dosen in Hohlwand

einschliellich Erstellen des Ausschnittes in Holz - oder
Gipskartonwand und Lieferung der Dose mit "F"-Zeichen und
den vorgeschriebenen Zugentlastungen.

Setzen von Dosen in Hohlwand als Leerdosen

einschliellich Erstellen des Ausschnittes in der Hohlwand sowie
im Standerwerk der Hohlwand und Lieferung der Dose mit
"F"-Zeichen und den vorgeschriebenen Zugentlastungen.
Doppel- oder Mehrfachdosen werden als Einzeldosen einzeln
aufgemessen.

Hohlwandausschnitt:

einfach- oder zweifach beplankt bzw. in Hohlwand aus Holz
(z.B. Regalwand, Mébel)

einschl. ausfadeln, heraussuchen, einfiihren aller Leitungen,
welche in die Dose gehoren.

Verbindungsstutzen inkl. Dosen alle grundsatzlich als tiefe
Ausfuhrung, sodass fur Einbau und Verklemmung des
Installationsgerate genligend Platz zur Verfligung steht. Sollten
aufgrund zu geringer méglicher Einbautiefe flache Dosen mit
einer geringeren Einbautiefe notwendig werden, so sind diese
anstelle der tieferen zu verwenden.

Abrechnung erfolgt Gber die vorhandenen LV Postitionen der
Dosen.

Abstimmung mit der Objektiberwachung zwingend erforderlich

- Fortsetzung auf nachster Seite -
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Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
vorab.

Es wird empfohlen Leitungstréager mit Montage fur
Hohlwanddosen einzukalkulieren.

Hierdurch wird das schnelle Auffinden und Ausfadeln von
Kabeln in den Hohlwanden gewahrleistet und auch dass die
Kabel noch an den bendétigten Stellen sind.

Mehraufwendungen fir das Suchen von Leitungen im Falle des
Nichteinsatzes solcher Leitungstrager werden nicht vergtet.
Dies ist entsprechend zu beriicksichtigen.

Die Kabeln/Adern mussen in den Dosen verstaut werden vor dem
Spachteln/Schleifen/Malern. Samtliche Dosen sind vor dem Spachteln/Schleifen/Malern
mit Signaldeckeln/Putzdeckel zu versehen. Nach dem Spachteln/Schleifen/Malern sind
die Signaldeckel/Putzdeckel wieder zu demontieren/entsorgen sowie die Dosen von
Fremdmaterial zu reinigen.

Allgemein sind somit alle erforderlichen Schutzmaflinahmen zu

berlcksichtigen und einzukalkulieren um das eigene Gewerk

entsprechend zu schitzen vor den Nachfolgegewerken.

21.6 Schalterdose 68 mm Hohlwand
Schalterdose 68 mm Hohlwand

einschl. Hohlwandausschnitt.

einfach- oder zweifach beplankt bzw. in Hohlwand aus Holz
(z.B. Regalwand, Mébel)

Tiefe mind. 60 mm

1.460 St EP..oo GP s

21.7 Schalterdose 68 mm Hohlwand mit Einbau in bauseitige Offnung
Schalterdose 68 mm Hohlwand mit Einbau in bauseitige Offnung

ohne. Hohlwandausschnitt.
z.B. Regalwand, Mdébel. Ausschnitt durch Schreiner bereits vorhanden
Tiefe mind. 60 mm

Einschl. Einbau von Hohlwanddosen in Mobel u.a.

Einbau der Hohlwanddosen in bauseitig gelieferte Mdbel,
Wandschutzverkleidungen bzw. Vertafelungen.
Bauablaufbedingt muss dieser Einbau mit den
Fertigstellungsarbeiten des Gewerkes Schreinerarbeiten
erfolgen. Zeitversetzt zu den Endmontagen ELT in den Ubrigen
Bereichen.

Folgender Montageablauf wird nétig:
Installation und Leitungsverzug der nétigen Anschlisse in den

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.
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Bereich der Anschlussstelle
Ausbohren der Anschlussstelle z.B. in der leichten Trennwand
und ausfadeln der Leitungen. Hohlwanddose in leichter
Trennwand setzen und evtl. Klemmestellen verbinden (nétig fur
gfs. durchverbundene Leitungen). Die Leitungsreserve in der
Hohlwand muss ausreichen, um die Leitungen spater bis in das
Mébel zu verziehen.
Nach Montage der bauseitig gelieferten Mdbel,
Wandschutzverkleidungen bzw. Vertafelungen sind
Hohlwanddosen bzw. Ausgleichsringe je nach Anforderung zu
montieren und die Klemmarbeiten und der Einbau der nétigen
Installationsgerate vorzunehmen. Der Mehraufwand umfasst
auch die zusatzlich erforderlichen Rustzeiten fir Abstimmung,
Montage mit Inbetriebnahme und Prufung der
SchutzmalRnahmen.
400 St EP.oos GP oo,
21.8 Elektronikdose 68 mm Hohlwand
Elektronikdose 68 mm Hohlwand
fur Fernmeldetechnische Einbauten (Datendosen, Antenne,
LED Netzteile usw.) einschl. Hohlwandausschnitt.
Einfach- oder zweifach beplankt bzw. in Hohlwand aus Holz
(z.B. Regalwand, Md&bel)
flexible Ausbuchtung
Der zusatzliche Hohlraum muss Uberspachtelbar sein bzw.
Einsatz einer Hohlwanddose mit zusatzlicher Kammer, welche
eingebaut werden kann, ohne ein zusatzliches Loch erstellen zu
missen. Nach dem Verputzen ist nur die eine runde Offnung
wie bei der Standardhohlwanddose zu sehen.
Tiefe mind. 75 mm
1.700 St EP..o GP e
21.9 Elektronikdose 68 mm Hohlwand mit Einbau in bauseitige Offnung

Elektronikdose 68 mm Hohlwand mit Einbau in bauseitige Offnung

fur Fernmeldetechnische Einbauten (Datendosen, Antenne, LED Netzteile
usw.)

ohne. Hohlwandausschnitt.

z.B. Regalwand, Mdébel. Ausschnitt durch Schreiner bereits vorhanden

flexible Ausbuchtung

Der zusatzliche Hohlraum muss Uberspachtelbar sein bzw. Einsatz einer
Hohlwanddose mit zusatzlicher Kammer, welche eingebaut werden kann,
ohne ein zusatzliches Loch erstellen zu missen. Nach dem Verputzen ist nur
die eine runde Offnung wie bei der Standardhohlwanddose zu sehen.

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag:
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21.10

Tiefe mind. 75 mm
Einschl. Einbau von Hohlwanddosen in Mobel u.a.

Einbau der Hohlwanddosen in bauseitig gelieferte Mdbel,
Wandschutzverkleidungen bzw. Vertafelungen.
Bauablaufbedingt muss dieser Einbau mit den
Fertigstellungsarbeiten des Gewerkes Schreinerarbeiten
erfolgen. Zeitversetzt zu den Endmontagen ELT in den Ubrigen
Bereichen.

Folgender Montageablauf wird nétig:

Installation und Leitungsverzug der nétigen Anschlisse in den
Bereich der Anschlussstelle

Ausbohren der Anschlussstelle z.B. in der leichten Trennwand
und ausfadeln der Leitungen. Hohlwanddose in leichter
Trennwand setzen und evtl. Klemmestellen verbinden (nétig fur
gfs. durchverbundene Leitungen). Die Leitungsreserve in der
Hohlwand muss ausreichen, um die Leitungen spater bis in das
Maobel zu verziehen.

Nach Montage der bauseitig gelieferten Mobel,
Wandschutzverkleidungen bzw. Vertafelungen sind
Hohlwanddosen bzw. Ausgleichsringe je nach Anforderung zu
montieren und die Klemmarbeiten und der Einbau der nétigen
Installationsgerate vorzunehmen. Der Mehraufwand umfasst
auch die zuséatzlich erforderlichen Rustzeiten fur Abstimmung,
Montage mit Inbetriebnahme und Priifung der
Schutzmalnahmen.

320 St EP.............

Wandauslassdose fiir Hohlwande
Wandauslassdose fir Hohlwande

ovol bzw. rund
40 mm tief
einschl. Hohlwandausschnitt.

20 St EP.............

Vortext Hohlwanddose - Luftdicht

Vortext Hohlwanddose - Luftdicht

Luftdichte Hohlwanddosen fiir die Elektro-Installation nach GEG
sowie fur Installationen unter Reinraum- oder
Hygienebedingungen.

Inkl. Verbindungssturzen, einschl. Lieferung und Montage

- Fortsetzung auf nachster Seite -
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21.11

21.12

21.13

samtlichen erforderlichen Verbindungs-, Klein- und
Befestigungsmaterials, Klemmen etc.

Die Zulassungen der verwendeten Bauteile
sind 2 Wochen vor Installationsbeginn der Objektiberwachung
vorzulegen.

Zulage Hohlwanddosen in luftdichter Ausfiihrung
Zulage Hohlwanddosen in luftdichter Ausfihrung

als Mehrpreis zu den oben aufgeflihrten Dosen (Hohlwanddose,
CEE und Electonicdosen)

mit Dichtungsmembranen wie vor beschrieben als Gerate- bzw.
Verbindungsdose einschlieflich Befestigung und Klemmenanteil
komplett liefern und montieren einschlieRlich Befestigung.
Einsatz auf Anforderung in bestimmten Bereichen.

10 St EP.....c.c....

Randlose Hohlwanddose lufticht
Randlose Hohlwanddose lufticht

fur Beplankungen die keine Randversenk ermdéglichen (z.B.
Metallbeplankungen)

mit dinnem Halterand

Tiefe mind. 60 mm

10 St EP.....c.c....

Aufpreis fiir die Hohlwanddosen bei zusatzlicher Unterkonstruktion

Aufpreis fur die Hohlwanddosen bei zusatzlicher
Unterkonstruktion

(z.B. Holzverstarkung. Faserzementplatte usw.) bis 30mm
Gesamtdicke Wandbohrung bis 50 mm

- zusatliches Durchbohren der Unterkonstruktion

- seitliches Anarbeiten der Unterkonstruktion (z.B. mit
Stemmeisen, dass die Haltepratzen der Hohlwanddose
greifen) oder Verwendung Dosen ohne Haltepratzen als
ratende Ausfihrung (wenn genligend Halt erreicht wird)

- Mehraufwand beim Einfihrungen der Kabel z.B. von
hinten, da durch die beengten Verhaltnisse der
Unterkonstrukion dies erschwert wird.

Erschwernis der Dosenbohrung in Trockenbauwanden
und -decken bis GréRe 74 mm fur das Durchbohren von

- Fortsetzung auf nachster Seite -
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mm
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Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
Holzverstarkungen, von Standerwerk oder Blechverstarkungen
oder von Faserzementplatten- Wandbekleidungen bis 50 mm
Starke
200 St EP..o GP
21.14 Hohlwandabzweigkasten bis 250 x 250 x 72 mm
Hohlwandabzweigkasten bis 250 x 250 x 72 mm
einschl. Hohlwandausschnitt
einfach- oder zweifach beplankt
bzw. in Hohlwand aus Holz
mit Abmessungen bis 250 x 250 x 72 mm
20 St EP..o GP
21.15 Montage von bauseits gestellten Deckeln auf Abzweigkasten Ortbeton
Montage von bauseits gestellten Deckeln auf Abzweigkasten Ortbeton
Montage von bauseits gestellten Deckeln auf den Abzweigkasten Ortbeton
bis GroRe 400 x 300 mm
komplett montieren
Deckel werden bauseits zur Verfugung gestellt.
Abschlussdeckel aus Kunststoff oder ALU
Die Lieferung sabotagesicherer Schrauben hat durch den AN
Fernmeldetechnik zu erfolgen.
55 St EP.oos GP oo,
21.16 Deckel ALU auf Abzweigkédsten
Deckel ALU auf Abzweigkasten
Deckel auf den Abzweigkasten (UP, Hohlwand, Beton)
bis Groée 250 x 250 mm.
Passend zu den eingesetzten Abzweigkasten Hohlwand, Mauerwerk und
Beton (bauseits erstellt).
Inklusvie.Abschlussdeckel aus ALU,
einschlielich Verwendung sabotagesicherer Schrauben.
4 St EP..o GP
21.17 Deckel Kunststoff auf Abzweigkédsten

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.
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Nr.
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21.18

21.19

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
Passend zu den eingesetzten Abzweigkasten Hohlwand, Mauerwerk und
Beton (bauseits erstellt)
komplett liefern und montieren
inkl.Abschlussdeckel aus Kunststoff
einschl. Lieferung sabotagesicherer Schrauben.

55 St EP..oo GP

Vortext Hohlwanddose - Schallschutzdose
Vortext Hohlwanddose - Schallschutzdose

Schallschutzdose flir den Einsatz in Wanden mit erhéhten
Anforderungen an den Schallschutz zum Erhalt der
Schallschutzfunktion der Wand.

Schallschutz nach DIN EN 60670-1 und DIN 49073

Leichtbauwand (2schalig, je 2-fach beplankt):
Schallddmmmal von 54dB bei 5-fach-Kombination
Schallschutzdose und eingebautem Installationsgerate

Inkl. Verbindungsstutzen, einschl. Lieferung und Montage
samtlichen erforderlichen Verbindungs-, Klein- und
Befestigungsmaterials, Klemmen etc.

Die Zulassungen der verwendeten Bauteile
sind 2 Wochen vor Installationsbeginn der Objektiberwachung
vorzulegen.

Schallschutzdose 68/ 74 mm Hohlwand
Schallschutzdose 68/ 74 mm Hohlwand

einschl. Hohlwandausschnitt.
einfach- oder zweifach beplankt
einschl. erforderlichem Schallschutzdeckel

10 St EP..oo GP s

Schallschutz Elektronikdose 68/ 74 mm Hohlwand
Schallschutz Elektronikdose 68/ 74 mm Hohlwand

fur Fernmeldetechnische Einbauten (Datendosen, Antenne
usw.) einschl. Hohlwandausschnitt.

einfach- oder zweifach beplankt

Der zusatzliche Hohlraum muss Uberspachtelbar sein bzw.
Einsatz einer Hohlwanddose mit zusatzlicher Kammer, welche
eingebaut werden kann, ohne ein zusatzliches Loch erstellen zu
missen. Nach dem Verputzen ist nur die eine runde Offnung
wie

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.

Alle Einzelbetrage Netto in EUR 09.09.2026 - Seite 241



Leistungsverzeichnis

KliWas BA 3 (1560.001)

14 LV VE 4500 - Schwachstrom BT C+D
21 Titel Installationsgerate

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

bei der Standardhohlwanddose zu sehen.
Tiefe mind. 70 mm
einschl. erforderlichem Schallschutzdeckel

Vortext Hohlwanddose - F30/ 90
Vortext Hohlwanddose - F30/ 90

nachfolgend beschriebene Hohlwanddosen fiir den Einbau in
klassifizierenden Wanden und Decken mit
Brandschutzanforderung und Installationsschachte / Kanale.

Leichtbauwand (2schalig, je 2-fach beplankt)
Einschl. Lieferung und Montage samtlichen erforderlichen
Verbindungs-, Klein- und Befestigungsmaterials, Klemmen etc.

Die entrsprechenden Mindestwandstarken sind zu beachten bei
Einsatz der Komponenten.

Die Zulassungen der verwendeten Bauteile
sind 2 Wochen vor Installationsbeginn der Bauleitung
vorzulegen.

21.20 Brandschutzdose 68/ 74 mm
Brandschutzdose 68/ 74 mm

mit Schallschutzfunktion

einschl. Ausschnitt erstellen

einfach- oder zweifach beplankt

HWD 90 fiur Brandschutzwande F30 - F90

fur Brandschutzwande F30 - F90,

auch fur Installationsschachte /

Installationskanale 130 - 190,

Plattenstarke 7 - 40 mm ,

Frasloch Durchmesser 68/ 74 mm,

4 Leitungseinfihrungen bis Durchmesser 11,5 mm,
halogenfrei,

DIBt-Zulassung Z-19.21-1788,
Kombinationsabstand durch einfaches

Abtrennen des vorgepragten Randes

6 St EP.............

264 St EP.............

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

21.21 Brandschutz Elektronikdose 68/ 74 mm
Brandschutz Elektronikdose 68/ 74 mm

mit Schallschutzfunktion

fur Fernmeldetechnische Einbauten (Datendosen, Antenne
usw.) einschl. Hohlwandausschnitt.

einfach- oder zweifach beplankt

Der zusatzliche Hohlraum muss Uberspachtelbar sein bzw.
Einsatz einer Hohlwanddose mit zusatzlicher Kammer, welche
eingebaut werden kann, ohne ein zusatzliches Loch erstellen zu
missen. Nach dem Verputzen ist nur die eine runde Offnung
wie bei der Standardhohlwanddose zu sehen.

einschl. Ausschnitt erstellen

einfach- oder zweifach beplankt

HWD 90 fur Brandschutzwande F30 - F90

Elektronikdose als Zweikammerdose fir Gerateeinsatze und
elektronische Komponenten,

fur Brandschutzwande F30 - FOO0,

Einbautiefe 70 mm,

Frasloch Durchmesser 68/ 74 mm,

6 Markierungen fir Rohreinfiihrungen M20-M25 und
Leitungseinfihrungen bis & 11,5 mm,

untereinander kombinierbar und mit Gerate-Verbindungsdose
HWD 90,

mit 4 Schraubdomen,

auch als Doppeldose einsetzbar,

halogenfrei.

DIBt Zulassung

12 St EP..oo GP s

21.22 Brandsschutzdeckendose fiir Brandschutzdecken F30

Brandsschutzdeckendose fiir Brandschutzdecken F30
mit Zulassung

einschl. Ausschnitt erstellen

einfach- oder zweifach beplankt

Fur Brandschutzdecken F30

Frasloch Durchmesser bis 74 mm,

70 St EP..oos GP

21.23 Teleskop-Geratedose
Teleskop-Geratedose

aus Kunststoff, Feuerbestandigkeit 650°C, halogenfrei fir die Befestigung
von Schaltern, Steckdosen usw. an Warmedammverbundsystemen (WDVS)

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.
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Ubertrag: .....cccoeveueeeeeeeenennnn.
fur Isolierstarke von 80 - 200 mm
mit zwei Rohreinfihrungen M20 am Trager
Montage hinter der Aussenfassade
kompl. inkl. Zubehor betriebsfertig montieren und maf3genau einrichten.
2 St EP..o GP
21.24 Teleskop-Geratetrager
Teleskop-Geratetrager
aus Kunststoff, Feuerbestandigkeit 650°C, halogenfrei fir die Befestigung
von Komponenten usw. an Warmedammverbundsystemen (WDVS) fur
Isolierstarke von 80 - 200 mm
Montageflache fur Gerate 120 x 120 mm
mit Maflangaben auf Tragerarm
mit zwei Rohreinfihrungen M20 am Trager
Gewichtsbelastung bei Wand- oder Deckenanbau 50 N (5kg)
Geratebefestigung mit selbstformenden Schrauben
Durchmesser 3,2 - 4 mm
Montage hinter der Aussenfassade
kompl. inkl. Zubehor betriebsfertig montieren und mafRgenau einrichten.
2 St EP..o GP
21.25 Universal-Geratetrager
Universal-Geratetrager
aus Kunststtfoff bei Wand-Aussendammung
fur die Befestigung von Komponenten
Tlrsprechanlage usw.
Isolierstarken bis 250mm mit erforderlichen Aufstockelementen
Befestigungsflache 220 x 100 mm
Montage hinter der Aussenfassade
kompl. inkl. Zubehor betriebsfertig montieren und mafRgenau einrichten.
4 St EP.oos GP oo,
21.26 Hohlwanddose luft- und wasserdicht fiir Aussenfassade
Hohlwanddose luft- und wasserdicht fur Aussenfassade
Frasloch 68mm wird bauseits erstellt
Eine zusatzliche Abdichtungsmannschette, wie z.B. bei Einatz in
Nassbereichen mit Fliesen ist nicht erforderlich.
Dose muss wasserdicht sein, wenn hinter der Keramikfassade Wasser
herunterlauft, sodass das Wasser nicht ins Doseninnere eindringt.
10 St EP..o GP
Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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Nr.

Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

21.27

21.28

je nach dem welchen Hersteller der AN Starkstrom einsetzt.

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

Geridteeinbaudose Fernmeldetechnik Kabelkanalsystem

Gerateeinbaudose Fernmeldetechnik Kabelkanalsystem
bzw. Fensterbankkanalsystem

passend flr alle gangigen Hersteller wie z.B.
Hager, Rehau, OBO usw.

horizontal/ vertikal, Einbau fiir bauseitigen Gerateeinbaukanal
Abstimmung im Zuge der W+M Planung
komplett liefern und montieren

472 St EP..oo GP

Vortext FR Kabel-Abzweigkasten / Dosen
Vortext FR Kabel-Abzweigkasten / Dosen

nach DIN EN 60670 (VDE 0606)

aus Isolierstoff, Schutzart IP54 mit Stopfbuchsen bzw Verschraubungen aus
Isolierstoff komplett liefern und montieren einschl. Kabel einfiihren, Klemmen
und Verklemmungsarbeiten.

Einschl. maschineller Beschriftung der Abzweigdosen.

FR Abzweigdosen bis 2,5 mm2 - IP 54
FR Abzweigdosen bis 2,5 mm2 - IP 54

- aP/FR grau

- Schutzart nach DIN EN 60529 (VDE 0470-1) IP 54
- bis zu 12 Einfihrungsmaglichkeiten

- bis Grofe 120 x 120 mm

komplett liefern und montieren.

10 St EP..oo GP s

Summe Titel 21

Installationsgerite, Netto: ...
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Leerrohrsystem

Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP)

Gesamt (GP)

Leerrohrsystem

Hohlwandinstallation
Hohlwandinstallation

Kabel NYM ohne Leerrohr, Schwachstromleitungen ohne Leerrohr.

Mauerwerk:
Kabel NYM mit Leerrohr, Schwachstromleitungen mit Leerrohr.

Leerrohrsystem gemaR DIN EN 61386 (VDE 0605)
Leerrohrsystem gemaf’ DIN EN 61386 (VDE 0605)

Leerrohre sind standardmaflig UP oder in Rinnen, in Hohlwand, Hohldecken
einschl. erforderliche Befestigungen und Fixierungen usw. zu verlegen,
zusatzliche Anforderungen wie Schlitzarbeiten, etc. werden in gesonderten
Positionen abgefragt.

Die nachstehend aufgefuhrten Leerrohrsysteme und Installationsmaterialien
sind in und auf Wanden und Decken aller Art komplett zu verlegen; Form-
und Verbindungssticken, usw. sowie Befestigungsmaterial sind
einzukalkulieren unter Berticksichtigung der DIN VDE-Bestimmungen.

Es sind grundsatzlich mindestens Rohre mit NW 20 mm zu verlegen,
kleinere Durchmesser durfen nur in Ausnahmefallen in Abstimmung mit der
Objektiiberwachung verlegt werden. Fir Leitungen mit Leiterquerschnitt
2,5 mm2 oder groRer sind mindestens Rohre mit NW 25 zu verlegen!

Der Anschluss von Rohren bis NW 32 an Geratedosen mittels
Anschlussadaptern oder separatem Ausbrechen der Dosen ist in die
Einheitspreise einzukalkulieren und wird nicht gesondert vergutet.
Muffen sind in die Einheitspreise aller Leerrohre mit einzukalkulieren.
Muffen sind zusatzlich beidseitig mit Isolierband zu versehen, dass diese
besser halten und nicht herausgezogen werden von den Leerrohren.

Isolierrohr 23322 aus Kunststoff, flexibel, fiir leichte Druckbeanspruchung
Isolierrohr 23322 aus Kunststoff, flexibel, fur leichte Druckbeanspruchung

in Wanden aller Art, in abgehangten Decken, in Rinnen oder Kanalen
verlegen. Anwendungsbereich auf Putz; unter Putz; im Estrich; im Fertigbau
(Hohlwand, auf dem RohfuRboden usw.).

Materialeigenschaften flammwidrig aus chlorfreiem Kunststoff-Polyolefin.
Rohr mit verbessertem Einzugsverhalten auf Grund hochgleitfahiger
Innenschicht.

Komplett liefern und einschl. erforderlichem samtlichem
Befestigungsmaterial verlegen.

Die Schutzrohrinstallation unter-Putz ist vom Auftragnehmer herzustellen. Als

Befestigung sind Mauerhaken, Hakenné&gel oder Schlitzbandeisen (jeweils

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag:

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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22 Titel Leerrohrsystem
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
verzinkt) zu verwenden. Das Schutzrohr ist mit Betonmortel zu heften. In die
geschlossene unter-Putz-Schutzrohrinstallation ist vom Auftragnehmer stets
ein Zugdraht einzuziehen insofern das Leerrohr nicht belegt wird.
Dies ist allg. einzukalkulieren.
221 Rohr 23322 flexibel NW 25 aus Kunststoff
Rohr 23322 flexibel NW 25 aus Kunststoff
100 m EP.oos GP oo,
22.2 Rohr 23322 flexibel NW 32 aus Kunststoff
Rohr 23322 flexibel NW 32 aus Kunststoff
150 m EP.oos GP oo,
22.3 Rohr 23322 flexibel NW 40 aus Kunststoff
Rohr 23322 flexibel NW 40 aus Kunststoff
50 m EP..o GP
22.4 Rohr 23322 flexibel NW 50 aus Kunststoff
Rohr 23322 flexibel NW 50 aus Kunststoff
25m EP..o GP
Isolierrohr 43412 UV bestandig
Isolierrohr 43412 UV bestandig
aus Kunststoff, flexibel, flir schwere Druckbeanspruchung in Wanden aller
Art, in abgehangten Decken, in Rinnen oder Kanalen verlegen.
Anwendungsbereich auf Putz; unter Putz; im Estrich; im Fertigbau
(Hohlwand, auf dem Rohfu3boden usw.), im Freien.
Rohr mit verbessertem Einzugsverhalten auf Grund hochgleitfahiger
Innenschicht.
Komplett liefern und einschl. erforderlichem Befestigungsmaterial verlegen.
22,5 Rohr 43412 flexibel NW 25
Rohr 43412 flexibel NW 25
25m EP..o GP
Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn
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Isolierrohr aus Kunststoff, grau, hart, starr, mit einseitig angeformter Muffe
Isolierrohr aus Kunststoff, grau, hart, starr, mit einseitig angeformter Muffe
fur mittlere Druckbeanspruchung, Kennzeichnung 33411 auf Wanden aller
Art einschlief3lich Befestigungsmaterial verlegen.
Materialeigenschaften flammwidrig.
Einschl. absolut sauberer Entgratung an den Leerrohrenden.
22.6 Rohr 33411 starr NW 25 aus Kunststoff
Rohr 33411 starr NW 25 aus Kunststoff
400 m EP..o GP e,
22.7 Rohr 33411 starr NW 32 aus Kunststoff
Rohr 33411 starr NW 32 aus Kunststoff
50 m EP.oos GP oo,
Aluminiumrohr 44561
Aluminiumrohr 44561
Aluminiumrohr Klassifizierung 44561 schwere Druckfestigkeit, ohne Isolation
Aluminiumrobhr, starr, stranggepresst, starr auf Wanden und Decken aller Art
verlegen einschlieflich Befestigungsmaterial auf Putz verlegen. Rohrenden
sind mit Kantabschlusshiilsen / Endkappen (aus Metall) zu versehen. Rohr
ist in Teillangen zu verlegen,
einschl. Rohrabstandsschellen beidseitig geschraubt.
Einschl. absolut sauberer Entgratung an den Leerrohrenden.
22.8 Aluminiumrohr 44561 NW 25
Aluminiumrohr 44561 NW 25
12 m EP..o GP
22.9 Luftdichtungsmanschetten fiir Leitungen und Rohre

Luftdichtungsmanschetten fiir Leitungen und Rohre

- dauerhaftes Abdichten bei Durchdringungen von
Leitungen durch luftdichte Schichten

- Extrem starke Klebekraft

- UV-Bestandig

- Halogenfrei

von 1 - 2 Durchflhrungen

von 4 - 32 mm

komplett liefern und montieren

50 St EP..oo GP o

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn
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Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
22.10 Alu-Butyl Dichtungsmanschette fiir Kabel und Rohre bis 1 x M25
Alu-Butyl Dichtungsmanschette flir Kabel und Rohre bis 1 x M25
fur Kabel und Rohre bis 1 x M25
Montage auf Mauerwerk, Beton, Holz
wasserdicht bis 0,02 bar
selbstklebend einschl. notwendiger Vorbehandlung mit Haftprimer
110 St EP.oos GP oo,
22.11 Alu-Butyl Dichtungsmanschette fiir Kabel und Rohre bis 2 x M25
Alu-Butyl Dichtungsmanschette fir Kabel und Rohre bis 2 x M25
fur Kabel und Rohre bis 2 x M25
Montage auf Mauerwerk, Beton, Holz
wasserdicht bis 0,02 bar
selbstklebend einschl. notwendiger Vorbehandlung mit Haftprimer
12 St EP..o GP

22.12 Winddichter Verschlussstopfen mit DurchstoRmembran
fiir Leerohre bis M25

Winddichter Verschlussstopfen mit Durchstoimembran
fur Leerohre bis M25

zum Durchfiihren von Kabeln und Leitungen.

Verwendung:
Passend fir alle Wellrohre

Besonderheiten:

Einfacher und zuverlassiger Verschlussstopfen zum sicheren VerschlieRen
von allen Wellrohren.

Winddichter Verschluss von Rohren auch mit eingefiihrten Kabeln und
Leitungen. Fir Leerohre bis M25 die in den Aussenbereich fuhren. Diese
Verschlussstopfen sind nicht zum Schutz der Leerrohre wahrend der
Rohbauphase abzurechnen.

Komplett liefern und montieren

50 St EP..oo GP

22.13 Winddichter Verschlussstopfen mit DurchstoBmembran
fiir Leerohre bis M40

Winddichter Verschlussstopfen mit Durchstomembran
fur Leerohre bis M40

zum Durchfiihren von Kabeln und Leitungen.

Verwendung:

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.
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Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

Passend fur alle Wellrohre

Besonderheiten:

Einfacher und zuverlassiger Verschlussstopfen zum sicheren VerschlieRen
von allen Wellrohren.

Winddichter Verschluss von Rohren auch mit eingefiihrten Kabeln und
Leitungen. Fir Leerohre bis M40 die in den Aussenbereich fuhren. Diese
Verschlussstopfen sind nicht zum Schutz der Leerrohre wahrend der
Rohbauphase abzurechnen.

Komplett liefern und montieren

10 St EP..oo

Summe Titel 22

Leerrohrsystem, Netto:

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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23 Titel Kabeltrassen und Steigeleitern
Betonkerntemperierung (BKT)
Betonkerntemperierung (BKT)
Aufgrund der vorhandenen BKT in den Patientenzimmern dirfen sadmtliche
Bohrarbeiten in Béden und Decken dort nur mittels Anschlag durchgefuhrt
werden.
(max. Bohrtiefe von oben und unten 100 mm)
Dies ist bei der Auswahl der Befestigungen zu berlicksichtigen.
Im Bereich von den sehr wenig verlegten Ortbetonrohren in den Decken,
sind max. 5 cm Bohrtiefe zulassig.
Die Ortbetonpléne werden im Zuge der Ausfuhrung zur Verfugung gestellt.
Samtliche Beschadigungen aufgrund der Nichtberlcksichtigung dieser
Gegebenheit und damit entsehenden Schaden gehen zu Lasten des
Verursachers.
231 Kabelleiter Stahl mit Abhdngung von der Decke

Kabelleiter Stahl mit Abhangung von der Decke

Kabelleiter fir Kabeltragersystem DIN EN 61537,

Sprossenabstand 300 mm, einschl. aller systembedingten

Form- und Verbindungsstlicke, aus Stahl, verzinkt DIN EN 10346,
Seitenhéhe mind. 60 mm, Breite bis 600 mm

einschl. passender Abhangung (z.B. 2 x Hangestiel schwere Ausflihrung
plus Ankereschienen oder ahnlich)

Abhangelange bis 1,6 m einschl. Langenzuschnitt

z. B. als ZufUhrung fur Datenschranke von oben

20 St EP..oo GP

Vortext Sammelhalter - FE 30/ 90
Vortext Sammelhalter - FE 30/ 90

nachfolgend beschriebene Sammelhalter sind zur Leitungsfiihrung in Flucht-
und Rettungswegen bzw. zur Befestigung von Funktionserhalt Kabel und
Leitungen FE 30 / FE 90 zu montieren. Die Befestigung hat mit
zugelassenen Brandschutzdiibeln, Brandschutzschraubankern etc. zu
erfolgen.

Der zulassige Befestigungsabstand an Decken und Wanden in Abhangigkeit
vom Kabeldurchhang sowie die Herstellerangaben der Leitungsanlagen bzgl.
max. Befestigungsabstand im Brandfall ist einzuhalten.

Keine Verlegung mit Sammelhaltern in sichtbaren Aufputz Bereichen.
(nur Verlegung in Bereichen mit abgehangten Decken)

Einschl. Lieferung und Montage séamtlichen erforderlichen Verbindungs-,
Klein- und Befestigungsmaterials zur Montage auf Beton und Mauerwerk
sowie Beschriftungschilder.

Die Zulassungen der verwendeten Bauteile sind 2 Wochen vor

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag:
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Titel Kabeltrassen und Steigeleitern

Nr.

Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

23.2

23.3

23.4

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
Installationsbeginn der Bauleitung vorzulegen. Abstédnde gemal Zulassung.

Gesamtzulassung Verlegesysteme (Kabel, Sammelhalter) muss gegeben
sein fur E30 bis E90 einschl. Verlegung Gber MLAR Brandschutzdecken.
(Zulassung muss gegeben sein).

Sammelhalter-Trasse fiir Funktionserhaltleitungen E30 - E90 bis 15 Kabel
Sammelhalter-Trasse fir Funktionserhaltleitungen E30 - E90 bis 15 Kabel

Sammelhalter-Trasse bis 15 Kabel

Funktionserhaltleitungen E30 (30 Minuten - 90 Minuten)
Befestigung und Abstand der Halter entsprechend der
Zulassungsbescheinigung.

Halter komplett liefern und montieren einschlieRlich aller Klein- und
Befestigungsteile.

Einschl. Verlegung Gber MLAR Brandschutzdecken.

(Zulassung muss gegeben sein)

2.400 St EP..oo GP s

Sammelhalter-Trasse fiir Funktionserhaltleitungen E30 - E90 30 Kabel
Sammelhalter-Trasse fir Funktionserhaltleitungen E30 - E90 30 Kabel

Sammelhalter-Trasse fur mind. 30 Kabel
Funktionserhaltleitungen E30 (30 Minuten - 90 Minuten)
Befestigung und Abstand der Halter entsprechend der
Zulassungsbescheinigung.

Halter komplett liefern und montieren einschlieBlich aller
Klein- und Befestigungsteile.

Einschl. Verlegung Gber MLAR Brandschutzdecken.
(Zulassung muss gegeben sein)

400 St EP..oo GP s

Sammelhalter-Trasse fiir Funktionserhaltleitungen E30 - E90 70 Kabel
Sammelhalter-Trasse fUr Funktionserhaltleitungen E30 - E90 70 Kabel

Sammelhalter-Trasse fur mind. 70 Kabel
Funktionserhaltleitungen E30 (30 Minuten - 90 Minuten)
Befestigung und Abstand der Halter entsprechend der
Zulassungsbescheinigung.

Halter komplett liefern und montieren einschlieflich aller
Klein- und Befestigungsteile.

Einschl. Verlegung Uber MLAR Brandschutzdecken.
(Zulassung muss gegeben sein)

100 St EP..oos GP

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn
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23
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Titel Kabeltrassen und Steigeleitern

Nr.

Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

23.5

23.6

23.7

23.8

23.9

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

Gewindestangenbefestigung/Gewindestangenabhangung bis zu
Gewindestangenbefestigung/Gewindestangenabhangung bis zu 1,5 m

fur vorgenannte E30 - E90 Sammelhalter.
Halter einschlief3lich aller Klein und Befestigungsteile
zur Montage in Flucht- und Rettungswegen

20 St EP..oo GP

Kabelklammer flach fiir 5 Kabel

Kabelklammer flach fir 5 Kabel

Befestigung und Abstand der Halter entsprechend der
Zulassungsbescheinigung EO aber mind. schwer entflammbar,
Halter komplett liefern und montieren einschlieRlich aller Klein- und
Befestigungsteile.

1.800 St EP..oo GP s

Kabelklammer flach fiir 10 Kabel
Kabelklammer flach fir 10 Kabel

Befestigung und Abstand der Halter entsprechend der
Zulassungsbescheinigung EO aber mind. schwer entflammbar,
Halter komplett liefern und montieren einschlieRlich aller Klein- und
Befestigungsteile.

6.000 St EP..oo GP s

Kabelklammer flach fiir 15 Kabel
Kabelklammer flach fur 15 Kabel

Befestigung und Abstand der Halter entsprechend der
Zulassungsbescheinigung EOQ aber mind. schwer entflammbar,
Halter komplett liefern und montieren einschlief3lich aller Klein- und
Befestigungsteile.

400 St EP..oos GP

Sammelhalter-Trasse fiir 5 Kabel
Sammelhalter-Trasse flr 5 Kabel

Befestigung und Abstand der Halter entsprechend der
Zulassungsbescheinigung EOQ aber mind. schwer entflammbar,
Halter komplett liefern und montieren einschlief3lich aller Klein- und
Befestigungsteile.

600 St EP..oos GP

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn
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23 Titel Kabeltrassen und Steigeleitern
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
23.10 Sammelhalter-Trasse fiir 10 Kabel
Sammelhalter-Trasse fur 10 Kabel
Befestigung und Abstand der Halter entsprechend der
Zulassungsbescheinigung EO aber mind. schwer entflammbar,
Halter komplett liefern und montieren einschlieRlich aller Klein- und
Befestigungsteile.
2.000 St EP.oos GP oo,
23.11 Sammelhalter-Trasse fiir 16 Kabel
Sammelhalter-Trasse fur 16 Kabel
Befestigung und Abstand der Halter entsprechend der
Zulassungsbescheinigung EOQ aber mind. schwer entflammbar,
Halter komplett liefern und montieren einschlief3lich aller Klein- und
Befestigungsteile.
400 St EP..o GP
23.12 Sammelhalter-Trasse fiir 30 Kabel
Sammelhalter-Trasse fur 30 Kabel
Befestigung und Abstand der Halter entsprechend der
Zulassungsbescheinigung EO aber mind. schwer entflammbar,
Halter komplett liefern und montieren einschlieRlich aller Klein- und
Befestigungsteile.
50 St EP.oos GP oo,
23.13 Sammelhalter-Trasse fiir 50 Kabel
Sammelhalter-Trasse fur 50 Kabel
Befestigung und Abstand der Halter entsprechend der
Zulassungsbescheinigung EO aber mind. schwer entflammbar,
Halter komplett liefern und montieren einschlieRlich aller Klein- und
Befestigungsteile.
30 St EP.oos GP oo,

Ankerschienen
Ankerschienen

Zur Berlcksichtigung des erhohten Aufwandes bei kurzen Teillangen sind
verschiedene Positionen fiir verschiedene Teillangen-Bereiche vorgesehen.

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.
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23 Titel Kabeltrassen und Steigeleitern
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
Die Positionen / Schienenstiicke werden nach tatsachlich verlegter Lange
der Schienenstiicke aufgemessen. Standardbefestigung in Stahlbeton oder
Mauerwerk mit DUbeln, nachweisbar.
Notwendige Sonderbefestigung mit Klebeankern wird Gber die
entsprechende LV-Position in diesem Titel aufgemessen, die dort angefuhrte
Beschreibung ist vollumfanglich giltig.
Zur Befestigung der angebotenen Bugelschellen geeignet.
23.14 Ankerschiene bis 0,25 m
Ankerschiene bis 0,25 m
aus Stahl, feuerverzinkt DIN EN ISO 1461,
an Wand oder Decke, Profil 50/ 30, Einzellange bis 0,25 m.
20 m EP.oos GP e
23.15 Ankerschiene 0,26 m bis 0,5 m
Ankerschiene 0,26 m bis 0,5 m
Ankerschiene aus Stahl, feuerverzinkt DIN EN 1SO 1461,
an Wand oder Decke, Profil 50 /30, Einzellange 0,26 m bis 0,5 m
60 m EP..o GP oo
23.16 Ankerschiene 0,51 m bis 1,00 m
Ankerschiene 0,51 m bis 1,00 m
Ankerschiene aus Stahl, feuerverzinkt DIN EN 1SO 1461,
an Wand oder Decke, Profil 50/ 30, Einzellange bis 0,51 m bis 1,00 m.
30m EP..o GP oo
23.17 Ankerschiene 1,01 m bis 3,00 m
Ankerschiene 1,01 m bis 3,00 m
Ankerschiene aus Stahl, feuerverzinkt DIN EN ISO 1461,
an Wand oder Decke, Profil 50/ 30, Einzellange bis 1,01 m bis 3,00 m.
20 m EP.oos GP e
23.18 Mehrpreis Ankerschiene fiir Kabel E30 - E90

Mehrpreis Ankerschiene fir Kabel E30 - E90
Mehrpreis zu vorbeschriebener Ankerschienen fur zugelassene Ausfliihrung

zur Verlegung von Kabeln und Leitungen mit Funktionserhalt (schwere
Ausfiihrung, Tragfahigkeit gemal Verlegevorschriften und Zulassungen der

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag:

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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23 Titel Kabeltrassen und Steigeleitern
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
Leitungen) Preis pro Lange in m
als Zulage zu den oben genannten Positionen Ankerschienen
Gesamtzulassung Verlegesysteme (Ankerschiene, Kabel, Bligelschellen)
muss gegeben sein fur E30 bis E90 einschl. Verlegung tber MLAR
Brandschutzdecken.
30m EP..o GP
Vortext Stahlkonstruktion(en)
Vortext Stahlkonstruktion(en)
aus Profilstahl bzw. Bleche
- als Kleinteile fur Abdeckungen
- als Tragkonstruktion von Kanalen, Rinnen,
Kabelleitern usw.
- als Befestigungsteile
- als Abhangeteile
- als Schutzabdeckung
- Nachverzinkung
Konstruktionsnachweis:
- Angaben zu verwendeten Materials spezifischen
Gewichtes (kg/ m bzw. kg/ gm) und der jeweiligen
Langen (m) bzw. Flachen (gm) sind zu erbringen
Einschlieflich aller sonstigen Klein- und Befestigungsteile (Muttern,
Schrauben usw.). Formteile werden Ubermessen. Der
Konstruktionsnachweis (handschriftliche Konstruktionszeichnung) ist auch
Grundlage fur das Aufmafl und zum Aufmal} vorzulegen. Anfertigen nach
den tatsachlich, vor Ort durch den Auftragnehmer aufgenommen Ist-Malen.
23.19 Stahlkonstruktion aus Profilstahl bzw. Bleche

verzinkt, als Kleinteile fiir Tragkonstruktion

Stahlkonstruktion aus Profilstahl bzw. Bleche verzinkt,
als Kleinteile flr Tragkonstruktion

von Kanalen, Rinnen usw., als Kabelleitern, als Befestigungsteile, als
Abhangeteile, als Schutzabdeckung komplett erstellen, montieren und
grundieren samtlicher Schnittstellen mit Zinkstaubfarbe

Das Gewicht ist anhand Datenblattern, technischen Daten zum Aufmass
nachzuweisen.

100 kg =T (1= T

Ubertrag

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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23 Titel Kabeltrassen und Steigeleitern
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
23.20 Blechkonstruktion aus Stahlblech feuerverzinkt bis 0,25 gm

Blechkonstruktion aus Stahlblech feuerverzinkt bis 0,25 gm

DIN EN ISO 1461 als Abdeck- bzw. Schutz- bzw. Montageblech bis 0,25 gm

6 St EP..oo GP

23.21 Blechkonstruktion aus Stahlblech feuerverzinkt bis 0,5 gm
Blechkonstruktion aus Stahlblech feuerverzinkt bis 0,5 gm

DIN EN ISO 1461 als Abdeck- bzw. Schutz- bzw. Montageblech bis 0,5 gm

4 St EP..oo GP s

23.22 Bohrung in Metallkonstruktion
Bohrung in Metallkonstruktion

Materialstarke bis zu 5 mm,

Durchmesser bis zu 20 mm,

aus Stahl verzinkt, Cu, Zn, Edelstahl usw.

komplett erstellen

fur Kabeldurchfihrungen bei bauseitigen Konstruktionsteilen und Anlagen.
einschl. sauberer Entgratung, Nachverzinkung und Kantenschutz

10 St EP..oos GP

Summe Titel 23

Kabeltrassen und Steigeleitern, Netto: .
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24 Titel Durchbriiche / Bohrungen

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
24 Titel Durchbriiche / Bohrungen

Spezifischer Vortext Erstellung von Durchbriichen
Spezifischer Vortext Erstellung von Durchbriichen

Bei Wanden / Decken der Feuerwiderstandsklasse F30 / FOO0 ist zwingend
der Mindestabstand zum Fremdgewerk gemal LAR, ETA-Zulassung bzw.
DiBt einzuhalten.

Dazu hat sich der AN im Vorfeld mit den beteiligten Firmen im Rahmen der
Werk- / Montageplanung abzustimmen und die Mindestabstande fir
Bohrungen / Ausschnitte mit den Beteiligten abzustimmen.

Das Anzeichnen samtlicher fir das Gewerk FIA bendtigten Durchbriiche/
Schlitze, welche bauseits erstellt werden (nach Vorgabe in den Planen) ist
gemal VOB eine Nebenleistung, welche zu erbringen ist.

Vortext Durchbriiche und Bohrungen
Vortext Durchbriiche und Bohrungen

FUr Mauerbriche (auch Kalksandstein) bzw. Bohrungen die durch den
Bauunternehmer erstellt werden, sind die Durchfiihrungen anzuzeichnen und
mit dem Statiker abzustimmen.

Es sind Pilotbohrungen durchzufiihren. Grundsatzlich missen vor Beginn
aller Bohrungen Freigaben durch den Statiker erfolgen. Dies ist in die
Einheitspreise miteinzukalkulieren.

Setzen von Dosen in Mauerwerk und Kalksandsteinmauerwerk UP als Leerdosen

Setzen von Dosen in Mauerwerk und Kalksandsteinmauerwerk UP als
Leerdosen

einschliellich Erstellen des Ausschnittes (Dosenbohrung, Dosenloch) in der
Wand und Lieferung der Dose mit "F"-Zeichen. Doppel- oder Mehrfachdosen
werden als Einzeldosen einzeln aufgemessen.

Montage auf nicht Gips basierendem Material, sondern auf Zementbasis.
Die Einfihrungen an den Dosen sind entsprechend der erforderlichen Anzahl
Leerrohre auszubrechen. Die Dosen sind vor dem Verputzen mit
Signaldeckeln zu versehen. Nach dem Verputzen sind die Signaldeckel
wieder zu demontieren einschl. biindiges Abschneiden der
Leerrohriberstande in den Dosen und aussaugen mit Staubsauger. Alle
aufgefiihrten Dosen sind mit den bendétigten Dosenschrauben zu kalkulieren.
Lange nach Erfordernis vor Ort.

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn
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24 Titel Durchbriiche / Bohrungen

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

Vortext Abbruchmaterial
Vortext Abbruchmaterial

Abbruchmaterial bzw. Baustellenabfalle gehen in das Eigentum des AN (ber
und sind zu beseitigen.

Der AN haftet flr die vorschriftsmafige Sortierung und Entsorgung. Die
Beseitigung beinhaltet auch die Lade-, Transport- und Sortierkosten sowie
die Ubernahme samtlicher Gebiihren.

Das ortliche Entsorgungskonzept ist einzuhalten.

241 Durchbruch bis zu einer Flache von 0,02 m2
Durchbruch bis zu einer Flache von 0,02 m2

Durchbruch in Mauerwerk komplett erstellen ohne WiederverschlieRen, das
Abbruchmaterial geht in das Eigentum des AN Uber.
Wand- bzw. Deckenstarke bis 28 cm

4 St EP..oo GP

Mauerschlitz in Ziegel und Kalksandsteinmauerwerk
Mauerschlitz in Ziegel und Kalksandsteinmauerwerk

in nachfolgenden Abmessungen fir Leitungs- oder Rohrverlegung komplett
erstellen ohne Wiederverschlieen.

Die Arbeiten missen Mauerwerkschonend und maoglichst Staubfrei unter
Verwendung von Absaugungen erfolgen. Uberschiissiges Material geht in
das Eigentum des AN Uber und ist fachgerecht zu entsorgen.

24.2 Mauerschlitz fiir Leerrohre bis EN 25
Mauerschlitz flr Leerrohre bis EN 25

Mauerschlitz in Mauerwerk und Kalksandsteinmauerwerk

in nachfolgenden Abmessungen fir Leitungs- oder Rohrverlegung komplett
erstellen ohne WiederverschlieRen. Die Mauerschlitze dirfen aus statischen
Grinden nur mit geeigneten Frasmaschinen erstellt werden.

Je nach Erfordernis (wie viel Putz insgesamt noch darauf kommt) sind die
Schlitze bis ca. 1,5 cm plus Rohrdurchmesser hinter die bestehende
Oberflache der Wand zu erstellen. Dies ist zu berlicksichtigen.

100 m EP..oos GP

24.3 Mauerschlitz fiir Leerrohre von EN 32 - EN 40
Mauerschlitz fur Leerrohre von EN 32 - EN 40

Mauerschlitz in Mauerwerk und Kalksandsteinmauerwerk

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.
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24
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Titel Durchbriiche / Bohrungen

Nr.

Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP)

Gesamt (GP)

244

24.5

24.6

24.7

24.8

Ubertrag
in nachfolgenden Abmessungen fir Leitungs- oder Rohrverlegung komplett
erstellen ohne WiederverschlieRen. Die Mauerschlitze dirfen aus statischen
Grinden nur mit geeigneten Frasmaschinen erstellt werden.

Je nach Erfordernis (wie viel Putz insgesamt noch darauf kommt) sind die
Schlitze bis ca. 1,5 cm plus Rohrdurchmesser hinter die bestehende
Oberflache der Wand zu erstellen. Dies ist zu berlicksichtigen.

25m EP..oo GP

Bohrung durch Mauerwerk Durchmesser bis 32 mm
Bohrung durch Mauerwerk Durchmesser bis 32 mm

Mauerstarke bis 25 cm

14 St EP..oo GP

Bohrung durch Beton Durchmesser bis 32 mm
Bohrung durch Beton Durchmesser bis 32 mm

Betonstarke bis 25 cm

18 St EP..oo GP

Bohrung durch Mauerwerk Durchmesser 33 bis 50 mm
Bohrung durch Mauerwerk Durchmesser 33 bis 50 mm

Mauerstarke bis 25 cm

10 St EP..oo GP s

Bohrung durch Trockenbauwand Durchmesser bis 32 mm
Bohrung durch Trockenbauwand Durchmesser bis 32 mm

Wandstarke bis 15 cm
Nur im Einzelfall notwendig, da in jeden Raum Aussparungen flhren.

30 St EP..oo GP s

Bohrung durch Fassadenplatte, Durchmesser bis 80 mm
Bohrung durch Fassadenplatte, Durchmesser bis 80 mm

Starke bis 5 cm

An der Fassade sind Fassadenplatten aus Keramik vorhanden, welche fir
die Durchfiihrung von Leitungen von innen nach aussen sowie fur den
Einsatz von Installationsgeraten gebohrt werden missen.

Nur nach schritlicher Freigabe durch Hochbau und die Objektiberwachung
FIA.

4 St EP..oo GP

Ubertrag
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24 Titel Durchbriiche / Bohrungen
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
24.9 Bohrung durch Holz, Durchmesser bis 32 mm
Bohrung durch Holz, Durchmesser bis 32 mm
Holzstarke bis 5 cm
15 St EP..o GP e,
2410 Ausschnitt von Fachbéden
Ausschnitt von Fachbdden
0.a. in Schranken fiir Verlegung von Installationskanalen
oder sonstigen Einbauten Materialstarke bis zu 30 mm,
Ausschnitt bis ca. 0,04 m2
50 St EP..o GP e
2411 Anpassung bestehender Ortbeton6ffnung
Anpassung bestehender Ortbetondffnung
an Unterputzkasten der angeboteten FIA-Komponenten (z. B.: Sprechstellen)
Nachschneiden / herausstemmen an allen 4 Seiten der Offnung bis 10 cm
Tiefe / 5 cm Breite.
10 St EP.oos GP oo,
Ausschnitte in zweiseitig beplankter Gipskartonwand oder Decken
Ausschnitte in zweiseitig beplankter Gipskartonwand oder Decken
einschlie8lich Aussparung in Stahlblechprofile, nach Angabe der
Objektliberwachung erstellen und Entsorgen des Uberschissigen Materials.
Bei Wanden / Decken der Feuerwiderstandsklasse F30 / FOO0 ist zwingend
der Mindestabstand zum Fremdgewerk gemal LAR, ETA-Zulassung bzw.
DiBt einzuhalten.
24.12 Dosenloch bis 74 mm Hohlwand erstellen ohne Dose

Dosenloch bis 74 mm Hohlwand erstellen ohne Dose

einfach- oder zweifach beplankt bzw. in Hohlwand aus Holz
(z. B. Regalwand, Mdébel)

600 St EP..oo GP s

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn
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24 Titel Durchbriiche / Bohrungen
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
24.13 Gipskartonausschnitte bzw. Bohrungen bis 0,01 m2
Gipskartonausschnitte bzw. Bohrungen bis 0,01 m2
bzw. D =11,2cm
Auschnitt oder Bohrung
(2-fach beplankte Gipskartonwand)
500 St EP..o GP e
2414 Gipskartonausschnitte bzw. Bohrungen bis 0,02 m2
Gipskartonausschnitte bzw. Bohrungen bis 0,02 m2
bzw. D = 16 cm
Auschnitt oder Bohrung
(2-fach beplankte Gipskartonwand)
28 st EP..o GP
2415 Gipskartonausschnitte bzw. Bohrungen bis 0,04 m2
Gipskartonausschnitte bzw. Bohrungen bis 0,04 m2
bzw. D = 22,6 cm
Auschnitt oder Bohrung
(2-fach beplankte Gipskartonwand)
25 St EP..o GP e

24.16 Bohrung bis DN 40 mm in Trockenbaustidnder
Bohrung bis DN 40 mm in Trockenbaustander

als zusatzliche Leitungsdurchfihrungen in Stdnderkonstruktion
vertikal oder horizontal, Standerstarke bis 5 mm Stahlblech,

nach Anordnung der Objektiberwachung einschl. Abstimmung

mit dem Gewerk Trockenbau, einschl. Kantenschutz komplett erstellen

372 St EP..oos GP

2417 Bohrung bis DN 70 mm in Trockenbaustinder
Bohrung bis DN 70 mm in Trockenbaustander

als zusatzliche Leitungsdurchfiihrungen in Standerkonstruktion

vertikal oder horizontal, Stdnderstarke bis 5 mm Stahlblech,

nach Anordnung der Objektiiberwachung einschl. Abstimmung

mit dem Gewerk Trockenbau, einschl. Kantenschutz komplett erstellen

52 St EP..oo GP s

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn
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24 Titel Durchbriiche / Bohrungen
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
24.18 Ausschnitte fiir die Durchfithrung 200 x 200 mm
Ausschnitte fur die Durchfiihrung 200 x 200 mm
von Leitungen in Holzdecke bzw. Holzwand
bis 200 x 200 mm komplett erstellen unter
Berlicksichtigung der Statik. Holzstarke bis 50 mm
8 St EP..oooi GP

Summe Titel 24
Durchbriiche / Bohrungen, Netto:
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Titel Brandschutzmalnahmen nach DIN 4102

Nr.

Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

25 Titel

251

25.2

BrandschutzmaRnahmen nach DIN 4102

Einzelkabeldurchfiihrung bis F90

Einzelkabeldurchflhrung bis F90

bis 32 mm Bohrungsdurchmesser

gemal MLAR (Muster-Leitungsanlagen-Richtlinie), mit Einhaltung
vorgeschriebenen Abstandsregeln.

Der Ringspalt zur Decken- oder Wandkonstruktion ist mittels
Brandschutzspachtelmasse auszuspritzen, bei leichten Trennwanden mit
nichtbrennbaren Rohren, Leerrohr oder einer Steinwollschale.
Wandstarke: <= 250 mm

Die Restoffnung bzw. Ringspalt ist vollstandig mit Brandschutzmasse zu
verfillen, beidseitig der Wand.

Brandschutzmasse spachtelféhig einbringen bzw. verspachteln.
Vergutung pro durchgefiihrten Kabel.

30 St EP..oo GP

Kabel- / Dosenschott nachbelegbar F90
Kabel- / Dosenschott nachbelegbar F90

nachfolgend aufgefiihrte Kabelabschottung ist zum Einsatz in leichten
Trennwanden in Stdnderbauweise mit Bauplatten vorgesehen.

Die Ausfiihrung ist so zu wahlen, dass jederzeit eine flexible Nachbelegung
ohne zusatzliche technische Malinahmen (abdichten mit Brandschutzmasse
0.4.) moglich ist.

Der Verschluss muss werkzeuglos mdglich sein und ist mit / ohne Belegung
rauchgasdicht herzustellen.

Der Einsatz ist zur Einflihrung sowie zur Durchfiihrung von Kabel und
Leitungen in leichten Trennwande vorgesehen.

form-, alterungs- und korrosionsbesténdig, Feuerwiderstandsdauer
90 Minuten

Durchzufiihrende Medien:

mind. 6 Leitungen vom Typ Mantelleitungen NYM bis

5 x 2,5 gmm, Datenleitungen / Fernmeldeleitungen, Leitungsbiindel bis zu
einem Durchmesser von 40 mm

Ausfihrung inkl. Ausschnitt 74 mm
komplett liefern und montieren.

82 St EP..oos GP

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn
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Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

25.3 Durchfiihrungen in Kabelabschottungen bis 0,02 m? im Bestand

Durchfiihrungen in Kabelschottungen bis 0,02 m? im Bestand

Schottungen als Steinschott und Weichschott S30 und S90 bis 30 cm Tiefe
in Wanden und Decken.

Offnen Kabelabschottungen bei Nachbelegung durch Kabel / einzelner
Leitungen.

Es ist nur das allernétigste auszubauen, durchzubohren, durchzufahren,
sodass das Schott an sich intakt bleibt.

Reste des ausgebauten Materials sind zu entsorgen.

Auf die bereits verlegten Kabel ist duerste Ricksicht zu nehmen und die
Arbeiten vorsichtig durchzufiihren ohne die bestehenden Leitungen zu
beschadigen.

Einschlie3lich unverziglicher schriftl. Meldung an den AN Starkstrom, dass
dieser das Schott nachbessert einschl. Freimeldung, Kontrolle mit
Nachbegehung ob die Schottungen nachgebessert sind. Nicht gemeldete
Schotts liegen im Verantwortungsbereich des AN Fermeldetechnik.

100 St EP..oo GP s

25.4 Abdichten von Installationsrohr S30 und S90 bis 32 mm
Abdichten von Installationsrohr S§0 und S90 bis 32 mm

Abdichten von Installationsrohr in Wand und Decke, gegenlber
eingezogenem Kabel, Feuerwiderstandsdauer 30 bis 90 Minuten bzw.
rauchdicht, lichter Rohrdurchmesser oder Kernbohrungsdurchmesser bis 32
mm.

Vergutung pro Einfuhrung mit Kabel oder ohne.

Einsatz z. B. von zugelassener Wolle 1000°C

100 St EP..oo GP

Summe Titel 25
BrandschutzmaBfBnahmen nach DIN 4102, Netto: ...,
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26 Titel Kabeleinfiihrungen

Rohr- bzw. Kabel-Hauseinfiihrung zum Abdichten
Rohr- bzw. Kabel-Hauseinfliihrung zum Abdichten

wasser- und gasdicht (gegen driickendes Wasser) oder Flansch zum
nachtraglichen Einbau in Betonwande einschl. Aufnahme der bendtigten
Kabeldurchfiihrungen nach erfolgtem Kabelzug.

Die nachfolgenden Gebaudeeinfliihrungen inkl. Dichtungen sind
grundsatzlich fur drickendes Wasser anzubieten.

Der Einbau hat dem Bauablauf entsprechend zu erfolgen und ist in
Teilmengen zu erbringen.

Alle Leistungen komplett liefern und montieren.

Bendtigte Montagehilfen, Holzgestelle usw. sind in die jeweilgen Kosten mit
einzurechnen.

Lieferung und Montage komplett, einschlieRlich aller Klein- und
Befestigungsteile.

Vortext Systemdeckel
Vortext Systemdeckel

Die nachfolgenden Gebaudeeinfihrungen inkl. Dichtungen sind
grundsatzlich fur driickendes Wasser anzubieten.

Der Einbau der Dichtpackungen erfolgt in Wanden und Decken innerhalb der
Schalung. Die Anordnung mehrerer Dichtpackungen zu Paketen muss
maoglich sein.

An diese Dichtpackungen werden Kabelschutzrohre iber Systemdeckel
angeschlossen. Die Kabelschutzrohre werden mit Magerbeton in einem
Schutzbett verlegt. Die Anschliisse der Rohre an die Systemdeckel hat mit
aulerster Sorgfalt zu erfolgen.

Der einzubringende Beton in die Schalung ist sorgféltig und lagenweise zu
verdichten. Die Dichtpackungen mussen vollumfanglich mit Beton
(druckwasserdicht) umschlossen sein.

Der AN hat vor Durchfihrung der einzelnen Betonierabschnitte die
Einlegearbeiten von der Objektiberwachung abnehmen zu lassen. Die
Anmeldung ist mind. 2 Tage vor Durchfiihrung der Arbeiten anzuzeigen.

Systemdeckel mit Uberwurfmutter, passend zu Rohr- bzw.
Kabeleinfihrungen mit nachfolgend aufgefiihrter Bestlickung sind einschl.
Dichtring, Kabelreinigungsmittel, Thermo-Muffen; Gummi-Blindstopfen usw.
zu kalkulieren komplett liefern und wasser- bzw. gasdicht montieren
Notwendige Verschlussstopfen und Werkzeuge sind einzukalkulieren.

Im Zuge der Rohbauarbeiten wurden Doppeldichtpackungen der Fa. Hauff
eingesetzt. Dies ist bei der Kalkulation zu beriicksichtigen, dass hier

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.
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Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
entsprechend die passenden Systemkomponenten dazu angeboten werden.
Lieferung und Montage komplett, einschlieBlich aller Klein- und
Befestigungsteile einschl. Ausbau der Deckel, welche standarmafig z.B. bei
den Doppeldichtpackungen versiegelt eingebaut sind.
26.1 Ringraumdichtung bis 110 mm
Ringraumdichtung bis 110 mm
Doppeldichtend, nachtraglich einbaubar in bestehende Durchfiihrungen mit
durchgefihrten Leitungen
Zum Einbau in Kernbohrung oder Futterrohr flir Kabel als geschlossener
Dichteinsatz, fir drickendes Wasser
geeignet fir das Abdichten von Kabeln und Rohren (gewellt oder glatt) in
Kernbohrungen Durchmesser d bis 110 mm.
Belegung flir ca. 1 bis 10 Kabel
(je nach Erfordernis vor Ort) mit jeweils unterschiedlichem
Leitungsdurchmesser
Nicht belegte Leitungsbohrungen sind mit Gummistopfen zum Nachbelegen
vorzubereiten bzw. einzulegen.
komplett liefern und montieren
4 St EP.oos GP oo,
26.2 Ringraumdichtung bis 160 mm

Ringraumdichtung 160 mm

Doppeldichtend, nachtraglich einbaubar in bestehende Durchfiihrungen mit
durchgefiihrten Leitungen

Zum Einbau in Kernbohrung oder Futterrohr flr Kabel und Rohre als
geschlossener Dichteinsatz, fur driickendes Wasser geeignet fiir das
Abdichten von Kabeln und Rohren (gewellt oder glatt) in Kernbohrungen
Durchmesser d bis 160 mm.

Belegung fur ca. 1 bis 15 Kabel

(je nach Erfordernis vor Ort) mit jeweils unterschiedlichem
Leitungsdurchmesser

Nicht belegte Leitungsbohrungen sind mit Gummistopfen zum Nachbelegen
vorzubereiten bzw. einzulegen.

komplett liefern und montieren

4 St EP..oo GP

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn
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Nr.
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26.3

26.4

26.5

26.6

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

Offnen und WiederverschlieBen von bestehenden Kabeldurchfiihrungen in
Bestandsgebauden

Offnen und WiederverschlieRen von bestehenden Kabeldurchfiihrungen in
Bestandsgebauden

Ringraumdichtung bzw. Hauff / UGA Systemeinsatze / Ringraumdichtung
(jeglicher Art) ausbauen / 6ffnen und spater wiedereinbauen

Vergutung pro Einfuhrung (mit unterschiedlichen Gréfien, Belegungen und
Einsatzen).

16 St EP..oos GP

Offnen von bestehenden Kabeldurchfiihrungen in Bestandsgebiuden einschl. Entsorgung

Offnen von bestehenden Kabeldurchfiihrungen in Bestandsgebauden
einschl. Entsorgung

Ringraumdichtung bzw. Hauff / UGA Systemeinsatze / Ringraumdichtung
(jeglicher Art) ausbauen / 6ffnen und spéater entsorgen
Vergutung pro Einfihrung (mit unterschiedlichen Belegungen und Einsatzen)

4 St EP..oo GP

Ersatzmaterial fiir Bestand
Ersatzmaterial fir Bestand

wie Fingermuffen, Reparaturmuffen, Ersatzschrumpfmuffen,
Verschlussstopfen usw.

falls zusétzlich zu den Positionen Offnen und Wiederverschlieen von
bestehenden Kabeldurchflhrungen bendtigt.

komplett liefern und montieren

4 St EP..oos GP

Ringraumdichtung geteilt
Ringraumdichtung geteilt

(nachtraglich einbaubar), mit einem oder mehreren Durchgangen. Fr
Einsatz in den oben genannten Einfachdicht-, Doppeldicht- und
Flanschdichtpackungen Hauff

Zulassung in der Dichtpackung muss gegeben sein.

Rahmenmal? Dichtpackung bis ca. 220 x 220 mm

Rahmenmal} Flansch-Dichtpackung

bis ca. 230 x 230 mm

Geeignet zum gas- und wasserdichten Abdichten

bereits verlegter Kabel bis 2,5 bar druckdicht gegen driickendes Wasser.

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.
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Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

Belegung fir ca. 1 bis 15 Kabel (je nach Erfordernis vor Ort) mit jeweils

unterschiedlichem Leitungsdurchmesser
Doppeldichtend

Nicht belegte Leitungsbohrungen sind mit Gummistopfen zum Nachbelegen

vorzubereiten bzw. einzulegen.
komplett liefern und montieren

4 St EP..oo

Summe Titel 26

Kabeleinfiihrungen, Netto:

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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27 Titel Gertste
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
27 Titel Geriiste
271 Bautiiren
Bautlren
lichte Rohbaumafe Offnung bisca. BxH=1,15m x 2,1 m
leihweise zum provisorischen Verschluss von z. B. Elektroraumen, in denen
bereits Anlagen erstellt werden oder in denen Anlagen bereits unter
Spannung stehen, so dass ein allgemeiner Zutritt zu den Raumen verhindert
wird.
Beschadigungsfreie Montage in Beton-, Mauerwerks- oder
Trockenbauwanden!
Bautliren und Schlief3zylinder fiir die Schaffung von firmeneigenen
Unterkunfts-, Lager-, Materrialrdumen werden grundsatzlich nicht vergutet.
Dies ist allg. zu beachten.
Vorhaltung bis 12 Monate,
Kennzeichnung an der Tar mit Firmenschild, Telefonnummer und
Raumbezeichnung, einschl. Demontage und Abtransport von der Baustelle,
einschl. Schliel3zylinder
mit mind. 5 Schlisseln
Kaution, Ausgabe und Riickgabe von anderen Firmen und Dokumentation
der Ausgabe
liefern und betriebsfertig montieren und riickbauen
2 St EP..o GP
27.2 SchlieBzylinder fiir bauseitige Tiren einheitliche SchlieBung

Schlief3zylinder flir bauseitige Turen einheitliche Schliefung

Fir bauseits bereits erstellte Turen z.B. Technikraume
leihweise zur Verfugung stellen.
Vorhaltung bis 12 Monate

Bautliren und Schlief3zylinder fiir die Schaffung von firmeneigenen
Unterkunfts-, Lager-, Materrialrdumen werden grundsatzlich nicht vergultet.
Dies ist allg. zu beachten.

Kennzeichnung an der Tar mit Firmenschild, Telefonnummer und
Raumbezeichnung, einschl. Rickbau

mit mind. 5 Schlisseln

Kaution, Ausgabe und Rickgabe von anderen Firmen und Dokumentation
der Ausgabe

liefern und betriebsfertig montieren und riickbauen

24 St EP..oo GP s

Spezifischer Vortext Arbeitsgeriiste
Spezifischer Vortext Arbeitsgertste

In einzelnen Etagen liegen die Rohdeckenhdhen generell oberhalb von 3,5m.
Alle dem AN hierdurch entstehenden Mehraufwendungen fiir die Arbeiten an

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag:

Alle Einzelbetrage Netto in EUR

09.09.2026 - Seite 270



Leistungsverzeichnis KliWas BA 3 (1560.001)

14
27

LV VE 4500 - Schwachstrom BT C+D
Titel Gerlste

Nr.
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27.3

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
den Decken und Wanden oberhalb 3,5m fur Kabelzug, Trassen- und
sonstige Montagen von Gerlisten oder anderen Steighilfen aus sind in den
nachfolgenden Positionen zu erfassen und werden hiermit abgegolten.
Die Gestellung der Gertlste beinhaltet ebenfalls das Versetzen dieser, je
nach Bedarf einschl. damit verbundenem Ab- und Wiederaufbau. Werden
die Geruste ablaufbedingt nicht bendtigt, sind sie von der Baustelle zu
entfernen.
Enthalten sind die An- und Abfahrtszeiten, Wegekosten, Aufstellungs- und
Demontagezeiten sowie der Abtransport der Geruste und des Personals.

Bauablaufbedingt ist davon auszugehen, dass die Montagearbeiten in Zonen
je Etage unterteilt werden. Die Montagen erfolgen in diesen Zonen parallel.
Ebenso muss davon ausgegangen werden, dass in mehreren Etagen
gleichzeitig gearbeitet werden muss.

Die Einheitspreise beinhalten auch alle Mehraufwendungen fir die Montagen
(Rohmontage / Endmontage) Inbetriebnahmen und Funktionstests der im
Leistungsverzeichnis beschrieben Positionen, die oberhalb 3,5m Hbhe Uber
dem FuBBboden durchgefiihrt werden missen.

Mehrpreise fir Arbeiten in verschiedenen Héhen richten sich nach der
grélten Arbeitshohe je Bereich und gelten flir den gesamten Bereich, eine
Abrechnung mehrerer Montagehdhenpositionen fur dieselben Bereiche ist
nicht moglich.

Uber die nachfolgenden Positionen hinaus erfolgt keine weitere seperate
Vergutung.

Montagehdhe uiber 3,5 m bis 4,0 m
Montagehdhe iber 3,5 m bis 4,0 m

Mehraufwendungen fir Montagehéhen Gber 3,5 m bis einschlief3lich 4,0 m
fur alle erforderlichen Arbeiten und Leistungen in diesem Bereich fur alle
Leistungen im Auftragsumfang des AN und gem. "Spezifischer Vortext
Arbeitsgeriste".

Betroffen sind hier die Ebene EO (Teile davon) und die Ebene E3.
Vergutung aller entstehenden Montagemehraufwendungen fir die
Ausfiihrung der Leistungen Uber die gesamte Bauzeit.

Die Leistungen kdnnen nach Ermessen des AN FIA auch mit Leitern und
Staffeleien durchgefiihrt werden, ob der AN die Leistungen mit Gerusten,
Leitern oder dergleichen ausfihrt bleibt ihm Uberlassen.

Vergutet wird hier der Mehraufwand fiir die beschriebenen Montagehdhen
mit eigenen Steighilfen oder beigestellten, zusazlich erforderliches Umsetzen
Gerliste gem. eigener Leistungsposition, Steighilfen wie Staffeleien usw. sind
in dieser Position einzurechnen.

Vergutung fur die komplette Bauzeit pro m? Geschol}flache der Bereiche, in

denen Installationen auf den beschriebenen Hohen auszufiihren sind,
einschl. Anteil fur Inbetriebnahmen.

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.
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Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

Mehrpreise fir Arbeiten in verschiedenen Héhen richten sich nach der
grélten Arbeitshohe je Bereich und gelten flir den gesamten Bereich, eine
Abrechnung mehrerer Montagehdhenpositionen fur dieselben Bereiche ist

nicht moglich.

Uber die nachfolgenden Positionen hinaus erfolgt keine weitere seperate

Vergutung.

6.047 m2

EP..oo

Summe Titel 27

Geriiste, Netto:

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

Baustelleneinrichtung

Besonderer Hinweis - Baustelleneinrichtung
Besonderer Hinweis - Baustelleneinrichtung

1.1 Geltungsbereich und Ausfiihrungsgrundlage
Der sachliche Geltungsbereich betrifft alle Bauleistungen.

1.2 Stoffe, Bauteile
Baustromverteiler missen mindestens der Schutzart
IP 43, die ggf. dazu gehdrenden Messeinrichtungen IP 54 entsprechen.

1.3 Ausflhrung
Baustelleneinrichtung auf Grasnarbe oder Humus ist nicht gestattet. Die
Kronen- und Wurzelbereiche von Baumen sind - auch von
Materiallagerungen - frei zu halten.

Die Einrichtung der Baustelle ist so vorzunehmen, dass die Ver- und
Entsorgungsleitungen der BaumafRnahme rechtzeitig und ohne Behinderung
verlegt werden konnen falls erforderlich.

Baustellen- und endguiltige Anschliisse missen grundsatzlich zuganglich
bleiben und geschitzt werden.

Beim Abbau der Baustelleneinrichtung ist zu beachten:

- Der Auftraggeber ist Uber den beabsichtigten Abbau der
Baustelleneinrichtung oder von wesentlichen Teilen derselben zu
informieren.

- Nicht mehr bendtigte Teile der Baustelleineinrichtung sind unverziglich zu
entfernen.

- Nach Abbau der Baustelleneinrichtung sind das daflr benétigte Gelande
bzw. die genutzten baulichen Anlagen und Gebaude in den urspriinglichen
Zustand zu versetzen, falls nichts anderes vereinbart ist.

- Samtlicher anfallender Muill ist vom AN eigenstandig zu entsorgen bzw. in
Abfallcontainern abtransportieren zu lassen.

Dies ist entsprechend einzukalkulieren.

- Far den vom AN FIA erzeugten Mull kbnnen immer wieder kurzfristig
Abfallcontainer aufgestellt werden (nach Riicksprache mit der
Hochbauleitung) um den Mill zu entsorgen. Eine dauerhafte Aufstellung
von Abfallcontainern ist jedoch aus Platz- und Logistikgriinden nicht
mdglich. Eine Ansammlung von Mdllbergen im Innen- und Aussenbereich
wird nicht geduldet.

Der Mull ist in regelmafigen und in den erforderlichen Abstanden zu
entsorgen.

Sollte die regelmalige, fortlaufende Beseitigung des Ml des AN FIA
nicht eigenstandig funktionieren bzw. haufen sich Millberge im Innen- und
Aussenbereich an, ist der AG berechtigt den Mull auf Kosten des AN

FIA entsorgen zu lassen. Dies ist allg. einzukalkulieren.

Baustelleneinrichtung
Einrichten und Radumen der Baustelle, Vorhalten der Baustelleneinrichtung

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag
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Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
und anschlieBender kompletter Riickbau fur sdmtliche in der
Leistungsbeschreibung aufgefiihrten Leistungen.

Es ist zu kalkulieren, dass fir das Montagepersonal und Montagematerial
keine entsprechenden Raumlichkeiten als Aufenthalts- oder Lagerraum auf
der Liegenschaft zur Verfiigung gestellt werden kénnen, einschl. Fracht frei
Baustelle, Verpackung und Transportversicherung fur sdmtliche in der
Leistungsbeschreibung aufgefiihrten Leistungen (Materialien, Werkzeuge),
Rucktransport von Restmaterial und der Werkzeuge.

Das Aufstellen (Platzierung) von Containern, Bauwagen oder Sonstiges auf
der Liegenschaft muss vorab mit der Objektiberwachung abgestimmt
werden. Parkplatzmdglichkeiten sind begrenzt vorhanden. Es wird im Zuge
der Ausschreibung dringend eine Vorortbesichtigung empfohlen.
Nachtragliche Forderungen fiir erschwerte Anlieferungen, begrenzte
Parkplatzmdglichkeiten usw. kdnnen nicht berlcksichtigt werden.

Die Baustelleneinrichtung ist vorzuhalten. Alle fiir die Baustelleneinrichtung
des AN FIA notwendigen Versorgungen (Wasser und Strom) einschl.
notwendiger Leitungen, Verteiler usw. fiir Container, Magazine usw. sind ab
den entsprechenden Ubergabestellen auf der Baustelleinrichtungsflache
selbst aufzubauen und vorzuhalten. Evtl. erforderliche MalRnahmen fir die
Uberbriickung der Winter sind einzukalkulieren.

Dies ist entsprechend einzukalkulieren.

Baustelleneinrichtung, fir samtliche zur Erflllung der im nachfolgend
beschriebenen Leistungsverzeichnis notwendigen Arbeiten liefern, aufstellen,
vorhalten und rtickbauen.

- Alle erforderlichen Férderanlagen,
Transportfahrzeuge, Geratschaften, Maschinen,
Hebezeuge (Krane) usw. einschliellich der hierfir
erforderlichen Betriebsstoffe.

- Der jeweilige Maschineneinsatz ist zu berlicksichtigen

- Sémtliche flr das Herstellen der Baustelleneinrichtung
erforderlichen Fundamente und Auflager.

- Aufenthalts- und Lagerrdume (Container)

- samtliche Lohn- und Personalkosten

- StralRenreinigung, Schnee-, Eisbeseitigung

- arbeitstaglich VerschlieRen der Baustelleneinrichtungstore

- erforderliche Beschilderung der Baustellenzufahrt

- Einschl. der erforderlichen Priifungen von Baustromverteilern,
FI Prafungen usw. (welche dem AN FIA gehdhren und seiner
Baustelleneinrichtung dienen)

- Es stehen Aufstellflachen fiir Standard-Baucontainer
(a 2,50 m x 6 m) zur Verfigung. (fir den AN FIA)

Es ist davon auszugehen, dass mind. 2 Container Ubereinander stapelbar
sein mussen.

Eingeschlossen sind ferner alle technisch erforderlichen und nach den

Vorschriften der Baubehorde und Berufsgenossenschaft notwendigen
Vorkehrungen und Einrichtungen.

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn
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Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

Baustrom / Bauwasser
Baustrom / Bauwasser

Anschliusse fiir die Versorgung der vom AN zu liefernden Container und
weitere Baustromanschlusse werden auf der Baustelleneinrichtungsflache an
entsprechenden Ubergabestellen bereitgestellt.

Container als Aufenthalts- und Lagermoglichkeiten
Container als Aufenthalts- und Lagermoglichkeiten

einschl. aller notwendigen Anschlisse fir Versorgungsmedien sowie der
notwendigen Transportkosten.

Die Betriebskosten werden nicht gesondert vergitet und

sind in die Vorhaltungskosten einzurechnen.

Die Baustelleinrichtung ist ggf. zweistockig auszufihren, Art und Gréfe sind
gemal’ den Notwendigkeiten des Bieters und der Baustelle zu

wahlen.

Vom AN sind separate Container 0.a. als Lager- und Aufenthaltsmdglichkeit
vorzuhalten. Hierflr sind die Kosten in den nachfolgenden Positionen
anzubieten.

Einschl. Vorhaltung wahrend der eigenen Leistungen, Verbrauchskosten,
Instandhaltung, Reinigung usw.

28.1 Auf-/ Abbauen Container als Aufenthalts- und Lagermdglichkeiten einschl. der
Baustelleneinrichtung

Auf-/ Abbauen Container als Aufenthalts- und Lagermadglichkeiten einschl.
der Baustelleneinrichtung

in der notwendigen Grofte und und Anzahl anliefern, aufstellen, aufbauen,
anschlielen und nach Beendigung der Baustelle wieder komplett abbauen
und abtransportieren.

Container als Aufenthalts- und Lagermaoglichkeiten

Wie in den Vortexten beschrieben.

1 psch GP e

28.2 Doppelstockige Aufstellung Aufenthaltsraume/Lagerrdaume
Doppelstéckige Aufstellung Aufenthaltsraume/ Lagerrdume

als Mehrpreis zur Grundposition fur Auf- und Abbau fir
Zusatzaufwendungen bei zweigeschoRiger Ausfihrung.

Aufstellung der Container auf anderen Containern.

Verwendung von Containern, welche auf anderen Containern gestapelt
aufgestellt werden kénnen.

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.
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28 Titel Baustelleneinrichtung

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
Mehrkosten fur eine zweistdckige Anordnung der vom AN FIA zu
errichtenden Baustelleneinrichtung, bestehend aus Mannschafts-, Buro- oder
Lagercontainern auf Anforderung des AG.
Einschl. Gehbalkone vor den Containern.
Treppenanlage wird gesondert vergutet.

Wie in den Vortexten beschrieben.

1 psch GP e

28.3 Vorhalten Container als Aufenthalts- und Lagerméglichkeiten einschl. der
Baustelleneinrichtung

Vorhalten Container als Aufenthalts- und Lagermdglichkeiten
auch bei doppelstockiger Ausfiihrung einschl. der Baustelleneinrichtung

Vorhalten und Prifen Uber die gesamte Bauzeit bzw. den von der Bauleitung
bestimmten Zeitraum; es sind alle Kosten fiir das Vorhalten der
Raumlichkeiten und der ggf. notwendigen Medienanschlisse
einzukalkulieren.

Container als Aufenthalts- und Lagermoglichkeiten
Positionsmenge = Produkt aus 1 Stiick (Vorhaltemenge komplette
Baustelleneinrichtung) x 1 Monat (Vorhaltedauer)

Gesamt fur beide Bauteile

Wie in den Vortexten beschrieben.

22StMt  EP.......... GP

28.4 Umsetzen der Aufenthalts- und Lagermoglichkeiten
Umsetzen der Aufenthalts- und Lagermdglichkeiten

wahrend der Bauzeit auf Anordnung der Bauleitung,

innerhalb der BE Flache bzw. bis ca. 300 m.

Umsetzen der vom AN Elektro errichteten Baustelleneinrichtung wie
Mannschafts-, Buro- oder Lagercontainer etc. auf Anordnung des AG
einschl. Umverlegen der Versorgungskabel.

Umsetzen an unterschiedlichen Terminen. Bauseitig kbnnen keine
Hebemdglichkeiten (Kran oder dergleichen) zur Verfligung gestellt werden.
Ebenso Container aus zweistdckiger Anordnung einschl. betroffene
Gehbalkone.

Vergutung 1 Stuck fur die gesamte Containeranlage des AN pro
Umsetzvorgang.

Wie in den Vortexten beschrieben.

1St EP..oo GP s

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn
Alle Einzelbetrage Netto in EUR 09.09.2026 - Seite 276
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28 Titel Baustelleneinrichtung

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

28.5 Auf-/ Abbauen Treppe zu den oberen Containern
Auf-/ Abbauen Treppe zu den oberen Containern

als Zugang zu den auf anderen Containern aufgestellten
Aufenthaltsraumen gemaR UVV.
Errichten der Treppe einschl. Abbau zum Ende der BaumafRnahme.

Wie in den Vortexten beschrieben.

1St EP..oo GP

28.6 Vorhalten Treppe zu den oberen Containern
Vorhalten Treppe zu den oberen Containern

einschl. notwendiger Priifungen Positionsmenge = Produkt aus
1 Stick (Treppe) x 1 Monat (Vorhaltedauer)
Gesamt fur beide Bauteile

Wie in den Vortexten beschrieben.

22StMt  EP.......... GP

28.7 Umsetzen der vorgenannten Treppe
Umsetzen der vorgenannten Treppe

wahrend der Bauzeit auf Anordnung der Bauleitung,
Einheitspreis je Treppe innerhalb der BE Flache bzw. bis ca. 300 m.
Umsetzen der vom AN FIA errichteten Treppe auf Anordnung des AG

Vergutung pro Umsetzung einer Treppe an unterschiedlichen Terminen.
Bauseitig kdnnen keine Hebemoglichkeiten (Kran oder dergleichen) zur
Verfligung gestellt werden.

Vergutung pro Treppe

Wie in den Vortexten beschrieben.

1St EP..oo GP s

WC-/Sanitaranlage als Containeranlage - eigene Firma
WC-/Sanitaranlage als Containeranlage - eigene Firma

Von den jeweiligen Haupt-Technikgewerken (u.a. Elektro) miissen die
WC-/Sanitdranlagen fir das eigene Gewerk aufgestellt und unterhalten
werden.

Die WC-/Sanitaranlagen sind mit neuwertigen Systemcontainern
auszufihren, die sich in einem auBerst gepflegten Zustand befinden.
Einschl. Beschriftung der Container (Firma XY) sowie Organisation der
eigenen Schlisselausgabe an die eigenen Beschaftigten/ Subunternehmer.

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.
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Titel Baustelleneinrichtung

Nr.

Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

28.8

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

Inbegriffen sind die notwendigen Anschliisse fir Bauwasser, Bauabwasser,
Elektro sowie alle dazu notwendigen MalRnahmen nach
Arbeitsstattenverordung und Arbeitsstattenrichtlinien.

Fir die Containeranlage ist die komplette Ver- und Entsorgung wie Wasser,
Abwasser, Strom, usw. winterfest herzustellen.

Auf-/ Abbauen WC-/Sanitéranlage - eigene Firma
Auf-/ Abbauen WC-/Sanitaranlage - eigene Firma

WC-/Sanitar-Container, z.B.:. 3,00 x 2,50 m, winterfest auf dem Baugelande
in Abstimmung mit der Bauleitung aufstellen, anschlief3en und in Betrieb
nehmen, inkl. Strom-, Wasser- und Abwasseranschluss sowie Heizung und
Beleuchtung.

Die Leistung ist zu erbringen unter Berucksichtigung:

der Technischen Regeln fur Arbeitsstatten (ASR),

der Regeln flr Sozialeinrichtungen auf Baustellen,

-dem SARS-CoV-2-Arbeitsschutzstandard der BG Bau und
der UVV

Ausstattung gemaf Erfordernis und Anzahl des eigenen eingesetzten
Personals/Geschlechter: (ebenso Berlicksichtigung der eigenen eingesetzten
Subunternehmerfirmen.)

mind. 2 WC-Kabinen absperrbar

mind. 1 Urinal

mind. 1 Waschtisch mit Wandspiegel

Sonstige/weitere Duschanlagen/Waschanlagen nach eigenem
Ermessen/Erfordernis

Je WC-Kabine:

- 1 WC-Burste mit Burstenhalterung

1 Rollenhalter fir Toilettenpapier

- 1 Halter fur Ersatzrolle Toilettenpapier

- 1 Abfallbehalter mit Deckel fir Hygieneartikel
1 Kleiderhaken

Je Waschtisch:

- 1 Seifenspender

- 1 Papierhandtuchspender
- 1 Abfallbehalter

Der Container wird winterfest angeschlossen und mit Frischwasser versorgt.
Der AN hat die 6rtliche Bautberwachung rechtzeitig von der Aufstellung des
Containers zu informieren und diesen zum Anschluss freizumelden.

Das wahrend der Bauzeit anfallende Abwasser ist gemaR den Angaben der

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.
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28 Titel Baustelleneinrichtung

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
Fachplanung einzuleiten. Die Anschlisse Kaltwasser / Abwasser werden
bauseitig vorbereitet, der Container-Anschluss muss winterfest hergestellt
werden.

Container inkl. Wasser- und Stromanschluss-Mdglichkeit.

Die WC-/Sanitaranlage dient nur zur eigenen Nutzung (keine
Fremdgewerke).

In der notwendigen Grof3e und Anzahl anliefern, aufstellen, auffbauen
anschlielen und nach Beendigung der Baustelle wieder komplett abbauen
und abtransportieren.

WC-/Sanitarcontaineranlage inklusive Wasserversorgungs- und
-entsorgungsleitungen sowie Stromversorgung nach Freimeldung bzw.
Anweisung der Bauleitung demontieren und abfahren.

Hinweis:

Die Anschliisse Abwasser / Wasser werden bauseitig vorbereitet durch das
Gewerk Sanitar.

Die Anschlisse Wasser und Abwasser an die bauseitige
Ubergabestelle/Schnittstelle sind bis 15 m einzukalkulieren einschl. aller
erforderlichen Leitungen und MaRnahmen.

Ebenso werden bauseitig Containerverteiler (Baustromverteiler) mit
Steckanschlissen vorgehalten als Schnittstelle und Anschlussmaoglichkeit.

Wie in den Vortexten beschrieben.

1 psch GP

28.9 Unterhalt WC-/Sanitdranlage - eigene Firma
Unterhalt WC-/Sanitaranlage - eigene Firma

Vorhalten, Warten und Betreiben der zuvor beschriebenen
WC-/Sanitaranlage fir die eigene Firma Uber die gesamte Bauzeit, inklusive
Reinigung einschliellich aller erforderlichen Reinigungsmittel und sonstiger
Materialien, die zur Reinigung erforderlich sind.

Des Weiteren gehort zum Leistungsumfang das Bestlicken der Container mit
ausreichend WC-Papier, Papierhandtiichern sowie Seife.

Einschl. Vorhaltung wahrend der eigenen Leistungen,

Verbrauchskosten, Instandhaltung, Reinigung, Entsorgungskosten
Abfallbehalter usw.

Ebenso Berlicksichtigung der eigenen eingesetzten Subunternehmerfirmen.

- Reinigung mind. 2x pro Woche

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.
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Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
WC-/Sanitadranlage
Positionsmenge = Produkt aus 1 Stlck (Vorhaltemenge komplette
WC-/Sanitaranlage) x 1 Monat (Vorhaltedauer)
Gesamt fur beide Bauteile
Wie in den Vortexten beschrieben.
22StMt  EP.......ooooc GP oo,
28.10 Umsetzen der WC-/Sanitidranlage - eigene Firma

Umsetzen der Umsetzen der WC-/Sanitéranlage - eigene Firma

wahrend der Bauzeit auf Anordnung der Bauleitung,

innerhalb der BE Flache bzw. bis ca. 300 m.

Umsetzen der vom AN FIA eigenen errichteten WC-/Sanitaranlage auf
Anordnung des AG

Umsetzen an unterschiedlichen Terminen. Bauseitig kdnnen keine
Hebemadglichkeiten (Kran oder dergleichen) zur Verfligung gestellt werden.
Ab- und Anschluss der Medien (Strom, Wasser,Abwasser usw.) sind
einzukalkulieren.

Hinweis:

Die Anschlisse Abwasser / Wasser werden bauseitig vorbereitet durch das
Gewerk Sanitar.

Die Anschliisse Wasser und Abwasser an die bauseitige Ubergabestelle/
Schnittstelle sind bis 15 m einzukalkulieren einschl. aller erforderlichen
Leitungen und Mal3nahmen.

Ebenso werden bauseitig Containerverteiler (Baustromverteiler) mit
Steckanschlissen vorgehalten als Schnittstelle und Anschlussmdéglichkeit.

Vergutung 1 Stuck fur die gesamte WC-/Sanitaranlage des AN pro
Umsetzvorgang.

Wie in den Vortexten beschrieben.

1St EP..oo

Summe Titel 28
Baustelleneinrichtung, Netto:

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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29 Titel Werk- / Montageplanung
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

29 Titel Werk-/ Montageplanung

Vortext Werk- und Montageplanung
Vortext Werk- und Montageplanung

Zur Anfertigung der Werkstattunterlagen bzw.
Montageunterlagen werden dem Auftragnehmer die
Projektplane des Ingenieurbiros zur Verfligung gestellt. Diese
sind durch den Auftragnehmer (AN) im Einvernehmen mit dem
Auftraggeber zu priifen und nach Koordinationsgesprachen mit
den weiteren beteiligten Firmen in den Werkstattunterlagen
bzw. Montageunterlagen zu erganzen und fortzuschreiben.

Es besteht grundsatzlich kein Anrecht auf Freigabe der Werk-
und Montageplanung.

291 Werk- und Montageplanung
Werk- und Montageplanung

Im Rahmen der Erstellung von fabrikatsspezifischen Montagezeichnungen
bzw. Werkszeichnungen gemafR VOB/C sind vom AN mindestens folgende
Unterlagen dem AG gemaf}

Terminvorgaben zusatzlich zu den gem. VOB/C geforderten Unterlagen zu
Ubergeben.

Der AN erhalt, zur Anfertigung der Werk- und Montageplanung, die
Projektplane des Objektplaners (Deckenspiegel- und Ausbauplédne des
Architekten) und die Ausfiihrungsplanung der Fachplaner.

Diese Unterlagen werden nur in digitaler Form in gangigen Formaten (*.dwg,
*.dxf, *.doc, *.xls,*.pdf) zur Verfugung gestellt. Diese sind vom AN seiner
W+M-Planung zugrunde zu legen.

In die W+M-Planung einzubeziehende Gewerke:
Koordination der W+M-Planung mit der Ausfuhrung, Werk- und
Montageplanung folgender Gewerke:

- Elektroinstallation Starkstrom

- Tiren

- AulRenanlagen

- Fassade

- Stahlbau / Schlosser

- Trockenbau

- DA&mm- und Isolierarbeiten HLSK

- Abwasser- und Wasseranlagen

- Heizungs- und Kalteanlagen

- Raumlufttechnische Anlagen

- Medizintechnik

- GLT/MSR

- Férdertechnische Anlagen

- Schreiner

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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29 Titel Werk- / Montageplanung
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

Ubertrag:

Die W+M-Planung des AN muss es der Bautberwachung erméglichen,
technisch kritischen Bereiche umfanglich nachvollziehen und auf
Ubereinstimmung mit der AFU-Planung prufen zu kénnen.

Folgende Leistungen der Werk- und Montageplanung sind gefordert und zu

kalkulieren:

1. Beleuchtung: entfallt

2. Zulassungen von Sicherheitsrelevanten Anlagen
wie z. B. Brandmeldeanlage, Gebaudefunk usw.

3. Zulassungen und Datenblatter / Verlegevorschriften aller
ausgeschrieben Systeme mit z. B. Kabel, Brandschotts,
Leitungen und Trassen, insbesondere auch fur Leitungen.

4. Zertifizierungen / Schulungsnachweise flr die Verlege- und
Montagearbeiten.

5. Brandschutz:
Numerische Kennzeichnung aller Brandschutzmafinahmen in den
Installationsplanen mit Typ, Zulassungsnummer und Ubergabe einer
aussagefahigen Einbauanleitung fur Fremdgewerke (Angaben fur
Trockenbau).
Im Zuge der Werk- / Montageplanung hat der AN (Gewerk Schwachstrom)
die Durchbruchsbelegung mit den beteiligten Gewerken abzustimmen. Die
Auswahl der Schottung hat entsprechend der Kabel und Leitungen zu
erfolgen. Die Blindelung seiner Kabel und Leitungen entsprechend der
Zulassung des Abschottungssystems sind Leistung des AN und ist in die
Einheitspreise einzukalkulieren.
Bei Wanden / Decken der Feuerwiderstandsklasse F30 / F90 ist zwingend
der Mindestabstand zum Fremdgewerk gemal LAR, ETA-Zulassung bzw.
DiBt einzuhalten.
Dazu hat sich der AN im Vorfeld mit den beteiligten Firmen im Rahmen
der Werk- / Montageplanung abzustimmen und die Mindestabstande flr
Bohrungen / Ausschnitte mit den Beteiligten zu koordinieren.

6. Verlustwarmeberechnungen je Anlage fur alle Anlagen mit
Verlustwarmeabgaben gréRer 300W

7. Trassenplanung
Im Rahmen der W+M-Planung sind die Ausfuhrungspléne Trassen- und
Installation der technischen Installationen zu erganzen, dabei ist auch
darauf zu achten, dass im Falle von Kreuzungspunkten mit Installationen
anderer Gewerke keine Befestigungselemente eingeplant werden.

8. Funktions- und Ubersichtsschemen.

9. Abstimmung zur Kabel- und Leitungsverlegung mit oben genannten
Fremdgewerken. Abstimmung der Haupttrassenbelegung (gemeinsame

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag:

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
Trassen fur Elektro/Fernmelde/MSR)

10. Aufbau-Schemen, Konstruktions- und Klemmenplane fir alle Haupt- und
Unterverteilungen, Rangierkasten usw.
Alle relevanten Stromversorgungen fir die eigenen Leistungen,
Komponenten sind dem AN Starkstrom anzugeben mit bendtigter
Absicherung, Leistung usw. im Zuge der W+M Planung.

11. Schaltplane, Konstruktions- und Klemmplane sowie Aufbauzeichnungen
und Ansichten fur Steuertafeln und Tableaus, sowie fiir besondere
Anlagenteile, auch mit Grundrisseintragungen.

12. Aufstellplane fur sdmtliche Schaltschranke und Verteilungen im Mal3stab
1:20.

Vor Beginn der Programmierungsarbeiten sind entsprechend der Hinweise
im Leistungsverzeichnis Abstimmungstermine zur Programmierung /
Programmierstil friihzeitig mit der Betriebstechnik zu fiihren. Ziel muss sein,
der Betriebstechnik die Mdglichkeit zu geben, die Winsche und Anregungen
maoglichst friih mit dem AN abzustimmen, damit die Betriebstechnik nach
Ubergabe der fertiggestellten Projekte im Stande ist, eigenstéandige
Anderungen am Projekt durchfiihren zu kénnen.

Plancodierung

Alle Planunterlagen wurden im Rahmen der Ausfihrungsplanung nach
einem festgelegten Schllissel des AG bezeichnet. Dieser Schliissel ist im
Rahmen der Werk- und Montageplanung zu dbernehmen und fortzuflhren.
Die CAD-Ausfuhrungsplanung erfolgt analog Vorgaben. Diese Vorgaben sind
ebenfalls im Rahmen der W+M-Planung einzuhalten.

Bei Abschluss und Ubergabe der Werk- und Montageplanung ist vom
Auftragnehmer explizit anzugeben, ob ggf. Unklarheiten zur Ausfiihrung
bestehen, damit diese bis zu Beginn der Arbeiten geklart werden kénnen.
Sollten aus Sicht des AN, entgegen den Erwartungen, im Rahmen der
W+M-Planung Abweichungen zur Ausflhrungsplanung unabdingbar sein, so
hat der AN dies unmittelbar mit dem zustandigen Fachplaner abzustimmen.
Jede Erganzung oder Anderung der Ausfiihrungsplanung im Rahmen der
Werk- und Montageplanung ist einzeln eindeutig vom AN zu kennzeichnen
und der Grund der Ergéanzung oder Anderung nachvollziehbar zu vermerken.
Ohne diese Kennzeichnungen kann eine Werk- und Montageplanung nicht
als erstellt anerkannt werden. Es ist vom AN jede kostenrelevante
Abweichung vorab anzuzeigen und eine Entscheidung des AG
herbeizuflhren.

Die geforderten Unterlagen sind im finalem Stand vom AN dem Bauherrn
1-fach auf Papier vorzulegen.

Alle Plane/ Details/ Zeichnungen sind in digitaler Form in gangigen Formaten
(*.dwg, *.dxf, *.doc, *.xls,*) und zusatzlich im Format .pdf zu erstellen und
als Datentrager in 1-facher Ausfertigung zu Gbermitteln. Zudem sind die
Unterlagen im pdf-Format auf dem Planserver des BH zur Verfligung zu
stellen.

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.
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Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

Die Kosten fir die Werk- und Montageplanung sind in dieser Position zu
kalkulieren.

Wahrend der W+M Planung festgestellte Punkte sind (nach Abstimmung mit
der Objektiiberwachung) im Zuge der Erstellung der W+M Planung
einzuarbeiten bzw. anzupassen.

Dies ist hier ebenfalls einzukalkulieren.

Es ist vom AG grundsatzlich gefordert, dass die gesamte W+M-Planung vom
AN dem AG bei einem gesonderten Termin vorgestellt wird. Daraus
resultierende Anmerkungen sind nachzufiihren.

Vergutung fur die Umsetzung in diesem Auftrag.

1 psch GP oo

29.2 Fortschreiben/ Ergédnzung der Montageplane und Werkstattzeichnungen
Fortschreiben/ Erganzung der Montageplane und Werkstattzeichnungen

Geringfiigige Anderungen/ Ergénzungen, die wahrend der Bauzeit auftreten,
sind vom Auftragnehmer eigenverantwortlich laufend in die Werkstatt- und
Montageplane einzuarbeiten.

Dies betrifft u.a. auch die Werk- und Montageplane mit den Vorgaben welche
bauseitig (also von ELT) zu erbringen sind und oftmals erst zur Halfte der
Ausfiihrungszeit vorgelegt werden (z.B. Medizinische Gerate usw.)

Als Grundlage dienen die vorhandene Werk- und Montageplanung und die
fortgefiihrten Plane des Ingenieurbiros. Der Auftragnehmer erhalt die
Projektplane des Ingenieurbtiros in digitaler Form. Spatestens drei Wochen
vor der Abnahme sind dem Ingenieurbiiro die Planfortschreibungen zur
Prufung zu Ubergeben.

Vergutung fur die Umsetzung in diesem Auftrag.

1 psch GP

Summe Titel 29
Werk- / Montageplanung, Netto: ...
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30 Titel Bestands- / Revisionsunterlagen
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
30 Titel Bestands-/ Revisionsunterlagen

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.

Spezifischer Vortext Bestandsunterlagen
Spezifischer Vortext Bestandsunterlagen

Der Auftragnehmer hat dem Auftraggeber alle fir den sicheren und
wirtschaftlichen Betrieb der Anlage erforderlichen Bedienungs- und
Wartungsunterlagen, sowie Plane nach dem Ist-Zustand zu tibergeben.

Abgabetermin vorab:

Die Bestandsdokumentation ist gemaR ZTV
INBETRIEBNAHMEMANAGEMENT mind. 1 Monat vorab zur
Inbetriebnahme 1-fach in Papierform zu Gbergeben.

Abgabetermin:

Die Unterlagen sind einfach mindestens 2 Wochen vor der Abnahme zur
Prifung vorzulegen. Ohne Vorlage der Unterlagen in der geforderten Form
findet keine Abnahme statt.

Umfang der Dokumentation :

Neben den in den Vetragsbedingungen ggfs. geforderten / aufgefiihrten
Dokumente sind die Unterlagen in der vorgegebenen Gliederung zu
Ubergeben:

1.) Inhaltsverzeichnis (je Ringbuchordner!) mit
Deckblatt

2.) Adressverzeichnis (Ersteller/ Kundendienst/
Wartungsdienst/Stérungsstelle usw.) mit
Telefonnummern der Ansprechpartner

3.) Bedienungs- / Installationsanleitungen,
Benutzerhandbiicher

4.) Gesamtfunktionsschema, Funktionsplan

5.) Technische Betriebsdaten, Datenblatter, Prospekte
6.) Herstellerzertifikate

7.) MelRprotokolle zusatzlich zur Papierunterlage

8.) Aufbauplane und Aufstellungsplane der Schaltanlagen

9.) Stromlaufplane mit Aufbauzeichnungen, Geratelisten,
Sticklisten, Klemmenbelegungsplane

10.) Installationsplane nach dem aktuellen Stand

11.) Schemata
Dargestellt werden mussen alle Linien, Bereiche,

Alle Einzelbetrage Netto in EUR 09.09.2026 - Seite 285
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Titel Bestands- / Revisionsunterlagen

Nr.

Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

30.1

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
Feldgerate, Teilnehmer etc. in Verteilern sowie
Installationsgerate mit physikalischer Adresse / Meldergruppennr. etc.
Dem AN werden dazu-Schemata (schematische
Darstellung eines Teilnehmers) zur Verfligung
gestellt, dieses sind um die tatsachlich
eingebauten Komponenten zu erweitern.

12.) Kurzeinweisungen / Kurzbedienungsanleitungen /
Funktionsbeschreibungen

13.) Berichte und Prufbescheinigungen von
Sachverstandigen, Errichterbestatigungen,
Bauaufsichtliche Zulassungen mit
Ubereinstimmungserklarungen etc.

14.) Alle zu revidierenden Bestandsunterlagen die
sich aus Eingriffen in den Bestand ergeben.
Hier sind im Besonderen die
Klemmenbelegungen/ Patchlisten/
Verteilerlegenden/ Stromlaufplane nachzufiihren.

15.) Alle Angaben zur Wartung

16.) Unterlagen, welche im Leistungsverzeichnis beschrieben sind und auch
in den Positionen dabei steht, dass diese den Bestandsunterlagen
beizulegen sind.

Die Dokumentation ist so zu gestalten, dass Aufbau und Funktion des
Systems eindeutig und leicht erkennbar ist und eine optimale Instandhaltung
und Instandsetzung gewahrleistet ist.

Die Plane sind mit "Bestand, Firma, Datum" zu kennzeichnen.

Erstellen der Bestandsunterlagen
Erstellen der Bestandsunterlagen

wie vor beschrieben und Ubergabe der Bestandsunterlagen zur férmlichen
Inbetriebnahme o.g. Revisionsunterlagen. Die Dokumentation ist
grundsatzlich maschinell zu erstellen.

Preisstellung beinhaltet 2 Satze in Papierform

Vergutung fur die Umsetzung in diesem Auftrag.

1 psch GP

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn

Alle Einzelbetrage Netto in EUR 09.09.2026 - Seite 286
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Titel Bestands- / Revisionsunterlagen

Nr.

Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP)

Gesamt (GP)

30.2

30.3

Ubertrag:

Spezifischer Vortext Bestandsunterlagen CAD
Spezifischer Vortext Bestandsunterlagen CAD

Bei Erstellung der Bestandsunterlagen hat der AN die vorgegebene
Layerstruktur zu Gbernehmen. Planungsfortschreibungen sind an die
Layervorgaben anzupassen.

Dies ist in den Einheitspreisen zu berticksichtigen.

Dokumentation auf digitalem Datentrager
Dokumentation auf digitalem Datentrager

Ubergabe der Sicherungskopien der gesamten Bestandsunterlagen auf
digitalem Datentrager (USB Stick) in den folgenden gangigen Datenformaten
(PDF-Datei und DXF/ DWG-Datei) dem Dokumentationsumfang nach dem
aktuellen Stand beizulegen.

Preisstellung je kompletten Satz auf Datentrager

2 St EP..oo GP

Dokumentation sicherheitsrelevanter Anlagen
Dokumentation sicherheitsrelevanter Anlagen

Diese Position beschreibt die geforderten Leistungen zur Vorlage aller
notigen Dokumente zur Abnahme und Dokumentation der
sicherheitsrelevanten Anlagen gemaf aktuell gultiger Verordnung Uber
Prifungen von sicherheitstechnischen Anlagen und Einrichtungen
(Sicherheitsanlagen-Prufverordnung — SPrufV).

Ein verantwortlicher Sachverstandiger wird die vom Auftragnehmer
errichteten Anlagen auf ihre Wirksamkeit und Betriebssicherheit prifen.

Die Priifung der sicherheitstechnischer Anlagen und Einrichtungen erfolgt
nach § 1 Abs. 2 Nr. 4 der Verordnung Uber die verantwortlichen
Sachverstandigen im Bauwesen (SachverstandigenverordnungBau —
SVBau).

Vom Auftragnehmer sind alle fur die erfolgreiche Priifung nétigen Unterlagen
und Dokumente zu erstellen.

Mind. 10 Arbeitstage vor Durchfiihrung der Abnahme der Anlagen durch
einen Sachverstandigen bzw. Brandschutzprifer sind die fortgeschriebenen
Unterlagen nach dem aktuellen Stand als Dokumentation auf Papier 2-fach
in Ordnern Ubersichtlich abgeheftet, als Datentrager 2-fach in digitaler Form
in gangigen Formaten (*.dwg, *.dxf; *.doc, *.xls,*.pdf) komplett mit allen
Planen und dem Inhalt der Ordner, an den Auftraggeber (Sachverstandigen)
zu Ubergeben.

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag:

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
Es sind die Unterlagen fiir folgende Anlagen - soweit beim Auftragnehmer
beauftragt und vom Auftragnehmer errichtet - vorzubereiten und in dem
Ordner zusammenzustellen:

Es sind mindestens folgende Unterlagen zu erstellen und
zusammenzustellen:

1. Zulassungen / Aligemein bauaufsichtliche Priifzeugnisse abP, abZ, ETA,
Errichterbestatigungen, Herstellererklarungen / Konformitatserklarungen
aller vom Auftragnehmer errichteten Anlagen,

2. Errichter- und Fachunternehmererklarung des Auftragnehmers

3. Ubereinstimmungserklarungen des Auftragnehmers bzgl. der Ausfiihrung
und Errichtung der Anlagen entsprechend der Zulassungen mit expliziter
Nennung des Errichters, des Herstellers und der Zulassung

4. Baugenehmigung mit allen Tekturen
5. Genehmigtes Brandschutzkonzept mit allen Tekturen

6. Abgeschlossener Wartungs- und Instandhaltungsvertrag bei
wartungsbedurftigen Anlagen (insofern vom BH beauftragt)

7. Wenn gefordert: Vertrag Aufschaltung Stérmeldungen auf 24h besetzte
Stelle

8. Einsweisungsbestatigungen des Nutzers in die sicherheitsrelevanten
Anlagen

9. Brandfallmatrix mit allen Tekturen

10. Bei Gebaudefunkanlagen

a. Bescheinigung der Wirksamkeit und Betriebssicherheit der
sicherheitstechnischen Anlagen und Einrichtungen durch einen
Prifsachverstandigen Gebaudefunkanlage

b. Samtlich bendtigte Nachweise und Bestatigungen gemaly TAB
Feuerwehr

c. Zertifizierung / Anerkennung / Zertifikat der Errichterfirma

d. Abnahmeprotokoll der zustandigen Feuerwehr

e. Nachweis der Funkversorgung (Messprotokoll)

11. TUV / Sachverstandigenprotokolle / Sachkundigenbescheinigung sowie
Abnahmeberichte Uber die Prifung der sicherheitsrelevanten Anlagen mit
zugehorigen Bescheinigungen nach SPrafV.

12. Verwendbarkeitsnachweise
(wie allgemein bauaufsichtliche Priifzeugnisse, allgemein
bauaufsichtliche Zulassungen insbesondere bei den Gewerken mit
sicherheitsrelevanten Anforderungen
fur Kabeltragsysteme/ Befestigungsmaterial (Schellen, Dubel !, etc) fur

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.
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Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
Funktionserhalt, Leitungen mit Funktionserhalt, Brandabschottungen,
ggf. Brandschutzgehause, etc.)

13. Bei Brandmeldeanlagen und Alarmierungsanlagen
a. Samtlich bendtigte Nachweise und Bestatigungen gemall TAB
Feuerwehr
b. Zertifizierung / Anerkennung / Zertifikat der Errichterfirma fur die
errichtete Brandmeldeanlage bzw. Alarmierungsanlage
c. Abnahmeprotokoll der zustédndigen Feuerwehr

14. Bestatigung der Funktionalitat (Prufprotokoll) der Brandfallmatrix im
Verbund mit den anderen betroffenen Gewerken.

16. Bei Lichtrufanlagen
a. Bescheinigung der Wirksamkeit und Betriebssicherheit der
sicherheitstechnischen Anlagen und Einrichtungen durch einen
Prifsachverstandigen Lichtrufanlage
b. Samtlich bendtigte Nachweise und Bestatigungen
c. Zertifizierung / Anerkennung / Zertifikat der Errichterfirma
d. Notwendige Messprotokolle

Zusammenstellung der Unterlagen welche fir die Teilabnahmen und
Endabnahmen des Sachverstandigen sowie fir die Erstellung BS Il vorgelegt
werden muissen.

Dies beinaltet das rechtzeitige Besorgen/ Eintreiben von Dokumenten
(welche auch von anderen/ externen Projektbeteiligten beigestellt werden
missen), welche fir die Abnahmen der Sachverstandigen bendtigt werden.

mind. 5 Dokumente/ Nachweise sind, welche hier noch nicht sep. aufgefihrt
sind, zur Zusammenstellung einzukalkulieren.
(Diese werden erst im Zuge des Projektablaufs bekannt gegeben)

Bei noch nicht endgultigen vorliegenden Dokumenten sind die aktuellen
vorzulegen und die endgliltigen (sobald vorhanden) umgehend
nachzureichen. Dies ist allg. einzukalkulieren.

Diese Unterlagen sind fur die Sachverstandigen in einem Ordner (2x in
Papierform mit Inhaltsverzeichnis, 2x digital sowie 2x digital per Mail zu
Ubermitteln) rechtzeitig fir die erforderlichen Abstimmungen/ Termine/
Teilabnahmen/ Abnahmen usw. zusammenzustellen und zu tibergeben.

Hier durch den AN FIA vorzulegende Dokumente sind auch schon bei der
W+M Planung als auch spater bei den Bestandsunterlagen zu erstellen/
einzureichen. Dies ist bei der Position "Werk- und Montageplanung" und dem
Titel "Bestandsunterlagen" bereits zu beriicksichtigen und dort allg.
einzukalkulieren.

Vergutung fir die Zusammenstellung der vollstandigen Unterlagen.

Notwendige Zwischenibersendungen (digital per Mail usw.) sind allg.
einzukalkulieren und werden nicht gesondert vergutet.

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.
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Leistungsverzeichnis KliWas BA 3 (1560.001)

14 LV VE 4500 - Schwachstrom BT C+D
30 Titel Bestands- / Revisionsunterlagen

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
Die notwendigen Zusammenstellungen sind vorab mit der 6rtlichen
Bauleitung abzustimmen und missen durch die Bauleitung freigegeben
werden.

als DIN A4 Ordner inkl. Register mit Dokumentation auf digitalem
Datentrager im Ordner eingelegt.
Vergutung fur die Umsetzung in diesem Auftrag.

1 psch GP e

Spezifischer Vortext "Revidieren vorhandener Bestandsunterlagen”
Spezifischer Vortext "Revidieren vorhandener Bestandsunterlagen”

Der Auftragnehmer erhalt vom Auftraggeber bzw. dessen Bevollméchtigten
Ausfihrungsunterlagen (Papier, DWG, PDF)

Teilweise sind diese Unterlagen aus den vorhandenen Zentralen / Verteileren
etc. zu entnehmen und zu erganzen.

In diesen Unterlagen hat der AN die vorgenommenen Anderungen
entsprechend einzutragen und die Unterlagen wie unter "Erstellen der
Bestandsunterlagen" aufgefuhrt, an den Bauherrn vor der Einweisung und
Abnahme zu Gbergeben. Es miissen teilweise Plane in der Liegenschaft,
welche hinter Glasrahmen sind getauscht werden.

Fir das Revidieren von vorhandenen Bestandsplanen sind séamtliche
Aufwendungen zur Ordnungsgemafen Ausflihrung dieser Leistung
einzukalkulieren. Die Vervielfaltigung der Unterlagen ist unter der Position
"Erstellen der Bestandsunterlagen" abgefragt.

30.4 Ergdnzung Bestandsdokumentation Kabelschéchte
Erganzung Bestandsdokumentation Kabelschachte

Die neue Rohrbelegung ist je Verbindungstrasse zwischen den Schachten
und Hausanschlusspunkten zu aktualisieren. Dies betrifft sowohl die neuen
als auch die vorhandenen Kabelzugschachte. Vom AG wird dem AN

Schachtprotokolle Gbergeben, welche vom AN aktualisiert werden mussen.

Preisstellung je Schacht mit bis zu 4 belegten Seiten

10 St EP..oos GP

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn
Alle Einzelbetrage Netto in EUR 09.09.2026 - Seite 290
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Nr.

Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

30.5

30.6

30.7

30.8

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

Revidieren vorh. Installationspldane A0
Revidieren vorh. Installationsplane AO

Bestandsunterlage Installationsplan AO als vom AN revidierter Plan des ihm
zur Ausfuhrung uberlassenen Planes, Plan 1:50,

PapiergrofRe bis A0,

Leistungen wie vor beschrieben

8 St EP..oo GP s

Revidieren vorh. Bestandsplan als Schema - A0
Revidieren vorh. Bestandsplan als Schema - AO

Bestandsunterlage Schema AOQ als vom AN revidierter Plan des ihm zur
Ausfiihrung tberlassenen Planes, Papiergrofie bis AQ,
Leistungen wie vor beschrieben

8 St EP..oo GP s

Revidieren vorh. Rangierlisten Bestandsunterlagen
Revidieren vorh. Rangierlisten Bestandsunterlagen

Rangierliste als vom AN revidierter Plan des vor Ort vorhandenen Planes in
den Bestands- Fernmeldeverteilern, PapiergroRe A3/ A4, Leistungen wie vor
beschrieben (Der Plan ist vom AN im Bedarfsfall bei Arbeiten am jeweiligen
Verteiler zu entnehmen und zu kopieren; der aktualisierte Plan ist einmal
zusatzlich auszudrucken und in dem bearbeiteten Verteiler als Ersatz des
alten Planes einzulegen; dies ist einzurechnen.

Vergutung erfolgt je revidierter Seite A3/A4
4 St EP..o GP e,

Austausch der Plane vor Ort - GroRRe bis A3
Austausch der Plane vor Ort - Grélie bis A3

welche in einem Glasrahmen oder dergleichen

vor Ort aufgehangt sind bis Grosse A3

Preisstellung je Plan, welcher vor Ort getauscht wird. (nicht Verteilerlisten
und Rangierplane, dies ist in der jeweiligen Position dabei)

einschl. Ausdruck des entsprechenden Planes

4 St EP..oo GP s

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn

Alle Einzelbetrage Netto in EUR 09.09.2026 - Seite 291
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30 Titel Bestands- / Revisionsunterlagen
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
30.9 Austausch der Pldane vor Ort - Grosse grosser A3 bis A0

Austausch der Plane vor Ort

welche in einem Glasrahmen oder dergleichen

vor Ort aufgehangt sind Grdsse grdsser A3 bis A0

Preisstellung je Plan, welcher vor Ort getauscht wird. (nicht Verteilerlisten
und Rangierplane, dies ist in der jeweiligen Position dabei)

einschl. Ausdruck des entsprechenden Planes

4 St EP..oos GP

Summe Titel 30

Bestands- / Revisionsunterlagen, Netto: ...

Alle Einzelbetrage Netto in EUR 09.09.2026 - Seite 292
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31 Titel Stundenlohnarbeiten
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
31 Titel Stundenlohnarbeiten

Stundenlohnarbeiten
Stundenlohnarbeiten

Stundenlohnarbeiten missen vor Arbeitsbeginn freigegeben werden und
kommen nur zur Ausfiihrung, wenn die zu erbringenden Leistungen nicht
Uber die Positionen des Leistungsverzeichnisses abgerechnet werden
kénnen.

Leistungen die Uber LV-Positionen abgedeckt sind, werden Uber
LV-Positionen abgerechnet.

Der Verrechnungssatz fur die jeweilige Arbeitskraft umfasst sdmtliche
Aufwendungen wie Lohn- und Gehaltskosten, Lohn- und
Gehaltsnebenkosten, Zuschlage, lohngebundene und lohnabhangige
Kosten, sonstige Sozialkosten, Gemeinkosten, Wagnis und Gewinn usw.

Verrechnungssatze fir Stundenlohnarbeiten:

Die Verrechnungssatze fur die nachstehenden Lohn- und Berufsgruppen
sind unaufgegliedert anzubieten:

- Lohn- und Gehaltskosten

- Lohn- und Gehaltsnebenkosten

- Sozialkosten einschlieRlich Sozialkassenbeitrage

- Gemeinkostenanteile

- Gewinn

- Alle An- und Abfahrten

- Alle Lohnkosten der An- und Abfahrten

Beschéftigt der Bieter bei einer der nachstehend angefuhrten
Lohn-/Berufsgruppen keine Arbeitskrafte, hat er dies anzugeben und statt
dessen den Einsatz mdglichst gleichwertiger Arbeitskrafte anzubieten.

Die Ausfihrung von Regiearbeiten erfolgt nur im Bedarfsfall auf besondere
Anordnung des Auftraggebers. Die Anordnung des Auftraggebers hat iber
einen gesonderten Regieantrag zu erfolgen.

Sobald dieser genehmigt ist, kdnnen die Arbeiten ausgefiihrt werden.
Anschlieend muss der Regiebericht vorgelegt werden.

Bei eigenstandiger Ausflihrung ohne Regieantrag (einschlieRlich
Genehmigung der Kosten) und ohne Freigabe (schriftlich oder mundlich),
wird die Arbeit im Nachhinein nicht vergltet und anerkannt. Dies ist zwingend
zu beachten.

Uber die ausgefiihrten Leistungen sind fortlaufend nummerierte
Regieberichte anzufertigen, die Art und der Umfang der Arbeiten sind
erschopfend zu beschreiben. Die Berichte sind jeweils spatestens in der
nachsten Woche bei der Objektliiberwachung zur Priifung vorzulegen.

In den nachfolgenden Positionen sind die Stundenlohnarbeiten beschrieben.

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.
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31 Titel Stundenlohnarbeiten
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
Die Leistungen sind im Bedarfsfall nach schriftlicher Anordnung durch den
Auftraggeber auszufiihren. Eine Beauftragung erfolgt jeweils im Einzelfall.
Ein Anspruch des Auftragnehmers auf die Ausfliihrung der nachfolgend
beschriebenen Leistungen besteht grundsatzlich nicht, auch wenn diese
zunachst vom Auftraggeber mit dem Hauptauftrag beauftragt werden.
Es missen vorab immer Regieantrage gestellt werden.

311 Lohnstunde Inbetriebnahme Ingenieur*in/Spezialtechniker*in

Lohnstunde Inbetriebnahme Ingenieur*in/Spezialtechniker*in
(Programmierungen etc.)

8h EP.ooori, GP e,
31.2 Lohnstunde Meister*in/Projektleiter*in
Lohnstunde Meister*in/Projektleiter*in
24 h EP.ooori, GP e
31.3 Lohnstunde Obermonteur*in/Bauleiter*in
Lohnstunde Obermonteur*in/Bauleiter*in
40 h EP.oooie, GP e
31.4 Lohnstunde Monteur*in
Lohnstunde Monteur*in
180 h EP.oooie, GP e
31.5 Lohnstunde Helfer*in
Lohnstunde Helfer*in
80 h EP.ooor, GP e

31.6 Rufbereitschaft fiir Storungen Werktage
Rufbereitschaft fir Stérungen Werktage
Fir Stérungen (keine Gewahrleistungsmangel) nach Nutzungsaufnahme,
durch welche der Betrieb der Liegenschaft beeintrachtigt/gestort ist.
Die Rufbereitschaft wird vor allem nach der Nutzungsaufnahme erforderlich.

Rufbereitschaft von Montag 8.00 Uhr bis Freitag 12.00 Uhr einschlielich
Feiertage (falls notwendig).

Bereitstellung des Personals innerhalb von 4 Stunden nach Mitteilung des
Betriebspersonal bzw. der Bauleitung auf der Liegenschaft bzw. telefonische

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.
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Titel Stundenlohnarbeiten

Nr.

Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP)

Gesamt (GP)

31.7

31.8

Ubertrag:

Hilfestellung (wenn ausreichend) fir die Betriebstechnik der Liegenschaft.
Die Vergitung erfolgt nur, wenn dies vorab schriftlich vereinbart wurde.
Die Telefonnummer der Rufbereitschaft ist der Bauleitung und dem
Betriebspersonal vorab schriftlich mitzuteilen.

Vergutung 1 Woche fiir die Hauser C und D gemeinsam.

4 Wo EP..oo GP

Rufbereitschaft fur Storungen Wochenende
Rufbereitschaft fir Stérungen Wochenende

Fir Stérungen (keine Gewahrleistungsmangel) nach Nutzungsaufnahme,
durch welche der Betrieb der Liegenschaft beeintrachtigt/gestort ist.
Die Rufbereitschaft wird vor allem nach der Nutzungsaufnahme erforderlich.

Rufbereitschaft Wochenende von Freitag 12.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr
einschlieBlich Feiertage (falls notwendig).

Bereitstellung des Personals innerhalb von 4 Stunden nach Mitteilung des
Betriebspersonal bzw. der Bauleitung auf der Liegenschaft bzw. telefonische
Hilfestellung (wenn ausreichend) fir die Betriebstechnik der Liegenschaft.
Die Vergitung erfolgt nur, wenn dies vorab schriftlich vereinbart wurde.

Die Telefonnummer der Rufbereitschaft ist der Bauleitung und dem
Betriebspersonal vorab schriftlich mitzuteilen.

Vergutung 1 Woche fiir die Hauser C und D gemeinsam

4 Wo EP..oos GP

Probebetrieb gemaR Vorbemerkung O) INBETRIEBNAHMEMANAGEMENT
Probebetrieb gemaf Vorbemerkung O) INBETRIEBNAHMEMANAGEMENT

Durch den AN ist ein mehrwéchiger Test- und Probebetrieb nach erfolgter
Fertigstellung der betriebstechnischen Anlage und Inbetriebnahme
zusammen mit dem ortlichen Betreiber und den gewerkelibergreifenden
Auftragnehmern zu bertcksichtigen.

Test der Schnittstellen zu anderen Gewerken, Test aller mdglichen
Stor-/Haveriefalle und der automatischen Ersatzmaf3nahmen zum sicheren
Anlagenbetrieb.

Protokollierung aller Tests.

Hinweis:

Der erfolgreiche Probebetrieb ist wesentliche Voraussetzung fir die
formliche VOB-Abnahme. Die Abnahme der Anlagenteile erfolgt erst nach
erfolgreichem Test- und Probebetrieb.

Als Probebetrieb ist ein gewerkelbergreifendes Betreiben der gesamten
technischen Anlagen im 24 Stunden Betrieb wahrend dieses Zeitraumes zu
verstehen. Der AN muss wahrend der Regelarbeitszeit (Montag bis Freitag)

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag:

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
fur diesen Probebetrieb zur Verfligung stehen. Im Zuge der Fertigstellung
und Endphase ist die Baustelle entsprechend durch das Personal zu
besetzen. Dies ist zu berlcksichtigen.

Vergiutung 1 Woche fiir die Hauser C und D gemeinsam.

4 Wo EP..oo GP s

31.9 Anfahrt fiir vorgenannte Lohnstunden
Anfahrt fir vorgenannte Lohnstunden

Insofern eine zusatzliche Fahrt an die Baustelle notwendig ist, wenn
nachweislich keinerlei Tatigkeiten des AN vor Ort stattfinden. Dies ist
grofteils nicht relevant, da davon auszugehen ist, dass die Baustelle fast
ununterbrochen besetzt ist.

Anfahrt und Rickfahrt fir 1 Tag, unabhangig wie viel Personal fir die
Lohnstunden eingesetzt wird.

Die Lohnstunden werden nach oben beschriebener Position vergiitet.
Wird nur nach vorheriger Abstimmung und Freigabe durch die
Objektiiberwachung vergltet (Erfassung im Regieantrag).

10 St EP..oo GP

Summe Titel 31
Stundenlohnarbeiten, Netto:  ............cccccceeeeiie.
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32 Titel Sonstige Leistungen

321 Einarbeitung in FIA - Bestand BT B
Einarbeitung in FIA - Bestand BT B

Die beschriebenen fernmeldetechnischen Anlagen werden - wie in den
entsprechenden Vortexten beschrieben - an den Bestand BT B angebunden.
Daher ist eine Einarbeitung in die bestehende Infrastruktur und die
Bestandsdokumentation der Liegenschaft bzgl. Anbindung an den Bestand
Haus B erforderlich.

Einschlief3lich:

- Vor Ort Begehung der Zentralenraume BT B EO

- Verifizierung Bestandsplane mit Ist-Stand vor Ort
- Ubertrag auf die separat verglitete W+M Planung
- Fortfihrung der Vernetzungslogik

1 psch GP e

32.2 Technische Koordination Montagen mit den HLSK Firmen

Technische Koordination Montagen mit den HLSK Firmen, welche zeitgleich
auf der Baustelle arbeiten.

Es ist eine enge Koordination und Abstimmung mit den HLSK Firmen
wahrend der ganzen Bauzeit erforderlich, damit keine der Firmen behindert
ist. Dies umfasst samtliche erforderliche Abstimmungen wie z. B.:
- regelmafige und bei Bedarf notwendige Abstimmungen
Uber die verschiedenen Arbeitsschritte (wer wie wo arbeitet)
- terminliche Abstimmungen
- Abstimmung Trassenverlaufe, sodass keine unvorhergesehen Kollisionen
passieren, d. h. jede Firma muss von der anderen
Firma auch die geplanten Trassenverlaufe kennen.
- Alle fur den reibungslosen Bauablauf notwendigen
Abstimmungen, Besprechungen usw. damit jede der Firmen
auf dem Gelande termingerecht ihre Arbeiten durchfiihren kann.

Komplette Abstimmung mit den HLSK Firmen Uber die gesamte Bauzeit wie
vor ausfuhrlich beschrieben.
Vergutung fur die Umsetzung in diesem Auftrag.

1 psch GP oo

32.3 Technische Koordination mit dem Errichter GLT
Technische Koordination mit dem Errichter der GLT

- Klarung der Schnittstellen

- Klarung des Bus-Typs

- Klarung und Abstimmung des Bus-Protokolls

- Klarung und Ubergabe bzw. Entgegennahme der Adressierung
und Klartexte zum Up- und Download

- Abstimmung des zeitlichen Ablaufes zur gemeinsamen

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.
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324

Ubertrag:
Funktionsprufung.

Es ist eine enge Koordination und Abstimmung mit dem AN GLT wahrend
der ganzen Bauzeit erforderlich, damit keine der Firmen behindert ist.

Dies umfasst samtliche erforderliche Abstimmungen wie z. B.:

- regelmaRige und bei Bedarf notwendige Abstimmungen Uber
die verschiedenen Arbeitsschritte (wer wie wo arbeitet)

- terminliche Abstimmungen

- Abstimmung Trassenverlaufe, sodass keine unvorhergesehen Kollisionen
passieren, d. h. jede Firma muss von der anderen Firma auch die
geplanten Trassenverlaufe kennen.

- Alle fUr den reibungslosen Bauablauf notwendigen Abstimmungen,
Koordinierungen, Besprechungen usw. damit jede der beiden Firmen auf
dem Gelande termingerecht ihre Arbeiten durchflihren kann.

- Koordination, Bereitstellung der vom Gewerk Elektro produzierenden
Stdérmeldungen, die auf die GLT aufgeschalten werden, einschl. Test der
Stérmeldungen mit Protokollierung

Komplette Koordination und Abstimmung mit dem AN GLT Uber die gesamte
Bauzeit wie vor ausfihrlich beschrieben.
Vergutung fur die Umsetzung in diesem Auftrag.

1 psch GP

Erstellung eines eng abgestimmten detaillierten Feinterminplanes
Erstellung eines eng abgestimmten detaillierten Feinterminplanes

auf Basis des Gesamtterminplans des AG bzw. des Hochbaus.
Einschlie3lich der fur die Terminplanung notwendigen Besprechungen
und Abstimmungen mit der Objektiiberwachung und dem Nutzer.

Feinterminplan der Ausfliihrung

Wie in den Vorbedingungen zum Leistungsverzeichnis beschrieben sind die
Installationszeitraume in den Ebenen mit allen Gewerken intensiv
abzustimmen.

Durch den AN ist auf Basis des durch den AG (ibergebenen
Ausfihrungsterminplan je Ebene bzw. Geschoss ein Feinterminplan zu
erstellen und auf die Gesamtmaflnahme abzustimmen. Der Terminplan
muss mindestens folgende Inhalte aufweisen:

- Abgestimmte Installationszeitrdume

- Einsatz Personal

- Wichtige Zwischentermine, z.B. Vorleistung dritter
Gewerke, Abnahmetemine usw.

Montageplanung, welcher wahrend der Bauzeit laufend fortgeschrieben und
angepasst werden muss.

Einschliel3lich fir die Terminplanung notwendigen Besprechungen und
Abstimmungen mit der Objektiberwachung. Der Feinterminplan ist auf
Anforderung der Objektiberwachung zu erstellen und spatestens 2 Wochen

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag:

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
nach Aufforderung zu Gbergeben.

Die Erstellung des Feinterminplanes wird durch die Objektliberwachung
jeweils angewiesen und ist mit dieser entsprechend abzustimmen und ggf.
nachzuarbeiten.

Eine einmalige Anpassung der Ablaufe nach der Abstimmung ist mit
einzurechnen.

Vergutung fir die Umsetzung in diesem Auftrag.

1 psch GP

32,5 Abstimmung Belegung Durchbriiche und Trassen
Abstimmung Belegung Durchbriiche und Trassen

durch die separaten Auftragnehmer (Starkstrom, MSR) werden gemeinsame
Trassen und Durchbriiche genutzt.

Die Belegung der Trassen und der Durchbriiche haben die Auftragnehmer
fur kritische Punkte miteinander abzustimmen.

Insbesondere die maximale Belegungsstarke von Durchbriichen in Wanden
mit einer Feuerwiederstandsklasse ist zu beachten. Brandschotte missen
gem. Verwendbarkeitsnachweis des Herstellers ordnungsgemaf eingebaut
werden kénnen.

Eine maximale Belegung von 60% ist einzuhalten.

Die Musterleitungsanlagen-Richtlinie MLAR sowie die DIN 4102 ist
einzuhalten.

Vergutung fir die Umsetzung in diesem Auftrag.

1 psch GP oo

32.6 Freigaben fiir nachfolgende Gewerke
Freigaben fur nachfolgende Gewerke

Der Auftragnehmer wird explizit darauf hingewiesen, dass eine enge
Koordination der Arbeiten mit den weiter beteiligten Firmen und Gewerken
erforderlich ist. Deshalb sind der Objektiiberwachung des Auftraggebers
vom Auftragnehmer wahrend den entsprechenden Bauphasen, wdchentlich
schriftlich, in Form von Raumlisten, Freigaben fir mind. folgende
Bauleistungen mitzuteilen.

Bestatigung Fertigstellung Vorleistungen des Auftragnehmers als Freigaben:
- zum SchlieRen Rohbau-Schlitze bzw. Putzarbeiten

- zum Einbringen von Estrich

- zum Schlielen von Schachten (Mauerwerk)

- zum SchlieRen von Trockenbau-Wande

- zum Schlieen von Trockenbau-Decken

- zum SchlieRen von Brandschottungen

- zum Schlie3en von Mdbeln, Vertafelungen usw.

- Usw.

Abgabeformat mindestens per pdf oder Excel. Eine Vorlage im Format Excel
(Raumliste) wird dem Auftragnehmer Uber die Objektiiberwachung zur

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.
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Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
Verfugung gestellt.
Basis fur die Aufmalierstellung ist die Vorlage der jeweiligen wochentlichen
Liste.
Die Liste ist wochentlich der Objektiiberwachung Hochbau und der
Objektiberwachung Elektro zuzusenden.

Vergutung 1 Woche fir die Hauser C und D gemeinsam

80 Wo EP..oo GP s

32.7 SchutzmaBnahmen
SchutzmalRnahmen

Da die Arbeiten im Bestand durchzufihren sind, missen teilweise die Mébel/
Bdden/ Verteiler bei schmutzintensiven Arbeiten (Bohrungen, Brandschutz
etc.) in den Rdumen geschitzt werden.

Abdecken von bauseits vorhandenen Mébeln / Boden / Verteilern (Folie ca. 4
x 4 m) mit einer rutschfesten und trittsichreren Folie vor Beginn der Arbeiten
und Entfernung der Abdeckung nach Beendigung der Arbeiten.
Einschlie3lich Sduberung nach Erstellung der BrandschutzmaRnahmen.

Die zu schiitzenden Raume sind im Vorfeld mit der Objektiberwachung und
dem Nutzer abzustimmen.

24 st EP..oo GP

32.8 PE-Folie/Malerflies als Abdeckung zum Schutz von Béden
PE-Folie/Malerflies als Abdeckung zum Schutz von Béden

fur Nachbesserungsarbeiten im Zuge von Nachbelegungen auch im
Bestandsgebaude.

Wird fur die Installation bzw. Erstintallation grundsatzlich nicht vergltet.

Wird vergutet wenn dies im Zuge der Endphase und bereits eingebrachten
fertigen Mdébel und fertigen Béden notwendig werden sollte.

Vergutung nur nach Freigabe durch die Objektliiberwachung.

einschl. notwendiger Verklebearbeiten sowie anschliessendem Riickbau und
Entsorgung

Fir grossere Flachen erforderlich.

530 m2 EP..oos GP

Summe Titel 32
Sonstige Leistungen, Netto: ...
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33 Titel Abnahmen / Inbetriebnahmen / Einweisungen

Priifung der elektrischen Einrichtungen
Prifung der elektrischen Einrichtungen

Nach Fertigstellung der Anlage ist eine Abnahme- und Funktionsprifung
gemal VDE 0100 und VDE 0108 durch eine staatlich anerkannte Prifstelle
durchzufuihren.

Die gemaR SPrifV erforderlichen Uberpriifungen und gegebenenfalls
weitere Prifungen der vom AN errichteten Anlagen durch Sachverstandige
werden vom AG direkt bei diesen Sachverstandigen beauftragt.

Der AN hat an der Abnahmeprifung teilzunehmen und den / die
Sachverstandigen bei den Prifungen zu unterstitzen. Die bei dieser Prifung
festgestellten Mangel sind vom Auftragnehmer auf eigene Kosten umgehend
zu beheben.

Durch eine Nachpriifung durch den Sachverstandigen ist die
ordnungsgemalie Beseitigung der beanstandeten Mangel nachzuweisen.
Sollte eine wiederholte Nachpriifung zum Nachweis der ordnungsgemafen
Beseitigung der beanstandeten Mangel durch den Sachverstandigen
erforderlich sein, so sind die Sachverstandigenkosten durch den AN zu
tragen.

Alle erforderlichen technischen und sicherheitstechnischen Genehmigungen,
Prifungen und Abnahmen, sind durch den Auftragnehmer zu koordinieren.
Er hat alle hierzu erforderlichen Unterlagen zu fertigen, einzureichen sowie
das fur die Abnahme erforderliche Material und die Gerate zu stellen. Durch
den AN ist zu diesen Prifungen ausreichend qualifiziertes und sachkundiges
Personal beizustellen. Dieser Aufwand wird gemaf der folgenden
Leistungsposition vergutet.

Daruber hinaus sind fur folgende Anlagenteile Abnahmeprifungen nach
SprufV / Priifbescheinigungen nach SprifV vorzulegen:

- BMA Anlage

- BOS Anlage

- Lichtruf Anlage

- jeweils einschl der Verlegearten, Kabel- und Trassensysteme

und sdmtliche gemalf SprufV geforderten Anlagen soweit diese Teil des
Leistungsverzeichnisses sind.

Der AN hat die Priifung aller seiner Anlagen durch den Sachverstandigen /
SPrifV mind. 20 Werktage vor der Abnahme durchflihren zu lassen.

Der AN hat vor der Sachverstandigenabnahme schriftlich zu bestatigen, dass
nachfolgende Leistungen rechtzeitig zur Prifung durch den
Sachverstandigen abgeschlossen sind:

- alle Inbetriebnahmearbeiten durchgefihrt (auf Einschrankung ist
gesondert hinzuweisen)

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.
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Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
- samtliche Revisionspldne und Bedienungsanweisungen in vertraglich
vereinbarter Form vorliegen
(vollstandige Dokumentation gemaR Titel Bestandsunterlagen)
- vorgeschriebene Messungen nach VDE durchgefiihrt wurden.

Abnahme der Anlage durch einen unabhangigen Sachverstandigen / SPrifV,
wie vor beschrieben, einschliellich Einpflegung der Prufprotokolle in die
Bestandsdokumentation.

Bei den Prifungen festgestellte Mangel im Verantwortungsbereich des AN
sind unentgeltlich zu beseitigen, ggf. erforderliche Nachprifungen bis zur
Feststellung der Mangelfreiheit erfolgen zu Lasten des AN. Die
Personalbeistellung zu Nachprifungen wird nicht vergutet.

331 Sachverstindigenvorbegehung bzw. Baubegleitung
Sachverstandigenvorbegehung bzw. Baubegleitung

Vom Auftraggeber wird ein Sachverstandiger eingeschaltet. Die Umsetzung
der im LV beschriebenen Leistungen ist im Rahmen der Werk- und
Montageplanung und wahrend des Baus mit dem Sachverstandigen bei
Bedarf abzustimmen. Die Punkte aus den Abstimmungen sowie die dann
noch aufkommenden Vorgaben sind in die W+M Planung einflieBen zu
lassen.

Uber den Zeitraum der BaumaRnahme hat der AN Personal zur Begleitung

des Sachverstandigen (wahrend Begehungen und als Ansprechpartner vor

Ort, telefonisch, schriftlich) zur Verfiigung zu stellen.

Notwendige Punkte miissen vorab und wahrend der Baumalinahme mit ihm
abgestimmt werden. Einschl. Vorbereitung und Eintaktung der notwendigen
Termine, extern und intern.

Die Begleitung des Sachverstandigen hat durch einen mit den jeweiligen
Anlagen und dem Projekt im Detail vertrauten Mitarbeiter des AN (Bauleiter,
Obermonteur oder Inbetriebnahmetechniker) zu erfolgen.

Die Sachverstandigenkosten an sich tréagt der Bauherr.

1 psch GP oo

33.2 Teilabnahme der Anlage

Teilabnahme der Anlage
z.B. Haus C oder Haus D jeweils komplett

durch einen unabhangigen, durch den Bauherrn gestellten,
Sachverstandigen, einschlieBlich Lieferung eines Prifprotokolls in 2-facher
Ausfertigung. Einschlief3lich Vorbereitung und Eintaktung des Termins,
extern und intern.

Im Sachverstandigenprotokoll aufgefiihrte Mangel sind umgehend
abzuarbeiten.

Vergutung fur das Personal des Auftragnehmers zur Teilabnahme.

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.
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Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
Die Sachverstandigenkosten tragt der Bauherr.
Die SV-Teilabnahmeprifung der Leistungen des AN kann und wird in
mehrere Termine gesplittet werden.
Muss jedoch aufgrund von gravierenden Mangeln die Teilabnahme durch
den Sachverstandigen abgelehnt und wiederholt werden, tragt der AN die
Sachverstandigenkosten der Wiederholungsprufung.
Die erforderlichen Revisionsunterlagen ggfs. auch in handschriftlicher
Vorab-Fertigung sind vom AN fiir diese Priifungen zur Verfligung zu stellen.
Bei den Prifungen festgestellte Mangel im Verantwortungsbereich des AN
sind unentgeltlich zu beseitigen, ggfs. erforderliche Nachprifungen bis zur
Feststellung der Mangelfreiheit erfolgen zu Lasten des AN. Die
Personalbeistellung zu Nachprifungen wird nicht vergutet.
1 St EP.oos GP oo,
33.3 Abnahme der Anlage
Abnahme der Anlage
durch einen unabhangigen, durch den Bauherrn gestellten,
Sachverstandigen, einschlieBlich Lieferung eines Prifprotokolls in 2-facher
Ausfertigung. EinschlieRlich Vorbereitung und Eintaktung des Termins,
extern und intern. Im Sachverstandigenprotokoll aufgefiihrte Mangel sind
umgehend abzuarbeiten.
Vergutung fur das Personal des Auftragnehmers zur Abnahme.
Die Sachverstandigenkosten tragt der Bauherr.
Die SV-Abnahmeprifung der Leistungen des AN kann und wird in mehrere
Termine gesplittet werden.
Muss jedoch aufgrund von gravierenden Mangeln die Abnahme durch den
Sachverstandigen abgelehnt und wiederholt werden, tréagt der AN die
Sachverstandigenkosten der Wiederholungspriifung.
Die erforderlichen Revisionsunterlagen ggfs. auch in handschriftlicher
Vorab-Fertigung sind vom AN fur diese Prifungen zur Verfigung zu stellen.
Bei den Prifungen festgestellte Mangel im Verantwortungsbereich des AN
sind unentgeltlich zu beseitigen, ggfs. erforderliche Nachprifungen bis zur
Feststellung der Mangelfreiheit erfolgen zu Lasten des AN. Die
Personalbeistellung zu Nachprifungen wird nicht vergutet.
1 psch GP
334 Qualifiziertes und sachkundiges Personal
Qualifiziertes und sachkundiges Personal
zur Begleitung und Unterstlitzung der Sachverstandigenabnahmen bei
anderen Gewerken (HLSK, Aufzug usw.)
- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag: .......cccoevevevevereeecnn.

Alle Einzelbetrage Netto in EUR

09.09.2026 - Seite 303



Leistungsverzeichnis KliWas BA 3 (1560.001)

14 LV VE 4500 - Schwachstrom BT C+D
33 Titel Abnahmen / Inbetriebnahmen / Einweisungen

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
Vergutung nur wenn Begleitung und Unterstutzung des AN Elektro
erforderlich ist. Freigabe durch die Objektiberwachung erforderlich.
Der Sachverstandige muss die Stundenanzahl fir die Uberpriifung ebenso
schriftl. bestatigen kénnen.

8h EP..oo GP

Vortext Prifung SchutzmaBnahmen
Vortext Priifung Schutzmafinahmen

Fir die Prifung auf Wirksamkeit der geforderten SchutzmalRnahmen nach
den VDE-Bestimmungen und des dariber zu erstellenden Prifprotokolls und
Ubergabescheins sind nachstehende Positionen angesetzt.

Die entsprechenden Priifprotokolle bzw. die Ubergabescheine mit den
Prifergebnissen sind in 2facher Ausfertigung zu erstellen. Diese Protokolle
sind dem Bauherrn oder dessen Beauftragten gesamt gegen Quittung
auszuhandigen.

Eine Ablichtung der Quittung ist der Schlussrechnung beizuftigen. Der
Probebetrieb der Anlage wird von der Vorlage der Niederschrift abhéngig
gemacht.

Vortext Priifungen der gesamten Anlage
Vortext Priifungen der gesamten Anlage

Der Auftragnehmer hat bevor die gesamte bzw. fertige Anlage und deren
Teile in den Betrieb genommen werden, Prufungen der Funktionsfahigkeit
der SchutzmafRnahmen nach den einschlagigen Vorschriften, Richtlinien,
technischen Normen und Bestimmungen durchzufiihren. Die Prifung
beinhaltet die Besichtigung, die Erprobung aller Schaltfunktionen des Mess-,
Steuer-, und Regelteiles in Verbindung mit dem Leistungsteil und deren
Messungen.

Es wird ausdriicklich darauf hingewiesen, dass diese Funktionspriifung bis
zu den Schnittstellen (Ursprung) der Fremdanlagenteile gilt sowie eine
Uberpriifung der Plausibilitat der eingehenden Meldungen einschlief3t.
Festgestellte Mangel am Bestand bzw. anderen Gewerken sind umgehend
dem Betriebspersonal und der Objektliberwachung schriftlich mit Erlauterung
des Fehlers bekanntzugeben.

Vortext Inbetriecbnahme(n)
Vortext Inbetriebnahme(n)

Die Inbetriebnahmen, die Funktionstests und die Funktionsprifungen der
beauftragten Leistungen der gelieferten und montierten Anlage mit deren
Teilen bis zur Herstellung des betriebsfertigen Zustandes, sind vom

Auftragnehmer in Absprache mit der Objektiiberwachung durchzufihren.

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn
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Teilinbetriebnahme
z.B. Haus C oder Haus D jeweils komplett

gemaf

"Vortext Prifung SchutzmaRnahmen"
"Vortext Prifungen der gesamten Anlage”
"Vortext Inbetriebnahme(n)"

Inbetriebnahme gemaR ZTV INBETRIEBNAHMEMANAGEMENT
Inbetriebnahmeablauf fir Aufwendungen, welche nicht in den Titeln der
Einzelanlagen abgedeckt sind.

33.6 Inbetriebnahme der Gesamtanlage
Inbetriebnahme der Gesamtanlage

gemaf

"Vortext Prifung Schutzmalinahmen"
"Vortext Priifungen der gesamten Anlage"
"Vortext Inbetriebnahme(n)"

Inbetriebnahme gemaf ZTV INBETRIEBNAHMEMANAGEMENT
Inbetriebnahmeablauf fir Aufwendungen, welche nicht in den Titeln der
Einzelanlagen abgedeckt sind.

33.7 Schulung und Einweisung vor Ort fiir Bediener

Schulung und Einweisung vor Ort fur Bediener

fur Anlagen, welche in oben genannten Titeln noch nicht abgefragt wurden
und hier seitens dem Bedienpersonal noch Bedarf bzw. zusatzlicher Bedarf
besteht.

Einweisungen und Unterrichtungen des Bedienpersonals.

Die Einweisung des Bedienpersonals muss zeitlich getrennt von der
Erstellung der Anlage erfolgen.

Die Einweisungstermine sind mit dem spéateren Nutzer abzustimmen.

Die Einweisungen der einzelnen Bediener sind zu protokollieren und durch
Unterschriften sdmtlicher Beteiligter nachzuweisen (einschl. Auffihrung der
Uhrzeiten mit Bestatigung der Bediener).

Schulung und Einweisung der Bediener zur sachgerechten Durchfiihrung
samtlicher Bedienerarbeiten an den Anlagen, auf Grundlage der
Erstinbetriebnahme nach Anforderung, vor Ort, mit praktischen Ubungen, an
installierter Anlage.

Ingesamt fiir eine durch den Nutzer zu bestimmende Anzahl von Personen
und Nutzergruppen.

- Fortsetzung auf nachster Seite - Ubertrag:

14 LV VE 4500 - Schwachstrom BT C+D

33 Titel Abnahmen / Inbetriebnahmen / Einweisungen

Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

33.5 Teilinbetriebnahme

1St EP..oo GP

1 psch GP oo

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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- Fortsetzung auf nachster Seite -

14 LV VE 4500 - Schwachstrom BT C+D
33 Titel Abnahmen / Inbetriebnahmen / Einweisungen
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)
Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.
Die notwendigen Aufwendungen des AN werden gegen Stundennachweis
vergutet.
Die entsprechenden Ansatze sind gemal VOB rechtzeitig vorher schriftlich
bei der Objektiberwachung anzumelden.
8h EP..oois GP o
33.8 Schulung und Einweisung vor Ort fiir technisches Bedienpersonal

Schulung und Einweisung vor Ort fiir technisches Bedienpersonal

fur Anlagen, welche in oben genannten Titeln noch nicht abgefragt wurden
und hier seitens dem technischen Bedienpersonal noch Bedarf bzw.
zusatzlicher Bedarf besteht.

Dies gliedert sich wie folgt auf:

- Einweisung des verantwortlichen Personals in der
Bedienung der erstellten Anlagenteile

- Einweisung in die Bedeutung und notwendigen
MafRnahmen bei Meldungen, Stérmeldungen und Fehlern

- Einweisung in die Lokalisierung von Fehlern

- Einweisung des Betriebs- und Wartungspersonals in der Weise,
dass neben der Bedienung der Anlage auch einfache Stérungen
selbst zu beheben sind.

- Einweisung und Schulung in die Programmierung, Parametrierung
und Software dahingehend, dass Anlagenanderungen (Erweiterung /
Anpassungen) durch das Betriebspersonal eigenstandig
durchgefiihrt werden kénnen.

Ubergabe von Planunterlagen nach Beendigung der MaRnahme.

Der AN hat nach Fertigstellung seiner Leistungen alle erforderlichen
Unterlagen an den Bauherrn / Nutzer zu tibergeben und diese in einem
Einweise- / Ubergabegesprach zu erlautern.

Die Einweisung der Betriebstechnik (Bedienpersonal) muss zeitlich
getrennt von der Erstellung der Anlage erfolgen.

Die Einweisungstermine sind mit dem technischen Bedienpersonal
abzustimmen.

Die Einweisungen der einzelnen Fachbereiche

der Betriebstechnik sind zu protokollieren und durch

Unterschriften sémtlicher Beteiligter nachzuweisen.

(einschl. Auffiihrung der Uhrzeiten mit Bestatigung des technischen
Bedienpersonals)

Schulung und Einweisung des technischen Bedienpersonals zur
sachgerechten Bedienung und Wartung von Anlagen auf Grundlage der
Erstinbetriebnahme nach Anforderung vor Ort, mit praktischen Ubungen, an
installierter Anlage.

Ubertrag: .....cccooveeveeieeeeenn

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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33 Titel Abnahmen / Inbetriebnahmen / Einweisungen
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

Ubertrag: .......cccooveveeveverenennn.

Die notwendigen Aufwendungen des AN werden gegen Stundennachweis
vergutet.

Die entsprechenden Ansétze sind gemal VOB rechtzeitig vorher schriftlich
bei der Objektliberwachung anzumelden.

8h EP..oo

Summe Titel 33

Abnahmen / Inbetriebnahmen / Einweisungen, Netto:

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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34 Titel Wartung
Nr. Leistungsbeschreibung Menge/ Einh. Preis (EP) Gesamt (GP)

34 Titel Wartung

Wartung gemaR beiliegendem Wartungsvertrag
Wartung geméaR beiliegendem Wartungsvertrag

Der beiliegende Wartungsvertrag ist vom AN rechtsverbindlich zur
Angebotsabgabe zu unterschreiben.

Der Aufwand fur die Wartung wird bei der Ermittlung des wirtschaftlichsten
Angebotes einbezogen.

Gegenstand des Vertrages sind Inspektion und Wartung sowie
Instandhaltungsarbeiten an den technischen Anlagen und Einrichtungen, die
gemal des Leistungsumfanges des Leistungsverzeichnisses aufgefihrt und
in den Arbeitskarten aufgefihrt sind.

Die Auftragserteilung wird vom Vorliegen eines Wartungsangebotes
abhangig gemacht.
Dieser Wartungsvertrag ist Bestandteil des Angebotes.

Der Bauherr behalt sich vor, Anlagen bzw. Anlagenteile nicht bzw. nicht vom
AN warten zu lassen oder den Wartungsumfang abzuandern.

Die Wartungskosten werden flir einen Zeitraum von 4 Jahren hochgerechnet
und bei der Angebotswertung bertcksichtigt.

Werden die Anlagen vom Bieter fUr einen bestimmten Zeitraum kostenfrei
gemal Wartungsvertrag betreut, so ist dieser Zeitraum in Monaten
anzugeben. Liegt der Wartungsvertrag nicht oder nur unvollstandig ausgefullt
oder nicht unterschrieben dem Angebot bei, so kann dies zum Ausschluss
des Bieters fuhren. Ebenso wird verfahren, wenn der wartungsfreie Zeitraum
nicht angegeben wird.

Nur Textinformation - Titel 34
Wartung

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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Nr. Bezeichnung Seite Gesamt in EUR

01 Titel Brandmeldeanlage BMA 56 wesssssssssssssssssrssressesns
02 Titel Personennotrufanlage PNA 78 rrcveesssssresressereseesenes
03 Titel Gebaudefunkanlage BOS 80 weeveessessesssrsssresressense
04 Titel PAL Antennenanlage 91 sreeeresrsssrssesssres e
05 Titel Videoanlage 103 cveeesssssresressssesenssnenes
06 Titel Lichtrufanlage M6 svesssssssressssssssenesrens
07 Titel Inhouse Funkzelle (Mobilfunk) 130 svssessssssssrssrsessasesnen.
08 Titel Fluchttiirsteuerung 138 ceeeesssesreseessssssenssnenes
09 Titel Tiirsprechanlage 150 srssessssssssrssrssssssesssens
10 Titel Schaltersprechanlage 154 riveesessesssrssssessesesserne
11 Titel Uhrenanlage 156 mveessessesssrssreessesesssrne
12 Titel Installationsdoppelboden Bestand 158 ereeessessessssssesseessseens
13 Titel Multi-Rohr-System 160 mveessessesserssreessesesserne
14 Titel TK /EDV - Verteiler 168 svvessssssssssssssssessesinen
15 Titel Leitungsanlagen TK / DV 184 sissessssssssrssrsessssesssens
16 Titel Kabelmessung 194 ieceessssresressesesenssnenes
17 Titel Installationsgerate TK / DV 196 cissessssssssrssrsessssesssens
18 Titel Verteiler Schwachstrom 206 sesesssssssssssseseessssssseas
19 Titel Kabel- und Leitungsanlagen Schwachstrom 211 sireesesscsesssseecsesscssenes
20 Titel Befestigungsmaterial und Installation 222 seeeeesssesssesssseessseeeens
21 Titel Installationsgerate P
22 Titel Leerrohrsystem 246 srevessssssesssssssresressenns
23 Titel Kabeltrassen und Steigeleitern 3
24 Titel Durchbriiche / Bohrungen 258 sieveessessesssrsssresressense
25 Titel BrandschutzmafRnahmen nach DIN 4102 264 seeeeesssesssssssseessseeeens
26 Titel Kabeleinfiihrungen 266 seeveessessesssrsssrssressense
27 Titel Geriiste 270 seeeessssssssssseseessssssseas
28 Titel Baustelleneinrichtung 273 sresessssssesssssssresresnenns
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Anbieter - Unterschrift

14 LV VE 4500 - Schwachstrom BT C+D
Nr. Bezeichnung Seite Gesamt in EUR
29 Titel Werk- / Montageplanung 3 3
30 Titel Bestands- / Revisionsunterlagen 285 sveevesssssssssesssssresreses
31 Titel Stundenlohnarbeiten 25 .
32 Titel Sonstige Leistungen 297 sresessssssssssssssresressenns
33 Titel Abnahmen / Inbetriebnahmen / Einweisungen 301 rreeerssressessesserssressenne
34 Titel Wartung 308 nur Textinformation
Summe LV 14 VE 4500 - Schwachstrom BT C+D

Angebotssumme, Netto: EUR ...

zzgl. MwSt. (19,0 %):  EUR ..,

.................................................................... Angebotssumme, Brutto: EUR

Alle Einzelbetrage Netto in EUR
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	18 Steckdosenleisten 230V mit Überpannungsschutz, Farbe: rot
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	3 LWL-Universalkabel Einmodenfaser U-DQ(ZN)BH 2x12E9/125
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	3 Datenanschlussdose symm. Kat.6A 2Ports AP
	4 Datenanschlussdose symm. Kat.6A 2Ports AP, IP44
	5 Datenanschlussdose symm. Kat.6A 1Port UP
	6 Datenanschlussdose symm. Kat.6A 1Port AP
	7 Datenanschlussdose symm. Kat.6A 1Port AP, IP67
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	11 Blitzschutz Kat.6A 2 Port AP/UP/GK
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	13 Funkfeldmessung / Funkausleuchtung WLAN
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	15 Montage bauseits gestellter WLAN-Sender, erhöhter Aufwand
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	Vortext Verteilerschrank FMT
	1 Verteiler Standschrank, H 2 m B 1,0 m
	2 Verteiler Standschrank, H 2 m, B 0,8 m, T 0,35 m
	3 Verteiler Wandschrank, H 1,2 m B 0,6 m
	4 Aufpreis bauseitiger Schließzylinder
	5 Montagewanne für 10 LSA+-Leisten
	6 Rangierleiste symm. 10DA Durchm. 0,8mm
	7 Trennleiste symm. 10DA Durchm. 0,8mm
	8 Erdungsleiste symm. 44Adern Durchm. 0,8mm
	9 Rangierung Schaltdraht YV 2x0,8/1,4 L bis 2m
	10 Überspannungsschutz 20 DA
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	12 Wandverteiler 10 DA E30
	13 Wandverteiler 40 DA
	14 Wandverteiler 60 DA
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	19 Kabel- und Leitungsanlagen Schwachstrom
	Vortext Fernmelde-Installationsleitung
	Mantelleitung NYM
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	5 J-Y(ST)Y 4 x 2 x 0,6 mm
	6 J-Y(ST)Y 2 x 2 x 0,8 mm
	7 J-Y(ST)Y 4 x 2 x 0,8 mm
	8 J-Y(ST)Y 6 x 2 x 0,8 mm
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	10 J-2Y(ST)Y 10 x 2 x 0,6 St III Bd
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	14 Installationskabel A-2Y(L)2Y, 6 x 2 x 0,8 für den Innen- und Außenbereich
	15 JE-H(St)H 2 x 2 x 0,8 E30
	16 Mehrpreis E90
	17 JE-H(St)H 4x2x0,8 E30
	18 Mehrpreis E90
	19 Auflegearbeiten von 2 bis 10 DA, einseitig
	20 Auflegearbeiten 12 bis 20 DA - einseitig
	21 BMA-Leitung J-Y(St)Y 2 x 2 x 0,8 rot
	22 BMA-Leitung J-Y(St)Y 4 x 2 x 0,8 rot
	23 BMA-Leitung J-Y(St)Y 10 x 2 x 0,8 rot
	24 BMA-Leitung JE-H(St)H 2 x 2 x 0,8 rot E30
	25 Mehrpreis E90
	26 BMA-Leitung JE-H(St)H 4 x 2 x 0,8 rot E30
	27 Mehrpreis E90
	28 BMA-Leitung JE-H(St)H 12 x 2 x 0,8 rot E30
	29 Mehrpreis E90
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	10 Mehraufwand für Verlegung von Leitungen in abgehängten Decken bis D = 20mm
	11 Mehraufwand für Verlegung von Leitungen in abgehängten Decken bis D = 40mm
	12 Mehraufwand für Verlegung von Leitungen in abgehängten Decken bis D = 60mm
	Kabel und Leitungen aus Bestand zurückziehen, umverlegen und wiederverlegen
	13 Kabel / Leitung bis 20 mm Durchmesser
	14 Kabel / Leitung von 21 bis 40 mm Durchmesser
	15 Öffnen / Wiederverschließen Revisionsöffnung
	16 Öffnen / Wiederverschließen Senk- / Schiebedecken
	17 Abstimmung Kabelzuglisten
	Vortext Kabelzugschächte Bestand
	18 Auspumpen von bestehenden Kabelzugschächten
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	Einzelbeschreibungs-Nr 1 Installationsgeräte
	Setzen von Dosen in Mauerwerk und Kalksandsteinmauerwerk UP als Leerdosen
	Vortext Abbruchmaterial
	1 Schalterdose 60 mm Mauerwerk
	2 Elektronikdose 60 mm Mauerwerk
	3 Wandauslassdose für Mauerwerk
	4 Putzausgleichsringe für sämtliche Dosen
	5 Setzen von Abzweigkästen in Mauerwerkswänden  bis Größe 250 x 250 x 87 mm
	Setzen von Dosen in Hohlwand
	6 Schalterdose 68 mm Hohlwand
	7 Schalterdose 68 mm Hohlwand mit Einbau in bauseitige Öffnung
	8 Elektronikdose 68 mm Hohlwand
	9 Elektronikdose 68 mm Hohlwand mit Einbau in bauseitige Öffnung
	10 Wandauslassdose für Hohlwände
	Vortext Hohlwanddose - Luftdicht
	11 Zulage Hohlwanddosen in luftdichter Ausführung
	12 Randlose Hohlwanddose lufticht
	13 Aufpreis für die Hohlwanddosen bei zusätzlicher Unterkonstruktion
	14 Hohlwandabzweigkasten bis 250 x 250 x 72 mm
	15 Montage von bauseits gestellten Deckeln auf Abzweigkästen Ortbeton
	16 Deckel ALU auf Abzweigkästen
	17 Deckel Kunststoff auf Abzweigkästen
	Vortext Hohlwanddose - Schallschutzdose
	18 Schallschutzdose 68/ 74 mm Hohlwand
	19 Schallschutz Elektronikdose 68/ 74 mm Hohlwand
	Vortext Hohlwanddose - F30/ 90
	20 Brandschutzdose 68/ 74 mm
	21 Brandschutz Elektronikdose 68/ 74 mm
	22 Brandsschutzdeckendose für Brandschutzdecken F30
	23 Teleskop-Gerätedose
	24 Teleskop-Geräteträger
	25 Universal-Geräteträger
	26 Hohlwanddose luft- und wasserdicht für Aussenfassade
	27 Geräteeinbaudose Fernmeldetechnik Kabelkanalsystem
	Vortext FR Kabel-Abzweigkasten / Dosen
	28 FR Abzweigdosen bis 2,5 mm2 - IP 54

	22 Leerrohrsystem
	Hohlwandinstallation
	Leerrohrsystem gemäß DIN EN 61386 (VDE 0605)
	Isolierrohr 23322 aus Kunststoff, flexibel, für leichte Druckbeanspruchung
	1 Rohr 23322 flexibel NW 25 aus Kunststoff
	2 Rohr 23322 flexibel NW 32 aus Kunststoff
	3 Rohr 23322 flexibel NW 40 aus Kunststoff
	4 Rohr 23322 flexibel NW 50 aus Kunststoff
	Isolierrohr 43412 UV beständig
	5 Rohr 43412 flexibel NW 25
	Isolierrohr aus Kunststoff, grau, hart, starr, mit einseitig angeformter Muffe
	6 Rohr 33411 starr NW 25 aus Kunststoff
	7 Rohr 33411 starr NW 32 aus Kunststoff
	Aluminiumrohr 44561
	8 Aluminiumrohr 44561 NW 25
	9 Luftdichtungsmanschetten für Leitungen und Rohre
	10 Alu-Butyl Dichtungsmanschette für Kabel und Rohre bis 1 x M25
	11 Alu-Butyl Dichtungsmanschette für Kabel und Rohre bis 2 x M25
	12 Winddichter Verschlussstopfen mit Durchstoßmembran für Leerohre bis M25
	13 Winddichter Verschlussstopfen mit Durchstoßmembran für Leerohre bis M40
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	Betonkerntemperierung (BKT)
	1 Kabelleiter Stahl mit Abhängung von der Decke
	Vortext Sammelhalter - FE 30/ 90
	2 Sammelhalter-Trasse für Funktionserhaltleitungen E30 - E90 bis 15 Kabel
	3 Sammelhalter-Trasse für Funktionserhaltleitungen E30 - E90 30 Kabel
	4 Sammelhalter-Trasse für Funktionserhaltleitungen E30 - E90 70 Kabel
	5 Gewindestangenbefestigung/Gewindestangenabhängung bis zu
	6 Kabelklammer flach für 5 Kabel
	7 Kabelklammer flach für 10 Kabel
	8 Kabelklammer flach für 15 Kabel
	9 Sammelhalter-Trasse für 5 Kabel
	10 Sammelhalter-Trasse für 10 Kabel
	11 Sammelhalter-Trasse für 16 Kabel
	12 Sammelhalter-Trasse für 30 Kabel
	13 Sammelhalter-Trasse für 50 Kabel
	Ankerschienen
	14 Ankerschiene bis 0,25 m
	15 Ankerschiene 0,26 m bis 0,5 m
	16 Ankerschiene 0,51 m bis 1,00 m
	17 Ankerschiene 1,01 m bis 3,00 m
	18 Mehrpreis Ankerschiene für Kabel E30 - E90
	Vortext Stahlkonstruktion(en)
	19 Stahlkonstruktion aus Profilstahl bzw. Bleche verzinkt, als Kleinteile für Tragkonstruktion
	20 Blechkonstruktion aus Stahlblech feuerverzinkt bis 0,25 qm
	21 Blechkonstruktion aus Stahlblech feuerverzinkt bis 0,5 qm
	22 Bohrung in Metallkonstruktion
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	Spezifischer Vortext Erstellung von Durchbrüchen
	Vortext Durchbrüche und Bohrungen
	Setzen von Dosen in Mauerwerk und Kalksandsteinmauerwerk UP als Leerdosen
	Vortext Abbruchmaterial
	1 Durchbruch bis zu einer Fläche von 0,02 m2
	Mauerschlitz in Ziegel und Kalksandsteinmauerwerk
	2 Mauerschlitz für Leerrohre bis EN 25
	3 Mauerschlitz für Leerrohre von EN 32 - EN 40
	4 Bohrung durch Mauerwerk Durchmesser bis 32 mm
	5 Bohrung durch Beton Durchmesser bis 32 mm
	6 Bohrung durch Mauerwerk Durchmesser 33 bis 50 mm
	7 Bohrung durch Trockenbauwand Durchmesser bis 32 mm
	8 Bohrung durch Fassadenplatte, Durchmesser bis 80 mm
	9 Bohrung durch Holz, Durchmesser bis 32 mm
	10 Ausschnitt von Fachböden
	11 Anpassung bestehender Ortbetonöffnung
	Ausschnitte in zweiseitig beplankter Gipskartonwand oder Decken
	12 Dosenloch bis 74 mm Hohlwand erstellen ohne Dose
	13 Gipskartonausschnitte bzw. Bohrungen bis 0,01 m2
	14 Gipskartonausschnitte bzw. Bohrungen bis 0,02 m2
	15 Gipskartonausschnitte bzw. Bohrungen bis 0,04 m2
	16 Bohrung bis DN 40 mm in Trockenbauständer
	17 Bohrung bis DN 70 mm in Trockenbauständer
	18 Ausschnitte für die Durchführung 200 x 200 mm

	25 Brandschutzmaßnahmen nach DIN 4102
	1 Einzelkabeldurchführung bis F90
	2 Kabel- / Dosenschott nachbelegbar F90
	3 Durchführungen in Kabelabschottungen bis 0,02 m² im Bestand
	4 Abdichten von Installationsrohr S30 und S90 bis 32 mm

	26 Kabeleinführungen
	Rohr- bzw. Kabel-Hauseinführung zum Abdichten
	Vortext Systemdeckel
	1 Ringraumdichtung bis 110 mm
	2 Ringraumdichtung bis 160 mm
	3 Öffnen und Wiederverschließen von bestehenden Kabeldurchführungen in Bestandsgebäuden
	4 Öffnen von bestehenden Kabeldurchführungen in Bestandsgebäuden einschl. Entsorgung
	5 Ersatzmaterial für Bestand
	6 Ringraumdichtung geteilt

	27 Gerüste
	1 Bautüren
	2 Schließzylinder für bauseitige Türen einheitliche Schließung
	Spezifischer Vortext Arbeitsgerüste
	3 Montagehöhe über 3,5 m bis 4,0 m
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	Besonderer Hinweis - Baustelleneinrichtung
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	Container als Aufenthalts- und Lagermöglichkeiten
	1 Auf-/ Abbauen Container als Aufenthalts- und Lagermöglichkeiten einschl. der Baustelleneinrichtung
	2 Doppelstöckige Aufstellung Aufenthaltsräume/Lagerräume
	3 Vorhalten Container als Aufenthalts- und Lagermöglichkeiten einschl. der Baustelleneinrichtung
	4 Umsetzen der Aufenthalts- und Lagermöglichkeiten
	5 Auf-/ Abbauen Treppe zu den oberen Containern
	6 Vorhalten Treppe zu den oberen Containern
	7 Umsetzen der vorgenannten Treppe
	WC-/Sanitäranlage als Containeranlage - eigene Firma
	8 Auf-/ Abbauen WC-/Sanitäranlage - eigene Firma
	9 Unterhalt WC-/Sanitäranlage - eigene Firma
	10 Umsetzen der WC-/Sanitäranlage - eigene Firma
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